
Beiträge zu einer Monographie der Gattung Habenaria Willd.

Von

F. Kränzlin.

II. (systematischer) Teil.

Die Gattung Habenaria Willd. ist im Zusammenhang und mit kritischer

Sichtung des gesamten bekannten Materials von J. Lindley in seinen »Genera

and species of Orchid plants« (1 835) bearbeitet worden ; sie umfasste damals

86 und einschließlich von Bonatea und Ate annähernd 100 Species, Die hier

folgende Aufzählung enthält nahezu das Vierfache anArten^ und eine Revi-

sion der Gattung war längst als wünschenswert anerkannt. Es ist heut-

zutage keine angenehme Aufgabe, Arbeiten wie diese zu unternehmen.

Reichenbach hat seit der Mitte der fünfziger Jahre keine größere kritische

Studie über Orchideen publiciert und die so wünschenswerte Revision der

Ophrydeen, Neottieen und Arethuseen unterlassen, wohl aber durch unaus-

gesetzte Vermehrung des ungesichteten Materials die Frage für alle seiner

Ansicht nach Unberufenen unnahbar zu machen gesucht. Neuere Mono-

graphen sind nun in die Zwangslage gebracht, die Arbeiten eines hochver-

dienten Gelehrten einfach bei Seite zu schieben ; und wenn dereinst in Wien

die Siegel gelöst werden, so wird inzwischen die Orchideographie so weit

gefördert sein, dass die Publication dieser Arbeit eines ganzen Lebens eines

ausgezeichneten Forschers zwecklos geworden sein wird. Abgesehen von

einer Häufung der äußeren Schwierigkeiten, welche das Zusammenstellen

und Zuschicken des Materials macht, ist der Schade, welchen das vorläufige

Verschwinden des Herbariums Reichenbach macht, doch so groß nicht, wie

anfänglich auch der Verf. glaubte. Es fanden sich viele der selteneren

Species hier und da und dort in irgend einer Sammlung vor; die »species

mihi non visaea, die sich einzig und allein in Reichenbach's Herbar finden,

sind selbst bei dieser so umfangreichen Gattung gar nicht sehr zahlreich

und nicht bedeutend genug, um die Arbeiten auf diesem Gebiete unmöglich

zu machen.

Der Verf. legt hier die Resultate einer durch ßerufsgeschäfte oft unter-

brochenen Arbeit vor. Über die Auffassung des Gattungsbegriffes hat er
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sich an einer andern Steile ausführlich geäußert ; und es erübrigt hier nur

zu erklären, dass sich seine Ansicht mit den von J. Lindley und Reichenbach

vertretenen deckt, und dass er der zuerst von Rob. Brown aufgestellten,

neuerdings von Asa Gray und Bentham acceptierten weiteren Fassung des

Begriffes nichts beipflichten kann. Es ist sicherlich nicht zulässig; eine

große Gattung lediglich aus dem rein praktischen Gesichtspunkt der besseren

Übersichtlichkeit in kleinere zu zerschlagen; wenn aber diese kleineren

Gattungen wie Habenaria und Piatanthera an sich groß genug sind, wenn

ein systematisches Kennzeichen ersten Ranges vorhanden ist (an dem man
allerdings seine schwere Auffindbarkeit und eine starke Neigung zumVariieren

aussetzen mag), wenn schließlich noch pflanzengeographische Thatsachen

dazu kommen, so ist eine Trennung respective Teilung einer Galtung direct

geboten. Der Verf. hat a. a. 0. daraufhingewiesen, dass die Unsicherheit

hinsichtlich dieses Gattungsbegriffes, streng genommen, mehr in der

schwierigen Abgrenzung der verwandten Genera ihren Grund hat, und dort

vorgeschlagen, alle die nicht unter /fa6enana zu stellenden Habenarieen

zu Piatanthera zu stellen, und er hält auch heute diesen Vorschlag aufrecht.

Bezüglich der Auffassung der Species ist der Verf. auf dem herkömmlichen

Standpunkt geblieben, das als Species anzusehen, was sich durch eine hin-

reichende Menge guter Charaktere von anderen correct beschriebenen Arten

unterscheidet, soweit das z. Z. vorliegende, meist recht kärgliche Material

die Bildung einer Ansicht erlaubt. Es verdient jedoch bemerkt zu werden,

dass auch hier Wandlungen der Ansichten eintreten können. Reichliches

Material an einigen in Amerika weit verbreiteten Arten bewies, dass die

Variabilität auch bei diesen Orchidaceen eine ungemein große ist. Die

Abgrenzung der Gruppen ist, wie man finden wird, ein Versuch, syste-

matische und pflanzengeographische Befunde gleichzeitig zu verwerten ; es

ist dies im ganzen Gebiet der Orchidaceen tiberall durchführbar. Ob die

Gruppen glücklich abgegrenzt sind, möge eine berufene Kritik entscheiden
;

bis jetzt hat der Verf. die im Laufe der letzten 3 Jahre ihm bekannt ge-

wordenen neuen Arten leicht unterzubringen vermocht.

Aus der Litteratur, welche dem Verf. zur Verfügung stand, sind be-

sonders die »Genera and Speeles« J. Lindley's zu erwähnen, dieses noch immer

unentbehrliche Werk, alsdann die zahlreichen Publicaticnen Reichenbach's,

die freilich in einer unerhörten Weise zersplittert sind. Von zusammen-

hängenden floristischen Werken war von großer Wichtigkeit die Bearbeitung

dieser Gattung in Hooker's Flora of British India, Bd. VI. Diese Publication

erschien allerdings erst, als der größere Teil der vorliegenden Arbeit so gut

wie druckfertig war; immerhin war die Gegencontrolle sehr nützlich, und
die liebenswürdige Art, wie Sir Joseph Hooker dem Verf. sein Material zur

Verfügung stellte, verpflichtet diesen zu großem Danke. Eine andere,

1) Beiträge z. ein. Monogr. d. Gatt. Habenaria Willd. Inaug.-Dissert., Berlin 1891.
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quantitativ sehr umfangreiche Bearbeitung der Orchidaceen Brasiliens des

Herrn Barb. Rodriguez in gleich fruchtbringender Weise zu benutzen, war

dem Verf. leider nicht möglich, weil; wie gelegentlich im Text gezeigt wird,

diese Arbeit nicht ernsthaft zu nehmen ist.

Es sei dem Verf. hier gestattet, allen den zahlreichen Herren zu danken

— und die Reihe derselben ist lang — , welche ihm in liebenswürdigster

Weise geholfen haben. Angefangen mit den Directoren des botanischen

Museums dahier, den Herren Engler und Urban, haben die Vorstände aller

großen Staats-Sammlungen bereitwilligst ihm ihre Schätze zur Verfügung

gestellt ; und von Privatsammlungen nimmt die des Hern Will. Barbey mit

den seltenen Originalexemplaren von Ruiz und Pavon einen hohen Rang ein,

kaum einen geringeren die des Herrn Prof. Schweinfurth
,
in welcher der

Verf. mehrere der Arten fand, die man nur in Reichenbach's Herbar ver-

mutete. Allen diesen Herren sei herzlichst gedankt.

Die hier aufgezählten 348 Species sind die Habenaria-S^ecies stricto

sensu nach des Verf. Ansicht und sind Alles, was z. Z. an genau bekannten

Arten existiert. Ausgeschlossen sind die unter dem Namen Habenaria

publicierten , aber zu anderen Gattungen gehörigen Arten, und deren An-

zahl ist nicht klein. Von einer Äußerung über die generische Einteilung

dieser Pflanzen sieht der Verf. für heute um so lieber ab, als ihm z. Z.

reichliches Material über ein Gebiet zur Verfügung steht, welches reicher

an zweifelhaften Gattungen dieser Gruppe ist, als irgend ein anderes— die

ostasiatischen Inseln. Vorarbeiten sehr eingehender Art sind gemacht ; und

der Verf. hofft, dass zwischen Beginn und Vollendung eine kurze Zeit liegen

wird. Über ein Gebiet, aus welchem in neuerer Zeit ziemlich viel sogen.

Habenaria beschrieben sind — die westlichen Vereinigten Staaten — kann

der Verf. hier apodiktisch erklären, dass alle diese Pflanzen ausnahmslos

Piatanthera-S^ec, sind ; er kann hier den Wunsch nicht unterdrücken, dass

die amerikanischen Botaniker zu ihren sonstigen Verdiensten um die Er-

forschung dieser Gegenden auch noch das weitere der Erforschung des

Gynostemiums dieser Pflanzen fügen möchten. Eine gute Charakteristik

dieses wichtigen Organes fehlt in den neueren Publicationen leider zu oft

— oft ist es ganz übergangen.

Diagnosis generis.

Sepalum dorsale oblongum v. ovatum plus minusve fornicatum, late-

ralia aut aequalia aut multo majora deflexa reflexaque
;

petala lateralia aut

simplicia sepalisque plus minusve aequalia aut bipartita (rarissime tri-

partita), partitionibus aut aequalibus aut diversissimis inter se, saepius fili-

formibus. Labellum simplex aut tripartitum rarius re vera trilobum, parti-

tionibus saepissime eis petalorum simillimis; calcar plerumque longum

interdum longissimum, rarius brève saccatum. Gynostemium cum ovario

continuum (non reclinatum), antherae loculamenta in canales producta ipsa
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et pollinioriim caudicuhie aut fere rectae aut plus mlDusve erectae v.

recurvatae. Roslellura saepius parvum trianguläre interdum in processum

linearem v. lanceolatum productum rarius maximum cucullatum. Processus

stigmatici aut porrecti filiformes clavative apice capitati seu interiore parte

cochleatim excavati aut cylindracei (tota superficie cicatricosi) plus minusve

breves interdum truncati v. semiglobosi interdum apice acutati et reclinati

saepius ad orificium calcaris hippocrepici. Staminodia aut minutissima aut

in lamellam linearem producta.

Perigonium aut omnino herbaceum aut partim (sepala) herbaceum,

partim (sepala, labellum) cartilagineum, rarius petaloideum.

Herbae habitu Orchidis foliosae v. diphyllae (foliis coriaceis) v. foliis

vaginantibus aphyllae v. amplis vestitae, regionum intratropicarum incolae

easque rarissime excedentes.

Clavis sectionum.
I. Labellum tripartitum.

A. Petala bipartita.

a. Processus longl.

a. Flores nudi.

§ Rostellum maximum cucullatum ^1 . Bonatea.

§§ Rostellum mediocre aut complicat. aut elongat. aut

lanceolatum.

O Sepala reflexa.

j- Sepalum dorsale lateralibus subaequale.

* Neotropicae 2. Macroceratitae.

** Palaeotropicae 3. Ceratopetalae.

ff Sepalum dorsale multo minus 4. Heplicatae.

CO Sepala vix vel non reilexa 5. Salaccenses.

ß. Flores plus minusve pilosi.

§ Petala ciliata 6. Bilabrella.

§§ Flores omnino pilosi 7. Cultratae.

b. Processus media longitudine v. breviores.

a. Gaulis vaginatus v. squamatus.

§ Gaulis vaginis amplis maximis (sese tegentibus)

omnino vestitus 8. Macrurae.

§§ Gaulis squamis magnis herbaceis (sese non tegen-

tibus) vestitus 9. Sartores.

§§§ Gaulis squamis brevissimis (saepius cartilagineis)

vestitus 10. Microdactylae.

ß. Gaulis foliosus, praesertim basi, nempe folia basilaria

multo majora.

§ Labelli partitiones v. lobi plus minusve ciliati

fissi 41. Medusaeformes,

§§ Labelli partitiones integrae.

O Flores médiocres, plantae robustiores elatae

(palaeotrop.) -12. Dolichostachyae.

OO Flores minimi, plantae graciles (neotropicae) . 13. Micranthae.

§§§ Labelli et petalorum partitiones anlicae inter se

simillimae 14. Pentadactylae.
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§§§§ Labelli partitiones et omnia perigonii foliola inter

se plerumque similia 15. Pratenses.

Y«
Gaulis omnino foliosus.

§ Foliorum vaginae maculatae; plantae elatae . . . .16. Maculosae.

§§ Foliorum vaginae non maculatae, plantae humiles,

sepalum dorsale saepius explanatum 17. Clypeatae.

B. Petala simplicia.

a. Processus longi.

öc. Gaulis omnino foliosus.

§ Sepalum dorsale minus, lateralia cuneata. Labell. v.

basi integrum trilobum V. tripartitum 18. Commelynifoliae.

§§ Sepala plerumque subaequalia, lateralia falcata. La-

bell. tridactylum 19. Tridactylae.

ß. Gaulis basi mono- v. plerumque diphyllus 20. Diphyllae.

b. Processus breves.

a. Labelli partitiones laterales in denies teretes reductae 21. Acuiferae.

ß. Labelli part, laterales in laminam evolutae.

§ Galcar ovario subaequale rarissime longius .... 22. Chlorinae.

§§ Galcar brevius interdum scrotiforme 23. Peristyloideae.

§§§ Galcar labello aequilongum.

O Petala insolita latitudine longa = lata 24. Quadratae.

OO Petala angustiora 25. Microstylinae.

II. Labellum trilobum (i. e. a basi medium usque integrum de-

inde lobatum).

A. Petala basi intégra deinde biloba 26. Ate.

B. Petala simplicia.

a. Labelli lobi laterales pectinati 27. MultipartÜae

.

b. Labelli lobi plus minusve ciliati 28. Plantagineae.

c. Labelli lobi later, cum intermedio cruciati 29. Cruciatae.

III. Labellum simplex (v. basi tantum dentatum).

A. Petala bipartita (sep. dors. 3-part.) 30. Anomalac.

B. Petala simplicia 31. Platycoryne.

C. Labellum et sepala basi dentata.

a. Process, brevissimi.

a. Ganales antherae longiores quam processus 32. Seticaudae.

ß. Ganales anth. breviores quam processus 33. Stenochilae.

b. Processus hippocrepici 34. Odontopetalae.

i. Bonatea.

Labell. tripartitum; pet. lat. bipartita, process, longi;

rosteil. maxim.

Eine Unterabteilung, die zur Zeit nur 3 südafrikanische Arten umfasst,

deren zuerst bekannt gewordene von Willdenow zum Typus einer auch von

LiNDLEY angenommenen Gattung erhoben wurde. Das gewaltige Rosteilum,

welches diese Arten auszeichnet, ist ein Merkmal von nur secundärem Werte,

da die anderen Merkmale insgesamt völlig die der typischen Habenarien sind.

Petalorum partitio antica brevior quam postica . ...... 1. H. Steudneri Rbch. f.

Petalorum partitio antica longior falcata 2. Bonatea Rbch. f.

Petalorum partitio antica maxima falcata labelli partitionibus

aequalis ^. H. Saundersiae Harv.
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1 . Habenaria Steudneri Rbch. f. » Sepalo dorsali libero oblongo

apiculato fornicato, lateralibus oblongo-triangulis margine superiore partim

cum labelli ungue basique processuum stigmaticorum connatis deinde

Iriangulo deflexis; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica lineari

acuta margine brevissime ciliolata cum sepalo dorsali cohaerente, antica

lineari acuminata multo breviore ;
labelli tripartiti partitionibus linearibus

acutis. calcari cylindraceo ovario pedicellato subaequali
;
processubus stig-

maticis teretiusculis apice latissime spathulatis porrectis, antherae canalibus

elongatis rectis, rostello cucullato fornicato apiculalo limbo brevissime

setuloso.«

H. Steudneri ^hch. f. Otia p. 101.

Gaulis 100—150 cm altus validus. Folia evoluta oblonga acuta cartilagineo-margi-

nata in ibracteas decrescentia. Racemus laxiflorus ad 20-florus. Bracteae oblongae-

acuminatae cucuUatae pedicellos nec ovaria subaequantes poUicares. Flores maximi.

Sepalum dors. 2,2 cm long., lateralia fere 3 cm longa antice 1 cm lata.

Africa tropica: Keren, Bogoo (Beccari n. 700. — Oct. 1862); Kitui

in Ukamba (J. M. Hildebrandt n. 2652). Im dichten Gebüsch, Wurzeln

rübenförmig, zu 4—5, sehr wässrig und weich.

Der vortrefflichen Beschreibung Reichenbach's habe ich außer einigen ziemlich

nebensächlichen Notizen nichts hinzuzufügen. Die Pflanze findet sich jetzt nicht als

Unicum im Kgl. Botan. Museum zu Berlin, sondern von 2 Standorten, doch scheint sie

nirgends häufig zu sein.

2. H. Bonatea Rbch. f. Sepalo dorsali galeato acuto, lateralibus

deflexis semiovalibus 'oblongis acutis
;

petalis lateralibus bipartitis, par-

titione postica sepalo dorsali agglutinata lanceolata acuta, antica benelongiore

lineari falcata acuta; labelli tripartiti partitionibus lineari-lanceolatis apice

recurvato-falcatis sepalis longioribus, calcari cylindraceo labello fere aequi-

longo ovario multo breviore; processubus stigmaticis spathulatis canaliculatis

obtusis, antherae canalibus multo brevioribus ; rostello maximo cucullato.

//. Bonatea Rbch. f. Otia p. 101.

Bonatea speciosaWiWd., Sp. pl. IV. 43. — Lindl., Orch. 327. Bot. Mag.

t. 2926 ic. bona. — Loddig., Bot. Gab. t. 284 (non mihi visa). — Bauer,

Orch. gen. t. 12 und 13 icon, analyt. praestantissima.

Planta egregia. Gaulis foliosus 50 cm altus et ultra. Folia oblonga obtusa basi

vaginantia ad 12 cm longa, 3—4 cm lata decrescentia. Racemus thyrsoideus. Flores albi

Speciosi maximi generis 3 cm diametro, sepala 1,8 cm longa, petalorum part, antica et

'abelli lobi ad 4 cm longi.

Africa a us trails: ad prom. bon. spei, multis locis exBurchelli v. cl,

temporibus collecta.

(Ex. specim. in fere omnibus collectionibus mihi communicatis.)

3. H. Saundersiae Harv. Sepalo dorsali ovato cucullato acuto, late-

ralibus deflexis oblongis acuminatis aequilongis
;
petalis lateralibus bipartitis,

partitione postica lanceolata sub sepalo dorsali abscondita, antica maxima
lanceolata falcata seu lunulata; labelli 3-partiti partitionibus lateralibus hinc

partitioni anticae omnino aequalibus, intermedio multo minore ligulato
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obtuso ; calcari cylindraceo ovario longiore leviter incurvo saepius pendulo;

processubus stigmaticis labello adnatis longissimis antice clavatis aculis;

canalibus anlherae subaequilongis arrectis; staminodiis globosis; rostello

latissimo cucullato.

H. Saundersiae Harv. , Thesaur. Cap. II. p. 29. t. 147 icon mediocr. !

— hue H. Darwini V^eale, Journ. Lin. Soc. 1869. X. p. 470.

Planta speciosissima. Gaulis ad 40 cm altus, foliosus. Folia lineari-lanceolata ad

16 cm longa, ad 4,5 cm lata, tenerrima sensim decrescentia subito in squamas scariosas

transeuntia. Racemus laxiflorus. Bracteae scariosae aristatae ovarium fere aequantes.

Flores candidi (»pure white«) inter maximos generis, 2,5— 3 cm diametro.

Africa austral, extratrop.: Port Natal (Mrs. Saunders!); Prom,

b. sp. in monte Kagaberg prope Bedford alt. 4000'!

(Ex. specim. typ. a Domina Saunders collecta in Mus. Kew. conserv. et a Mc'Owan
V. cl. lecta n. 1529 !)

2. Macroceratitae (Americanae)

.

Lab. tripart., pet. lat. bipartita (partit. longissimae),

process, longi.

Große stattliche Pflanzen mit meist vollständig und hoch entwickelten

Petalen, Narbenfortsätzen, Antherencanälen und langen Spornen. Es gehört

zu dieser Gruppe der Typus der ganzen Gattung, die alte ))Orchis Habenariaa

Linné's, jeizi Habenaria macî^ocet^atitis WiWd. — Die 13 hierher gerechneten

Arten, welche z. T. nicht sonderlich gut begründet erscheinen, bei deren

Revision jedoch das für jetzt vorliegende nicht sehr reichliche Material keine

Handhabe zum Vereinigen derselben bot, verteilen sich zum größeren Teil

auf die Küstenlandschaften des tropischen Amerika, von den Antillen bis zu

denLaPlata-Staaten, d. h. bis zur südlichsten Grenze der Gattung überhaupt.

A. Partitio petalorum antica brevior.

a. Labellum basi integrum trilobum, calcar ascendens . 4. H. anaplectron Rbch. f.

b. Labellum tripartitum.

a. Petalorum pars antica lineari-setacea abbreviata . 5. H. linguicruris Rbch. f.

ß. Petalorum pars antica in denticulum reducta . . 6. H. hydrophila Barb. Rodr.

B. Partitiones petalorum aequales.

a. Partitio postica lanceolata , antica linearis , calcar

ovario subaequilongum 7. H. conopsea Rbch, f.

b. Partitiones aequales lineares, calcar ovario longius . S. H. bractescens Lindl.

G. Partitio petalorum antica longior.

a. Labellum basin usque tripartitum, partitiones lineares,

a. Petalorum partitiones sese tegentes v. cruciatae,

calcar ovario aequilongum 9. H. distans Grisebach.

ß. Petalorum partit, utraque linearis, postica

brevior latior, calcar ovario longius -10. //. longicauda Hook.

b. Labelli partitiones spathulatae, calcar longissimum H. H. bicornis Lindl.

c. Labellum basi integrum. Processus stigmatici spa-

thulati.

a. Canales antherarum uncinati processubus aequi-

longi <2. H. Melvillei Rid\.
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ß. Canales processubus breviores, calcar longissimum 13. H. Vaupelli Rbch. f.

Y- Processus spathulati apice subbilobi, calcar

ovario longius 14. //. helodes Rbcb. f.

D. Partitio petalorum anlica longissima.

a. Processus stigmatici deflexi 15. H. macroceratitis WiUd.

b. Processus stigmatici longissimi protenst 16. i/. Gourlieana Lindl.

4. H. anaplectron Rbcb. f. Sepalo dorsali late oblongo apiculato,

lateralibus reflexis deflexisque oblongis acutis obliquis dorsali longioribus
;

petalis lateralibus bipartitis, partilione utraque falcata lineari acuta, postica

longiore sub sepalo dorsali abscondita, antica breviore erecta; labello basi

integro deinde trilobo, lobis lateralibus linearibus acuminatis divergentibus,

iütermedio breviore lineari medio paulo dilatato obtuse acute; calcari filiformi

a medio apicem usque incrassato recte ascendente ovario aequilongo; pro-

cessubus stigmaticis rectis elongatis obtusis (basi intégra labelli paulo longi-

oribus), antherae canalibus ascendentibus fere aequilongis v. paulo brevi-

oribus.

H. anaplectron Rbch. f. Otia p. 81
;
Warming, Symbolae XXX. p. 91

(854). tab. VIII. fig. 8.

Gaulis ad 70 cm altus in basi ipsa vaginatus supra foliatus. Folia oblonga basi et

apice acuta ad 20 cm longa ad 6 cm lata, in multo minora subito decrescentia. Racemus

elongatus multiflorus laxiflorus. Bracteae ovatae acuminatae Ovaria apice curvata non

aequantes. Flores inter médiocres generis 1,6 cm lati, sepala 8 mm longa 4 mm lata, lab,

lobi later. 1 cm longi, intermedins 6 mm; ovarium et calcar et bracteae 2,5 cm
longa. Perigonium viride, labellum et part. ant. pet. pallide flavescentia.

America austr. trop.: Brasilia, prov. Minarum ad Lagoa Santa

(EuG. Warming).

(Ex. spec, a Dr. E. Warming coll. !)

5. H. linguicruris Rbch. f. Bonpl. II. 10. »Spithamea, foliis oblongis

setaceo-acuminatis approximatis, summis bractescentibus, nervis infra pro-

minuliS; spica laxiuscula, cylindracea, bracteis oblongis acuminatis flores

aequantibus, sepalis triangulis, petalis falcatis, basi ima lacinula lineari-

setacea abbreviata auctis, labello profunde trifido, laciniis lateralibus seta-

ceis, lacinia media lineari acuta, cruribus stigmaticis labelli basi impositis,

rostello minute triangulo, calcari tenui apicem versus incrassato, acuto,

ovarium subaequante. Blüten so groß, wie die der 7/. maxülar is Lindl.«

[ex Bonpl. 1. c]

Mexico (Wagener).

(Species mihi non visa.)

6. H. liydrophila Barb. Rodr. Sepalo dorsali laie ovato acuto apice

reflexo subcochleato, lateralibus oblongo -lanceolatis semitortis deflexis

acutis acuminatisve, petalis lateralibus bipartitis, partitione antica in denti-

culum reducta, postica ovata falcata sepalo dorsali Y4 breviore et ab eo

libera
;
labello tripartite, partitionibus lateralibus angustissime triangulis,

intermedia latiore et 1/3 longiore lineari obtusa, calcari filiform! apice tantum

inflate labelli partitionem intermediam vix aequante; processubus stig-
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maticis oblongis (hipporepidis formam fere efficientibus) antice conver-

geiitibus supra excavatis; canalibus antherae brevioribus unciDatis. (?)

H. hydrophila Barb. Rodr., gen. et sp. Orch. nov. 1, p. 158 (1877).

Planta vultu Gymnadeniae cujusdam. Gaulis (speclm. unici!) 27 cm alius a basi

medium usque foliatus. Folia oblonga, inferiora fere rotundala, suprema oblonge-lan-

ceolata, omnia apice obtusa cauli adpressa 2—4,5 cm longa, ad i,2 cm lata, dorso

carinata. Scapus squamis vaginantibus, acuminatis vestitus. Racemus pluriflorus, basi

laxiflorus. Bracteae ovatae acuminalae florem superantes. Totus flos 1 cm diamètre, sep.

petalaque 5 mm longa, calcar 4 mm.
America austr. trop.: »Brasilia, prov. Minarum sur les rives du

Rio das Antas. Floraison en Février « (Rkgnell 111. Sér. n. 1180).

(Ex. specim. typicum herb. Regnell.!)

7. H. conopsea Rbch. f. Sepalis ovatis infra apicem extus seta minuta

instructis, petalis lateralib. bipartitis, partitione postica ianceolata acuta,

antica aequilonga linearisetacea; labello fere basin usque tripartite, partiti-

onibus linearisubulatis, calcari cylindraceo acuto ovarium subaequante
;

canalibus antherae brevibus, processubus stigmaticis clavatis rotundatis

obtusis; rostello minute triangulo.

//. conopsea Rbch. f., Bonplandia II. p. 10.

Gaulis 45 cm altus, basi dense foliatus, folia Ianceolata ad 12 cm longa, vix 2 cm
lata in vaginas bracteiformes transeuntia. Racemus densus multiflorus 15 cm longus.

Bracteae ovajae lanceolatae aristatae flores aequantes. Flores 8 mm diametro, calcar in-

curvum ascendens fere semicirculare 2 cm longum.

America austr, trop.: Columbia (Wagener!).

(Ex. specim. in Mus. Brit, conserv. !)

8. H. bractescens Lindl. Sepalo dorsali cucullato oblonge acuto, lale-

ralibus subaequalibus
;
petalis lateralibus bipartitis, partitionibus linearibus

subfalcatis obtusis aequalibus ascendenlibus, antica carnosa, postica mem-
branacea ; labello tripartite, partitionibus filiformibus aequalibus carnosis,

calcari pendule apice compresse ovario lougiore
;
processubus stigmaticis

longissimis spathulatis capitatis rectis
; canalibus antherae multo breviori-

bus; staminodiis linearibus.

H. bractescens Lindl., Orch. p. 308. — hue H. dolichoceras Barb.

Rodriguez, gen. et spec. Orch. nov. 1. p. 153. Herb. Regnell 111. 1186!

hue Macrocentrum Mendozianum Philippi.

Gaulis 90 cm altus et altior basi squamatus delude foliatus. Folia 7— 8 cm longa

Ianceolata erecta, congesta. Racemus pauciflorus. Bracteae foliaceae cucullatae ovariis

calcaribusque breviores. Flores inter maximos generis, sepala 8—9 mm longa, calcaria

in bracteas descendentia.

America austral, extratrop. : Buenos Ayres (Tweedie); Island of

Martin Garcia (Buenos Ayres), Banda Oriental (Tweedie)
;

Rio de Janeiro

(Glaziou).

//. Gourlieanae Lindl, primo aspectu simillima fabrica petalorum

diversissima.

fPx. specim typic. herb. Lindl, in Mus. Kew conserv.!)
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1

1^ 9. H. distans Grisebach. Sepalo dorsali lale oblongo ohtuso, lalo-

ralibus deflexis longioribus oblongis aculis; petalis lateralibus bipartilis,

parlitionibus linearibus falcatis, posticis sub sepalo dorsali absconditis ab eo

I

liberis sese iovicem tegentibus apicibus saepe cruciatis, aoticis angusti-

I

oribus deflexis; labelli tripartiti lobis linearibus, lateralibus horizontalibus

reflexi spetalorum partitioni anticae persimilibus, intermedio longiore, calcari

filiformi deinde sensim incrassato fusiformi acuto , incurvo ovario aequilongo
;

processubus stigmalicis porrectis incrassatis a labello omnino liberis, canaii-

bus antherae paulo brevioribus ascendentibus.

H. distans Griseb., Cat. pl. Cub. p. 270; Sauv., Fl. Cub. u. 3347;

Bericht d. Deutsch. Bot. Ges. 1885, III, 274.

Tuberidia globosa v. ovoidea 2 cm longa 1,5 diametro, radicesque longissimi

(U cm) in ima parte caulis supra tuberidia orientes. Gaulis ad 40 cm altus basi tantum

foliatus supra squamis sparsim vestitus. Folia 4—6 obovala v, oblonga v. (supremum)

lanceolata acuta 8— 16 cm longa, 3— 4 cm lata, unum multo minus in scapo. Racemus

pauci- et distantiflorus (6— 10). Bracteae e basi ovata acuminatae Ovaria superantes.

Flores inter médiocres generis, sepala 7 mm longa (dorsale paulo brevius) petalorum et

labelli laciniae fere aequilongae, calcar ovario aequilongum v. interdum paulo brevius

4,3— 1 ,5 cm longum.

America centr.: Cuba orient, pr. Monteverde (Wright n. 1481);

Puerto Rico, pr. Mayaguez in silvis montis Mesa., X, 1884 (Sintenis n. 501 !).

(Ex. specim. a Dr. Urban Berolin. benign, comunic. !)

10. H. longicauda Hook. Sepalis ovalibus aculis, lateralibus deflexis

subobliquis; petalis lateralibus bipartitis, partitione antica lineari v. fiii-

ormi, postica pauUo breviore latiore lanceolata acuta; labelli trilobi ungui-

culati lobis lateralibus linearibus, intermedio latiore breviore, calcari pendulo

filiformi longissimo apice inflato; processubus stigmaticis clavatis crassis

acutis rectis; canalibus stipitum longioribus arrectis.

//. longicQXida Hook., Bot. Mag. 2957; Lindl. Orch. p. 308.

Gaulis 50— 90 cm altus, basi foliis lineari-lanceolatis acuminatis ad 25 cm longis,

1,0—1,5 cm latis vestitus. Bracteae lanceolatae acuminatae ovarii longissime pedicellati

dimidium fere aequantes. Flores inter majores generis, 3 cm diamctro; calcar 12—15 cm,

long. Ovarium 4,5 cm long. Pedic. 7—8 cm.

Monet LiNDLEY v. cl. laciniam posteriorem petalorum latiorem esse anteriore neque

aequalem ut in icone cel. Hookeri. Bot. Mag. 2957.

America australis tropica: Guiana britannica, Demerara (Pakker).

(Ex. specim. herb. Lindl, in Mus. Kew conserv. !)

11. H. Mcornis Lindl. Sepalo dorsali ovato fere orbiculari obtuso

apiculato non galeato, lateralibus longioribus oblongis acutis deflexis; petalis

lateralibus bipartitis, partitione postica lanceolata falcata a sepalo dorsali

libera, antica longiore lineari; labelli tripartiti partitionibus aequalibus

spathulatis sepalis paullo longioribus, calcari apice clavato acuto longissimo

ovario multo longiore
;
processubus stigmaticis parallelis rectis crassis obtuse

acutis; canalibus antherae paullo longioribus; staminodiis parvis globosis.

//. hkornis Lindl., Orch. p. 309.
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H. bidentata (Pöppig) Mss. Enum. pl. Gub.
;
Griseb., Catal. pl. Cub. 270.

Sauv., Fl. Gub. n. 3345.

Gaulis 45 cm alius a basi foliatus. Folia linearia v. lineari-lanceolata acuminata ad

15 cm longa, ad 1,5 cm lata. Racemus congestus fere corymbosus. Bracteae lanceolatae

acutae Va—V2 ovarii aequantes. Flores inter médiocres generis, sepala 5 mm longa, caicar

3,5—4 cm, ovarium 2,5 cm longum, cylindraceum apice non curvatum.

America cent r. : Cuba savana del Sumidero (Pöppig, Oct. 1823).

(Ex. specim. herb. Lindley, Kew Brit. Petrop. Vindobon. et Boissier-Barbey 1)

12. H. Melvillei Ridley. Sepalo dorsali ovato obtuso, lateralibus ob-

longis obtusis; petalis lateralibus bipartilis, partitione postica lanceolata

falcata erecta, antica multo longiore lineari acuminata; labello e basi latiore

pauUum angustato deinde trilobo, lobis angustis linearibus et inter se et

petalorum parti anticae similibus, intermedio paullo breviore, calcari

ovario pedicellato 2 V2 X longiore apice paullum dilatato; processubus

stigmaticis antice spathulatis, canalibus antherae uncinatis aequilongis;

rostello parvo triangulo; anthera magna obtusa.

H. Melvillei Ridley 1. c.

Folia adsunt 2 oblonga acuta bene petiolata, maximum 5 cm long. (exc. pedic), 4 cm
lata. Racemus — , caulis et altitude plantae —

.

Adsunt 2 flores, 1 bractea destructa, pars radicis.

America austr. trop.: Brasilia, prov. Minas Geraës (H. C. Deus

n. 40 in herb. J. Cormo Melville).

(Ex. specim. typic. in Mus. Brit, conserv. !)

13. H. Vaupellii Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo acuto cucullato,

lateralibus semioblongis obliquis falcatis acutis
; petalis bipartitis, partitione

postica oblonga acuta sub sepalo dorsali semiabscondita, antica lineari galea

longiore
;
labello basi ipsa integro deinde tripartito, partitionibus lateralibus

divergentibus filiformibus, intermedia lineari obtuse acutata longioribus,

calcari longissimo pendulo filiformi apicem versus leviter incrassato acutato;

processubus stigmaticis longissimis spathulatis antice retusis, antherae

canalibus dimidio fere brevioribus ascendentibus; staminodiis optime evo-

lutis antice bilobis, rostello cucullato libero anthera acuta altiore.

H. Vaupellii Rhch. f. Otia II. 79; Warming, Symbolae (p. 853), p. 90,

tab. VllI, fig. 5. anal. opt.

Caulis i m prope altus, validus, basi subteres dein nervo dorsali carinato et margini-

busfoliorum decurrentibus angulatus vel fere alatus. Folia lanceolata v. oblongo-lanceo-

lata acuminata ad 20 cm longa ad 2 cm lata supra decrescentia. Racemus multiflorus.

Bracteae foliaceae oblongae acutae ovaria pedicellata superantes 6 cm longae, 2 cm latae.

Flores speciosi magni, sepala ad 2,5 cm longa, 8—9 mm lata, dorsale latius, part. ant.

petalor. 2,5 cm longae, labelli lobus intermed. 3 cm, laterales 4 cm long!, caicar 12 cm !

Omnia perigonii phylla extus viridia, intus et labellum albida.

America austr. trop.: Brasilia, prov. Minarum, Lagoa Santa in

paludibus et pratis juxta ripas lacuum.

(Ex. specim. typ. herb. Warming I)

14. H. helodes Rbch. f. Sepalo dorsali ovali acutiusculo, lateralibus

oblongis acutis, petalis lateralibus bipartitis, partitionibus remotis linearibus
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acutis falcatis, antica longiore; labello basi lineari deinde tripartito, partili-

onibus lateralibus falcatis divergentibus, intermedia lineari acuta breviore,

calcari cylindraceo apice acutiusculo ovario pedicellalo longiore; processubus

stigmaticis cylindraceis apice subbilobis, antherae canalibus elongatis,

rostello acuto anthera multo breviore.

Ii
H. helodes ^hch. f. Linnaea XXII, p. 813 — Walpers' Annal. III. 586.

Racemus pauciflorus. Bracteae oblongae acutae ovarii pedicellati dimidium

aequantes s. superantes.

(America austr. trop.: Brasilia, paludes pr. Neu-Freyburg.

Non vidi, ex descriptione Reichenbachii v. cl.

15. H. macroceratitis Willd. Sepalo dorsali fere orbiculari obtuso

apiculato, lateralibus longioribus oblongis deflexis; petalis lateralibus

bipartitis, partitione postica lanceolata falcata sepalo dorsali agglutinata,

antica longissima lineari-filiformi 2/3 circuli efficiente; labelli tripartiti lobis

lateralibus lineari-filiformibus partit, anticae petalor. simillimis, intermedio

breviore latiore lineari obtuso emarginato, calcari incurvo longissimo quater

V. quinquies longiore quam ovarium cylindraceo acuto apice vix incrassato
;

processubus stigmaticis satis longis crassis deflexis liberis (labello non

;appressis), canalibus antherae aequilongis leviter curvatis rectis.

Orchis Habenaria Lmué, sp. pl. 1331; Swartz, Observ. 319. tab. 9.

1^ Orchis longicornu Pa von, Mus. herb. Pavon.

H. macroceratitis ^\\\à., sp. pl. IV. 44; Griseb., W. Ind. Isl. 643,

Griseb., PI. Cub. 270; Sauv., Fl. Gub. n. 3344. liemsley, Bio). Gent.

Am. III. 305.

H. macroceras Spreng., Systema III. 692; Lindley, Orch. 308; Hook.,

Bot. Mag. t. 2947, icon opt. ! (Gur Rbch. f. ic. Hookerianum »subdubium«

censuerit, equidem non intelligo; quadrant characteres in speciminibus

herb. Boissier-Barbey a nobis observatis optime cum in icone Hookeriano

delineatis.)

Planta spectabilis. Tuberidia ovata. Gaulis ad 70 cm altus, infra 1,3 cm diametro

basi vaginis retusis vestitus, supra foliatus. Folia late ovata obtusa ad 7 cm longa basi

4 cm lata, superiora oblonga 9 cm longa, 3 cm lata, in bracteas magnas foliaceas ovatas

acuminatas decrescentia. Racemus laxi- et pauciflorus. Flores inter maximos generis.

Sepala i ,3 cm longa, ovarium cum pedicello 3,5 cm, calcar 12— 16 cm longum.

America austral, trop,: N. Espana (Pavon). — Guba (Wright

n. 3308). — Jamaica (Morris, Bancroft, Pürdie), Wright. — Gosta Rica

(Hoffmann).

(Ex. specim. typ. Pavonis et Wrightiana Gubens, in herb. Boissier-Barbey!)

Das Exemplar von Cuba (Wright 3308) war in allen Teilen kleiner und schlanker,

hatte jedoch die längsten vom Verf. gemessenen Sporne; alle anderen Merkmale waren

die der typischen H. macroceras Spr.

16. H. (jourlieana Gillies. Sepalis conniventibus, dorsali ovato acuto,

lateralibus semiovatis acutis; petalis lateralibus bipartitis, partitionibus

,

linearibus acuminatis falcatis reflexis, postica sepalis aequilonga, antica

longiore sepala bis excedente v. ultra; labelli trilobi lobis lateralibus
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longissimis cornuum instar recurvatis linearibus in filamenta tenuissima

excedentibus, intermedio breviore lineari acuto, calcari recto pendulo fili-

formi apicem versus clavato obtuso ovario duplo longiore; processubus

stigmaticis longis a latere visis cuneato-spathulatis, canalibus antherae

aequilongis, staminodiis maximis ovatis acutis anthera alta, rostello acuto.

H. Gourlieana Gillies, Lindl., Orch. 309.

Planta egregia. Gaulis ad 80 cm altus, basi 1,3 cm diametro a basi racemum usque

foliosus. Folia lineari -lanceolata acuminata basi longe vaginantia ad 30 cm longa ad

3,3 cm lata in bracteas maximas foliaceas transeuntia. Racemus multiflorus supra

comosus. Bracteae ovatae acutae ovaria longissima supra curvata sub anthesi non

aequantes, alabastrorum bene superantes (racemo ante anthesin comoso). Flores inter

maximos generis, sepala 2 cm longa, 1 cm lata, petalorum lacinia antica 3 cm et lobi

laterales labelli 5 cm longi; calcar 12 cm, ovarium 6 cm longum. Sepala alba, tepala

et labellum viridia.

America austral, extratrop.: Argentina, prov. Gatamarca,

Puerta de Belen (Schickendantz n. 289); Uruguay, »arenales humedos y

graminosos« (Arechavaleta n. 2625) ;
Ghile, Mendoza (Gillies ex Lindl.).

(Ex. specim. typ. Lindl., specim. a Arechavaleta v, cl. missa et Argent, a Schicken-

dantz lect. !)

Planta non solum inter Habenarias sed inter omnes Orchidaceas praestantissima.

Descripsimus specimina 2 multo majora quam Lindleyi ab Arechavaleta v. cl. florae

Bonariae pèrscrutatori indefesso benignissime communicata. Lindleyus comparavit banc

speciem (multis annis ante) baud féliciter cum H. longicauda Hook, eamque »meram

varietatem« esse hujus speciei suspicutus est; potius cum H. bractescenti Lindl, com-

paranda videtur, a qua difîert petalis et calcari brevioribus characteribusque quibusdam

gynostemii.

3. Geratopetalae (African. Madagascar.).

Lab. tripart., petala lat. bipart., process, longi capitati.

Wie der Name besagt, sind unter dieser Abteilung Arten begriffen,

welche die Fetalen in ganz auffallender Weise entwickelt zeigen. Es sind

entweder beide Abschnitte derselben oder mindestens einer derselben

hornartig nach hinten gebogen ; in einigen Fallen überwiegt die Ausbildung

der Fetalen die der anderen Blütenteile, und so gehören denn H. cirrhata

Rbch., Welwitschü Rbch., ceratopetala Rieh, zu den seltsamsten Gebilden

im Reiche der Orchideen. Die Abteilung ist specifisch afrikanisch und

erstreckt sich über alle //aöenana-Gebiete des Erdteils bis nach Madagascar.

Die meisten Arten scheinen die lichten SteppenWaldungen zu bevorzugen.

A. Partitio petalorum postica longior.

a. Petala brevia.

a. Utraque partitio petalorum brevis dentiformis, la-

bellum basi unguiculatum denticulatum 17. iï. Ridleyana Kränzlin.

ß. Lobus labelli intermed. paulo longior 18. //. Vögeln H. Ridley.

Y-
Lobus intermed. brevior et latior 19. ff. alta H. Ridley.

b. Petalorum partitio antica tantum falcata 20. H. malacophylla Rchb. f.

c. Petalorum partit, utraque falcata (processus stigmat.

dibrachiati) 21. //. /"o/tosa A. Rieh.

d. Petalorum partit, antica labello adnata H. digitata Lindl.
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B. Partitioncs petalorum aequilongae.

a. Processus stigmatici triplo longiores quam canales

antherae 23. IJ. arachnoidea du Pei.Th.

b. Proc. stigm. duplo longiores 24. i/. densiflora Rbch. f.

c. Proc. stigm. aequilongi incrassati 25. //. Welwitschii Rbch. f.

d. » » » piani deflexi 26. //. Buettneriana Krzl.

C. Petalorum partilio antica longissima (multo loiigior

quam partitlo postica).

IHt a. Flores galeati maximi 27. //. cirrhata Rbch. f.

Hkb. Flores médiocres, sepala petalaque aequalia . . . . 28. //. Elliotii Rbch. f.

Petalorum partitio antica duplo v. plus duplo longior

quam postica.

a. Partitio antica bene longior, calcar dimidio longius

Iquam

ovarium, lobus intermed. labelli subbrevior

qu. lat 29. //. polypodantha Rbch. f.

ß. Partitio antica bene longior protensa, lobus inter-

med. plus 2plo brevior 30. H. tentaculigera Rbch. f.

Y.
Partitio antica 2plo longior.

§ Labellum basin usque tripartitum Si . H. cornuta Lindl.

§§ Labellum basi integrum deinde trilobum. ... 32. H. porrecta Bo\us.

ö. Petalorum pars antica 21/2X longior quam postica 33. H. clavata Lindl.

£. Petalorum pars antica 3x longior 34. //. nyikana Rbch. f.

C. Petalorum pars antica omnino major quam postica.

§ Partitio antica linearis, lobi labelli subaequales. 35. //. ceralopetala A. Rieh.

§§ Partitio antica oblonga, obtusa; labelli lobus

intermedins longior 3 6. //. Hochstetteriana Krzl.

17. H. Ridleyaiia Kränzlin. Sepalo dorsali parvo oblongo acuto dorso

carinato, laleralibus multo majoribus cuneato-obovatis apiculo juxtaposito

fornicatis
;
petalis laleralibus bipartilis, partitione utraque dentiformi acuta,

antica parva postica majore; labello iinguiculato simplici lineari crasso in-

curvo marginato (margine basi in denticulos vix prominentes dilalato)

calcari aequilongo recurvo filiformi apice inflalo; processubus stigmaticis

redis deflexis capilatis antice marginatis, antherae canalibus attenuatis

sublongioribus, rostello basi triangular! supra angustalo filiformi anlheram

excedente, slaminodiis falcatis oblongis oblusis. Toto flore (exceplo labello

et calcari) necnon rhachi bracteisque pilosulis.

Planta valida. Tubcridia oblonga. Gaulis 80 cm excedens, basi squainatus deinde

bene foliatus, supra sparsim squamatus. Folia oblonga obtusa, superiora acuta ad 20

—25 cm longa, 5—6 cm lata. Bracteae 3— 4 scariosae oblongae acuminatae. Racemus

multiflorus. Bracteae late ovatae acutae Ovaria aequantes. Flores inter médiocres, sepala

6 mm longa, 4 mm lala, labellum fere 1 cm, ovarium 1,5 cm, calcar 9—10 mm longa.

Africa orient a lis: Abyssinia (Schimpkr sine schedula).

Der H. pantothrix Kränzlin äußerst ähnlich, besonders in der Behaarung, aber von

ihr- unterschieden durch die beträchtlichere Größe, die ganz anderen Blätter und die

Einzelheiten der Blüte, von denen hier nur das erheblich längere Labellum erwähnt

sein mag.

(Ex. specim. 2 in Mus. Berol. conserv.'.)

18. H. Togelii II. Ridley. Sepalo dorsali erecto breviter lanceolate

cucullato, laleralibus reflexis ovario aequalibus obcunealis obliquis oblusis

Botanische Jaliibüclier. XVI. Bd. n
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apice uncinalis; petalis lateralibus bipartitis, partilionibus brevibus lineari-

lanceolatis acuminatis, postica paulo longiore; labello tripartito brevi gyno-

sleniio vix aequali, partitionibus lateralibus angustissimis, intermedia paulo

brevioribus angustioribusque, calcari pendulo ovario vix longiore cylindra-

ceo filiformi Iruncato obtuso vix clavato
;
processubus stigmaticis longissi-

iTiis porrectis apice clavato-incrassatis truncalis, antherae canalibus bre-

vioribus e basi latiore angustatis.

H. Vögeln H. Ridley in Journ. of Bot. XXIV. 1886. p. 295.

Tuberidia 2 majuscula globosa pedicellata, radices elongatae vix lanatae. Gaulis

strictus elatus 60 cm vel altior. Folia anguste-lanceolata stricta acuminata 15—18 cm
longa, 1,3 cm lata, remota. Racemus laxiflorus. Bracteae lanceolatae acutae ovarii

pedicellati dimidium fere aequantes (bracteae 1,2 cm, pedic. 2,2 cm longi). Flores inter

médiocres generis, processus stigm. 9—10 mm longi, calcar 1,3 cm longum.

Africa centr.: »Auf einer sumpfigen Bergwiese bei Mora. E. V.«

(E. Vogel.)

(Ex. spec. typ. Mus. Brit.!)

19. H. alta H. Ridley. Sepalo dorsali ovato lanceolato, lateralibus

longioribus aequalibus
;

petalis lateralibus bipartitis, partitionibus auguste

lanceolatis, postica longiore quam antica
; labello tripartito lobo sepalis

lateralibus aequilongo, lobis linearibus, intermedio longiore et latiore; calcari

cylindrico apicem versus incrassato incurve ovario aequilongo; anthera

baud apiculata, apicibus brevibus crassiusculis rectisp); processubus stig-

maticis cochleatis porrectis ; canalibus antherae aequilongis ; ovario curvato

pedicellate rostrato (sec. Ridley) .

H. alta H. Ridley, Journ. Linn. soc. XXI. p. 509.

Gaulis 80 cm altus basi squamatus. Folia 12 cm longa, 4 cm lata ovata acuta.

Racemus 25—27 cm longus, laxiflorus. Bracteae lanceolatae ovaria aequantes. Flores

inter minimos generis 3 mm diametro; calcar 1,3 cm longum.

Madagascar, Ankafina (Deans Cowan).

(Ex. spec. typ. in Mus. Brit, conserv.!).

20. H. malacopliylla Rbch. f. Sepalis ovatis obtusis; petalis laterali-

bus bipartitisj partitione postica lineari obtusa, antica falcata subbreviore;

labello trilobo, lobis linearibus acuminatis, intermedio subbreviore, late-

ralibus fere rectangulariter divergentibus; calcari pendulo cylindraceo ovario

aequali; processubus stigmaticis a labello liberis rectis pauUum deflexis;

canalibus antherae subbrevioribus rectis (non ascendentibus)

.

M. malacophylla Rbch. f. Otia II. 97.

Planta gracilis sicca nigrescens. Gaulis 50—60 cm altus infra spathaceis, deinde

foliis 5—6 lanceolatis acuminatis ad 12 cm longis, ad 3 cm latis vestitus. Racemus

remotiflorus, ad 30 cm longus (dimidium fere totius plantae). Bracteae V2— ovarii

aequantes. Flores inter minores generis 6—8 mm diametro.

Africa occid. trop.: in humidis silvae Malow^é pr. Clydesdale;

(iriqualand Orient. (Tyson); Kaffraria, Baziga, in silvis montanis (Raur); ad

coloniae fines orientales (Harvey); Katberg (Hutton); Tsomo river (Mrs. Barber).

(Ex. specim. in Mus. kew. conserv.!)
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Si l . H. foliosa A. Rieh. Sepnlo dorsal! ovato acuto cuculiato, lateralil)iis

longioribus deflexis ovatis acuminalis; petalis lateralibus bipartitis, par-

titione postica lineari falcata oblusa, antica breviore angusliore acuta, ulra-

qne falcata; labello tripartito, partilionibus aequalibus e basi paullo latiorc

angustalis fiiiformibus, intermedia paullo longiore, calcari labello loogiore,

ovario subaequilongo liliformi apice incrassato acuto; processubus stig-

maticis duplicibus v. dibrachialis, brachio superiore breviore tereti recto,

inferiore piano prope basin labelli paullo longiore; canalibus aniherae

interjectis.

H. foliosa A. Rieh., Annales d. Sc. 2. sér. XV. p. 71. tab. 3a; Wight,

Icon. t. 1700.

Planta humilis, specimen typ. a nobis examinatum vix 20 cm altiim. Gaulis in basi

ipsa squamis 2 ringentibus vestitus supra foliosus. Folia oblonga acuta ad 3,5 cm longa,

acH ,8 cm lata amplexicaulia, superiora in bracteas transeuntia. Racemus densiflorus.

Bracteae ovatae acutae flores aequantes. Flores inter minores generis sepala petalaque

5—6 mm longa, calcar i cm longum.

India oriental is: Nilgherries (comm. A. Richard 1841).

(Ex. specim. typ. cl. Richard in Mus. Berol. et herb. Boissier-Barbey cons.!).

22. H. digitata Lindl. Sepalo dorsali fere orbiculato obtuso, lateralibus

patentibus(non deflexis) ovatis acutissubfalcatis; petalis lateralibus bipartitis,

partitione postica a sepalo dorsali libera eique aequilonga lineari acuta, antica

labelli basi adnata, eoque subbreviore ; labello basi integre fere quadrato

deinde tripartito, partitionibus linearibus, lateralibus subbrevioribus falcatis

recurvatis, intermedia bene longiore recta; calcari filiformi ovario sub-

breviore acuto
;
processubus stigmaticis oblongis labello adpressis, antherae

canalibus fere aequilongis divergentibus, rostello anthera breviore obtuse

triangulo.

H. digitata Lindl., Orch. p. 307. — Bonatea punduana Lindl., Wall.

Cat. n. 7063. — B. herbacea Wallich. — Hahenaria Gibsoni Ilook. f., Flor.

Brit. Ind. VI. 135 hue sec. Hook. f. I. c. Bonatea bmghalensis Griff., Calc.

Journ. IV. 382.

Gaulis 60 cm alius et altior, basi et in tertia parte inferiore vaginis arctissime ad-

pressis sensim in laminas obtusissimas evolutis vestitus. Folia ovato-oblonga acuta ad

9 cm longa ad 3 cm lata non in bracteas decrescentia. Racemus cylindraceus laxiflorus

pluri- ad multitlorus. Bracleae lanceolatae acutae ovariis aequilongae. Flores inter

médiocres generis 1,3 cm lati, sepala 7—8 mm longa, calcar 1,3 cm longum, bracteae

1,8 cm longae.

India orientalis: supra montes Punduanos (Wallich); Himalaya,

Massuri (IIûgiîl n. 431, Karli 1960).

(Ex. specim. typ. herbarii Lindl., iconem Lindlcyanum et spec. Mus. Gaes.

Yindobon.I).

Habituell ist diese Art der H. trinervia Wight sehr ähnlich, unterscheidet sich in-

dessen durch ihre sonstigen Merkmale sehr wesentlich. In H. Gibsoni Hook. f. 1. c. kann

ich weiter nichts erkennen als ein außergewöhnlich üppiges Exemplar der Stammart.

23. H. araclinoidea Du Petit Thouars. 'Sepalo dorsali ovato rotundato

acuto parvo, lateralibus deflexis ovatis obtusis; petalis lateralibus bipartitis,

5*
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partitionibus lineari-setaceis aequalibus, postica sub sepalo dorsali abscondita,

antica antennae instar erecta; labelli tripartiti partitionibus lineari-setaceis

lateralibus brevioribus reflexis, intermedia longiore, calcari reflexo ovario

subaequilongo filiformi apice ipso incrassato; processubus stigmaticis rectis

deflexis a labello liberis, canalibus antherae dimidio brevioribus.

H. arachnoidea Du Petit Th., Orch. Mad. tab. 18 icon opt.! Lindl.

Orch. p. 308. — Ridley, Journ. Linn. Soc. XXL 507.

Gaulis tenuis 50 cm altus et ultra. Folia lineari-lanceolata acuminata ad 10 cm

longa ad 1 cm lata. Racemus laxiflorus multiflorus elongatus ad 15—18 cm longus.

Bracteae parvae acutae sub anthesi ovarium non aequantes, ovarium cum pedicello

1 cm longum. Flores 8 mm diametro, calcar pauUo longius. Tota planta sicca nigrescit.

Madagascar: Süd Betsiléo, in silva pr. Ankafinam {Hildebrandt

n. 3982).

(Ex. specim. Mus. Berol. Kcw. et lierbarii nostri ab Hildebrandtio beat. coll.!).

24. H. densiflora Rbch. f. Sepalo dorsali galeato incurvo acuminato,

lateralibus reflexis oblongo-lanceolatis acuminatis; petalis lateralibus bi-

partitis, partitione postica lineari sepalo dorsali aequilongo; labello tri-

partite, partitionibus elongatis anguste linearibus, calcari pendulo basi sub-

falcato infundibuliformi
;
processubus stigmaticis spathulatis anthera triplo

longioribus, rostello magno ciliolato antheram aequante.

H. densiflora Rbch. f. in Walpers, Annal. L 797. — Bonatea densiflora

Sonder, Linnaea XIX. p. 80.

Gaulis foliosus 45—50 cm altus. Folia oblongo-lanceolata basi vaginaritia acumi-

nata. Racemus elongatus ad 30 cm longus multiflorus. Bracteae membranaceae acumina-

tissimae pedicello longiores. Galcar 2,5 cm longum, sepala 1,6 cm longa.

Africa austr. extra trop.: Promont. bon. Sp., ad flumen Katrivier

pr. stationem missionariam (Balfour).

(Non vidi, descriplionem ex Rbch. f. 1. c.

25. H. Welwitscllii Rbch. L Sepalo dorsali oblonge acute, lateralibus

majoribus cuneato-oblongis obliquis reflexis, apiculo juxtaposito; petalis

lateralibus bipartitis, partitione postica lineari acuta, antica oblonga apicu-

lata; labelli tripartiti partitionibus oblongo-triangulis porrectis, intermedia

filiformi obtuse acuta longiori, calcari filiformi apice valde incrassato obtuso

ovario sublongiore incurvo; processubus stigmaticis porrectis incrassatis,

antherae canalibus aequilongis, rostello triangulo.

H. Welwitschii Rbch. f., Flora XXIII. 179.

Gaulis 70—80 cm altus. Folia linearia acuminata basi caulem amplectentia in

squamas bractescentes numerosas decrescentia. Racemus elongatus multiflorus. Bracteae

parvae vix pedicelli dimidium aequantes. Ovarium pedicellatum c. pedicello 1,8 cm

longum. Flores inter médiocres generis 1 cm diametro, calcar 1,5 cm longum.

Africa occid. tropica: Angola, Huilla (Welwitsch n. 721!).

(Ex. specim. typ. Musei Brit.!]

26. H. Buettneriana Kränzlin. Sepalo dorsali oblonge obtuso cucullato

reflexo, lateralibus deflexis aequalibus v. paulo angustioribus subobliquis;

petalis lateralibus e basi simplici (Ates fere instar) bipartitis, partitione
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postica lineari acuta subfalcata, antica duplo angustiore fere aequilonga

omnino simili; labello basi ipsa integro tripartito, partitionibus et inter

se et anticis petalorum subsimilibus, intermedia vix latiore, calcari filiformi

deinde paulum ampliato acuminate; anthera bipartita, partitionibus basin

usque sejunctis, canalibus arrectis caudiculis aequilongis, processubus stig-

maticis aequilongis planis deflexis subtus excavatis labello adpressis neo

tarnen ei accretis, rostello minutissimo triangulo in fundo antherae ab-

scondito.

Planta gracilis. Gaulis, pars quae adest, ad 50 cm altus, medio tantum ut videtur

foliosus. Folia lanceolata acuta 12—15 cm longa ad 4 cm lata tenerrima supra decre-

scentia racemum fere attingentia. Racemus pluriflorus (ad 20) laxiflorus. Bracteae ovato-

lanceolatae acuminatae Ovaria pedicellata dimidium usque aequantes. Ovaria cum pedi-

cello 1,5—2 cm longa. Flores virides inter minores generis
;
sepala petalaque 4—5 mm

longa plus minusve reflexa, calcar 1,3 cm longum.

Africa tropica occidentalis: Togo, Bismarckburg (Büttner n. 21

3

et 288).

Die Pflanze erinnert außerordentlich an die madagassische H.arachnoidea Thouars,

aber Punkt für Punkt finden sich Abweichungen, welche die Zusammenziehung beider

Species verbieten. Die bedeutend breiteren Blätter, die längeren Blütenstände sowie die

abwärts gekrümmten Sporne sind die besten habituellen Merkmale dieser neuen Art.

27. H. cirrliata(Lindl.)Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo aculo apice ipso

obtusato, lateralibus deflexis oblongis obtusis convolutis; petalis bipartitis,

partitionibus linearibus, postica sepalis paulo, antica latiore et multoties

longiore filiformi arcuata; labelli tripartiti partitionibus filiformibus, inter-

media longiore , lateralibus eis petalorum subsimilibus, calcari longissimo

labellum multoties ovarium cum pedicello ter vel quater longiore apicem

usque filiformi
; anthera recta crassa dimidium sepali dorsalis vix aequante,

canalibus antherae processubusque stigmaticis latissime capitatis inter se

( aequilongis arrectis anthera duplo longioribus.

Bonatea cirrhata Lindl., Gen. et Sp. p 327, diagnosis o])t.I Hahenaria

c/n7ia^a Rbch. f., Flora 1865. p. 180 nomen tantum mutatum. — Idem,

Otia bot. Hamb. p. 58. — Hue certe H. Schweinfurthü Rbch. f., Otia 58.

Tuberidia oblonga 5 cm longa, 21/2— 3 cm diametro. Gaulis ad 100 cm altus basi

' squamatus foliisque 4 ad 5 e rotundatis v. fere orbicularibus in oblonga (omnia oblü-

i

sissima) transeuntibus distantibus vestitus. Folia 5—8 cm longa ad 6 cm lata. Racemus
pauciflorus, grandiflorus. Bracteae oblongac acutae convolutae pedicello longissimo

hreviores vel vix aequilongae 4— 5 cm longae. Sepala 1,5 (dorsale) v, 2 cm (lateralia)

longa. Petalorum laternlium partitio postica 2,5 cm antica 8—10 cm longa, vix 1 mm
lata. Labelli partitio intermedia 3 cm, laterales 2,5 cm longae. Calcar ad 20 (!) cm
longum. Processus canalcsque 1 ,5 cm longi. Perigonium album. Flos vanillae odorem
exhalât.

Per totam Africam tropicam ad insulam Madagascar usque

obvia. Westafrika: Togo, Bismarckburg (Büttner n. 160 et 317).— Dschur-

land: Seriba Ghattas in fruticeto denso (Schweinflrth n. 2023). — Mada-
gascar, ïmerina (Deans Cowan sec. RmLEV et Lindley 1. c).

(Ex. specim. Mus. Berol., Schweinfurthiana; vidi iconem in Museo Kew. couserv.!).
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Die Pflanzen so verschiedener und weit auseinander liegender Stand-

orte zeigen absolute Übereinstimmung in allen Merkmalen.
Der Verf. hat H. Schiveinfurthii Rbch. f. zu H. cirrhata eingezogen ; es ist dies

nötig, denn das inzwischen bekannt gewordene meist in Berlin befindliche Material zeigt

ganz evident, dass wir eine Art von der ungeheuer weiten Verbreitung wie Ansellia afri-

cana oder Eulophia guineensis yov nns haben, zwei Species, bei welchen man das Zer-

spalten in Unterarten längst aufgegeben hat. Die Merkmale, welche Rbch. f. I.e. anführt,

finden sich bei der typischen H. cirrhata alle mit einander; dass die großen sehr zarten

Sepalen sich einrollen (sep, paribus anthesi convolutis), ist überhaupt kein ernsthaftes

Merkmal; die sehr detaillierte Beschreibung mit genauen Maßangaben ist sehr schätz-

bar; es sind aber keine Durchschnittswerte, sondern die Verhältnisse des einzigen zu

Reichenbach's Verfügung stehenden Exemplars.

28. H. Elliotii A. Rolfe Mss. Sepalo dorsali ovato cucullato aculo

anguste marginato, lateralibus subobliquis deflexis ceterum aequalibus;

petalorum lateralium partitione postica lineari sepalo dorsali arcte aggluti-

nata eique subaequilonga , antica multo longiore anguste lineari deflexa,

partitionibus labelli aequilongis omnino aequalibus, calcari longissimo ovario

cum pedicello plus duplo longiore compresse incurve apicem versus vix vel

non ampliato , anthera parva, canalibus elongatis arrectis, processubus stig-

maticis aequilongis planis excavatis labello adpressis neque ei accretis,

rostello minutissimo.

Planta elata gracilis foliosa. Gaulis (quoad judicari potest) 75 cm altus, sed certe

altior. Folia lanceolata acuta 15— 18 cm longa 3 cm lata supra sensim decrescentia.

Racemus ad 25 cm altus multiflorus plus minusve congestus. Bracteae infimae Ovaria et

pedicellos, intermediae pedicellos tantum aequantes, summae eliam breviores lanceolalae

acuminatae. Ovaria cum pedicello ad 2 cm longa. Flores inter minores generis, sepala

6 mm longa, 3 mm lata, petalorum et labelli partitiones i cm longae, calcar 5 cm longum.

Madagascar: » Sinananga (c ad oram orientalem in planitie graminosa

pr. Betsiraho (G. F. Scott Elliot n. 2219).

Denkt man sich die Blüten um das Fünffache vergrößert, so hat man eine Pflanze,

die sich von H. cirrhata nur noch durch die Narbenfortsätze unterscheidet. Die Sepalen

sind in Form, Größe und Stellung fast völlig wie bei H. simplex.

29. H. polypodantha Rbch. f. Sepalo dorsali ovato acute v. acuminate

cucullato, lateralibus deflexis semiorbicularibus (minime oblonga dicenda !)

acutis, multo majoribus; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica

breviore lanceolata acuta, antica filiformi bene longiore; labello trilobo,

lobis filiformibus, intermedio subbreviore, calcari filiformi pendule ovario

pedicellate dimidio fere longiore; processubus stigmaticis longis rectis

capitatis deflexis ; canalibus antherae hamatis ascendentibus, rostello acuto

maxime apice leviter recurvato.

H. polypodantha Rbch. f., Otia p. 97.

Planta humilis ad 20 cm alta. Folia basilaria 3—5 lanceolata acuta, 6— 8 cm longa,

-1,0—2,5 cm lata. Racemus pauci- et laxiflorus. Bracteae lanceolatae ovarii 2/3 aequantes.

Flores speciosi 1 cm diametro excedentes, calcar 3,5—4 cm longum.

Africa australis sub tropica: Natal (W. T. Gerhard, July 1865).

Near Kraus Kop. Mr. M'Ken. 1867.

(Ex. specim. typ. in Mus. Kew. conserv. !)
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30. H. tentaculigera Rbch. f. Sepalo dorsali maximo ovato cucullato,

laleralibus multo angustioribus oblongis (triangulis^;?) conniventibus
;
petalis

laterah'bus bipartitis, partitione poslica lanceolata falcata arrecta sub sepalo

dorsali abscondita, antica lineari multo longiore protenso; labelli tripartiti

lobis lineari-filiformibus, intermedio plus 2 plo breviore, calcari ovario-

sublongiore primum antice curvato deinde deflexo; processubus stigmaticis

parallelis late linearibus labello plus minusve appressis canalibus antherae

aequiloDgis.

H. tentaculigera Rbch. f., Flora XXV. (50) 101.

Gaulis ad 40 cm alius, basi foliatus. Folia ad 3—4 ovato-oblonga obtuse acuta

»carnosula herbacea viridia carinata.« Racemus pauci-(7—8-)florus (an semper?) laxi-

florus. Bracteae ovatae acuminatae ovario subbreviores. Flores inter majores generis,

sepala 1,3 cm longa, petalorum pars antica 2 cm longa et interdum longior.

Africa tropica occid.: Angola, Huilla reg. Illa alt. 3800—5500'

(Welwitsch n. 716 et 71 6 b).

(Ex. specim. Welw. typ. South Kensington conserv. !)

31. H. cornuta Lindl. Sepalo dorsali oblongo obtuso concavo reflexo,

lateralibus deflexis cuneato-oblongis basi satis latis antice retusis; petalis

lateralibus bifidis, partitione antica cornu instar curvata reflexa lineari-

acuminata, postica plus duplo breviore fere recta (leviter tantum curvata),

labelli 3-lobi lobis acuminatis irregulariter falcato-curvatis (intermedio

lineari) subaequilongis , calcari pendulo ovarii pedicellati dimidium fere

aequante apice clavato; processubus stigmaticis crassis capitatis porrectis,

canalibus antherae aequilongis; anthera brevi, rostello parvo acuto; stami-

nodiis brevibus supra obsolete 2-lobis.

//. cornuta Lindl., Comp. Bot. Mag. II. 208.

Planta valida foliosa. Scapus (in specimine \ herb. Lindl.) ad 40 cm altus. Folia

oblonga 7—12 cm longa, 2,5—3,0 cm lata, obtusa in bracteas scariosas subito transeuntia.

Racemus densiflorus. Bracteae oblongae acuminatae ovarii pedicellati -/3 fere aequantes.

Flores albi inter médiocres pelalis recurvatis eximii 1 , 5 cm diametro, calcar \ cm longum.

»The anterior segments of the petals long and fleshy recurved and looking

very like the horns of some animal. a Lindl.

Africa australis extratrop.: Omsamculo (DrI-:ge n. 4570); Ost-

Griqualand in uliginosis prope Kokstadt (Tyson, Aug. 1883); Transvaal

(Rehmann). — »Strongly almond scented retaining the perfume until now,

5 months after gathering.

«

(Ex. specim herb. Lindl, icon, a cl. Lindl, delineat. et specim. Mus. Caes. Vindobon.)

32. H. porrecta Bolus. Sepalo dorsali ovalo cucullalo apicc recurvo,

lateralibus reflexis ovatis acutis obliquis subfalcatis; petalis lateralibus

bipartitis, partitione postica sepalo dorsali aggiutinata lineari, antica plus

duplo longiore lineari-filiformi; labello basi integro cuneato a medio tri-

partite, partitionibus linearibus, intermedia dimidio fere longiore , calcari

filiformi apice clavato obtuso; processubus stigmaticis clavatis deflexis

labello adpressis medium usque decurrentibus, canalibus antherae porrectis

longissimis.
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H. porrecta Bolus, in Journ. Linn. Soc. XXV. 1889. 167. c. xylo-

graph, n. 14.

Planta gracilis (bipedalis) 60 cm alta et altior. Gaulis laxe foliatus, basi 6— 7 mm
diametro. Folia ovato-lanceolata subobtusa, basi vaginantia, laxe patentia 7—8 cm longa,

2,5 cm lata, sensim in squamas bracteiformes decrescentia. Racemus densiflorus multi-

florus. Bracteae lanceolatae acuminatae ovario breviores. Flores inter majores generis,

sepala i cm longa, tepala et labellum ad 2,5 cm longa, calcar 3 cm.

Africa austral, extratrop.: Natal (Mc. Ken n. 11; Plaut^ 52;

SANDERSON; GuEiNziüs in herb. Kew., Pappe n. 77 in herb. Lindley.).

(Vidi spec, in herb. Lindleyano.)

33. H. clavata Lindl. Sepalo dorsali galeato oblongo-lanceolato obtuso,

lateralibus reflexis semiorbicularibus acutis sub anthesi convolutis; petalis

laleralibus bipartitis, partitionibus linearibus, antica falcatim recurvata (ut

in //. co7?zwto Lindl.), postica 2Y2-plo breviore minus curvata; labelli 3-partiti

laciniis linearibus angustissimis, intermedio longiore, caeterum inter se et

petalorum partitioni posticae aequalibus, calcari dependente vel le viter

recurvato apice inflato ovario breviore
;
processubus stigmaticis maximis

rectis capitatis emarginatis
; canalibus stigmaticis paullo longioribus

acuminatis.

H. clavata LindL, Comp. Bot. Mag. 208.

Planta valida foliosa ad 80 cm alta. Folia oblonga v. lanceolata sensim in bracteas

decrescentia 10— 12. cm longa. Racemus multi-laxiflorus. Bracteae late ovatae acutae

ovarii pedicellati dimidium fere aequantes. Ovaria c. pedicello 5 cm longa. Flores inter

majores generis, sepala 1,5 cm longa, tepali pars antica 3,5 cm longa, calcar 4 cm longum.

Nach Vanille duftend.

Africa austral, extratrop.: H. norm. Austro-African. Mc. Owan

et Bolus n. 451 ; in convalli humida prope Kokstad in Griqualand orientali

(Tyson) ; ad fines orientales coloniae (Harvey) ;
Kaffraria

,
Baziga (Baur)

;

Orange free State (Cooper n. 1097); Natal (Sanderson n. 489); Inanda

(Wood); inter Gekau et Basche ex. Lindl.

(Ex. specim. herb. Lindl., Kew., Brit., et Vindobon. !)

34. H. nyikana Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo obtuse acuto, laterali-

bus cuneato-obovatis apiculatis apiculo juxtaposito; petalis lateralibus

bipartitis, partitione postica brevi lanceolata curvata, antica triplo longiore

lineari - lanceolata ; labelli tripartiti partitionibus linearibus, intermedia

longiore, calcari filiformi apice inflato ovario subaequilongo
;
processubus

stigmaticis longis apice clavato-capitatis , antherae canalibus aequilongis

arrectis.

H. nyikana Rbch. f., Otia p. 100.

Planta valida 1,20 m alta. Folia linearia stricla 3—5 supra in squamas bracteiformes

decrescentia. Racemus densiflorus multiforus. Bracteae lanceolatae acutae acuminataeve

Ovaria longe pedicellata aequantes. Flores virides inter médiocres generis, calcar ovarium

bracteae 2 cm longa.

Africa orientalis: NyikaLand (ad ostium fluminis Sambesi) (Kirk,

Aug. 1862).

(Ex. specim. herb. Kew. 1)
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35. H. ceratopetala Ach. Rieh. Sepalo dorsali cucullato acuto apico

ipso obtuso, lateralibus deflexis fere semiorbicularibus cucullatis acutis;

petalis lateralibus bipartitis, partitione postica minore sepalo dorsali affixa

lineari acuminata, antica multoties majore lineari sensim angustata cornu

instar antilopes cujusdam arcuata ;
labelli tripartiti lobis linearibus e basi

paullo latiore sensim angustatis, intermedio vix longiore caeterum aequali,

calcari ovario breviore filiformi apice inflato; processubus stigmaticis longis

rectis apice capitatis, canalibus antherae subaequilongis parallelis; rostello

angusto; staminodiis elongatis subclavatis.

H. ceratopetala Ach. Rieh., 1. c. ic. optim. ! et Annales des sc. nat.

II. Sér. Tom. XIV. p. 267. tab. 16. 4 anal, optim.! — Walp., Annales III.

p. 583.

Tuberidia maxima 5 cm longa 3 cm crassa. Gaulis dense foliatus, ad 50 cm altus.

Folia oblonga acuta ad 7 cm longa, ad 4 cm lata in bracteas magnas foliaceas transe-

untia. Racemus multiflorus elongatus interdum dimidium totius plantae certe non infra

73 aequans ad 24 cm longus. Bracteae late ovatae acutae Ovaria pedicellata aequantes.

Sepala 6—7 mm longa, petalorum pars antica (extensa) 2 cm excedens, bracteae 2 cm
longae, 1,5 cm latae paullum apicem versus decrescentes.

Africa orientalis: Abyssinia; in montosis circa Adua. (Spec. Mus.

Rerol. sine schedula inter plantas Schimperianas
; Parkinson Esq. 1861.)

(Ex. specim. Schimp. in Mus. Berol. !)

36. H. Hochstetteriana Kränzlin. Sepalo dorsali ovali-oblongo obtuso

reflexo, lateralibus multo majoribus obovatis cuneatis antice rotundatis

apiculo juxtaposito plane reflexis
;

petalis lateralibus bipartitis, partitione

postica lineari acuta, antica multo majore oblonga obtuse acuta papillosa
;

labelli trilobi lobis lateralibus linearibus acutis, intermedio longiore lineari-

lanceolato acuto; calcari filiformi apice vesicate Y4 fere ovarii pedicellati

aequante; processubus stigmaticis longis rectis capitatis, antherae canalibus

aequilongis.

//. replicata Höchst, in A. Rieh., Tent. 11. Abyss. II. 296; Walpers,

Annal. III. 584.

Tuberidia parva ovoidea. Gaulis 70 cm altus a basi medium usque foliatus supra

squamatus. Folia angusta lineari-lanceolata acuminata 20 cm longa 1,8 cm lata, non in

bracteas Iranseuntia. Racemus laxiflorus multiflorus, bracteae scariosae ovatae acutae

dimidium ovarii paullum superanlcs. Flores inter médiocres generis, sepala laleralia

7 mm longa, ovarium 2,5 cm, calcar 2 cm longa.

Africa orientalis: Abyssinia circa Adua (Schimpkr) ; in montosis

circa Dscheladscheranne (Scbimper, III. n. 1645).

Diese Art unterscheidet sich durch die merkwürdigen Petalen gut von den zahl-

reichen sehr ähnlichen. Die partitio postica ist auffallend winzig, die partitio antica,

welche sonst meist als Anhängsel und nebensächlich behandelt ist, hat hier die Grüße

und Textur eines regelrechten Ferigonblattes.

(Ex. specim herb. Boissier et Borol., vidi specim. numerosa in Mus. Brit. et Kew. !)

Nomen ab Hochstettero v. cl. datum et ab A. Richard probatum et anno 1847 publici

juris factum delendum ; oblitus est cl. Richard ab ipso jam 2 annis ante (1 845) in Orchida-

ceis Gubensibus Dom. Ramonis de la Sagra H. replicatam descriptam esse.
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4. Replicatae.

Lab. tripart., pet. bipart., process, longi capitati.

Habenarien mit scharf zurückgelegten Sepalen, deren mittleres in der

Regel kleiner ist als die seitlichen. Die Fetalen sind zweiteilig und in der

Regel sind die hinteren Abschnitte— oft aber beide — hornähnlich zurück-

gebogen. Die ganze Abteilung ist ostafrikanisch, einschließlich des Gebietes

von Madagascar, der Comoren u. s. w.

A. Petalorum pars pustica longior quam antica.

a. Partitionum petalorum posterior lanceolata, anterior

brevior.

a. Labelli lobus intermedins duplo longior . ... 37. H. peltasles ^bch. f.

ß. Labelli lobus intermedins linearis porrectus . . 38. H. Kilimanjari Rbcb. f.

b. Partitio posterior oblonga, anterior setacea . ... 39. H. PetromedusaWehh.

B. Petalorum partitio antica paulo longior quam postica

V. subaequilonga.

a. Partitio utraque ligulata 4 0. //. robusta Welwitsch.

b. Partitio postica lanceolata, antica filiformis mani-

feste longior 41. H. Rutenbergiana Kränz].

c. Partitioutraquelinearis, antica paulo longior, calcar

ovario sublongius 'i'i. H. cataphysema ^hch. i.

d. Calcar ovario duplo longius 4 3. /f. stylites Rbch. f.

e. Calcar ovario bene brevius 4 4. //. Johannae Kränzlin.

C. Petalorum partitio antica omnino major.

a. Labelli partitio mediana 1/3 longior quam laterales 45. H. huiUensis Rbch. f.

b. Labelli partitiones aequales v. vix diversae.

a. Labelli partitiones filiformes 46. //. pedicellaris Rbch. f.

ß. Labelli partitiones lineares.

Petalorum partilio antica ovata a postica se-

juncta kl. H. tetrapetala Lindl.

Petalorum part, antica c, postica ante basin

unita (unguiculata) 48. //. Mundtii Kränzlin.

Petalorum part, antica lanceolata porrecla . . 49. H. humilior Rbch. f.

Petalorum part, postica linear., antica oblonga 50. H. cassidea Rbch. f.

Petalorum part, antica cornu instar erecta

retrorsa 51. //. incarnata Rbch. f.

Petalorum part, antica obliqua antice irregula-

riter erosula 52. /f. Rehmanni 'Bo]us.

Petalorum part, postica minuta subulata, antica

subfalcata 53. //. anaphysema Khch. f.

Petalorum part, postica subulata, anticaporrecta

filiformis 54. //. barrina Ridley.

Petalorum part, antica plus duplo longior obtusa 55. H. Humblotii Khcb. f.

Y- Labelli partitiones laterales intermedia longiores 56. H. Sigillum Thouais.

37. H. peltastes Rbch. f. Sepalo dorsali ligulato acutiusculo, lateralibus

obovatis apiculatis apicuio juxtaposito in angulo superiore; petalis laterali-

bus bipartitis, partitione postica lanceolata binervi, antica angustiore bre-

vioreenervi; labelli tripartiti partitionibus lanceolatis lateralibus semilongis,

calcari filiformi clavato ovario pedicellate subaequali; processubus stig-
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maticis verrucosis apice pellato recisis, antlierae canalibus ascendentibiis,

rostello uncinato (ex Rbch.).

//. pelfastes Rbch. f., Otia p. 99.

Planta elata. Gaulis ad 1 m altus. Folia in inferiore parte caulis 6— 7 lancoolatis

acuminatis infra bene nervosa, Racemus elongatus laxiflorus multiflorus. Bracteae

ligulatae apiculalae ovariorumMimidium aequantes.

Africa orientalis: Lalamba pr. Keren (Steüdner, Aug. i861).

Non vidi; descr. ex Rbch. f. 1. c.

38. H. Kilimanjari Rchb. f. Sepalo dorsali oblongo-Ianceolato acuto,

lateralibus aequalibus falcatis v. semiorbicularibus
;

petalis lateralibus

bipartitis, partitionibus lanceolatis falcatis, poslica longiore
;

labelli tripar-

titi partitionibus lateralibus lanceolatis ascendentibus, intermedia lineari

porrecta, calcari filiform! apice incrassato ovario sine pedicello aequali;

processubus stigmaticis porrectis deflexisve, antherae canalibus arcuatis

aequilongis, rostello lineari.

H. Kilimanjari 'Khch. f., Otia p. 96.

Gaulis 30—40 cm altus. Folia lineari-lanceolata acuminata. Racemus elongatus

pluriflorus densiflorus. Bracteae lanceolatae ovaria pedicellata subaequantes. Flores

inter médiocres generis.

Africa tropica orientalis: Kilimandscharo. (New, comm. Mr.

Oakeshott.)

(Ex. specim. in herb. Kew. conserv.!).

39. H. Petromedusa Webb. Sepalis ovato-lanceolatis acutis trinerviis
;

petalis lateralibus aequilongis bipartitis, partitione postica oblonga, antica

setacea; labello sepala paulum superante basi integro usque ad medium
trifido, partitionibus filiformibus lateralibus divergentibus, intermedia paulo

breviore et latiore, calcari ovario breviore filiformi apicem versus incrassato

incurvo
;
processubus stigmaticis horizontaliter porrectis glandulosis apice

oblongis deflexis, antherae canalibus porrectis; ovario longe pedicellato.

//. Petromedusa Webb, Niger Flora p. 180 et 530
;
Walpers, Annal. HI.

p. 584.

Gaulis ad 45 cm altus erectus gracilis foliosus. Folia ovalo-lanceolata divergentia

10— 11 cm longa, 3,5 cm lata. Racemus tenuis iloribus circit. 15 laxis. Bracteae lineares

ovario 8—9 mm longo breviores. Sepala 5 mm longa.

In insulis Capitis Viridis.

Non vidi ; ex descriptione Webbii v. cl. 1. c.

40. H. robusta Welwitsch. Sepalo dorsali reflexo oblongo aculo,

lateralibus multo majoribus reflexis obliquis acutis
;

petalis lateralibus

bipartitis partitione utraque ligulata v. lanceolata acuta, inferiore obtusa,

labello simplici lineari acuto, calcari cylindraceo-filiformi acuto ovarii pedi-

cellati dimidium aequante; processubus stigmaticis asperulis v. cilialis

apice capitatis, canalibus antherae aequilongis, rostello libero triangulo

acuto.

//. rubusla Welwitsch in Rbcii. f., Dr. Welwitsch's Orchid, aus Angola.

Flora 1867. p. 102.
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Gaulis 1,38 m altus dense foliatus. Folia oblongo-ovata acuta ad 24 cm longa ad

4 cm lata densa erecta. Racemus cylindraceus multiflorus, Bracteae oblongo-lanceo-

latae ovaria longipedicellata non aequantes. Flores inter médiocres generis.

Africa occid. trop.: Angola, Sobati di Guibanga, rarior et sporadica

in dumetis silvaticis (Welwitsch !, Jan. 1837).

(Ex. specim. in Mus. Brit, conserv.!).

44. H. Rutenbergiana Kraozlin. Sepalo dorsali ovato-oblongo reflexo

cucullato, lateralibus reflexis majoribus semiorbicularibus acutis
;
petalis

lateralibus bipartitis, partitione postica lanceolata sub sepalo dorsali ab-

scondita , antica lineari-filiformi longiore; labelli tripartiti partitiouibus

lateralibus lineari-filiformibus acutissimis, intermedia paullo breviore latiore,

calcari filiformi apice inflato obtuso, pendulo; ovario subaequilongo, pro-

cessubus stigmaticis rectis capitatis, canalibus antherae bene longioribus,

staminodiis emarginatis; anthera alta; rostello dorso antherae affixo (non

libero!).

H. Rutenbergmna Kränzlin, Verb, nalurw. Vereins Bremen VII. 1879.

p. 258; Ridley, Journ. Linn. soc. XXI. p. 510.

Tuberidium fusiforme 4 cm longum. Gaulis in specimine ab auctore examinatum

(cui pars mediana deest) ad 100 cm altus, foliosus. Folia linearia longe vaginantia jam

sub anlhesi marcescentia 16—20 cm longa, 2 cm lata. Racemus multiflorus ad 22 cm
longus. Bracteae ovato-lanceolatae acutae membranaceae ovariis breviores (ne in

alabastris quidem ovaria superantes). Flores inter médiocres generis, sepala lateralia

5—6 mm longa, tepalorum partit, anticae bene longiores, calcar 2 cm longum, ovarium

paullulum brevius.

Madagascar: Antananarivo (Rutenbe.ig) .

Diese Art steht H. mcamata Reichenbach (Flora 1865. p. 180) so nahe, dass der

Verfasser sich schwer hat entschließen können, sie nicht zu dieser Art einzuziehen.

Da sich aber im Herbar Lindley kein Originale.xemplar vorfindet, sondern nur eine

Blütenanalyse, da diese mit dem Befunde einer nochmaligen gründlichen Untersuchung

eines der beiden Originalexemplare (1 im städtischen Herbar zu Bremen, das 2. im

eigenen Herbar) sich keineswegs deckt, so hat der Verfasser die Art mit etwas veränderter

Diagnose hier aufgenommen. Es ist sehr wahrscheinlich, dass größere Fülle von Material

tibergangsformen liefern und die Art eines Tages einzuziehen sein wird; bis dahin mag
sie stehen bleiben.

42. H. cataphysema Rbeh. f. Sepalo dorsali anguste rhombeo, latera-

libus semiovatis subobliquis reÛexis apiculo juxtaposito; petalis lateralibus

bipartitis, partitionibus linearibus, postica sepalo dorsali subaequilonga,

antica paullo longiore ; labello tripartite, partitionibus linearibus acutis

acuminatisve, lateralibus intermedia subbrevioribus, calcari filiformi vesicate

(apice in bractea abscondito) obtuso ovario sublongiore; processubus stig-

maticis rectis incrassatis capitatis, antherae canalibus sublongioribus.

H. cataphysema Rbch. f., Flora XXV. p. 101.

Gaulis 50—55 cm altus, foliatus. Folia lineari-lanceolata acuminata v. linearia

cauli adpressa ad 20 cm longa ad 1 cm lata, decrescentia. Racemus elongatus multi-

florus. Bracteae ovatae acutae pedicellos tantum aequantes. » Flores viridescentes,

alabastra rubella.«
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Africa occid. trop.: In pascuis humidiusculis silvaticis inter Lopollo

et Oliay (Welwitsch n. 722); Morro de Monino (Welwitsch n. 743).

(Ex. specim. et iconem typ. in Mus. ßrit. conserv.!).

43. H. stylites Rbch. f. Sepalo dorsali late ovato obtuse acute cu-

cullato, lateralibus deflexis subobliquis acutis, petalis lateralibus bipartitis,

partitionibus linearibus acutis, posteriore sepalo dorsali appresso, eoque

paulo brevioribus, inferioribus porrectis; labelli tripartiti laciniis lateralibus

lineari-lanceolatis acutis, intermedio paullo longiore et latiore lanceolate,

calcari filiformi recto dependente ovario duplo longiore; anthera apiculata,

<;analibus stipitum ei aequilongis, processubusstigmaticis duplo longioribus

(quam canales) spathulatis, rostello lineari acute longiore quam anthera.

H. stylites Rbch. f. Mss.

Folia? Adest scapus ad 40 cm altus et inflorescentia in Herb. Prof. Schweinfurthii

V. cl. conservati. Scapus bracteis lanceolatis acuminatis hinc inde vestitus. Racemus

iO cm longis satis laxiflorus, bracteae ovario pedicellato plus duplo breviores 1 — 1,2 cm
iongae ! Ovarium c. pediceilo 2,5 cm longum; flores rosei (aqua qua florem ad exami-

nandum emollivimus colorem accepit dilute roseum, floresque ipsi quoad statu sicco

judicari potest colore roseo gaudent). Totus flos fere 2 cm diametro, sepala 1,2 cm longa

0,7 cm lata, calcar 4,5 cm longum.

Africa orient, tropica: Nyika country (Rev. T. Wakefield; com.

Col. Grant January 1888).

(Ex. specim. Mus. Vindobon. et herb. Schweinfurth. I).

44. H. Johannae Kranzlin. Sepalo dorsali [cucullato oblonge obtuse

acute subcompresso, lateralibus late ovatis acutis paulo majoribus; petalis

lateralibus bipartitis, partitione utraque angusta lineari, anteriore paulum

augustiore sepalis paulo longiore eisque labelli tripartiti omnino aequali,

calcari filiformi apice non ampliato labello paulo longiore ovario brevi pedi-

cellato bene breviore; canalibus arrectis longissimis antherae aequilongis,

processubus stigmaticis semilongis antice capitatis.

Planta valida foliosa; pars, quae adest, 40 cm alto, pars basilaris laxe vaginala,

vaginae ringenles. Folia ad 8 basi laxe vaginantia amplectentia basi cuneata obovata vel

lanceolata acuminata ad 20 cm longa ad 5 cm lata subito decrescentia in squamas

numerosas bracteiformes vel bracteas inanes transeunlia. Spica pluriflora. Flores inter

speciosiores generis. Bracteae ovalae acuminatae necnon rhachis in nervis pilosulae.

Ovaria cum pedicello 2 cm longa, calcar 1,5 cm, sepalum dorsale 1,2 cm latcralia 1 cm,

labelli et potatorum partitiones 1,2 era longae.

Comoreninsel Johanna c. 400 m über dem Meere, im Boden des

schattigen Waldes (J. M. IIildebrandt n. 1883. Unicum Musei Bot. Berolin.!)

Das einzige Exemplar der — wie es scheint — sehr seltenen Pflanze ist in seinen

unleren Teilen leider nicht ganz vollständig, im Übrigen aber wunderbar gut getrocknet.

Die dichte Bcblätterung des mittleren Teiles des Stengels deutet auf östliche Verwandt-
schaft, und selbst die Blüte ist — abgesehen von ihrer stattlichen Gröl3e von 2,5 cm im
Durchmesser — so völlig nichtssagend und ohne besonderen Charakter, dass wir die

Art unbedenklich in die Reihe der Peristyloideae stellen würden, wenn nicht das Gharak-
teristicum «processus longi« sie unwiderruflich in diese Section verwiese, welche sie

mit den )^ Peristyloideae « verbinden hilft,
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45. H. huillensis Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo obtuso, lateralibus

multo majoribus obovatis cuneatis antice rotundatis apice juxtaposito reflexis,

petalis lateralibus bipartitis, partitione postica angusta lineari, antica lanceo-

lata acuminata, plus 3-plo latiore et 2-plo longiore, his omnibus foliolis re-

flexis calvis ; labelli tripartiti lobis inier se aequalibus filiformibus, inter-

medio tertia parte longiore, calcari recto ovario sublongiore, media a parte

apicem usque leviter incrassato; processubus stigmaticis rectis apice ob-

lique resectis paullum excavalis, canalibus stipitum paullum longioribus

processubus parallelis; rostello sub anthera abscondito paullo breviore,

lineari acuto complicate subtus in cucullum parvum ampliato.

//. huillensis Rbch. L, Flora XXIII. p. 179.

Planta valida. Gaulis 70—85 cm altus a basi mediam usque partem foliis longe

linearibus acuminatis satis firmis appressis, 15—22 cm longis, 4,5—2 cm latis vestitus.

Sequuntur vaginae 4—6 scariosae, pellucidae, acutae bracteiformes. Racemus 25— 30 cm

longus, multiflorus. Bracteae ovario pedicellato subbreviores aristatae
;
ovarium c. pedi-

cello 1,6 cm, calcar 1,9 cm longum. Totus flos (excepto calcari) 1,4 cm longus, sed

verosimiliter haud ita latus a fronte visus, omnibus perigonii phyllis reflexis.

Africa occidentalis : Malandsche. Auf feuchten Wiesen. (Major

V. Mechüw's Expedition Febr. 1880. n. 437. comm. Reusch).

Diese von Prof. Reichenbach 1. c. beschriebene Art — leider fehlt dort die genaue

Angabe des Standortes — steht der IL plectromaniaca Rbch. f. so nahe, dass man sich

sehr stark versucht fühlt, letztere für eine Form mit größeren Blüten zu halten. An

Unterschieden wären zu bemerken zunächst die bei H. huillensis fehlende Behaarung auf

den vorderen Abschnitten der Petalen, die doppelte Länge des Spornes sowohl wie die

nur auf das Ende beschränkte blasige Auftreibung bei H. plectromaniaca, die Ver-

schiedenheit des Rostellum bei beiden Arten und schließlich, als ein freilich sehr neben-

sächliches Merkmal, die Längenverhältnissc der Bracteen. Die von Reichenbach an-

gegebene Zähnelung der canales stipitum habe ich nicht aufzufinden vermocht.

(Ex. specim. in Mus. bot. Berol. conserv.!).

46. H. pedicellaris Rbch. f. Sepalo dorsali parvo oblongo obtuso

reflexo, lateralibus multo majoribus obovatis obtusis arclnssime reflexis

apiculo juxtaposito; petalis lateralibus bipartitis partitione postica lineari

filiformi antica triangula multo majore ter longiore et latiore acuminata
;

labelli tripartiti partitionibus filiformibus aequilongis, calcari inflexo fili-

formi apice clavato ovario aequilongo vel vix breviore
;
processubus stig-

maticis porrectis capitatis, canalibus antherae subbrevioribus apice hamatis.

H, pedicellaris Rbch. f., Otia II. 100.

Tuberidia crassa 3 cm diametro. Gaulis 30—50 cm altus sicco statu roseus. Folia

lineari-lanceolata acuminata arrecta ad 10 cm longa, ad 1,2 cm lata; squamae bractes-

centes decrescentes. Racemus multiflorus. Bracteae acuminatae ovarii dimidium fere

aequantes v. superantes. Flores inter médiocres generis, phyllis omnibus reflexis, angusti

compressi, sepala later. 6 mm, labellum 1 cm, ovarium c. pedicello longo fere 2 cm

longum.

Africa orientalis: Abyssinia. Auf ausgetrockneten Sumpfwiesen

5800' über dem Meere, Ebene Dembia (Schimper n. 1369. — Oct. 1863.)

(Ex. specim. Mus. Berol.!)
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47. H. tetrapetala Lindl. Sepalo dorsali lineari obtuso, lateralibus

obovatis cuneatis apiculo juxtaposito venosis teneris; petalis lateralibus

bipartitis in basi ipsa tantum coliaerentibus, partitione anteriore ovata acuta,

posteriore lineari sepalo dorsali aequali; labelli 3-lobi lobis lateralibus

lanceolatis acutis, intermedio lineari sublongiore, calcari filiformi vel leviter

clavato a media parte subito in anguium fere 100° antice curvatum ovario

pedicellate longiore
;
processubus stigmaticis capitatis porrectis, canalibus

stipitum subbrevioribus, »rostello subulate erecto antherae longitudine. «

(Lindl.)

H. tetrapetala Lindl., Comp. Bot. Mag. II. 208.

Planta valida 40—80 cm alta. P'olia lin. lanceolata acuminata cauli appressa basi

vaginantia ringentia i2—iS cm long. 1,0— 1,2 cm lata; sequuntur vaginae bractescentes

numerosae longe lanceolato-acuminatae. Racemus multiflorus densiflorus, bracteae pedi-

cellum filiforme aequanles. Flores inter minores fere 1 cm diametro, sepala later, alarum

instar dilatata, calcar 3 cm longum.

Africa austr. extratrop.: Inter Basche et Omtala. Eastern frontier

(M. Hutton); Natal (Sanderson Esq.!); Eastern Griqualand pr. Kokstadt,

5000' (Bolus, herb. norm. Bolus et M'Owan n. 477).

Die Art erinnert in vielen Punkten an H. ichneumonia und replicata, ist aber viel

robuster gebaut, aucti sind die Blüten kleiner.

(Ex. specim. cl. Lindl, in herb. Kew. conserv. et specim. typ. Mus. Vindobon.!]

48. H. Mundtii Kränzlin. Sepalo dorsali parvo oblonge acute, laterali-

bus obovatis cuneatis obtusis apiculo juxtaposito reflexis; petalis lateralib.

bipartitis, partitione postica lineari sepjilo dorsali aequilongo, antica ungui-

culata late ovata obtusa; labelli tripartiti partitionibus lateralibus ligulatiâ

obtusis divergentibus , intermedia lineari Y3 longiore obtusa; calcari

longissimo filiformi ovario pedicellate 1/4 longiore; processubus stigmaticis

leviter curvatis capitatis, antherae canalibus aequilongis; anthera magna
;

rostello antherae aequilongo supra cochleato; staminodiis globosis parvis.

Bonatea minor Mündt in schedulis.

Gaulis ad 40 cm alius basi fere 1,5 cm crassus foliosus. Folia longe vaginantia

arrecta lineari-lanceolata, ad 14 cm longa, 2—2,5 cm lata, in bracleas sensim transeunlia.

Racemus mulli- et densiflorus 14 cm longus. Bracteae ovatae acuminatae aristataeve

Ovaria pedicellata non aequantes. Flores inter médiocres generis, sepala 7 mm longa

arctissime reflexa, lobus medius labelli 1 cm, calcar fere 3 cm, ovarium cum pediccUo

2—2,5 cm longa.

Africa australis: Prom. bon. Spei, Ruyterbosch (Mündt et Maire).

(Ex. specim. in herb. Mus. Berol. !)

49. H. humilior Rbch. f. Sepalo dorsali reflexo oblonge obtuso, laterali-

bus multo majoribus reflexis, obovato-cuneatis antice rotundatis apice juxta-

posito; petalis lateralib. bipartitis, partitione postica minuta lineari, antica

lanceolata porrecta; labelli tripartiti partitionibus linearibus aequalibus,

intermedia vix longiore, calcari filiformi apice inflato labello plus 2 plo

longiore ovario longe pedîcellalo subbreviore; processubus stigjnaticis pro

lloris magnitudine longissimis porrectis compressis apice capitatis, canalibus
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antherae subaequilongis apice recurvatis; rostello anlherae aequilongo subu-

lato; staminodiis in lamellam minutam reductis.

H. humilior Rbch. f., Otia II. p. 100.

Tuberidia globosa v. oblonga \—2 cm diametro. Gaulis ad 25 cm altus, basi foliatus.

Folia linearia v. lineari-lanceolata acuta ad 12 cm longa, ad 1 cm lala, in bracteas

Iranseuntia. Racemus pauci-ad pluriflorus. ßracteae scariosae acuminatae 1/2—% ovarii

aequantes. Flores inter médiocres generis. Sep. 7—8 mm longa, tepalor. pars antica

8 mm longa, calcar 1,8—2 cm, ovarium 1,5 cm longum.

Africa orientalis: Abyssinia, Gerra Abuna. An feuchten Orten an

humushaltigen Felsen 8000' über dem Meere (Schimper n. 1373. —
August 1863).

(Ex. specim. in Mus. Brit., Mus. Kew. et numerosa in Mus. Berol. conserv. !)

50 . H. cassidea (Sond.) Rbch. f. Sepalo dorsali galeato acute, lateralibus

reflexis semioblongis acuminatis; petalis lateralibus bipartitis, partitione

postica lineari sepalo dorsali aequilonga, antica oblonga acuta porrecta;

labello tripartite, partitionibus lateralibus oblongis subfalcatis acutis, inter-

media lineari-filiformi aequilonga, calcari pendulo cylindraceo acute ovario

subaequilongo; processubus stigmaticisspathulatisacutatis; »rostello compli-

cate ciliolato.« (Sonder).

H. cassidea Rbch. f., Walp., Annal. I. 797.

Bonatea cassidea Sonder, Linnaea XIX. p. 81.

Gaulis 25—30 cm altus basi foliatus supra squamatus. Folia linearia 6

—

Vö cm

longa, 1,5—1,8 cm lala, squamae ovatae acuminalae. Racemus pauci- ad multiflorus ad

10 cm longus. Bracteae ovatae acuminatae Ovaria pedicellata vix aequantes. Flores

speciosi, tepalorum partit, antic. 4,2 cm longae, labellum transversum 2 cm latum, sep.

dorsale 8 mm longum, calcar 1,8 cm, ovarium c. pedicello 2 cm long.

Africa australis: Crescit in sylvis primaevis ad Olifantohoc prope

flumen Bosjesmansrivier (Somerset, Bowker); in umbrosis ad Kagaberg 4000'

(Mc. Owan); Albany (H. Hutton! Cooper) ; ibid. Lushington valley (Harfield

n. 1529!); Swifts wood (Atherston !).

(Ex. specim. in Mus. Kew. et Mus. Brit. conserv.!)

51. H. iiicariiata (Lindl.) Rbch f. Sepalo dorsali oblonge acute reflexo,

lateralibus multo majoribus reflexis obovalibus obliquis acutis, petalis late-

ralibus bipartitis, partitione postica »membranacea subulata reflexa« a sepalo

dorsalilibera (ex icone Lindleyana), antica lineari-lanceolata acuta antrorsum

arcuata ;
labelli tripartiti partitionibus linearibus acutis sepalorum partitioni

anticae aequilongis, »calcari falcate ovario longe pedunculate aequali« apicem

versus vix ampliato
;
»processubus stigmaticis rectis capitatis anthera brevi-

oribus« canalibus antherae (ex icone) paullum longioribus; staminodiis

(antheris sterilibus Ldl.) emarginatis, »rostello subulate anthera breviore.«

H. incarnata Rbch. f., Flora 1865. p. 180.

Bonatea incarnata Lindl, Orch. p. 327.

«Gaulis bipedalis (c. 60 cm). Folia 6—8 poll. (15—20 cm) longa. Racemus plus

quam semipedalis (ad 20 cm). Flores inter minores. Petala duo cornua bovina simulant. «

(ex. Lindl.)
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»Caule folioso, foliis ensiformibus canaliculatis erectis, racemo denso cylindraceO;

bracteis membranaceis acuminatis ovario longioribus« (!) (ex. Lindl.)

Madagascar (Lyall, Baron n. 213, Scott Elliott n. 2576).

Die hier gegebene Diagnose ist teils der Wortlaut aus Lindley's Orch. 1. c, teils

nach seiner Analysenzeichnung in seinem Herbar zu Kew. Gardens.

(Ex. specim. pessimum a Mus. Kew. Berol. missum.)

52. H. Relimaniii Bolus. Sepalo dorsali lanceolato cuculiato acute,

lateralibus reflexis obovatis cuneatis margine superiore rectis apiculo juxta-

posito; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica lineari erecta sepalo

dorsali aequilonga, antica paulo longiore oblonga apice irregulariter erosulo-

dentala; labelli tripartiti parlitionibus lateralibus brevibus dentiforniibus,

intermedia multo longiore, omnibus incurvis, calcari filiformi apice clavato

incurvo obtuso; processubusstigmaticis longis rectis apice capitatis, antherae

canalibus aequilongis, staminodiis bene evolutis bilobis.

H. Rehmanni Bolus. Journ. Linn. Soc. XXV. 1 889. p. 1 69. c. xylogr. n. 6.

Gaulis erectus strictus ad 40 cm altus foliosus , 3— 4 mm diametro. Folia cire.

4 Uneari-lanceolata acuminata basi vaginantia 9— i cm longa sensim in bracteas simil-

limas decrescentia. Racemus laxiflorus (ad 4 4). Bracteae lanceolatae membranaceae

acuminatae ovario breviores. Ovarium c. pedicello 7 mm longum. Flores Inter majores

generis, sepala 8 mm longa, petala subbreviora, labellum paulo longius, calcar 1,5 cm
longum.

Africa austral, extratrop.: In republica Transvaalensi (Dr. A.

Rehmann n. 5780 in herb. Kew.!).

(Vidi specim. typ. herb. Kew. !)

53. H. anaphysema Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo, sepalis lateralibus

oblongis ovatisvalde obliquis apice juxtaposito; petalis lateralibus bipartitis,

partitione postica lineari brevi subulata minuta papillosa, partitione antica

latiore longiore subfalcata laevi
;
labello trilobo, lobis linearibus acuminatis,

lateralibus intermedio brevioribus; calcari cylindraceo apice vesicate supra

vesiculam uncinate vesicula tunc erecta; precessubus stigmaticis cylindra-

ceis; canalibus antherae longioribus. [ex. Rbch.]

//. anaphysema Rbch. f., Flora XXV. p. 101.

Tuberidia sphaerica bene villosa, radices adventitiae numerosae. Gaulis gracilis

25—30 cm fere altus. Folia intima linearia acuminata, rosulata superiora distantia

vaginaeformia. Racemus paucillorus. Bracteae cuneato-oblongae acnminatae ovariis

pedicellatis breviores.

Africa occid. tropica: » Habitat sporadica in pascuis dumosis inter

Humpata et Neue, 1 Specim.« (Welwitsch n. 744).

(Vidi iconem Welwitschii in Mus. ßrit. conserv. !)

54. H. barrina Ridley. Sepalis oblongis acutis, lateralibus majoribus

deflexis; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica lineari subulata

acuminatissima arrecta, antica filiform! porrecta ;
labelli tripartiti lobis

angustis linearibus inter se aequalibus; calcari ovario pedicellato breviore

(2/3 fere ejus longitudinis) leviter curvalo; processubus stigmaticis rectis

cylindraceis capitatisquo labello appressis detlexis, canalibus antherae

sublongioribus ascendentibus, retinaculis longis.

Botanische Jahrbücher. XYI. Bd. 6
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H. barrina Ridl., Boletim. Soc. Brot. V. p. 202. c. fig. pess. !

Tuberidia oblonga 2 cm longa. Gaulis basi squamatus, ad 50 cm altus, medio foliatus.

Folia (8) congesta lanceolata v. oblonga acuta ad 1 3 cm longa, 4 cm lata in petiolum

brevem angustata. Racemuslaxiflorus pauciflorus. Bracteae acuminatae ovaria aequantes.

Sepala 1,1—1,2 cm longa, petalorum laciniae fere 2 cm longae, calcar 1,5 cm long.,

ovarium 2 cm.

Africa occid. tropica: St. Thomas, ad ripas flum. Aqua Grande,

fl. Martîo.

(Ex. typ. specim. in Mus. Brit. I)

55. H. HumWotii Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo acuto galeato reflexo,

lateralibus semiovatis apiculatis inaequilateris reflexis; petalis later, bi-

partitis, partitione postica lineari, antica plus duplo latiore obscure colorata

crassiore obtusa; labelli tripartiti partitionibus acutis linearibus subae-

qualibus, calcari filiformi apicem versus clavato ovarium pedicellatum subae-

quante, processubus stigmaticis apice incrassatis antherae canalibus aequi-

longis.

H. Humblotii Rhch. f., Flora Bd. 68. 1885. p. 535.

Gaulis 60—80 cm altus validus. Folia oblongo-lanceolata ad 14 cm longa ad 2 cm
lata cauli adpressa. Racemus gracilis 10—20 cm longus. Bracteae dimidium ovarii

aequantes vel vix superantes. Flores inter médiocres generis, 6—7 mm diametro, virides,

calcar tenuissimum 1,8—2 cm longum.

Ins. Comorenses (Humblot n. 426!).

Affinis H. leucochlorae Rbch. f. et plectromaniacae Rbch. f.& Moore calcari nec flexo

nec torto diversa.

(Ex. specim. Mus. Berol. et Kew.)

56. H. Sigillum Du Pet. Th. Sepalo dorsali orbiculari apiculato,

lateralibus deflexis subobliquis basi lata affixis oblongo-ovatis, acutis, apiculo

solide
;

petalis lateralibus bipartitis, partitione postica lineari acuta sepalo

dorsali paullo longiore ei agglutinata et cum eo galeam tricuspidatam for-

mante, part, antica lineari dimidio angustiore longiore posticae subparallela,;

labello trilobo, lobis lateralibus linearibus falcatis intermedio recto lineari

longioribus, calcari filiformi ovario subaequilongo apice levissime incrassato;

processubus stigmaticis crassis cylindraceis obtusis labello pone ostium cal-

caris adpressis, antherae canalibus subbrevioribus leviter incurvis, anthera

ipsa satis magna.

H. Sigillum Du Pet. Th., Orch. Mad. tab. 19 et 20. icon totius plantae

optimal analysis omnino erronea ! Lindl., Orch. 326.

Planta gracilis. Gaulis in specimine debili a nobis observato 45 cm altus (in specim.

a Thouarsio delineato multo major) basi radicibus crebris et tuberidio ovato instructus,

deinde vaginis 7 increscentibus arctis ostio ringentibus vestitus, deinde foliatus. Folia

7—8 oblonga v. ovata acuminata amplexicaulia basi vaginantia ad 8 cm longa, ad 2 cm

lata (in icône Thouarsii 13,5 cm longa, 3,5 cm lata). Racemus pauciflorus laxiflorus.

Bracteae ovatae acutae 2/3 ovariorum aequantes. Flores inter minores generis, sepala

3—4 mm longa, tepala et labellum fere 1 mm longiora, calcar 1,8 cm longum.

Madagascar (Du Petit Thouars) .

Im Kaiserl. Herb, zu St. Petersburg findet sich eine vom Pariser Museumsherbar

erhaltene Doublette unter No. 395, welche unter dem Namen H. Sigillum verteilt ist und
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der Abbildung Du Pet. Th. 1. c. habituell so sehr gleicht, dass kein Zweifel an der Überein-

stimmung sein kann. Die Untersuchung ergab die oben niedergelegte Diagnose. Zur

Kritik der citierten Tafel wäre Folgendes hinzuzufügen. Erstens sind die Fetalen völlig

verzeichnet, der Zeichner hat nach einem Herbarexemplar oder nach einer flüchtigen

Skizze gearbeitet (wahrscheinlich nach ersterem), denn die fraglichen Teile haben Formen,

die sich keinenfalls alle aus perspectivischem Sehen erklären lassen. Zweitens, beim

Labeilum ist es dem Künstler passiert, die Process, stigmatici für 2 basale Zipfel des

Labeilum zu halten und dieselben am Gynostemium dafür fortzulassen ; den Schlüssel

zur Lösung dieses Rätsels bietet Tafel 18 (H. arachnoïdes Th.), dort sind die »Processus«

teils richtig gezeichnet als das, was sie sind (Fig. A), teils gleichfalls zum Labellum ge-

rechnet (Fig. B), also derselbe Fehler wie auf Tafel 19 und 20. Es stellt sich somit diese

bis dahin rätselhafte H. Sigillum als eine Art heraus, die absolut nichts Besondres bietet.

(Ex. membra disjecta specim. typ. Thoüarsii in Mus. Lugd. Bat. conserv. et specim.

opt. Mus. Imp. Petrop. I)

5. SalaccenseS (Malayenses).

Labell. tripart. pet. bipart. process, longi.

Habituell den Peristyloideae sehr ähnlich, jedoch mit erheblich größeren

Blüten und durch die längeren Narbenfortsätze unterschieden. Sollte

H. pelorioides Rbch f. wirklich eine Pelorie von H. salaccensis sein (w^as

recht zweifelhaft erscheint), so wäre letztere Art auf den Sunda-Inseln und

dem Festland einheimisch. Die anderen Arten kommen viel weiter östlich

auf den Philippinen und den Fiji-Inseln vor.

A. Flores minuti.

a. Petalorum part. post, lin.-acumin., anticamultobrevior

arrecta bl. H. supervacanea Rbch. f.

b. Petalorum part. post. c. sep. dorsali galeata, antica

porrecta 58. f/. superßua Rbch. f.

c. Petalorum part. post, linearis a sep. dorsali libera,

ant. setacea , 69. H. aristulifera Rbch. f.

B. Flores médiocres.

a. Sepala petalaque diversa 60. H. salaccensis Bl.

b. Sepala petalaque subsimilia 61. H. pelorioides Par. et.Khch.

57. H. supervacanea Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo acuminato,

lateralibus aequalibus deflexis; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica

lineari-acuminata, antica multo breviore acuminata arrecta
; labelli partitioni-

bus linearibus acutis, partitione intermedia longiore, calcari cylindraceo

apice incrassato ovarium pedicellatum aequante; processubus stigmaticis

porrectis, canalibus anthcrae brevibus subcurvis.

//. supervacanea Rbch. f. in Seeman, Flora Vit. p. 293.

Gaulis basi parce et tenui-vaginatus superne foliosus. Folia congesta cuneato-ob-

longa acuminata. Racemus elongatus. Bracteae amplae oblongae acuminatae trinerviae

floribus longiores. (ex. Rbch. f. 1. c.)

Insulae vitienses (Graefe).

Sehr ähnlich sind H. salaccensis Bl. und H. macrostachya Lindl. Die erstere hat die

vorderen Abschnitte der Petalen nach hinten gekrümmt, bei der anderen sind beide Ab-

schnitte gleich lang.

58. U. superflua Rbch . f. Sepalis triangularibus acuminatis aristatisve,

6*
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lateralibus deflexis; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica lineari

erecta sepalo dorsali adpressa, antica multo angustiore et breviore lineari-

filiformi porrecta; labello tripartito, partitionibus lineari-subulatis inter se

aequalibus, calcari filiformi apice clavato acutato ovario subaequilongo, pro-

cessubusstigmaticisligulatis contiguis porrectis, antherae canalibus porrectis

brevioribus.

H. superflua Rbch. f., Flora vitiens. p. 393.

Gaulis basi ample vaginatus deinde foliosus fere 70 cm altus. Folia linearia v.

lineari-lanceolata 4 5—20 cm longa, 1,0—1,3 cm lata. Racemus elongatus. Bracteae

ovariis aequilongae. Flores virides inter minimos generis 1— 3 mm diametro, calcar 5 mm
vix excedens, bracteae ovario aequilongae.

Insulae vitienses: Ovalau et Taviumi (Seejian n. 608 ex parte!).

Auf den ersten Blick H. tradescantiifolia Rbch. f. sehr ähnlich, in Folge davon damit

verwechselt und unter derselben Nummer (n. 608) von Herrn Sehman verteilt. Sie unter-

scheidet sich besonders durch die zweiteiligen Fetalen, da diese in H. tradescantiifolia

bekanntlich einfach sind.

(Ex. specim. typ. in herb. Kew. !)

59. H. aristulifera Rbch. f. Sepalo dorsali ovato acuto, lateralibus

semideflexis ovatis acutis
;

petalis lateralibus bipartitis, partitione postica

lineari a sepalo dorsali libera, antica setacea ; labelli tripartiti partitionibus

lateralibus filiformibus, intermedia Y3—Y2 longiore duplo latiore, calcari

orificio infundibuliformi deinde fusiformi gracili acuto ovario subbreviore,

anthera alta canalibus brevibus uncinatis arrectis.

H. aristulifera Rbch. f.. Bonplandia III. 213.

Gaulis ima basi vaginatus -30—35 cm altus supra foliosus. Folia oblongo-lanceo-

lata obtusa aristulifera basi ample vaginantia 5—6 cm longa, 1,3 cm lata in vaginas

bracteiformes decrescentia. Racemus pluri-multifloru&. Braoteae- ovatae acuminatae

Ovaria aequantes vel superantes. Flores inter minimos generis, 5—6 mm diametro, sepala

3—3,5 mm longa, ovarium 7— 1-0 mm,-calcar-7 mm longa. •

Insulae Australasiae : Philippinen (Cuming n. 2091)

.

Variât labellum ejusque partitionum longitudo. In flore ceterum integro speciminis

multis annis ante a Reichenbachio ipSo examinati observavimus lobum intermedium

quamquam in apice ipsissimo paulisper refractum multo longiorem quam lobos laterales,

eliam in floribus ceteris quos examinavimus lobum intermedium nunquani breviorem

invenimus.

(Ex. specim. typ. herb. Boissier-Barbey
!

)

60. H. salaccensis Bl. Sepalis ovatis acuminatis v. aristatis, dorsali

cucuUato, lateralibus reflexis basi latioribus longioribus ceterum aequalibus;

petalis lateralibus bipartitis, partitione postica lineari a sepalo dorsali libera,

antica simili multo breviore; labelli tripartiti, partitionibus filiformibus,

intermedia longiore; calcari filiformi ovarium aequante
;
sepalis petalis labello

calcari plus minusve reflexis; processubus sligmaticis longis e basi crassiore

attenuatis capitatis, canalibus antherae brevioribus hamatis, divergentibus.

H. salaccensis Bl., Bijdr. p. 403. tab. en plat. XIII. anal. opt. ! Lindl.,

Orch. 308. — Bot. Mag. tab. 5196 ic. opt. sed specim. parvi !

Tuberidium longum fusiforme adjectis fibris quibusdam satis crassis. Gaulis 35

—40 cm altus et cerlissime altior infra basi 1 cm diam.
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(Si ex parte foliosa caulis in Mus. Lugd. Bat. conservati judicari potest, totus

Gaulis altitudinem metri fare habult.) Folia obovato-oblonga acuta ad 22 cm longa ad

'1,5 cm lata. Racemus multiflorus-distantiflorus. ßracteae Ovaria 5 cm longa apicem

usque arctissime amplectentes aristatae. Flores inter médiocres generis, sepala 1,5 cm
longa, tepala et labelli partit, paullum breviores, calcar 2—2,5 cm longum.

Java: Mt. Salak (Blume).

(Ex. specira. typ. Blumei in Mus. Lugd. Bat. et vidi specim. Mus. Brit, et Kew. !)

61. H. pelorioides Par. et Rbch. »Ultrapedalis, valida, caule calamum

columbinum saperante, foliis cuneato-oblongis acuminatis, 3 bene evolutis,

vaginis in caule 5 in bracteas lineares acuminatas abeuntibus, racemo pluri-

floro densiusculo, bracteis flores inferiores aequantibus, sepalis semilanceis

limbo microscopice ciliolatis, quinquenerviis, petalis ligulatis obtuse acutis

brevioribus binerviis, labello cuneato lanceolate acuminate trinervi ecalca-

rato cum petalis minute ciliolato, antherae canalibus elongatis, cruribus

stigmaticis productis parallelis.« — Amherst 1862.

H, pelorioides Rbch. f., Transact. Lin. Soc. XXX. p. 139, tab. 27 ic.

opt. ! et Otia p. 39. cf. Hook., Fi. Ind. Or. VI. 166.

»Ein weit größeres Exemplar als das des Rev. E. C. Parish besitze ich seit langer

Zeit selbst und zwar von Manila, vielleicht von Llanos herrührend. Über das weitere

dortige Vorkommen weiß ich gar nichts. — Wenn bloßes Raten verziehen werden sollte,

so möchte ich fast vermuten, dass die Pflanze eine Pclorie der H. salaccensis Bl. oder

einer sehr nahe verwandten Art ist.« Rbch. f.

India orientalis: Malayana Fenius, Moulmein (Rev. Parish).

(Gomparavi specim. typ. (pessiine conserv.) Mus. Kew. !)

6. Bilabrellae.

Lab. 3 -par t., pet. bipart., proc. long, pl er unique capitati

nec cochleati.

Den Replicatae sehr ähnlich. Die meisten der hierher gerechneten

Arten haben aber behaarte oder gevvimperte Fetalen.

A. Petala bipartita.

a. Calcar ovario aequilong.

a. Labelli lob. intermedius longior latior retusus

apiculatus 62. //. orangana Rbch. f.

ß. Labellilob.intermed. longiorangusliorlanccolat. 63. J], dives Kbch. Ï.

Y. Labelli lob. intermedius duplo long, quam
lateral 64./Aße7a6re«a(Lindl.)Rbch.f.

b. Calcar medio angulat 65. //. Schimperiana Rbch. f.

c. Calcar rectum longissimum (2-plo longius et

ultra) 66. H.plectromaniacaRhchJ.

B. Petala simplicia linearia acuta 61. H. involuta Bolus.

62. H. orangana Rbch. f. Sepalo dorsali oblonge obtuso trinervio,

lateralibus ovatis apiculatis curvatis quinquenerviis; petalis hiteralibus

bipartilismargine minute ciliatulis, partitione postica falcata obtusa trinervi,

antica triangula minore enervi; labelli partitionibus lateralibus falcatis uni-

nerviis; intermedia lineari longiore latiore retusa cum apiculo trinervi,
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calcari filiformi ovario subaequali; processubus stigmaticis brevibus pro-

ductis oblique retusis, antherae canalibus brevibus ascendentibus, rostelli

processu mediano uncinato alto anthera longiore.

H. orangaria Rbch. f.^ Otia, p. iOI.

Gaulis 20—25 cm altus. Folia congesta ad 12 arrecta in squamas bracteiformes

decrescentia. Bacemus cylindraceus multiflorus densiflorus elongatus. Bracteae lanceo-

latae ciliatae, dorso minute muriculatae (praesertim in nervis) Ovaria pedicellata superantes.

Africa australis exiratrop. : Orange free state (Cooper, 1862.

n. 1096. Herb. Reichenbach).

(Non vidi; omnia ex Rbch. 1. c.)

63. H. dives Rbch. f. Sepalo dorsali lanceolate acute, lateralibus

reflexis oblongis acutis apiculatisve; petalis lateralibus bipartitis, partitione

postica longiore lineari obtusa, antica breviore ovata margiuibus papilloso-

ciliatis ; labello trilobo, lobis lanceolatis, intermedio paullo longiore angustiore

;

calcari cylindrico ovarium aequante pendulo; processubus stigmaticis por-

rectis clavatis, canalibus antherae ascendentibus subaequilongis, anthera

magna.

H. dives Rbch. f., Flora XXV. p. 117.

Planta speciosa. Gaulis 30—50 cm altus basi foliatus. Folia 7—10 cm longa,

1,0—1,5 cm lata lineari-lanceolata acuta in vaginas bractescentes deinde in vaginas

transeuntia. Racemus multi-densiflorus. Bracteae Ovaria aequantes. Flores albi inter

minores generis 8 mm diametro.

Africa australis: Natal (Sanderson [a. 1860], Harvey [a. 1864],

Gerrard [a. 1865], Ruchenau [a. 1875], Wood [a. 1879]); Kaffraria, Raziga-

berg (R. Raur [a. 1885]).

64. H. BilabreHa (Lindl.) Rbch. f. Sepalo dorsali angusto lineari obtuse

concave, lateralibus obovatis cuneatis, omnibus reflexis; petalis lateralibus

bipartitis, partitione postica lineari reflexa antica late ovato- triangula,

margine minutissime fimbriate; labelli trilobi lobis lateralibus lanceolatis

obtusis pauUum reflexis, intermedio lineari fere 2-plo longiore; calcari in-

curve filiformi apice vix incrassato ovarium c, pedicello aequante, anthera

partitioni anticae tepalorum aequilonga, processubus stigmaticis rectis cla-

vatis capitatis, canalibus antherae aequilongis, rostello uncinato acute

antherae aequilongo.

H. Bilabrella Rhch. f., Linnaea 1865. p. 180.

Bonatea Bilabrella Lindl., Orchid, p. 328; Rot. Reg. 1701.

Orchidea falcicornis Rurch., Gat. Geogr. n. 5178.

Planta gracilis 40—50 cm alta. Folia linearia 10—15 cm longa, 1 cm lata subito in

bracteas transeuntia. Racemus pluriflorus baud ita densus. Bracteae lanceolatae aristatae

ovarii pedicellati V2
—

^/s aequantes. Flores inter médiocres 1,5 cm diametro, calcar

3 cm longum.

Africa austr. extratrop.: Prom. b. sp., Howisoris Port. East.

Distr. (M.Hutton)
; near Grahamstow^n (Rolton); in graminosis mentis Katberg

alt. 5000' (M'OwAN n. 511 !).

(Ex. specim. herb. Lindley. et iconem ab auctore delineat. in herb. Kew. conservata 1]
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65. H. Schimperiana Höchst. Sepalo dorsali parvo oblongo obtuso,

lateralibus multo majoribus reflexis cuneato-oblongis rotundatis apice juxta-

posito
;

petalis lateralibus bipartitis, partitione postica lineari-acuta, antica

lineari-acuminata plus triplo latiore et longiore margine fimbriate ; labelli

tripartiti partitionibus linearibus, intermedia paullo longiore, calcari primum

filiformi, media in longitudine semitorto et torsione quasi nodose, deinde

apicem versus vesicate; processubus stigmaticis longis rectis capitatis;

canalibus antherae sublongioribus, anthera reclinata.

H. Schimperiana Hochstetter in A. Rieh., Tentam. flor. Abyss. II. 295.

Walpers, Annal. III. 583.

Tuberidia magna 3 cm longa (sicca!), 2,5 cm diametra. Gaulis ad 70 cm alius basi

1,3 cm diametro basi vaginatus foliosus. Folia longe vaginantia lineari-lanceolata acumi-

nata ad 4 2 cm longa ad 2,5 cm lata quinquenervia, superiora trinervia, non in bracteas

decrescenlia. Racemus ad 25 cm longus pluri-laxiflorus. Bracteae oblongae acutae

pedicellos amplectentes dimidium aequantes v. paullum superantes. Pedicelli pauUum

supra medium plus minusve genuflexi 2,8 cm, ovarium 1 cm long. Sepala lateralia i cm
longa, petalorum part, anticae 2 cm, labelli partitiones fere aequilongae, calcar 1,3 cm
longum.

Africa orientalis: Abyssinia, Prov. Schire (Schimper, 1 853. n. 596,

Iter abyssin, [sect. II.]); pr. Dschomara (n. 1210); aufwiesen 7500' tlber

dem Meere b. Gafat (n. 1378); Mettgalo 6400' über dem Meere, zwischen

5000—10 000' absei. Höhe (n. 703).

(Ex. specim. herb. Boissier et numerosissima Mus. Berol. !)

66. H. plectromaniaca Rbch. f. et S. Moore. Sepalo dorsali oblongo

lanceolate acute concavo, lateralibus multo majoribus obovalibus apiculo

juxtaposito 3-nerviis sub anlhesi reflexis; petalis lateralibus bifidis, parti-

tione postica lineari acuta sepalo dorsali fere aequilonga, antica plus 3-pIo

latiore et longiore lineari-lanceolata acuminata intus et extus velutina; labelli

trilobi lobis linearibus (intermedio sublongiore) ceterum aequalibus, calcari

ovarium pedicellatum duplo superante apice inflate; processubus stigmaticis

longissimis capitatis oblique resectis; canalibus stipitum aequilongis fili-

formibus, rostello longo lineari fere filiformi anthera longiore.

Planta valida. Gaulis 35—45 cm altus, foliis oblongo-lanceolatis acuminatis vestitus.

Folia 10—i7 cm longa, 8— 'lO mm lata; sequuntur vaginae in bracteas decresccntes 4—6.

Racemus laxiflorus 10—15—20 cm longus c. 20-florus. Bracteae lanceolatae longe

acuminatae v. aristatae fere dimidium ovarii longe pedicellati aequantes vel paullum

superantes, ipsae 2,0—2,5 cm longae, pedicelli c. ovariis 4,0—4,2 cm. Sepalum dorsale

0,8 cm longum, lateralia 1,3 cm longa, 0,7 cm lata. Petalorum partitio posterior 6— 7 mm
longa, anterior 1,2 cm longa et (medio) 8 mm lata. Labelli lobi laterales 1,5 cm, inter-

medius 2 cm longus, calcar 5,5 cm longum. Processus et canales 1 cm longi.

Africa orientalis tropica: »Nyika country« (Rev. T. Wakefield,

Comm. Col. Grant, Jan. 1878).

(Ex. specim. in Mus. Vindobon. et in herb. Schweinfurthii v. cl. conservata!)

67. ÏÏ. involuta Bolus. Sepalo dorsali ovali-Ianceolato minuto, laterali-

bus reflexis multo majoribus obovato-cuneatis apiculo juxtaposito
;

petalis

lateralibus simplicibus linearibus acutis ; labello tripartite, partitionibus
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linearibus lateralibus brevioribus, intermedia subduplo longiore apice revo-

luto. calcari filiformi apicem versus clavato obtuso; processubus stigmaticis

clavatis capitatis, canalibus antherae aequilongis, rostello aciito triangulari.

H. involuta Bolus, Journ. Lin. Soc. XXV. 1889. p. i65c. xylogr. n. 3.

Gaulis 60 cm (bipedalis) et ultra. Folia 3— 4 lineari-lanceolata acuta basi vaginantia,

ad 22 cm longa decrescentia. Racemus multiflorus ad U cm longus. Bracteae lanceolatae

ovario cum pedicello aequilongae. Flores inter médiocres generis, sepala 5 mm (dorsale

brevius), labellum 9 mm, calcar 1,2 cm.

Africa australis extratrop. : Natal (J. Sanderson).

(Non vidi; ex descriptione et icône auctoris.)

1. Cultratae (Africanae).

Labeil. tripart., pet. bipart., process, longi.

Habituell einander sehr ähnliche Arten von Habesch. Alle charakterisiert

durch verhältnismäßig lange Narbenfortsätze, die oft an der Innenseite mehr

oder minder ausgehöhlt sind, durch ein Rostellum, welches in eine feine

Spitze ausgezogen und eben so lang oder etv^as länger als die Anthère ist,

durch sehr deutlich entwickelte Staminodien und endlich durch eine für

Habenarien ziemlich reichliche Behaarung der Blüte, die in einem Falle

sich sogar bis auf die Narbenfortsätze erstreckt. Der beifolgende, auf die

Fetalen gegründete Schlüssel ermöglicht die Unterscheidung der Arten auch

bei Herbarexemplaren.

Petalorum partitio antica e basi ovata sensim angustata. —
Labelli lobus intermed. calcari aequale 68. //. cultrata A. Rieh.

Petalorum partitio antica e basi rotundata subito caudata.

— Labelli lobus intermedins calcari longior 69. ^f. cultriformis Kränzl.

Petalorum partitio antica in dentem reducta. Flos omnino

pilosus 10. H. pantothrix Kränzl.

Petalorum partitio antica bipartita 71. H. simens is Rbch. f.

Petalorumpartitionesetinterseetlabellisetsepalisaequales 72. H. decaptera Rhch. f.

Petalorum partitiones anticae ter longiores quam posticae

conglutinatae Id. H. antennifera A. Rieh.

68. H. cultrata A. Rieh. Sepalo dorsali oblonge acute cucullato dorso

carinato parvo, lateralibus multo majoribus ovalibus apiculatis apiculo juxta-

posito, tepalis bipartitis, partitione postica lineari-lanceolata minuta, antica

e basi late ovata angustata acuminata cultriformi plus duplo longiore et

latiore ;
his omnibus partibus aut margine aut facie interna plus minusve

dense pilosis; labelli trilobi lobis linearibus, lateralibus intermedio duplo

fere brevioribus angustioribusque filiformibus , calcari filiformi deinde

clavato obtuso, labello aequilongo, ovario breviore
;
processubus stigmaticis

subarcuatis parallelis cylindraceis satis longis, antherae canalibus subae-

quilongis, rostello antheram excedente acute.

H. cultrata A. Rieh., Tentam. fl. Abyss. II. 297. — Walpers,

Annal. HL 584.

Tuberidia oblonga 3 cm longa, 2 cm diametro. Gaulis validus 50—75 cm altus a

basi medium usque foliatus. Folia 3—5 oblonga v. elliptica ad 25 cm longa ad 4,5 cm
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lata. Racemus elongatus multi- et densiflorus ad 18 cm longus, Bracteae ovatae acutac

ovarium superantes necnon rhachis sparsim pilosae vel margine spinuloso-ciliatac.

Flores inter médiocres, sepala 8 mm longa ad 6 mm lata, bracteae et Ovaria 1,5—1,7 cm

longa, calcar subaequilongum.

Africa oriental i s : Abyssinia. »Nordseite des Berges Semajata.

8500' über dem Meere« (Schimper n. 554. Oct. 1862).

Die Hauptunterschiede zwischen H. antennifera A. Rieh, und cuUrata A. Rieh, liegen

im Bau des Labellums, der Pollinien und Narbenfortsätze, sowie in den Vorderabschnitten

der Fetalen ; der breite Ansatz derselben ist ein leicht mit bloßen Augen zu erkennendes

Merkmal; desgleichen ist die schwache Krümmung der Antherencanäle und Caudiculae

leicht aufzufinden. Der Habitus ist außerdem völlig verschieden, soweit die sehr zahl-

reichen Exemplare in unseren Sammlungen einen Schluss gestatten.

(Ex. specim. Mus. Berel. !)

69. H. cultriformis Kränzlin. Äff. //. ciiltratae A. Rieh. — Praece-

denti simillima, differt petalorum partitione antica e basi fere rolundata

caudata, subito in processum linearem curvatum cultriformem contracta,

labelli lobo intermedio apice truncate et calcari sublongiore, processubus

stigmaticis deflexis antice capitatis, canalibus antherae aequilongis, rostello

subulate antheram bene superante.

Tuberidia ovata 3 cm longa, 2 cm diametro. Gaulis 30 cm altus subdistiche foliatus.

Folia 4—5 oblonga acuta plicata canaliculata supra in squamas bracteiformes transe-

untia, ad 9 cm longa ad 2—3 cm lata. Racemus laxi-pluritlorus. Bracteae lanceolatae

acuminatae ovaria pedicellata non aequantes. Flores satis conspicui, sepala 7—8 mm
longa, tepalorum laciniae anticae 1 cm longae, basi 3— 4 mm latae, calcar 1,8 cm,

ovarium c. pedicello 2,2 cm longa.

Africa orientalis: Abyssinia. Auf Bergen. Mettgalo 6600' über

dem Meere (Schimper n. 548. Aug. 1862); und auf Bergen bei Amba-Sea

7500' über dem Meere (Schimper ohne No.).

Während die Sepalen und die partit, post, der Fetalen im Wesentlichen mit den

Verhältnissen bei //. cultrata übereinstimmen, zeigen die übrigen Teile der Blüte die in

der Diagnose erwähnten Abweichungen. Habituell sind cultrata und cultriformis ganz

verschieden. Letztere Art hat zusammengefaltete, verhältnismäßig kurze Blüten, Die

feine Behaarung der Sepalen und sonstigen Blütenteile findet sich auch bei dieser Pflanze,

jedoch erheblich schwächer als bei den verwandten Formen.

(Ex. specim. Mus. Berel, inter specim. diversa sine numeris herb. Schimperiani

inventa !)

70. H. paiitothrix Kränzlin. Sepalo dorsali oblonge cucullato dorso

carinato parvo, lateralibus inullo majoribus reflexis cucullatis obovatis

(circuitu) acutis; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica basi latissiina

irrcgulariter ovata acuta, margine posteriore rotundalo anteriore fere recto,

antica in denies minutes reducta, quorum superior major, inferior minor,

iilerque acutus; labello unguiculato (lobis lateralibus in denies rectaiigulos

reductis) lineari crasso aculo, calcari filiformi clavato ovario breviore,

processubus stigmaticis rectis spathulatis antice oblicjue abscissis; anlherae

canalibus apicem versus atlenuatis subbrevioribus, slaminodiis tuberculosis

rotundatis, rostello acuto Iriangulo antheram paullum superante. Toto flore

excepte labello el calcari [)lus minusve dense pilose.
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Planta valida. Gaulis 45 cm altus, paullum supra basin foliatus supra vaginatus.

Folia 3— 4 oblonga acuta longe et ample vaginantia, ad 9 cm longa ad 3 cm lata. Squamae
bracteiformes densae pellucidae ovatae acutae. Racemus multi- et densiflorus. Squamae,

rhachis, bracteae primo sparsim mox densius pilosae. Flores inter médiocres, sepala

lat. 5 mm longa et lata, calcar 1,2 cm, ovarium ^,5 cm longa.

Africa orientalis: Abyssinia (Schimper, Specimen uniciim inter

complures H. sitimisis Höchst, et H. leptobrachiata Ridley sub n. 1324

repertiim .

Diese Art ist durch ein Labellum ausgezeichnet, wie es sich in der »crocca «-Gruppe

mehrfach findet; das Labellum ist mehr oder minder lineal, die Seitenzipfel sind zu

2 kurzen Zähnen verkümmert. Dazu kommt hier eine nicht gerade dichte, aber —
Labellum und Sporn ausgenommen — sich überall auch auf den Narbenfortsätzen

findende Behaarung.

(Ex. specim. i Mus. Berol. !)

71 . H. simensis Rbch. f. Sepalo dorsaii parvo oblongo acuto cucullato,

lateralilnis deflexis fere seniiorbicularibus ovatis acutis : petalis lateralibus

l)ipartitis. partitione postica lanceolata acuta margine papillosa, anlica brevi

retusa biloba lobulis minutis acutis) gynosteniio arcte appressa; labelli

trilobi lobis lateralibus brevioribus lanceolatis acutis. interraedio longe-

lanceolato obtuso crassiusculo. calcari ovario breviore apice clavato obtu-

sissimo: processubus stigniaticis rectis apice dilatatis retusis; canalibus

antberae ascendentibus paullum longioribus, staminodiis filiformibus curvatis.

H. simensis Uhch. f.. Linnaea XXII. 859. et Walp., Annal. III. 583.

Tuberidia ovoidea 2 cm longa, 1 cm crassa. Gaulis ad \ 6—38 cm altus basi foliatus.

Folia 5— 6 oblonga acuta basi vaginantia S—9 cm longa, ad 3 cm lata, superiora decres-

centia in bracleas transeuntia necnon bracteae latere superiore et margine minutissime

papillosae. Racemus densiflorus. Bracteae acutae acuminataeve ovaria superantes.

Flores \ cm expansi, sepala lateralia 5 mm longa et lata, calcar vix < cm, ovarium < cm
longum.

Africa orientalis: Abyssinia, Siraen (Rüpell, Aug., Sept. 1832,

Schimper, 1853. n. 607): bei Dschan Meda 8500' über dem Meere, n. 1 324. (?)^)

Die Beschreibung Reichenbachs ist sehr zutreffend, einen Punkt ausgenommen,

niimlich labello (apice infima^ obtuse trilobulato. Die Spitze des Labeilums fand der

Verf. stets sanft abgerundet. Sollte dies Merkmal durch ein etwas zu scharfes Anpressen

des Labellums auf das Objectglas entstanden sein? Das Labellum ist so saftreich, dass

bei Anwendung von nur etwas Gewalt ein derartiges Zerreißen in der Längsrichtung ein-

treten muss.

(Ex. specim. in herb. Mus. Berol. et herb. Boissier-Barbey conserv. !
>

72. H. decaptera Rbch. f. Sepalo dorsaii oblongo cuneato concavo

aculo, lateralibus cuneatis antice rotundatis, apiculo margine posteriore:

petalis lateralibus bipartitis, partitione antica paullo majore ceterum aequali

oblusa; labelli trilobi lobis oblongo-lanceolatis (lateralibus intermedio paullo

minoribus) acutis ceterum et inter se et tepalis necnon sepalis et textura et

magnitudine (exceptis sepalis lateralibus) similibus; calcari filiform! recto

Das Fragezeichen bezieht sich auf die Nummer; es lagen diese Art, leptobrachiata

Ridl. und pantothrix m. zusammen.
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apice ampliato, ovario pedicellato aequiloDgo v. paiillo longiore, processubiis

sligmaticis antice cochleatim excisis, canalibus stipitum Vs longioribus;

rostello sub anthera abscondito lineari parvo.

H. decaptera Bhcht, Flora. 1882. p. 531.

Planta valida. Gaulis 50—60 cm altus. Folia scapo appressa, longe vaginantia,

firma, pilosula, lineari-lanceolata acuminata 8—15 cm longa supra in bracteas decres-

centia. Racemus multi- densiflorus. Bracteae longe lanceolatae, acuminatae aristataeve

pellucidae scariosae ovarii c. pedicello 2 3 fere aequantes. Flores albi ^,S cm diametro,

calcar ovario c. pedicello aequilongum 3,5—3,8 cm longum.

Africa occidentalis : Malandsche (Major Al. v. Mechow's Expedition

n. 438. comm. Reusch, Flore albo, Jan., Febr. 1880).

(Ex. specim. Mus. Berol. !)

73. H. antennifera A. Rieh. Sepalis reflexis, dorsali parvo oblongo-

lanceolato apice recurvo obtuso, ciliato, lateralibus reflexis semiovatis ob-

longis acutis apiculatis calvis
;

petalis lateralibus bipartitis, partitionibus

posticis ligulatis obtusis ciliatis conglutinatis, anticis üneari-lanceolatis

acuminatis ter longioribus calvis; iabello tripartite, partitionibus lateralibus

filiformibus, intermedia duplo latiore paullo longiorC; calcari ovario aequi-

longo cylindraceo apice clavato; processubus stigmaticis apicem versus

dilatatis cochleatim excavatis; antherae canalibus arrectis antherae ipsi fere

parallelis; rostello e basi triangulari subulate.

H. antennifera A. Rich., Tentam. fl. Abyss. II. 297. et Annales d. sc.

f2. Sér.) XIV. 268. tab. 17. fig. 1. ic. bona!

H. leptobrachiataK\d\e\, Journ. of Rot. XXIV. (1886.) p. 293.

Tuberidla ovata. Gaulis ad 25 cm altus basi foliatus, supra vaginatus. Folia ovato-

lanceolata recurva obtusa, superiora ovata acuta, ad 10 cm longa ad a, 5—2,7 cm lata.

Scapus vaginis ovatis acutis dense vestitus. Racemus multiflorus ad 9 cm longus. Bracteae

Ovaria superantes pilosae margine ciliatae acutae. Flores inter médiocres generis, 5 mm
longi, tepalorum partit. anticae8—10 mm longae, labellum sepalis aequilongum, ovarium

et calcar 9 mm longa.

Africa orientalis: Abyssinia, Dschan Meda, am Fuße der Rerge,

Gebüschrand, 8500' über dem Meere. (Schimper n. 1324! 5. Sept. 1863.)

Diese Species ist weniger durch die langen dünnen »Antennen« oder »brachia«

charakterisiert, dies Merkmal kommt auch sonst noch vor, als dadurch, dass die

partitiones posticae zusammengeklebt sind und ein helmähnliches Dach über der Anthère

bilden, ferner durch die ganz ungewöhnlich steil aufgerichteten Antherenstiele, die bis-

weilen völlig parallel zur Anthère verlaufen. Dass die H. leptobrachiata Ridl. hierher

gehört, ist dem Verf. nach Einsicht der Typen Ridley's unzweifeliiaft. Der Befund der

Untersuchung, die Analyse in den Annales stimmen zu gut mit beiden Diagnosen, welche

dasselbe sagen ; freilich muss man an den Styl A. Richard's gewöhnt sein.

(Ex. specim. 5 Mus. Berol. et specim. Mus. ßrit.
!)

8. Macrurae (Africanae).

Lab. tripartit., pet. b i pa rtit. (v. simplicia), proc. clavali

cochleati.

Eine kleine Abteilunc afrikanischer Formen, alle charakterisiert durch

die gänzliche Verwischung des Unterschiedes zwischen Laubblältern und
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Deckblättern; sie bilden darin ein Seitenstück zu den Abteilungen der

Parvifoliae und Nudae. Die Blüten stehen in wenigbltitigen Rispen, sie

haben lange Stiele und Ovarien und übermäßig lange Sporne. Von den

4 Arten hat eine — H. occultans Welwitsch — einfache seitliche Fetalen,

ähnelt aber sonst den verwandten Arten völlig; die von Reichenbach zum
Vergleich gebrauchte brasilische H. Sartor ist freilich habituell ebenfalls

ähnlich, hat aber gleichfalls zweiteilige Tepalen und unterscheidet sich sonst

ganz erheblich.

A. Petala bipartita.

a. Part. post, petalor. triangula, ant. lanceol. . . 74. H. perbella Rbch. f.

b. Part, utraque aequalis falcata, ant. paullo latior 75. H. Walleri Rbch. f.

c. Part. ant. longe lanceol. petaloid. eis labelli

aequalis 16. H. Soyauxii KrämVin.

B. Petala simplicia ovata acuminata H.H. occultans Welwitsch.

74. H. perlbella Rbch. f. Sopalo dorsali cucullato ovato acute, laterali-

bus deflexis falcatis oblongis acutis; petalis lateralibus bipartitis, partitione

[)oslica ovato-triangula acuminata, antica lanceolata falcata acuta, utraque

erecta; labelli trilobi lobis lineari-lanceolatis acutis, intermedio vix longiore,

calcari filiformi longissimo ovario longe pedicellate plus duplo longiore;

processubusstigmaticis rectis antice cochleatim excavatis; canalibus antherae

paullo brevioribus ascendentibus
; staminodiis maximis bilobis, lobo postico

rotundato, antico acute.

H. perbella Rbch. f., Otia p. 98.

H. oligantha Höchst., Mus. herb. Boissier.

Tuberidia ovata. Gaulis ad 50 cm altus basi foliatus, supra vaginatus. Folia ob-

longa acuta basi ample vaginantia ad iO—12 cm longa ad 2,5 cm lata, vaginae bractes-

centes amplae ovatae acutae. Pedicelli c. ovario 6 cm longi, calcar '12— -13 cm longum,

sepala lateralia 1,5 cm, dorsale i cm, lobi labelli 1,8 cm longi, flos expansus 2,5—2,8 cm
diametro.

Africa orientalis: Abyssinia (Schimper n. 592. 1853).

(Ex. specim. herb. Boissier-Barbey !)

Habitu et gynostemii fabrica //. Soyauxii Kränzlin simillima nec tarnen eadem.

75. H. Walleri Rbch. f. Sepalis ovato-triangulis acutis, lateralibus

semideflexis
;

petalis lateralibus bipartitis, partitione postica falcata sub

sepalo dorsali abscondita, antica latiore aequilonga subsimili; labello tri-

partite, partitionibusligulatis v. lanceelatis subaequalibus, calcari longissimo

ovario longe pedicellate fere aequilonge in bractea abscondite; »precessubus

stigmaticis clavatis oblique retusis, antherae canalibus rectis.«

H. Walleri Rbch. f., Otia II. 98.

Gaulis c. 60 cm altus (»bipedalis«) a basi racemum usque foliis squamae- vel bractei-

formibus erectis brevibus acutis vestitus. Racemus pauciflorus. Bracteae a foliis vix

diversae acuminatae Ovaria longissime pedicellata haud aequantes. Flores satis con-

spicui eis H. macrurae mihi et H. Soyauxii mihi quam maxime primo aspectu similes,

sepala fere 1 cm longa, longitudinem calcaris metiri non licuit, est tarnen longum.

Africa orientalis trop.: Manganja hills. (Waller!).
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Die Pflanze erinnerte den Verf. bei weitem melir an die von ihm aufgestellte H.

macrura, wenn man die beiden großen Basalblätter wegdenkt, als an die von Reichenbacii

zum Vergleich gebrauchte H. perbella Rbch. Es war leider unmöglich, zu constatieren,

ob der Stengel kurz über dem Grunde mit Zurücklassung der Blätter oder Blattüberrestc

abgebrochen sei.

(Ex. specim. unicum typicum in herb. Mus. Kew. !)

76. H. Soyauxii Kränzlin. Sepalo dorsali ovato acuto, cucullato,

lateralibus deflexis ovalibus subobliquis acutis pilosulis
;
petalorum lateralium

parte postica lineari-lanceolata acuta cartilagioea sepalo dorsali fere aequi-

longa ei appressa et sub eo abscondita, parte antica petaloidea longe lanceo-

lata deflexa; labelli tripartiti partitionibus et inter se et partitionibus in-

ferioribus petalorum aequalibus, intermedio pauUo minore obtuso, calcari

longissimo fiJiformi non in bracteam floris proprii sed in eam floris tertii v.

quarti ab ultimo descendente, ovario longe pedicellate duplo longiore
;
pro-

cessubus stigmaticis carnosis clavatis apice infra cochleatim excavatis,

canalibus v. cruribus poUiniorum uncinatis, staminodiis bene evolutis antice

â—3-partitis, rostello angusto acuto cucullato.

Tuberidia ovalia. Planta valida 50—75 cm alta, tota foliis bracteiformibus vaginanti-

bus in bracteas foliaceas maximas sensim decrescentibus multinerviis (5—10 cm longis,

\ ,5—2,5 cm latis) internodiis longioribus oblongis obtuse acutis vestita. Racemus pauci-

florus, remotiflorus, laxus. Flores inter majores generis 4 cm alti, fere 2 cm lati, tepa-

lorum pars inferior 2,5 cm longa, 0,5 cm lata, ovarium longe pedicellatum 8 cm longum,

calcar 1 5— 1 6 cm longum. .

Africa occidentalis tropica: »Kitamba, Sumpfniederung (Henr.

SoYAux. — 8. Dec. 1880).«'

Sepala ut videtur viridia, tepala et labcllum-alba. Tota iilanta sicco statu pnllida

nec nigrescens, ut ait Rbch. f. de H. occullanti Rbch. a Wp:lwitschio collecta cui habitu

similiima.

(Ex. specim. Mus. Berol. !)

77. H. occultaiis Welwitsch msc. Sepalo dorsali lalissime ovale

acuminate profunde cucullato, lateralibus falcatis deflexis acuminatis; petalis

lateralibus omnino aequalibus, labello 3-lobo, lobis lateralibus linearibus

tertia vel quarta parte anteriore laceris, intermedio aequilongo integro apice

acuto; calcari filiformi in bracteam floris tertii ab ultimo descendente
;

processubus stigmaticis porrectis v. dellexis in cicatrices satis magnas exe-

untibus, canalibus poUiniorum uncinatis eis brevioribus, rostello lineari

acuto anthera breviore.

//. occultans Welw., 1. c. Flora XXIII. (48) p. 178.

Planta pedalis et ultra (50—60 cm). Tuberidia longe ovalia radicibus numcrosis

obsita. Gaulis validus, foliis appressis longe lanceolatis, acuminatis mox in bracteas

decrescentibus vestitus. Racemus laxiflorus, distantiflorus (in specimine utroque a nobis

examinato 10-floro). Bracteae foliaceae sub anthesi floribus longissime pedicellatis sub-

breviores, calcar 15 cm longum, llos c. 3 cm diametro. Labelli laciniis lateralibus

laceris, rostolio baud cucullato bene recedit ab H. Soyauxii m. ejusdem ferc patriae,

slatura, florum magnitudine, calcari siniillima.
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Africa occidentalis tropica : Angola, Huilla, 3800—5500' inter

U° et 16° lat. austr. (Welwitsch n. 737).

(Ex. specim. Mus. Brit. Berol. et herb. Schweinfurthii!)

9. Sartores (Americanae).

Labeil. tripart., pet. lat. bipartita, proc. breviores.

Arten mit unterdrückter Blattbildung, aber gewaltigen Scheiden und

Bracteen, habituell den y)Macrurae(( Afrikas sehr ähnlich und von denselben

hauptsächlich durch die kürzeren Narbenfortsätze sowie die stets bedeutend

kürzeren oder doch nie so excessiv verlängerten Sporne unterschieden. —
Die 1 3 bisher bekannten Arten verteilen sich ohne bisher erkennbare Gesetz-

mäßigkeit über alle Habenariengebiete Südamerikas.

A. Galcar ovario brevius.

a. Petalorum pars antica in dentem reducta.

a. Labelli lobi laterales cum intermedio cruciati . 78. H. crucifera Rbch. f.

ß. Labelli lobi laterales Vs intermedii aequantes . 79. H. laxiflora P. et Endl.

b. Petalorum partitiones aequilongae.

a. Canales antherae longiores quam procstigmatici 80. H. spathacea Rieh, et Gal.

ß. Canales antherae breviores S\ . H. nasuta Rbch. f.

c. Petalorum partitio antica falcata reflexa 82. nuda Lindl.

B. Galcar ovario aequale.

a. Processus stigmatici longi uncinati H. mystacina Lindl.

b. Processus stigmatici breviores.

a. Petalorum partitio postica falcata lanceolata . . 84. //. flexa Rbch. f.

ß. Petalorum partitio postica triangula recta obtuse

acuta 85. H. Lehmanniana Kränzl.

C. Galcar ovario longius.

a. Galcar duplo longius quam ovarium.

a. Labelli lobi lateral, minuti v. in angulum reducti 86. H. parvidens Lindl,

ß. Labelli lobi lateral, lineares v. filiformes. ... 87. H. novemfida Lindl.

b. Galcar plus duplo longius quam ovarium.

a. Labelli lobi aequales (calcar 5 cm longum) . . 88. fl. trifida H. B. K.

ß. Labelli lobus intermedins paulo longior quam
laterales (calcar 5 cm longum) S9. H. paucißora Rbch. f.

Y.
Labelli lobus intermedins brevior (calcar 7— 8 cm
longum) 90. H. Sartor Lindl.

78. H. crucifera Rbch. f. Sepalo dorsali oblonge obtuse acute, laterali-

bus deflexis reflexisque longioribus acuminatis; petalis lateralibus bipartitis,

partitione postica falcata sub sepalo dorsali abscondita eique agglutinata,

antica in dentem minutum reducta ; labelli tripartiti partitionibus lateralibus

filiformibus divaricatis cum intermedia breviore cruciatis, calcari fere ab ipsa

basi ampliato sepalis aequilongo, processubus stigmaticis brevissimis crassis,

antherae canalibus semilongis, rostello humili triangulo, staminodiis ligu-

latis rotundatis.

H. crucifera Rbch. f., Otia p. 80; Warming, Symbolae (p. 854) p. 91.

tab. VIII. fig. 6.
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Gaulis gracillimiis basi nigricans 80 cm et ultra sparsim foliatus. Folia angustissima

linearia supra setacea ad 10 cm longa vix ä mm lata. Racemus pauci- pluritlorus (6— 15).

Bracteae ovatae acutae ovario rostrato breviores. Flores inter minores generis, sepala

petala calcar 3— 4 mm longa, labelli laciniae 8 mm longae.

America australis trop.: Brasilia, prov. Minarum. Lagoa Santa in

campis fertilioribus (E. Warming) .

(Ex. specim. herb. Warmingiani !)

79. H. laxiflora Poepp. et Endl. Sepalis ovato-lanceolatis acuminatis

iateralibus deflexis subobliquis; petalis lateralibus bipartitis partitione

postica lanceolata sepalo dorsali plus minusve affixa, antica multo minore in

dentem reducta ; labelli trilobi lobis linearibus lateralibus Y3 intermedii

aequantibus; calcari lobo intermedio aequilongo filiformi; processubus stig-

maticis brevibus crassis, canalibus antherae paullo longioribus.

H. laxiflora Poepp. et Endl., N. gen. et sp. I. p. 46. tab. 78 a—d, anaU

mediocris !

Gaulis gracilis subflexuosus, 32—33 cm altus sparse foliatus. Folia basi vaginantia

lanceolata acuminata ad 9 cm longa, ad 8 mm lata, decrescentia. Racemus pauci- laxi-

florus (6—8). Bracteae ovatae acuminatae ovarii pedicellati Vs f^re aequantes. Flores

inter majores generis. Sepala viridia 1,2 cm longa, 3—4 mm lata; tepala cum labollo

lutea, calcar labellum ovarium 1,8—2,0 cm longa.

America austr. trop.: »Grescit in rupibus aridissimis ad praedium

Peruvianum Gassapi (Poeppig, fl. Januario).«

(Ex. specim. typ. in herb. Boissier conserv. I)

H. Lehmanni und H. laxiflora stimmen habituell völlig miteinander überein, unter-

scheiden sich jedoch durch folgende leicht zu findende Merkmale:

H. Lehmanni Kränzlin.

Sep. dors. cucuUatum lateral ia late ovata

acuta.

Petalor. part. post, lanceolata sep. dorsali

bene brevior, antica lineari-acula falcata

reflexa.

Labelli lobi later. 1/3 intermedii.

Calcar ovario brevi-pedicellato brcvius.

H. laxiflora Poepp. et Endl.

Sepala ovato- lanceolata acuminata, 1/3

—Y2 longiora ac in H. Lehmanni.

Petalor. part. post, linear! -lanceolata

falcata, antica multo minor fere in dentem

reducta.

Labelli lobi later, pauliulum longiores.

Galcar longissimum ovarium longo pedi-

cellalum aequans.

Dies die Merkmale, welche ohne eigentliche Untersuchung sichtbar sind; die

anderen finden sich in der Beschreibung des Gynostemiums. Es sind diese beiden Arten

vortrefflich geeignet, den Satz zu illustrieren, dass dieselben habituellen xMerkmale bei

recht verschiedenen Pflanzen vorkommen können, dass es streng genommen gar keine

Merkmale sind und dass der Botanik ein Dienst von zweifelhaftem Wert damit erwiesen

wird, in Diagnosen Blätter und Bracteen und sonstige Nebensachen breit zu beschreiben,

die Befruchtungsorgane aber mit ein paar Worten abzuthun oder ganz unbeschrieben zu

lassen.

80. H. spatliacea Rieh, et Galeotti. Sepalo dorsali late ovato acute, late-

ralibus deflexis oblongis acuminatis; pelalis lateralibus bipartitis, i)artitione

postica falcata lineari-lanceolata, antica aequilonga filiformi; labelli tripartiti

partitionibus linearib«s, intermedia latiore ccterum aequali, calcari filiformi
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apice clavato ovarii dimidium aequante; processubus stigmaticis crassis

retusis
;
canalibus antherae longioribus.

H. spathacea A. Rieh, et Galeotti mse.

H. spathacea A. Rieh, et Galeotti, Reichenbach in Ronplandia II. iO.

Gaulis gracilis ad 50 cm altus, basi squamis nigro-punctatis vestitus deinde parce

foliatus, 1—^2 florus. Folia lanceolata v. lineari-lanceolata spathacea, acuminata apiculo

inflexo in bracteas foliaceas transeuntia pleraque ad 1 2 cm longa 8— 1 mm lata. Bracteae

ovarium et calcar amplectentes. Flos expansus 2,5 cm diametro, pedicellus ovarii 6— 7 cm
longus, ovarium 2—3 cm, calcar ad 5 cm longum.

America centralis: Mexiko (Ghiesbrecht !).

Unterscheidet sich von H. paucißoralMich. f. durch üppigeren Wuchs, einen kürzeren

Sporn und schmalere Abschnitte der seitlichen Fetalen.

(Ex. specim. Ghiesbrecht in herb. Boissier-Barbey !)

81. H. nasuta Rbch. f. Sepalo dorsali cucullato ovato acuto apicu-

lato, lateralibus deflexis triangulis acuminatis aequilongis
;

petalis late-

ralibus bipartitis, partitione postica a sepalo dorsali libera eique aequi-

longa lineari-acuta, antica filiformi multo longiore reflexo circinnato; labello

tripartite, partitionibus lateralibus filiformibus petalor. part, anticae omnino

aequalibus, intermedia paullo latiore multo breviore lineari basi recta deinde

rectangulariter deflexa subrecurvata
,
brevi-acutata, calcari incurvo ovario

breviore basi filiformi apicem versus clavato obtuso
;
processubus stigmaticis

conti guis crassis porrectis antice leviter rotundatis obtusis, antherae canali-

bus brevioribus, glandulis magnis conicis.

Habenaria nasuta Rbch. f., Otia p. 80; E. Warming, Symbolae

(p. 854). p. 91. tab. VIII. fig. 10. anal, accurata!

Gaulis gracilis tenuis ad 1 m altus, sparsim foliatus. Folia graminea linearia acumi-

nata ad 20 cm longa ad 8 mm lata supra in vaginas bracteiformes angustissimas decre-

scentia. Racemus pauciflorus (3— 10) laxiflorus. Bracteae ovatae acuminatae v. aristatae

ovariis breviores. Flores inter majores generis, sepala ] cm longa, petalorum et labelli

laciniae 3 cm, ovarium 2,5—2,8 cm.

America austral, trop.: Rrasilia prov. Minarum, Lagoa Santa in

pratis et campis humidiusculis (Warming n. 112).

(Ex. specim. herbarii E. Warming!)

8â. H. nuda Lindl. Sepalo dorsali ovato acuto cucullato (nec sub-

rotundo nec emarginato Ldl.) lateralibus longioribus ovato -oblongis acumi-

natis omnibus venis reticulatis decoris expansis
;
petalis lateralibus bipartitis,

partitione postica lanceolata acuta foliata erecta , antica horizontali lineari

falcata reflexa; labello basi integre deinde tripartite, partitionibus lineari-

bus aequalibus (intermedia lateralibus aequilonga nec breviore) ;
calcari

filiformi labelli longitudine ovario bene breviore; processubus stigmaticis

brevibus, antherae canalibus longioribus, stipitibus polliniorum longissimis

(sc. pro floris magnitudine)

.

H. nwda Lindl., Orchid, p. 312.

Scapus gracillimus 40 cm altus nudus, squamis tantum 6 basi retusis, supra in

laminas angustissimas setaceas evolutis vestitus. Racemus pauciflorus (4—8). Bracteae
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ovatae v. oblongae acuminatae flores aequantes v. superantes. Flores inter médiocres

generis, sepala 6—7 mm longa, labellum pauUo longius, ovarium 1,5 cm longum.

Am eri ca austral, trop. : In Brasilia prov. Minacum (Martius) ;
in

vicinibus Barra. Rov. Rio Negro (Spruce! Dec. — Mart. 1850—51).

Icon Lindleyana differt et a characteribus nobis observatis et a dignosi Lindleyi

ipsius.

(Ex. specim. typ. a Spruce coll. in herb. Boissier-Barbey conserv. 1)

83. H. mystadna Lindl. Sepalo dorsali galeato lateralibus deflexis

falcatis oblongis acutis
;

petalis lateralibus bipartitis partitione postica

sub galea abscondita oblonga acuta glabra, antica lineari longiore pilis

articulatis vestita ; labello trilobo lobis lateralibus anguste linearibus pilo-

sis intermedio breviore latiore obtuso basi pilosa , calcari pendulo com-

presso apice clavato ovario aequilongo; processubus stigmaticis longis apici-

bus uncinatis, antherae canalibus brevioribus ascendentibus, staminodiis

semiorbicularibus

.

H. mystadna Lindl., Orch. 312.

Gaulis fere 60 cm altus squamis supra foliaceis acuminatis vestitus. Racemus

densiflorus, multiflorus. Bracteae Acribus breviores ovaria aequantes acuminatae.

America austral, tropica: Brasilia; in campis inter Fejuco et

radices montis Itambé, prov. Minarum; etiam in summo Itambé (Martius).

(Ex descriptione Lindleyi 1. c. et icone Lindleyi in herb. Kew. cons. I)

84. H, flexa Rbch. f. Mss. Sepalo dorsali ovato acuto, lateralibus

deflexis longioribus subobliquis ovatis acuminatis, petalis lateralibus bi-

partitis partitione postica falcata erecta lanceolata acuta, anlica falcata

reflexa lineari-acuta ;
labelli tripartiti partitionibus linearibus deflexis re-

curvatis intermedia pauUo longiore, calcari filiformi dimidium ovarii paullo

superante apice postice clavato; processubus stigmaticis inflexis crassis

brevibus antice rotundatis, antherae canalibus paullo longioribus ascen-

dentibus; staminodiis clavatis bene evolutis; »rostello truncate anthera

longiore«. (Ldl.).

H. flexa Rbch.; f. Mss. in herb. Boissier.

Bonatea flexuosa Lindl. ^ Orch. p. 328.

Planta gracillima. Gaulis ad 7 cm altus basi vaginatus, supra parce foliatus bi-

florus. Folia lineari-lanceolata acuta, longissime vaginantia spathacea c. spatha 20 cm
longa et ultra, lamina 13 cm longa \ cm lata, in bracteas decrescentia. Bracteae ovatae

V. oblongae acuminatae pedicellum longum 3,5 cm longum aequantes v. pnullum supe-

rantes. Flores 1,5—1,7 cm diametro, calcar3,3cm, ovarium c.pedicello 5,5— 6 cm longum.

America austral, trop.: Brasilia. Prov. Goyaz, Gardner— Minas

Ger. (Martius).

Quam maxime affinis Ilabenariis pauciflorae et spathaceac, differt bene characteri-

bus supra in diagnosi expositis.

(Ex. specim. Gardnerian. in herb. Boissier-Barbey conserv.!)

85. H. Lehmauniana Kranzlin. Sepalo dorsali cucullato ovato-

oblongo acuto, lateralibus deflexis oblongis acutis subobliquis; petalis

bipartitis, partitione antica lineari obtusa subfalcata reflexa horizontali,

RotaniBcho Jalirbüclier. XVI. Bd. 7



98 F. Kränzlin.

postica triangula subfalcata obtuse acuta sepalo dorsali paullo breviore
;

labello tripartito, partitionibus linearibus obtusis concavis intermedia

paullulum breviore quam laterales sepalis sublongioribus, calcari filiformi

paullum infra medium levissime incrassato acuto, ovario longe pedicellate

aequilongo
;
processubus stigmaticis brevissimis crassis obtusis , canalibus

antherae aequilongis; rostello maximo anthera paullo longiore latissimo

complicato supra truncato, staminodio ligulato.

Gaulis ad 37 cm altus flexuosus. Folia 2—3 ensata lineari-lanceolata acuminata

cauli adpressa glauca ad 4 2 cm longa ad 4,4 cm lata, in bracteas decrescenlia. Race-

mus fractiflexus. Bracteae magnae ovatae acuminatae infra Ovaria longe pedicellata non

aequantes. Flores inter médiocres generis, sep. dors. 6 ram, lateralia 8 mm longa,

labellum vix longius, calcar 3,3 cm, ovarium -1,5 cm, pedicellus fere 2,5 cm longus.

America australis tropica: »Columbia. Estado del Gauca, auf

Halbsavannen um Popayan. 1750 m (F. G. Lehmann, 23. Febr. 1884, n.

3689!)«

Herrn F. C. Lehmann, deutschem Consul zu Popayan, dem eifrigen und glücklichen

Erforscher der columbischen Flora gewidmet. — Diese Art unterscheidet sich von der

nahestehenden H. flexa Rbch. f. Mss. habituell durch kleinere Formen, einen noch mehr
hin- und hergebogenen Stengel und einen reicheren Blütenstand (8—4 0). Sodann sind

die part, postic. der Fetalen bei H. flexa Rbch. schmal, lanzettlich, spitz und etwas ge-

bogen, bei H. le/imanwawa dreieckig und fast gerade. Das Rostellum ist bei H. Leh-

manniana noch höher als bei H. flexa. Die Teile des Labellum sind bei H. flexa zurück-

gekrümmt, bei H. Lchmanniana gerade abwärts gestreckt.

(Ex. specim. unie. herb. Boissier-Barbey !)

86. H. parvidens Ldl. Sepalo dorsali ovato obtuso apiculato, late-

ralibus oblongis deflexis acuminatis, petalis later, basi utrinque in dentem

productis linearibus falcatis acutis sepalis brevioribus; labello basi in

angulum producto vel subtrilobo lobulis minutis, lobo intermedio lineari

sepalis aequilongo; calcari fusiformi acuto incurvo labello plus minusve

{2-plo ex Rbch. f.) longiore; processubus carnosis (»acinaciformib.u) de-

flexis acutatis recurvatis , basibus antherae parum elongatis ascendentibus.

H. parvidens Lindl., Orchid. 317, cf. Rbch. f., Orchid. Splitgerber. p. 5.

Planta robusta 45—50 cm alta. Folia e squamis accrescentia fere disticha, lanceo-

lata acuminata ad 10 cm longa, 1,5 cm lala. Racemus subdistichus multiflorus (30).

Bracteae 2,5 cm longae ovatae acuminatae ovariis pedicellatis bene longiores alabastra

superantes. Floressatis conspicui, sepala tepalaque 1,2 cm longa, firmitate in genere

Habenaria inusitata, calcar 1,5 cm longum, ovarium fere 2 cm.

America australis tropica: Peru (Matthews n. 1885 et 1892),

Cassapi (Fielding !)

Der Verf. hat an keinem der von ihm untersuchten Exemplare weder an den

Originaltypen Lindley's noch an solchen, die mit Notizen von Reichenbach's Hand ver-

sehen waren, einen »calcar ovario duplo longius« gefunden.

(Ex. specim. herb. Lindl., Mus. Kew., Brit. et Vindobon.!)

87. H. novemflda Lindl. Sepalo dorsali ovato acuto, lateralibus

deflexis oblongis acutis; petalis lateralibus 3-fidis (!) partitione postica

filiformi intermedia triangula lateralibus longiore, antica lineari; labelli

trilobi lobis linearibus intermedio sublongiore ceterum aequali, calcari fili-
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formi subduplo longiore quam ovarium; processubus stigmaticis brevibus

canalibus stipitum multo longioribus.

H. novemfida Lindl., Plant. Hartweg. p. 94.

Gaulis 20—25 cm alius, basi vaginatus. Folia 4—5 oblongo-lanceolata acuta race-

mum pauciflorum attingentia. Bracteae lanceolatae acuminatae O/a ovarii aequantia.

Flores inter minores generis vix 1 cm diametro, calcar 1,8 cm longum.

America centralis: Barranca of Guatemala (Hartweg) .

(Ex. specim. et iconem Lindley !)

88. H. trifida H. B. K. Sepalis subaequalibus patentibus ovatis

acutis concavis striatis, petalis lateralibus trifidis paullo longioribus quam

sepala, partitionibus linearibus obtusis
,
postica et mediana approximatis

qntica divergente (protenso?) ; labello trifido sepalis petalisque paullo

longiore
,

partitionibus linearibus approximatis , calcari tubuloso apice

emarginato et bituberculato
,
pendulo glabro ovario quater longiore; gyno-

stemio brevi, carnoso; stigmate magno quinquangulari, angulis 2 inferiori-

bus incrassatis inflexo-approximatis , antherae loculis discretis longitudi-

naliter adnatis; »pollinii pedicellatis operculis antherae cucuUatis insidenti-

bus (ex H.B.K.)

.

H. trifida H.B.Kth., Nov. gen. et sp. I. 265. Lindley, Orch. 313.

Tuberidium oblongum. Gaulis sesquipedalis (45—50 cm) paucillorus. Folia lan-

ceolata oblonga acuta carinata basi vaginantia striata sesquipollicaria (4 cm). Racemus

uni-pauciflorus. Flores virides, sepala petalaque albo-virescentia, labellum album;

calcar 5 cm, ovarium semipoUicare (1,4 cm) et longius.

America centralis trop. : Mexico, Oaxaca (Galeotti n. 5165).

(Ex. specim. Mus. Caes. Vindobon.!)

89. H. pau'ciflora Bbch. f. Sepalo dorsali magno oblongo acuto; late-

ralibus deflexis ovatis obliquis acuminatissimis
;

petalis lateralibus bi-

partitis, partitionibus falcatis, postica lanceolata acuta majore, antica lineari

et porrecta ascendente ; labelli tripartiti partitionibus lateralibus linearibus

acutis, intermedia paullo latiore et longiore ; calcari longissimo filiformi in

bracteam descendente, ovario longe pedicellato aequilongo; processubus

stigmaticis crassissimis brevibus, antherae canalibus arrectis longioribus,

staminodiis bene evolutis apice crenulato-dentatis; anthera reclinata.

Orchis longicornu Salzmann.

//. pauciflora Bbch., Flora 1865. n. 12. p. 180.

Bonatea pauciflora Lindl., Orch. 329.

Gaulis ad 70 cm altus basi squamatus supra parce foliatus biflorus. Folia spathacea

linearia v. lineari-lanceolata acuminata in bracteas longissimas pedicellum longissimum

amplecientes transeuntia. Pedicelli 7 cm longi, ovarium 3 cm curvatum, perigonii phylla

1,3 cm longa, calcar 10 cm longum.

America austr. trop.: Guiana (Schomburgk) — Brasilia, Goyaz

(Gardner); Bahia (Salzmann); Mexico, Jalisco, Bio Blanco n. 284. 3421

(Ex. specim, typ. herb. Lindley et specim. a Schomburgk et Gardner coll. herb.

Boissier-Barbey et Palmeriana in herb. Imp. Petropol. I)

Die von Dr. Palmer in 1886 im Staate Jalisco gesammelten und unter dem Namen
//. spaihacea Rieh. & Galeotti n. (284) 342 verteilten Ptlanzen gehören hierher, wenigstens

7*
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diejenigen, welche der Verf. gesehen hat. Es seien hier die Unterschiede beider Arten

nebeneinandergestellt.

H. pauciflora Rbch. f.

Lab. deutlich länger als die Sepalen, Ab-

schnitte schmal, mittlere deutlich länger

als die seitlichen.

Part, antica der Fetalen viel schmaler

als postica und kürzer.

Sporn überall gleich dick, ebenso lang

als das Ovarium nebst Blütenstiel.

H. spathacea Rieh. & Gal.

Lab. den Sepalen gleichlang, Abschnitte

annähernd gleich breit und lang.

Part, antica schmal aber nicht so auf-

fallend und gleich lang.

Sporn an der Spitze blasig erweitert, et-

was, aber kaum mehr als halb so lang als

das Ovarium nebst Blütenstiel.

90. H. Sartor Lindl. Sepalo dorsali oblongo acuto. sepalis deflexis

ovalis acuminatis; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica falcata

lanceolata acuminata ; antica longiore filiformi protensa v. deflexa
; labelli

Iripartili lobis lateralibus filiformibus (part, anticae tepalor. subsimilibus)

,

intermedia lineari breviore, calcari longissimo torto compresso apicem ver-

sus paullum incrassato pendulo; processubus stigmaticis longissimis rectis

apice capitatis emarginalis; canalibus anlherae sublongioribus hamatis.

H. Sa/ tor Lindl.
,
Hook., Journ. bot. IL 662; Reichenbach L, Split-

gerber. Surinam, p. 6; Warming, Symbolae n. 106. tab. VIIL fig. 4.

p. (854) 91.

Gaulis 80—120 cm altus, basi squamis arcte amplectentibus vestitus, medio foliatus.

Folia oblonga acuta cauli appressa 10— 15 cm longa, supra in squamas numerosas longe

acuminatas bracteiformes transeuntia. Racemus pluriflorus. Bracteae lanceolatae

acuminatae foliaceae ovario breviores. Flores expansi inter maximos generis 3,5 cm
diametro, sepala 1,8 cm longa, part, antica petalor. 2,5 cm, calcar 7,5 cm, ovarium

7 cm longa.

Am erica austral, trop.: Brasilia, Pernambuco (Gardner); Serra

dos Orgaos n. 676! (Gardner!); Minas, Lagoa Santa in lacubus et paludibus,

saepe in ipsa aqua (Warming Dec.—Jan.); Surinam (Splitgerber !)

(Ex. specim. a Gardner lect. in herb. Boissier-Barbey , Splitgerber lect. in Mus.

Lugd. Bat. et Warmingiana !)

10. fflicrodactylae.

Lab. tripartit., pet. bipart., process, crassissimi.

Hinsichtlich der Narben fortsätze der vorigen Abteilung ähnlich, aber

charakterisiert durch die absolut unterdrückte Laubblatt- und Scheiden-

bildung. Winzige Pflanzen mit Schuppen statt der Blattspreiten. Auffällig

ist, dass dieselben gleich den » Maculosaea am unteren Teile der Pflanze

schwarz gestreift oder gefleckt oder einfarbig schwarz sind, eine Besonder-

heit, die nur bei diesen beiden Gruppen von Habenaria vorkommt.

Processus stigmaticicrassi; canales antherae arrecti. (Flos

1 cm diam., calcar 5 cm long.) 91. /T. sylvicuUrix Rbch. f.

Processus stigmatici oblongi porrecti, antherae canales

semilongi 92. Leprieurii Rbch. f.
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Processus stigmatici oblongi crassissimi labello adpressi

tuberculi maximi in processubus 93. mesodactyla Griseb.

Processus stigmatici fere globosi; partitio pelalorum

postica acuta, antica reflexa obtusa 94. jEf. heptadactyla Rbch. f.

91. H. sylvicultrix Lindl. Sepalis ovatis, dorsali ovato obtuso, laterali-

bus deflexis acuminatis; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica

lata lineari obtusa falcata, antica filiformi porrecta longissima labelli lobis

inter se et parti anticae petalor. aequalibus ; calcari filiformi incurvo plus

2-plo longiore quam labellum, processubus stigmaticis parallelis crassis ob-

tusis, canalibus antherae arrectis v. uncinatis brevioribus.

Planta singularis, sub anthesi aphylla, scapus 25 cm altus squamis acutis arcte

appressis vestitus. Racemus (in specim. unico) 6-florus (distichiflorus?). Bracteae acumi-

natae pedicellos lantum (neque ovaria) vestientes. Ovar. c. pedicello 2,5—3 cm long.

Flores 1 cm fere diametro, calcar 5 cm longum.

America australis tropica: Brasilia » Barra de Rio Negro, unter

Bäumen im Wald« (Spruce).

(Ex. specim. unie, in herb. Lindl.! et specim. in Mus. Brit. conserv. !)

92. H, Leprieurii Rbch. f. Sepalis ovato-oblongis, dorsali obtuso,

lateralibus longioribus acutis, petalis lateralibus aut simplicibus aut bi-

partitis, partitione postica oblonga v. e basi paullo latiore angustata falcata

obtusa c. scpalo dorsali galeam formante, antica (si adest) aut in dentem

reducta aut plus minusve producta adeo ut partitiones aequales fiant (cf.

Rbch. f., Otia p. 80); labello trilobo lobis lateralibus linearibus subfalcatis

V. e basi paullo latiore linearibus obtusis intermedia duplo longiore et

latiore ceterumaequali, calcari apice clavato, aequante aut filiformi apice sub-

clavato, ovarium aequante autbreviore, processubus stigmaticis porrectis con-

tiguis apice obtusis, canalibus antherae semilongis, staminodiisanlice rotusis.

H. Leprieurii Yibch. f., 1. c. et Linnaea XIX. 376 et Walpers, Annal. I.

798; Otia p. 80; Warming, Symbolae (p. 854). p. 91. lab. VIIl. 6.

Gaulis tenuissimus 25—40 cm altus. Folia fere in vaginas reducta acuminatissima.

Racemus pauciflorus saepius secundiflorus. Bracteae ovatae acutae ovaria subacquantes

V. breviores. Flores inter minores generis, sepala, tepala, labelli lob. interm. 4— 5 mm
longa, sepala viridia, tepala flavicanti-viridia.

America austral, trop: Brasilia, prov. Minarum. Lagoa Santa, in

campis »cerrados« (Flor. Dec.— Febr.); Cayenne (Leprieur); Trinidad

(Purdie!).

(Ex. specim. herb. Lindl, vidi specimina numerosa in Mus. Kew. conserv.!)

Im Herbar Lindley's befindet sich H. Leprieurii mit einer Ilandzcichnung desselben,

welche die Petalen zweiteilig und den vorderen Teil fadenförmig-lineal darstellt. Dies

Merkmal, welches zu der ersten Diagnose der Pflanze allerdings nicht passte, ist jetzt,

wie Reichenbach nachgewiesen hat, in jeder Hinsicht zutreffend und bildet keinen Grund

mehr, die Pflanzen (von Purdie auf Trinidad gesammelt) von H. Leprieurii zu trennen.

— Zu der Abbildung Warming's wäre zu bemerken, dass die vorderen Teile der Blüte

gar zu stark gegen die mehr zurückliegenden vergrößert erscheinen.

93. H. mesodactyla Grisebach. Sepalo dorsali fere orbiculari cucuUato

apiculato, lateralibus oblongis acutis (apiculo solido contracto) deüexis;
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petalis lateralibus bipartitis partitione postica lineari acuta a sepalo dorsal

i

libera antica lineari - filiformi longiore (sed non duplo ut ait Grisebach);

labelli tripartiti partitionibus lineari -filiformibus intermedia duplo fere

longiore quam laterales, calcari filiformi descendente apicem versus ampliato

apice acuto; processubus stigmaticis crassissimis tuberculis maximis in-

structis deflexis labello adpressis calcaris ostium obtegentibus , antherae

canalibus brevioribus.

H. mesodactyla Grisebach, Flora of the Brit. West India Islands p. 644.

Planta gracillima. Gaulis tenuis basi vaginatus supra foliis paucis angustissimis

vestitus ad 30 cm alius basi nigricans. Racemus pauciflorus (2— 5) saepius secundi-

florus. Bracteae ovatae acutae ovaroirum curvatorum dimidium paullo superantes. Flores

inter minimos generis, sepala 3—4 mm longa, petalorum partit, antic, et labelli part,

intermedia 6— 7 mm longae, calcar 1 cm, ovarium 1,3 cm (post anthesin 1,3 cm) longa.

America australis tropica: Trinidad (Grueger!).

(Ex. specim. typ. herbarii Grisebach in herb. Urban et Krug Berolin. conserv. !)

94. H. heptadactyla Rbch. f. Sepalo dorsali ovato acuto, lateralibus

longioribus deflexis ovato-lanceolatis acutis; petalis lateralibus bipartitis

partitione postica falcata sep. dorsali affixa, lineari-acuta , antica reflexa

lineari - obtusa ; labello trilobo, lobis lateralibus c. intermedio augulum

rectum efficientibus omnibus linearibus intermedio paullo latiore et longiore,

calcari ovario breviore filiformi incurve; processubus stigmaticis parvis

fere globosis, canalibus antherae minutis; rostello parvo triangulo.

//. heptadactyla Rbch. f., Linnaea XXII. 812. Walp., Annal. III. 585.

H. viridi-aurea Lindl,, Mss. in herb. Kew. et Brit. Mus.

Planta aphylla. Gaulis gracillimus ad 45 cm altus squamis sparsis vestitus. Race-

mus capitatus multiflorus. Bracteae aristatae pedicellum tantum aequantes. Flores inter

minimos generis 3 mm diametro, calcar i,3 cm, ovarium c. pedicello ad 2 cm longa.

America austr. trop. : Prope Maypures ad flumen Orinoco (Spruce);

in vicinia Barra de Rio Negro (Spruce).

a) spica densiflora, Caripe Moritz.

ß) spica rarior. Orinoco. Humboldt et Bonpl. Guiana, Schomburgk.

(Ex. specim. typ. in herb. Lindl, et in herb. Boissier-Barbey a Sprucr v. cl. lecta!)

11. Medusaeformes (Indicae, insulares).

Labeil. tripart., lobi laterales multipartiti, pet. bipart.,

process, médiocres.

Eine bisher nur aus 2 Insel-Habenarien bestehende Gruppe , welche

habituell den Arten der » Plantagineae (( nahe stehen.

Petalorum part, antica intégra 95. /f. andamanica Hook f.

Petalorum part, antica multipartita 96. H. ternatea Rbch f.

95. H. andamanica Hook f. Sepalo dorsali cucullato (circuitu) lanceo-

late acuminate aristatove, lateralibus semiorbicularibus acuminatis sub

anthesi reflexis
;

petalis lateralibus bipartitis
,

partitionibus filiformibus

subaequilongis integris, labelli lobis lateralibus palmatim multipartitis
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partitionibiis, filiformibus, intermedio lineari antice in lacinias très lineares

dissoiuto, calcari ovario duplo ferö breviöre labelli* lacinias vix aequante

crassiusculo
;

processiibus stigmaticis cylindraceis parallelis obtusis basi

labelli adpressis, canalibus antherae aequilongis.

H. andamanica Hook f., Flor. Brit. Ind. VI. p. 134.

Gaulis ad 30—50 cm altus medjupi yersus foliatus basi yaginatiiSu .Racemus iaxi-

distantiflorus. Flores inter majores generis. Bracteae ovariis duplo breviores.

Asia australis tropica: Insulae Andaman (Parish).

Die Pflanze muss auf die zweitoiligen Fetalen hin mit H. ternatea Rbch. f. vereinigt

werden, sie erinnert habituell stark an viele » Plantagineaeu. Auffällig erscheint, dass

diese Gruppe bisher nur auf vom Festland ziemlich entfernten Inseln beobachtet ist.

96. H. ternatea Rbch. f. Sepalis triangulis lateralibus semideflexis;

petalis lateralibus bipartitis multo longioribus, partitione postica lineari-

setacea, antica lineari capillaceo-pectinata in lacinias v. capil los numero-

sissimos decomposita ; labello tripartito, partitionibus lateralibus petalor.

part, anticae quam maxime similibus, intermedia breviore lineari intégra,

calcari cylindraceo apice clavato ovario breviore; processubus stigmaticis

semifalcatis, antherae canalibus porrectis longioribus.

H. ternatea ^bch. f., Linnaea Bd. XLI. p. 50; Journ. Lin. Soc. XV.

p. 112.

Gaulis ad 30 cm altus foliatus. Folia ovato-lanceolata acuminata in bracteas

decrescentia 9—15 cm longa, 3—3,5 cm basi lata. Flores illis H. trichosanthae B\. paullo

minores, dififert praecipue petalorum structura.

Insulae sundaicae: in insula Ternate (Moseley).

(Ex. specim. in herb. Kew. conserv. a Mosexey collect. !) . .

12. Dolichostachyae (African. Madag. Ceylon. Indicae.)

Labeil. tripart., pet. lat. bipart., proc. breviores.

Mit Ausnahme der westafrikanischen llabenaria thomana Ridley ge-

hören alle Arten den Küstenländern und Inseln des indischen Oceans an.

Von Port Natal an bis in die äquatorialen Teile der Westküste, auf Mada-

gascar, den Comoren, Mauritius, Ceylon und auch dem Festland von Indien,

ja bis Australien finden sich zahlreiche Arten dieser Gruppe. Es gehört

hierher Hah. trinerviaR, Wight, eine der verbreitetsten gerontogäischen

Orchideen, die von der Malabar-Küste bis Nord-Australien vorkommt. Der

Name »Dolichostachyae« passt für die Mehrzahl der Arten, v^^elche große

Pflanzen mit langen Biütenähren sind; er passt nicht recht für einige syste-

matisch unbedingt hierher zu stellende Arten der Grenzbezirke, wie Hab.

thomana Ridley von St. Thomas und Hab. Gerrardi Rbch. f. von Natal.

A. Petalorum partitio antica longior quam postica.

a. Labelli partitio intermedia paulo minor quam late-

rales, calcar vesiculosum 91. H. vesiculosa A, Rich.

b. Labelli partitiones aequales triangulares diver-

gentes 98. //. tridens Lindl.

c. Labelli partitiones lineares divergentes 99. Ti. dichopetala Thwaites.
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d. Labelli partitio mediana paulo longior et latior

quam laterales 4 00. H. lancifolia k. Rieh.

e. Labelli partitiones aequilongae, intermedia paulo

latior (calcar omnino inflatum) iO\. H. njamnjamica Kränzlin.

B. Petalorum partitio antica posticae aequilonga.

a. Labelli partitiones laterales lineares .,
intermedia

oblonga 102. H. Hilsenbergii Kiàley.

b. Labelli et petalorum partitiones aequales lineares.

a. Rhachis et ovarium tomentosa 103. H. tomentella Rhch. i.

ß. Rhachis et ovarium glabra 104. //. macrostachya Lindl.

c. Labelli partitio intermedia longior et latior; peta-

lorum part, antica angustior quam postica . . . 1 05. ^f. Foo;« Ridley.

d. Labelli partitiones aequales filiformes v. lineares,

a. Partitio intermedia lateralibus aequilonga.

§ Calcar ovario brevius apicem versus am-

pliatum 106. ü. chirensis RhQ>\\. L

§§ Calcar ovario aequale 107. H. sochensis Rhoh. f.

ß. Partitio labelli intermedia brevior et latior . . 108. H. travancorica Hook f.

G. Petalorum partitio antica brevior quam postica.

a. Inflorescentia spicata.

a. Labeilum ad basin ipsam integrum deinde Iri-

partitum. Calcar ovario aequilongum . . . .109. //. frmeryia R. Wight,

ß. Labeilum a basi tripartitum.

§ Labelli partitiones triangulae (laterales mi-

nores) 110. W. Bongensium Rbch. f.

§§ Labelli partitiones lineares v. oblongae.

X Partitio intermedia brevior quam late-

rales M 1 . i/. rariflora A. Rieh.

XX Partitiones aequilongae.

f Calcar ovario brevius cylindraceum . . 112. H. thomana Rbch. {.

-}"|- Calcar filiforme ovario aequale . . . . 113. //. Gerrardi Rbch f.

"XXX Partitio intermedia labelli longior quam
laterales.

-|- Partitio intermedia paulo longior . . . 114. H. tru7icata Lindl.

laterales falcatae interm. recta . . . 115. F. martialis Rbch. f.

ff Partitiones labelli petal, aequales . . .116. H. dolichostachya Lindl.

b. Inflorescentia corymbosa 117. H. corymbosa Rbch. f.

97. H. vesiculosa A. Rich. Sepalo dorsali ovalo acuto cucullato, late-

ralibus deflexis ovali-Ianceolatis; petalis lateralibus bipartitis, partitione

postica ovata acuta a sepalo dorsali libera, antica lineari-filiformi porrecta;

labello basi integro cuneato deinde tripartite partitionibus linearibus inter-

media paulo breviore, calcari incurvo filiformi apice subito vesicate ovario

aequali; processubus stigmaticis brevibus, antherae canalibus longioribus

divergentibus.

H. vesiculosa A. Rich., Orch. Isle de France etc.; Lindl. Orch. p. 310.

Tuberidium ovale. Caulis gracilis — 40 cm altus basi vaginatus medio foliosus.

Folia lanceolata acuta 1 — 1 2 cm longa in petiolum angustata. Racemus elongatus multi-

florus distantiflorus. Bracteae V3~~V2 pvarii aequantes. Flores inter minpres generis,

petala 3 mm longa, calcar 1 cm longum.
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Africa trop.: Insula Mauritii (Nérand).

(Ex. specim. in herb Kew. conserv. !)

98. H. tridens Lindl. Sepalo dorsali rotundato ovato, lateralibus de-

flexis oblongis obtusis; petalis lateralibus 2l-partitis partitione postica

lanceolata acuta sub sepalo dorsali abscondita , autica lineari longiore

acuminata; labelli 3-lobi lobis anguste triangularibus acuminatis diver-

gentibus (tridentem efformantibus) calcari curvato filiformi acuto leviter

inflato ovario subaequilongo
;

processubus stigmaticis brevibus deflexis,

canalibus brevioribus uncinatis.

H. tridens Lindl., Compan. Bot. Mag. II. 208.

Gaulis 25 cm alius. Folia lineari- lanceolata sensim decrescentia. Racemus sparsi-

florus. Bracteae lanceolatae acuminatae ovario aequilongae. Flores inter minores, 3—
4 mm diametro.

Africa austr. extratrop. : Inter Omtata et Omsamwubo (Drège!).

(Ex. specim. herb. Lindl. Mus. Kew. conserv.!)

99. H. dichopetala Thwaites. Sepalo dorsali ovato rotundato apicu-

lato, lateralibus longioribus obliquis acuminatis deflexis; petalis lateralibus

2-fidis, partitionibus falcatis linearibus
,
posteriore minore sep. dorsali plus

minusve appresso anteriore longiore, porrecto; labelli tripartiti partitioni-

bus linearibus inter se fere aequilongis; calcari ovarium obscure angulatum

vel fere teres aequilongo leviter recurve in apice ipso paullum incrassato;

processubus stigmaticis canalibusque brcvissimis; rostellum non vidi.

H. dichopetala Thw. Enumeratio pi. Ceyl. p. 309; Hook.. Fl. Ind. Or.

VL 136.

Planta gracilis satis robusta, caulis 30—40 cm alius basi squamis ringentibus

vestitus. Folia non in basi ipsa sed paullo supra orientia longe lanceolata, acuminata,

cauli appressa 10—12 cm longa, 1,2— 1,5 cm lata non in bracteas decrescentia. Racemus

plus minusve confertitlorus, bracteae flores aequantes lineari-lanceolatae acuminatae.

Flores virides 6 mm diametro, calcar 1,8 cm long.

Asia trop.: In insula Ceylonia (sine loco) (Thwaites).

(Ex. specim. a Thw. v, cl. lecta in herb. Lindleyana in Kew Gardens conserv. I)

Planta habitu Orchidis incarnatae Lin.

100. H. lancifolia A. Rich. Sepalis ovatis acutis lateralibus semi-

deflexis paulo longioribus; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica

lanceolata a sepalo dorsali libera, antica duplo longiore lineari -filiformi

setaceo-acuminata; labello basi integro lineari deinde tripartito, partitioni-

bus lateralibus divergentibus linearibus obtusis, intermedia paulo latiore

et longiore obtusa, calcari filiformi apicem versus clavato obtuso ovario sub-

aequilongo; processubus stigmaticis brevibus antherae canalibus diver-

gentibus longioribus.

//. lancifolia A. Rich., Orchid. Isle de France etc. p. ^0. tab. 1. (ic.

satis accurata excl. analys.)

Gaulis fere 30 cm altus gracilis in basi ipsa vaginatus, vaginae in folia increscentes.

Folia 6—8 lineari-lanceolata acuminata basi vaginanlia ad 16 cm longa ad 8—10 mm
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lata. Racemus elongalus paiiciflorus. Bracteae ovatae acutae dimidium fere ovarii

aequantes. Flores inter minores generis, sepala 3 mm, calcar et ovarium 1,2 cm longa.

Africa trop.: Insula Mauritii (Commerson).

(Ex descriptione A. Rich. 1. c.)

101. H. njamnj arnica Kranzlin. Sepalo dorsali late oblongo aculo,

lateralibus deflexis semioblongis acurainatis; petalis lateralibus bipartitis,

partitionibus anguste linearibus falcalis sepalo dorsali longioribus antica

angustiore longiore etiam quam postica; labelli tripartiti partitionibus et

inter se et eis petalorum quam maxime similibus intermedia paullo latiore et

breviore, lateralibus horizontalibus reflexis, calcari per totam fere longi-

ludinem inflate acuto sepalis aequilongo labello breviore; processubus stig-

maticis e basi crassiore acutatis, canalibus antherae longioribus, rostello

brevi supra fere rectangulo.

Tuberidium subrotundum 1 cm (siccum) diametro. Gaulis subflexuosus 50—55 cm
altus basi squamatus. Squamae infimae retusae deinde obtusae, acutae senslm in folia

increscentes. Folia parva 3—4, oblonga summa lanceolata acuta 2,5—3,0 cm longa

8 mm—1,2 cm lata cauli adpressa vaginantia, in bracteas magnas persimiles transeuntia.

Racemus elongatus 17 cm longus. Bracteae ovatae vel ovato-lanceolatae acutae tloribus

bene longiores infimae 2,8—3 cm longae, 6—8 mm latae. Flores inter médiocres

generis, sep. dorsale 6—7 mm, lateralia 8 mm longa, petalorum et labelli laciniae 1 cm
longae, calcar 8 mm, ovarium 1,5 cm longa.

Africa central is: »Im Lande der Njam Njam zwischen Gumba und

Nganje« (Dr. Schweinfurth. Juni 1870. n. 3960!)

Bei kaum irgend einer Habenaria ist der Unterschied zwischen Blättern und Brac-

teen so unbedeutend wie hier, die unteren Bracteen und oberen Blätter sind überhaupt

nicht verschieden. Der kurze dicke Sporn ist das auffallendste Merkmal der Blüte, die

sonst sehr wenig Charakteristisches bietet.

(Ex. specim. unicum in herb. Dr. Schweinfurth v. cl.)

102. H. Hilsenbergii H. Ridley. Sepalo dorsali ovato oblongo, late-

ralibus deflexis majoribus subfalcalis ovatis obtusis; petalis lateralibus

bipartitis, partitionibus linearibus obtusis aequilongis , labelli triparliti

lobis lateralibus brevibus linearibus recurvatis intermedio oblongo obtuso

longiore quam laterales; calcari filiformi ovario aequilongo; processubus

stigmaticis brevibus latis contiguis, antherae canalibus subbrevioribus, (a

latere visi) altis, compressis.

H. Hüsenbergii H. Ridley, Journ. Linn. Soc. XXI. p. 510.

Gaulis gracilis flexuosus 1 5—40 cm alt. Folia lin.-lanceolata ensiformia strictissima

ad 10 cm longa longe acuminata. Racemus plus minusve congestus, interdum laxiflorus.

Bracteae angustissimae acuminatae. Flores variant magnitudine et longitudine calcaris,

inveniuntur 5 cm diametro et 8 cm, calcaria 1 cm ad 3 cm longa.

Africa trop.: Central -Madagascar (Rêver. Baron, Hilsenberg et

Bojer!).

Die Pflanze erinnert habituell sehr an H. truncata Lindl., unterscheidet sich jedoch,

abgesehen von feineren Unterschieden, durch den kürzeren Sporn, die eigentümlichen

Größenverhältnisse der Lappen des Labeilum, sowie durch^die Narbenfortsätze.

(Ex. specim. typ. Mus. Brit.l)
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103. H. tomentella Rbch. f. Sepalis triangulis, petalis lateralibus

biparlitis partitionibus linearibus; labello alte trifido laciniis linearibus

acutis subaequalibus , calcari filiformi dimidio apiculari incrassato ovarium

pedicellatum subaequante, processubus stigmaticis antherae canales longe

non aequantibus.

H. tomentella Rbch. f., Flora Bd. 68. (1885). p. 536.

Gaulis 60 cm et ultra altus, dense foliatus. Folia cuneata oblongo-lanceolata

apiculata decrescentia racemum laxiflorum altingentia. Rhachis et Ovaria tomentella.

Bracteae semilanceae ovaria pedicellata infima plus dimidio aequantia.

Africa trop.: Insulae Gomorenses (L. Humblot).

Similis Hab. malacophyllae Rbch. f. sed plus duplo major, labelli multo longioris

laciniis aequalibus, foliis numerosis etc. bene distincta. Hab. alta Ridley recedere

videtur floribus minoribus antherae canalibus brevibus, petalorum partitionibus in-

aequalibus. Sicca nigra.

(Non vidi; ex descr. Reichenbachii v. cl.).

104. H. macrostachya Lindl. Sepalis ovatis acuminatis aristatisque

lateralibus deflexis sed non reflexis petalis lateralibus
;

bipartitis parte

utraque aequali lineari sepalis aequilongis labello tripartiti lobis omnino

aequalibus angustis linearibus (fere filiformibus), calcari filiformi depen-

dente, processubus stigmaticis carnosis labello appressis apice obtusis

canalibus antherae deflexis brevioribus, staminodiis rotundatis parvis.

H, macrostachya Lindl., Orchid. 307. Hook., Fl. Ind. Or. VI. 134.

Planta speciosissima. »Tuberculo oblonge inlcgro« (Lindl.) Gaulis speciminis

1 ad 70 cm alt. Folia obovato-lanceolala in petiolum anguslata ad 20 cm longa, ad 6 cm

lata, haud in bracteas transeuntia. Racemus laxiflorus subdistantiflorus. Bracteae lan-

ceolatae acuminatae ovarium haud vel vix aequantes 2,5— 3 cm longae. »Flores her-

bacei, petala et labellum rubre maculata« (Lindl.;.

Asia trop.: Ceylon. Macrae. n. 51. 1829. Hantani Gardner, c. p. 3197.

(Ex. specim. herb. Lindl, in Mus. Kew. conservata !)

105. H. Foxii Ridley. Sepalis ovatis obtusis lateralibus deflexis sub-

falcatis, petalis lateralibus bipartitis, partitione postica lineari falcata, antica

angustiore aequilonga; labelli tripartiti partitionibus linearibus lateralibus

acutis intermedia pauUo longiore obtusa, calcari 2/^ ovarii aequanle

apicem versus leviter clavato; processubus stigmaticis brevibus rectis

capitatis; canalibus antherae paullo longioribus ascendentibus.

//. FoccîY Ridley, Journ. Lin. Soc. XXII. 1887. p. 124.

Gaulis ad 40 cm altus basi vaginatus , deinde foliatus. Folia oblonga v. obovalia

acuta amplexicaulia 4 —12 cm longa, 3—4 cm lata, summa acuminata racemum attin-

gentia. Racemus 15 cm long, laxiflorus. Bracteae ovatae acuminatae dimidium ovarii

aequantes. Totus flos vix 1 cm diametro, calcar 1,2 cm long., ovarium 1,8—2,0 cm

longura.

Africa trop.: Madagascar, Imerina (Fox. 1885).

(Ex. typ. in Mus. Brit. et Kew. !)

106. H. chirensis Rbch. f., Otia II. 99. »Ultra sesquipedalis, foliis

linearilanccis distantibus arrectis quaternis, in vaginas 5 decrescentibus,

raceino laxifloro, longiusculo, bracleis lanccis pedicellos aequantibus, ovaria
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aequilonga non aitingentibus, sepalo impari oblongo, sepalîs laleralîbus

cuneato-obovatis, apiculo in margine superiori, tepalis bipartitis^ partitione

superiori lineari, inferiori linearilancea subaequali; labelli partitionibus

filiformi-subulatis subaequalibus; calcari filiformi apicem versus paulo

ampliato. ovarium pedicellaium non aequante, antherae canalibus arcuatis

tenuibus, cruribus stigmaticis productis rectis apice valde ampliatis retusis.«

[Rbch. f. 1. c]

Africa trop.: Schire (Quartin Dillon [Herb. Reichenbach]).

(Species mihi non visa.)

107. H. sochensis Rbch. f. Sepalo dorsali elliptico oblonge trinervi,

laleralibus curvatis apiculatis aequalibus; petalis lateralibus bipartitis

partitione postica falcata lineari, antica oblonge - falcata ; labelli tripartiti

partitionibus subaequalibus linearibus acuminatis, calcari filiformi apice

ampliato ovario pedicellate subaequali
;
processubus stigmaticis apice in-

crassatis capitatis, antherae canalibus brevioribus curvulis.

H. sochensis Rbch. f.; Otia p. 100.

Gaulis ad 90 cm altus validas, dimidium usque et supra foliosus. Folia basilaria

squamiformia
, reliqua linearia ad 25 cm longa, ad 1 cm lata decrescentia. Racemus

elongatus densi- et multitlorus, Bracteae lanceolatae acuminatae aristataeve ovariis

aequilongae. Flores inter médiocres generis.

Africa oriental.: Manganje country near Seche Hill, 3000'. (Kirk,

March 1 862.)

(Vidi specim. unicum in herb. Kew.)

108. H. travaiicorica Hook. f. Sepalo dorsali rotundato-ovato obtuse,

lateralibus angustioribus deflexis acutis. petalis lateralibus bipartitis par-

titione postica latiore triangula acuminata antica lineari v. filiformi aequi-

longa; labelli 3-lobi lobis lateralibus iiliformibus, intermedio breviore lineari

acute ovario breviore; calcari clavato antice curvato; processubus stigmaticis

carnosis distantibus, canalibus antherae uncinatis brevioribus.

H. travancorica Hook., Fl. Ind. Or. VI. 134.— H. Lindleyana R. Wight,

Icon. pl. Ind. or. t. 922. cf. Walp., Annal. I. 797.

Scapus ad 40 cm altus basi vaginatus, vaginae rotundatae obtusae. Folia distantia

in media parte oblonga acuta suprema acuminata 3—6 cm longa, 1,5—2 cm lata.

Racemus pauciflorus , distantiflorus. Bracteae ovatae acuminatae ovaria aequantes.

Flores inter minores generis vix 1 cm diametro.

Asia trop.: India orientalis. »Pulney mountains.* — Nilgherries,

Perrotet n. 473 (herb. Mus. Paris.).

(Ex. specim. a Perrotet lect. in herb. Lindleyano!)

109. H. trinervia R. Wight. Sepalo dorsali latissime ovato fere orbi-

culari obtusissimo, lateralibus semiovatis subfalcatis acutis
;
petalis laterali-

bus bipartitis, partitione postica lineari acuta sub sepalo dorsali abscondita,

antica minore ceterum simillima; labello basi integre trilobé lobis linearibus

divergentibus acutis inter se aequalibus ; calcari filiformi ovario aequilongo

apice inflate acute; processubus stigmaticis brevibus crassis retusis, antherae

canalibus aequilongis rectis.
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H. trinervia B.. Wight, Icon. pl. Ind. or. tab. 1701 (icon mediocris).

Bentham, Flora Austral. VI. p. 394.

Gaulis racemum usque foliatus 30 cm alius basi squamis ringentibus vestitus. Folia

oblonga v. lanceolata (supremum ovatum) acuta margine minutissime ciliolata 6—10 cm
longa, 2,5—3,8 cm lata, sicca tenerrima 1-nervia. Racemus laxiflorus, pauciflorus v.

pluriflorus. Bracteae ovatae acutae ovaria non aequantes. Flores inter minores generis

expansi 5—6 mm lati, calcar 7 mm— 1,5 cm longum.

Asia trop.: India orient. BelgaumLaw! Malabar, Concan etc. (herb.

Hooker). (Stocks, Law etc.!) — Austral, trop.: Port Darwin (F. Schultz

n. 828!).

(Ex. specim. Mus. Berol. Imp. Petropol. et herb. Boissier!)

Der Speciesname »trinervia^ ist unglücklich gewählt. Alle Exemplare, die der Verf.

gesehen hat, zeigten die Blätter mit 1 Mittelnerven. Es ist kaum anzunehmen, dass die

Nerven im frischen Zustand deutlicher seien als im getrockneten. — Von den unter-

suchten Exemplaren waren die australischen von Port Darwin die größten und ähneln

in ihrem Habitus am meisten der Abbildung bei Wight, dagegen waren sämtliche indischen

Exemplare viel schlanker und der Abbildung zum Teil recht unähnlich. Betreffs der Blüte

stimmten die australischen Exemplare mit den indischen völlig überein.

110. H, Bongensinm Rbch. f. Sepalis late ovato-oblongis aculis, inter-

medio fere orbiculari; petalis lateralibus bifidis, partitione posteriore lineari-

lanceolata sepalo dorsali subbreviore, anteriore minuta; labelli trilobi basin

usque fissi partitionibus triangulis acutis lateralibus duplo angustioribus

et brevioribus quam intermedia; calcari leviter curvato et apice paullum

incrassato; ovario vix pedicellate manifeste hexagone sublongiore; anthera

latissima; processubus stigmaticis apice paullum dilatatis, canalibusstipitum

aequilongis anthera brevioribus arrectis; rostello latissimo paullo breviore

quam anthera.

H. Bongensinm Rbch. f., Otia I. 58.

Planta mediocris. Tuberidia ovo passerino magnitudine aequales. Folia ad 5 lanceo-

lata acuta in ima parte caulis, 8 cm longa, 1,3 cm lata; sequuntur (sine Iransitione) vaginae

2—3 bracteiformes. Scapus 33 cm altus cujus tertia pars suprema (14 cm) racemus

mulli- et densiflorus. Bracteae lanceolatae aristatae flores paullo superantes v. sub-

aequales. Flores expansi c. 6—7 mm diametro.

Africa trop, central.: In graminosis humilioribus paludosis ad

magnam seribam princip. Ghatta. Juni 1869. n. 1974; ad seribam Scherifi

in pago Bongensinm. Juli 1870. n. 1974.

Specimina in utroque loco collecta sub eodem numéro distribula esse mentione

dignum videtur.

(Ex. specim. herb. Schweinfurth.l)

111. H. rariflora A. Bich. Sepalo dorsali ovalo acute, lateralibus

semideflexis oblongo-ovatis subfalcatis acutis; petalis lateralibus bipartitis

partitione postica sepalo dorsali simili et cum eo galeato, antica multo

longiorc filiformi; labello tripartite, partitionibus lateralibus filiformibus

intermedio breviore latiore lineari obtuso; calcari ovario longo aequilongo

V. subbreviore apice compresse obtuso; processubus stigmaticis cylindraceis

apicibus recurvatis, canalibus antherae aequilongis ascendentibus.



1 10 F. Krânzlin.

H. rariflora A. Rich., Annal. Se. nat. 2 Sér. XV. p. 70. tab. 2D. —
Wight, le. pl. Ind. Orient, t. 924. ieon bona. — Hook., Fl. Ind. Or. VI. 136.

— Hue see. Hook. //. uniflora Dalzell.

Tuberidia ovalia. Gaulis 9—22 cm alius, basi foliatus. Folia lineari-lanceolata acuta

ad 15 cm longa, 1—1,2 cm lata. Racemus 1—2florus. Bracteae ovatae acuminatae

Vs tantum ovarii pedicellati aequantes. Flores inter majores generis expansi 1,5 cm
diametro, sepala 8 mm longa, calcar 5 cm, ovarium cum pedicello 5—6 cm longa.

Asia trop.: India Orientalis. Koonoor ex. A. Rich. — Malabar,

Concan ete. (Stocks, Law etc. [Hook, et Thoms.]). — Herb. Wight n. 3007.

East Bengal (Griffith n. 531Vi5 [herb, of the late East India Comp.]). —
Herb. Wight n. 3013.

(Ex. specim. typica a. Wight v. cl. lecta herb. Mus. Berol. Brit. Kew. Vindobon.

conserv.!)

112. H. thomana Rbch. f. Sepalo dorsali oblonge acute galeato,

lateralibus oblongis acutis
;

petalis lateralibus bipartitis partitione postica

lineari-falcata antica in falculam minutam reducta, labelli alte trifidi laciniis

subaequilongis lateralibus falcatis retusis, mediana lineari, calcari cylindra-

ceo ovario breviore
;
antherae canalibus descendentibus, processubus stig-

maticis teretiusculis brevioribus.

//. thomana Rbch. f., Otia 11. 97.

Gaulis ad 60 cm altus basi foliatus. Folia lanceolata acuminata ad 16 cm longa, ad

4 cm lata, folia 2—3 decrescentia in scapo elongato, deinde vaginae quaedam. Racemus

longissimus, 28 cm. Bracteae lanceolatae acutae ovaria 2 cm longa aequantes. Flores

speciosi 1,5 cm diametro.

Africa occid. trop.: Insula St. Thomas (Mann).

(Ex. specim. typ. in Mus. Kew.!)

113. H. Gerrardi Rbch. f. Sepalo dorsali latissimo ovato, lateralibus

deflexis oblongis acutis; petalis lateralibus falcatis ima basi antice uni-

dentatis, labelli tripartiti partitionibus inter se aequalibus filiformibus,

calcari pendulo filiformi ovarium brevissime pedicellatum aequante; pro-

cessubus stigmaticis paullum ascendentibus; canalibus antherae brevioribus

arrectis. —
H, Gerrardi ^hch. f., Otia II. 97.

Planta parvula (unie, spec.) 16 cm alta. Folia 3—4 lineari-lanceolata cauli appressa

in bracteas transeuntia.

Africa austral, extratrop,: Natal (Gerrard).

(Ex. specim. herb. Mus. Kew. et Britann.!)

114. Ho truncata Lindl. Sepalo dorsali ovato acuto, lateralibus deflexis

oblongis acutis; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica lineari-

lanceolata acuta, antica angustiore lineari-acuta deflexa labello ut videtur

adnata; labelli trilobi lobis lateralibus linearibus acutis petalor. partitionibus

antic, omnino aequalibus, intermedio paulo longiore et latiore, calcari fili-

formi pendulo apice oblique abscisse v. truncate ovario duplo breviore
;

processubus stigmaticis apice bilobis divergentibus, antherae canalibus bene

brevioribus, staminodiis bene evolutis rotundatis.
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H. truncata Lindl., Orcii p, 311; Journ. Linn. Soc. XXL p. 509.

Gaulis ad 52 cm altus foliosus. Folia adpressa ovato-lanceolata acuminata, superiora

angustiora. Racemus ad 1 8 cm longus multiflorus densiflorus cylindraceus. Bracteae

foliaceae flores aequantes v. superantes. Flores inter médiocres generis. Tola planta

sicca nigricans.

Africa trop.: Madagascar, prov. centr. Imerina (Fox! Revd. Baron

n. 689 et 2270).

(Ex. specim. in Mus. Kew. conserv.!)

115. H. martialis Rbch. f. Sepalo dorsali ovato acuto, lateralibus

oblongis acutis mucronatis curvatis; petalis lateralibus bipartitis, partitione

utraque lanceolata acuta postica longiore; labelli tripartiti partitionibus

linearibus lateralibus falcatis brevioribus intermedia recta, calcari filiformi

ovario pedicellate longiore apice inflato acuto; processubus stigmaticis tenui-

bus deflexis, antherae canalibus subaequalibus.

H. martialis Rbch. f., Otia IL 99.

Planta gracillima. Gaulis infra' VBginatus, deinde foliis paucis parvis linearibus

acuminatis vestitus. Racemus 9 cm longus. Bracteae ovario breviores lanceolatae acutae.

Flores 5—6 mm diametro.
........

Africa orient, trop.: Rovuma Fluss. 25. Marz 1861. (Kirk.)

(Vidi specim. typ. in herb. Kew.!)

116. H. dolichostachyaThwaites. Sepalp dorsali rptundato mucronato,

lateralibus ovato-lanceolatis acutis, petalis lateralibus subaequilongis falcatis

bipartitis, partitione antica nana; labello tripartite, partitionibus linearibus

angustissimis divaricatis petalis aequilongis, intermedia paulo longiore,

calcari ovario aequilongo, processubus clavatis ostium calcaris amplectenli-

bus (sec. Hook.).

H. dolichostachyaThwaites, Enum. plant. Ceylaniae. p. 309. — Hook.,

Flor. Ind. Or. VL p. 135.

Gaulis 90—100 cm altus medio foliosus, basin versus squamatus. Folia ovata

acuminata v. acuta basi rotundata 5—8 cm longa, superiora minora. Spica ad 30 cm
longa laxiflora. Bracteae ovatae acuminatae tloribus aequilongae. Flores inter médiocres

generis, sepala 5— 6 mm longa.

Asia trop.: India orient. Ceylania, Rambodde, Gardner c. p. 3199.

(Non vidi; descriptio ex. Thwaites et Hooker 1. c.)

117. H. corymbosa Par. et Rbch. f. Sepalo dorsali oblonge acuto,

lateralibus l^itioribus ovatis acutis deflexis; petalis lateralibus bipartitis

partitione postica lineari acuminata sep. dorsali sublongiore antica multo

minore filiformi utraque leviter recurvata ; labelli tripartiti lobis inter se et

parti anticae petalorum aequalibus, calcari apice inflato recto ovarium

subaequante
;
processubus stigmaticis parallelis labello appressis longius-

culis; canalibus stipitum arrectis multo longioribus; rostello triangulo.

//. corymbosa Vav. et Rbch. f., Transact. Lin. Soc. XXX. 141. — Hook.,

Fl. Ind. Or., VI. 136.

Planta spectabilis. Gaulis 100 cm et altior, basi 1 cm diametro nuda (an semper?)

media in parte foliosa. Folia supra in squamas bracteiformes longe acuininatas trans-
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euntia. Racemus corymbiformis. Bracteae lanceolatae acuminatae supra fere comosae

ovarii longe pedicellati dimidium fere aequantes. Flores inter minores 3—4 mm diamètre.

Asia trop.: India Oriental. Regnum Burm.-Brit. (Rev. Parish).

13. Micranthae (Americanae).

Labell. tripart., pet. lat. bipart. (part. ant. den ti formis),

proc. bre ves.

Sehr variable Arten, die habituell kaum zu unterscheiden sind; alle

haben kleine grüne Blüten in dichtgedrängten Ähren, alle sind südameri-

kanisch und meist weit verbreitet. Es ist eine der Abteilungen, bei welchen

nur bis in die Einzelheiten durchgeführte Untersuchungen zum Ziele

führen. H. montevidensis Lindl., von welcher der Verf. größere Mengen

von Material zur Untersuchung hatte, ist reichlich so variabel, wie unsere

Wiesenorchideen, an deren Vielgestaltigkeit wir gewöhnt sind.

A. Petalorum part. ant. in dentem reducta H. brevidens Lindl.

B. Petalor. partit, antica 1/3 partit, posticae.

a. Margine calvo H. angustifolia H. B. K.

b. Margine hyalino-ciliato 120. H. amalfitana KränzWn.

G. Petalor. part, antica V2 part, posticae v. longior.

a. Part, postica 3—4xlatior quam antica, sep. pet. q.

3—4 mm long 4 21. F. montevidensis Lindl.

b. Part, postica 2Xlatior, sep. pet. q. 2 mm longa. . 122. H. parvißora Lindl.

11 8. H. brevidens Lindl. Sepalis ovatis, dorsali lato acute dorso cari-

nato mucronato, lateralibus longioribus deflexis acutis
;

petalis lateralibus

bipartitis, partitione postica lineari- oblonga obtusa antica in dentem

reducta; labello tripartite, partitionibus lateralibus subfalcatis linearibus

acutis intermedia pauUo longiore lineari obtusa, calcari filiformi apice in-

flate labello et ovario fere aequilongo
;
processubus stigmaticis late-lineari-

bus falcatis obtusis divergentibus labello appressis; canalibus antherae

brevioribus leviter curvatis; staminodiis subrotundis antice crenulato-

dentatis.

H. brevidens Lindl., Orchid, p. 314.

Gaulis ad 40 cm alius, basi foliatus. Folia radicalia 5—6 cm longa ovalia acuta,

superiora cucuUata. Racemus densiflorus. Bracteae acuminatae ovarii longitudine.

Flores inter minores generis [ex Lindl.].

America australis trop»: Brasilia prov. Minarum (Martius). — St.

Catharina. Gapoeira. Wegränder bei Joinville (E. Ule).

(Ex. specim. herbarii nostri!)

119. H. angustifolia H.B.K. Sepalis ova o-oblongis acutis concavis

striatis, petalis lateralib. bipartitis, partitione postica oblonga sepala sub-

aequante, antica triple breviore lineari; labello trifido laciniis linearibus

patulis, calcari tubuloso pendulo.

H. angustifolia H.B.K., Nov. Gen. et Sp. I. p. 265.

Tuberidium oblongum simplex. Gaulis erectus pedalis teres glaber simplex pauci-

florus. Folia lanceolala, apice anguslato- acuminata, carinata, basi vaginantia, striato-
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nervosa glabra, 3-poIlicaria (8 cm) 6-lineas (1,4 cm) lata. Flores solitarii pedicellati.

Ovarium 1,4 cm, calcar, 2,7 cm longa.

America trop.: In humidis uiiginosis Guyanae inter el Trapiche

de Ferreras et urbem St. Thomas del Angostura. Junio.

(Ex descriptione H.B.K. 1. c).

120. H. amalûtana Lehmann et Kränzlin. Sepalo dorsali late ovato

fere orbiculari apiculato, lateralibus ovatis subdeflexis acutis, apicibus soli-

dis, omnibus cartilagineis
;

petalis lateralibus bipartitis, partitione postica

ligulata acuta sepalo subbreviore, antica anguste triangula Yglongitudinis

posticae margine verrucis hyalinis decora; labello trilobo, lobis lateralibus

linearibus petalor. part, antica duplo fere longioribus ceterum simillimis

margine hyalino-papillosis, intermedio expanse lineari sub anthesi media in

longitudine convolute, ita ut angustior appareat, antice piano; calcari

sepalis breviore (ovario multoties) fusiformi acute; processubus stigmaticis

brevibus crassissimis acutis, canalibus antherae brevioribus, superioribus

breviter uncinatis,

Gaulis 10—25 cm altus basi vaginatus supra foliatus. Vaginae 2—3 acutae incres-

centes. Folia 2 v. 3 linearia acuminata ad 1 cm longa ad 6 mm lata racemum attin-

gentia. Racemus pauciflorus (3—10) subtortuosus. Bracteae ovatae acutae Vé—Va ovarii

aequantes. Flores inter minimos generis; sepala 3— 4 mm longa, calcar vix aequilongum,

omnes tlorum partes satis firmae praesertim sepala.

America tropica: Columbia, Staat Antioquia, Amalfi 1800 m
(F. G. Lehmann 22. Sept. 1884. n. 4210).

(Ex. specim. herb. Boissier-Barbey !)

121. H. montevidensis Lindl. Sepalo dorsali ovato acute, lateralibus

deflexis oblongis obtusis; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica

lineari falcata obtusa sepalo dors, aequilonga, antica lineari plus duplo bre-

viore et multo angustiore; labello trilobo, lobis lateralibus partition, anticis

petalorum subaequalibus, intermedio multo latiore lineari obtuse sepalis

aequilongo, calcari vix longiore fusiformi-inflato acute; processubus stig-

maticis brevibus, antherae canalibus aequilongis, rostello minime.

//. montevidensis Lindl., Orchid. 314.

Planta quam maxime variabilis. Tuberidia oblonga. Gaulis a 9 cm ad 27—30 cm
altitudine. Folia oblonga ncuta v. lanccolata acuminata. Racemus multiflorus densi-

florus aut congestus aut elongatus. Bracteae acuminatao floribus sublongiores. Flores

varia magnitudine, sepala lateralia 4— 7 mm longa, proportiones tamen partium semper

eaedem, calcar oblongum a 6 mm ad 1,2 cm longum.

b. Var. tucumanensis Griseb. Symb. est forma gracillima, floribus

minutis.

Argentina, la Cienaga, Sierra de Tucuman (n. 618. Hieronymus et

LORENTZ).

Specimina a cl. Arechavaleta prope urbem Montevideo lecta transitionem praebent

a formis parvifloris ad typicas.

America a ustral. subtrop. : Uruguay (Arechavaleta n. 2620, 2621,

2624, 2627 intermixtis interdum speciminibus //. parviflorae Lindl.); Monte-

video (Commerson); Argentina, la Cienaga, Sierra de Tucuman, Questa del

Botanische Jahrbücher. XVI. Bd. 8
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Garabatâl (n. 877 et 890 Hieronymus et Lorentz); Sierra Achala prov. Cor-

doba, Cuesta de la Sala grande (Hieronymus).

(Ex. specim, numerosissima coUectionum fere omnium et praesertim herb.

G. Hieronymi !)

122. H. parviflora Lindl. Sepalis ovatis acutis subcucullatis sub

anthesi ringentibus; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica majore

lineari acuta sepalis aequilonga, antica multo minore semilonga et vix semi-

lata lineari (petalis sub anthesi sese invicem tegentibus v. cruciatis); labello

trilobo, lobo Intermedio e basi latiore sensim angustato acute, lateralibus Y3
ejus longitudinis aequantibus linearibus subfalcalis petalorum part. ant.

similibus, calcari filiformi ovario breviore; processubus stigmaticis labello

adpressis divergentibus cylindraceis obtusis, canalibus antherae multo

brevioribus.

H. parviflora Lindl., Orchid. 314.

Gaulis ad 80 cm altus gracillimus medium usque foliatus. Folia linearia stricta

decrescentia ad 20 cm longa ad i cm lata. Racemus multiflorus densiflorus cylindraceus

(nondum evolut. ad 18 cm longum invenimus!). Bracteae aristatae sub anthesi flores

aequantes. Flores inter minimos generis albo-virides, sepala vix 2 mm longa.

America austr. trop.: In Brasiliae provinciis maritimis ut videtur

ubique frequens: Bahia (Salzmann); Rio (multa specimina!); etiam in Prov.

Minarum (Regnell L n. 419 prope Caldas! [lapsu calami in schedulis »parvi-

folia«!]), ibid., Lagoa Santa (Warming). — Montevideo ab Arechayaleta lect.

habemus! — Columbia, Staat Cauca , zwischen Rio Ambatö et Quilichao

2000 m, n. 2686! auf Diluvialboden bei Rio Negro, Staat Antioquia,

2200 m! n. 3184; Cauca, auf Halbsavannen b. Popayan 1700—2000 m,

n. 36881 n. 2858! omnia spec. Columb. a F. C. Lehmann v. cl. lecta.

Die Exemplare aus den columbischen Anden unterscheiden sich durch größere

Blüten, aber auch nur durch dieses Merkmal von denen aus Brasilien und Uruguay.

(Ex. specim. omnium collectionum, quas enumerare longius est.)

14. Pentadactylae (Americanae),

Labell. tripart., pet. bipart. (part. ant. eis labelli aequales),

proc. breviores v. breviss.

Eine ziemlich zahlreiche Gruppe sehr tibereinstimmend gebauter

Arten, bei welcher vielleicht, w^enn reichlicheres Material vorliegt, die Zu-

sammenziehung einzelner Arten nötig sein dürfte. Das vs^ichtigste Merkmal

beruht in der oft sehr weit getriebenen Ähnlichkeit zwischen den Ab-

schnitten der Petalen mit denen des Labellum, eine Eigentümlichkeit, die

früher beim Aufstellen der Speciesnamen nach Möglichkeit ausgenutzt

wurde. — Die geographische Verbreitung der Gruppe lässt bis jetzt zwei

Hauptgebiete erkennen. Das eine (atlantische) von Guyana bis Uruguay,

das andere (nordwestliche) in den Cordilleren bis Mexico. //. conopodes RidL,

welches seinen Merkmalen nach hierher gehört, ist madagassisch. Der Verf.,

dem äußerst spärliches Material zum Vergleich vorlag, lässt die Frage offen,

wohin diese eigentümliche Art gehört.
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A. Partitio postica petalorum lanceolate.

a. Partitio antica filiformis.

a. Labelli lobus intermed. brevior quam laterales.

§ Calcar 2/3 ovarii aequaiis 123. H . aranifera Lindl.

§§ Calcar filiforme paulo longius quam
ovarium 124. H. entomantha Lindl.

ß, Labelli lobus intermedius lateralibus

aequilongus.

§ Lob. intermed. duplo latior quam late-

ral., calcar ovario aequilongum ... 125. H. modestissima Khch. f.

§§ Lobi labelli parlitionibus petalorum

anticis subaequales, calcar ovario lon-

gius protensum 126. H. gracilis Lindl.

§§§ Utpraecedens,sed calcar ovarioaequale 127. H. conopodes Ridl.

Y-
Labelli lobus intermedius longior quam
laterales.

§ Calcar brève paulo longius quam la-

bellum 128. i/. similUma Rbch.

§§ Calcar ovarium aequans 129. H setifera Lindl.

b. Partitio petalorum antica in dentem reducta.

a. Labelli lobi later, lineares, intermedius

longior et latior 'liO. H. epiphyIIa Bhch. i.

ß. Labelli lobi laterales minores, intermedius

multoties major 4 31. H. leptoceras Hook.

B. Partitio postica petalorum ovata.

a. Partitio antica filiformis.

a. Labelli partitiones selaceae, calcar longum

inter bracteas abscondilum 132. iT. imbricata Lindl.

ß. Labelli lobi laterales multo minores qu.

intermed., calcar ovario aequilongum . . 133. H . Lagunae Sanctae Kvänzlin.

f. Labellum basi integrum, deinde trifidum,

calcar ovario aequilong 134. corcovadensis Kränzlin.

b. Partitio antica linearis acuta.

Labelli lobi lineares, intermedius latior,

calcar ovario aequilong 135. //. macilenta Lindl.

C. Partitio utraque petalorum linearis v. filiformis.

a. Partitio poslica falcata, lobi labelli laterales

dimidium intermedii aequantes 136. H. armata Rbch. f.

b. Partitiones labelli filiformes, intermedia

longior (non duplo) latior 137. ü. achnantha Rbch. f.

c. Partitio antica multo longior quam postica,

calcar ovario aequilong 138. 1/. Warmingii Rbch. f.

d. Partitiones labelli laterales filiformes longio-

les quam intermedia 1 39. //. sefacea Lindl.

D. Partitio utraque falcata.

a. Calcar ovario aequilongum 140. //. Paiveana Rbch. f.

b. Calcar ovario brevius 141. H. secunda Lindl.

E. Partitio petalorum postica triangula.

a. Petalorum partitio postica sepalo dorsali aequi-

longa.
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a. Partitio antica filiformis.

§ Labelli lobi filiformes, lat. intermedio

longiores, calcar ovario aequilongum . US. f/. culicina Rbch. f.

§§ Labelli lobi lanceolati, calcar longius

quam ovarium i43. F. lactiflora Rich, et Gal.

ß. Partitio antica linearis.

§ Labelli lobi laterales filiformes, inter-

medio longiores calcar brevius quam
ovarium 144. H Schomhurglcii Lindl.

§§ Labelli lobi laterales spatliulati, inter-

medius ligulatus 145. H. pentadactyla LimW.

b. Petalorum partitiones posticae sepalo dorsali

longiores. Labelli partitiones laterales in-

termedia longiores, calcar ovario aequi-

longum 146. H. MorUziiR\d\.

123. H. aranifera Lindl. Sepalo dorsali late oblongo piano apiculato,

lateralibus siiboblongioribus oblongis acutis; petalis lateralibus bipartitis,

partitione postica a sepalo dorsali libera brevi lanceolata acuta, antica fili-

formi longiore; labelli tripartiti partitionibus lateralibus filiformibus, inter-

media latiore lineari subbreviorC; calcari filiformi acuto subincrassato ovario

breviore (2/3 fere aequante); processubus stigraaticis brevibus antherae

canalibus aequilongis.

H. aranifey^a Lindl., Orchid, p. 313.

Gaulis ad 30 cm alius distanter foliatus. Folia arrecta lanceolata acuta 9—10 cm

longa, 1,5— 1,8 cm lata, racemum altingentia. Racemus elongatus multiflorus densiflorus

12 cm longus. Bracteae ovatae acutae ovaria subaequantes v. breviores. Flores inter

médiocres generis, sepala 5 mm longa, labelli et petalorum laciniae fere aequilongae, cal-

car 1,2 cm longum.

America australis extratrop.: Uruguay p. urbem »habita los

terrenes humedos« (Arechavaleta n. 2622). — Bonaria (Tweedie).

(Ex. specim. typ. herb. Lindl, et specimina ab Arechavaleta v. cl. nobis missa!)

124. H. entomantha Lindl. Sepalis oblöngis acutis, lateralibus de-

flexis; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica lanceolata sepalo

dorsali aequilonga, antica filiformi Y2longiore; labelli tripartiti partitioni-

bus lateralibus filiformibus petalor. partit, anticae omnino aequalibus,

intermedia breviore lineari acuta, calcari filiformi pendulo apice subincras-

sato acuto ovario paullum longiore; processubus stigmaticis brevibus crassis

tuberculatis, canalibus antherae arrectis fere aequilongis; staminodiis parvis

rotundatis.

H. entomantha Lindl., Orchid. 311.

Orchis entomantha Llave, Orch. Mex. II. 8.

Gaulis gracilis ad 50 cm altus basi vaginis amplis obtusis vestitus supra foliatus.

Folia parva ad 4 cm longa ad 1,5 cm lata oblonga acuta. Racemus pauci-multiflorus

elongatus ad 16 cm longus. Bracteae oblongae acutae ovaria non aequantes. Flores

lactei inter médiocres generis, sepala 6 mm, lobi labelli et petalorum \ cm, calcar 1,3

—

1,4 cm, ovarium 1,6 cm longa.
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America centralis: Mexico, pr. Vallisoletam, Llave (de Karwinski).

— Guatemala, Alta Vera Paz. Bei Tactic am Wege nach S. Cruz 4700' (von

Türkheim n. 118, Juli 1878); Tolutia, Vera Cruz (Giiiesbrecht) .

(Ex. specim. typ. herb. Lindl, iconem a Ldl. v. cl. delineatam et specim. herbarii

nostri !)

125. H. modestissima Rbch. f. Sepalo dorsali late ovato acute, late-

ralibus semideflexis longioribus oblongo-ovatis acutis subobliquis; petalis

lateralibus bipartilis, partitione postica lanceolata falcata acuta sepalo dorsali

(erecta) fere aequilonga ab eo libera antica lineari- lanceolata duplo an-

gustiore falcata reflexa; labelli trilobi lobis lateralibus divergentibus lineari-

filiformibus, intermedio aequilongo lineari obtuso duplo latiore, calcari

cylindraceo (haud incrassato) acuto sepalis duplo iongiore ovario fere aequi-

longo fere recto vix incurvo; processubus stigmaticis brevibus parallelis

deflexis obtusis, antherae canalibus aequilongis ascendentibus.

H. modestissima Rbch. f., Linnaea XXII. p. 811.

Planta parvula. Gaulis 4 — 15 cm altus. Folia ovato-oblonga acuminata amplexi-

caulia superiora lanceolata. Racemus pauciflorus, flores remoti. Bracteae ovato-lanceo-

latae acutae acuminataeve, inferiores ovaria superantes, superiores breviores. Flores

expansi 7 mm diametro, calcar -1 cm longum.

America austral, trop.: Brasilia apud Novo-Friburgum
; Chiloë

(Philippi) .

(Ex. specim. Mus. Caes. Vindobon.!)

126. H. gracilis Lindl. Sepalo dorsali ovato obtuso (fere retuso), late-

ralibus deflexis oblongo-ovatis acutis; petalis lateralibus bipartitis, partitione

postica lanceolata falcata a sepalo dorsali libera eoque 1/4 breviore , antica

lineari -filiformi sepalo dorsali aequilonga protensa ; labelli tripartiti

partitionibus et inter se et partitioni anticae petalor. aequalibus, calcari

filiformi subincrassato ovario Iongiore incurvo saepius fere horizontalitei*

protenso; processubus stigmaticis brevibus crassis tuberculatis , canalibus

antherae fere aequilongis, staminodiis minutis globosis.

H. gracilis Lindl., Orch. p. 312.

Gaulis 30—40 cm altus basi foliatus supra sparsim squamatus. Folia basilaria 2

—

3 lanceolata crecta acuminata. Squamae bracteiformes acuminatae adprcssae. Racemus
densiflorus multiflorus. Bracteae ovatae acuminatae ovariis longiores. Flores inter

médiocres generis, propter ovarium rectum modo peculari rhachi adpressi.

America austr. trop.: Brasilia prov. Minarum (Martius) .

(Ex. specim. et icon. herb. Lindley.!)

127. H. conopodes Ridley. Sepalis ovalibus, dorsali magno obtuso,

lateralibus deflexis acutis; petalis lateralibus bipartitis, partitione postica

lanceolata latiore, antica Iongiore filiformi apice cornu instar recurvato ; labelli

trilobi lobis filiformibus aequilongis, calcari incurvo apice paullum inflate;

processubus stigmaticis brevibus rectis; canalibus anthera multo longiori-

bus porrectis.

H. conopodes Ridl., Journ. Linn. Soc. XXIl. 1887. p. 124.
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Planta gracilis. Gaulis partes quae adsunt 40 cm altae. Folia lineari-lanceolata

acuminata subdisticha 4—9 cm longa i—1,5 cm lata. Racemus laxiflorus (multiflorus !).

Bracteae 73 ovarii aequantes. Flores angusti, sepala 6 mm longa, calcar sub flore abscon-

ditum 1,2 cm longum.

Africa trop.: Madagascar pr. Ambatovory, leg. Dr. Fox.

Auffallend ist das große obere Sepal. Die seitlichen Sepalen bilden einen ge-

streckten Winkel miteinander.

128. H. sîmîllîma Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo obtuse acuto, late-

ralibus deflexis ovato-triangulis acutis longioribus; petalis lateralibus bi-

partitis, partitione postica lanceolata acuta sep. dorsali aequilouga, antica

multo angustiore breviore; labelli tripartiti lobis linearibus, lateralibus inter-

medio paullo brevioribus angustioribusque ceterum aequalibus, rectangula-

riter divergentibus ; calcari filiformi pendulo labello paullo longiore;

processubus stigmaticis brevibus truncatis deflexis, antherae canalibus

paullo longioribus hamatis rostello parvo triangulo, anthera alta.

H. simillima Rbch. f., Xenia III. 18.

Gaulis in ima basi foliatus 12—15 cm altus. Folia 2—3 oblonga obtusa acuta ad

6 cm longa ad 4 cm lata, folio minore acuto in scapo. Racemus 5—8-florus, Bracteae

acuminatae ovarium amplectentes eoque longiores. Flores virides inter generis médiocres

1,1—1,2 cm diametro, calcar 1 cm longum.

America austr. trop.: «Bolivia, prov. Larecaja, viciniis Sorata:

Manaypata pr. Alto de Coromi, colle prope Yaurina in dumosis. ait. (reg.

temp.) 2650 m (G. Mandon n. 1155. Jan.— Mart. 1860).«

(Ex. specim. typ. in herb. Boissier-Barbey conserv.!)

129. H. setifera Lindl. Sepalis ovatis acutis apiculatisque, lateralibus

deflexis; petalis lateralibus 2-partitis, partitione postica lanceolata sub sepalo

dorsali abscondita, antica lineari aequilonga porrecta; labelli trilobi lobis

lateralibus carnosis, intermedio paullo brevioribus, calcari ovario c. pedicello

aequilongo apicem versus clavato saepe inter bracteas occultato; processubus

stigmaticis crassis carnosis brevibus, canalibus stipitum multo longioribus

arrectis.

H. setifera Lindl., Annal. Nat. Hist. 1840. IV. p. 381.

»A plant allied to H. macroceras of which it has much the habit.

«

Gaulis gracilliraus ad 60 cm altus, basi vaginis in folia sensim accrescentibus acutis

vestitus. Folia ensiformia cauli appressa longe lanceolata v. linearia acuta. Racemus
2—4-florus. Bracteae magnae lanceolatae acuminatae. Pedunculus c. ovario jam sub

anthesi crasso 7 cm longus. Sepala virescentia, petala alba; flores 1,8 cm diametro.

America centr.: Mexico ad Choapam in graminosis Junio (Hartweg).

— S. Marta (Purdie R22). — Antioquia (Kalbreyer n. 1915). — Tovar,

Tarapoto (Spruce; Fendler n. 1409).

(Ex. specim. herb. Lindl, in Mus. Kew. conserv.!)

130. H. epiphyUa Rbch. f. Sepalo dorsali latissime ovali orbiculari

apiculato cochleato, lateralibus semideflexis oblongis acutis subfalcatis;

petalis lateralibus bipartitis, partitione postica lanceo-falcata acuta sepalo

dorsali agglutinata et cum eo galeam formante, antica in dentem minutum
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reducta; labello Iripartito partitionibus lateralibus horizontalibus linearibus

acutis subfalcatis, intermedia lineari obtusa longiore et latiore, calcari fili-

formi ovario subaequilongo; processubus stigmaticis brevibus contiguis

deflexis, canalibus antherae divergentibus longioribus, staminodiis parvis

rotundatis.

H. epiphyllaRhch., Otia II. 79 ; cf. Warming, Symbolae n. 98. p. (852) 89.

tab. VIII. fig. 7. ic. opt.!

Tuberidia parva filipendula. Gaulis gracilis basi tantum foliatus. Folia 3—4 basilaria

oblonga cuneata acutata, caulina decrescentia in scapo 4—5. Racemus laxiflorus elon-

tatus. Bracteae lanceolatae Ovaria superantes. Flores expansi 9—10 mm diametro.

» Folia perigonii alba V. exteriora virescentia, labellum interdum flavescens.« [Ex icone

Warmingiana.]

America austr. trop.: Brasilia, Lagoa Santa (Minas Ger.) in silvis

umbrosis solo pingui inprimis prope rupes calcarias frequens.

(Ex. specim. Warmingiana!)

131. H. leptoceras Hook. Sepalo dorsali parvo cucullato acute, laterali-

bus majoribus reflexis obovatis cuneatis subfalcatis obtusis (fere semi-

orbicularibus); petalis lateralibus bipartitis, partitione postica oblongo-

lanceolata erecta, antica multo minore in dentem triangulum reducta; labelli

trilobi lobis lateralibus brevissimis filiformibus, intermedio multo longiore

lineari; calcari filiformi dependente ovario breviore; processubus stig-

maticis brevissimis crassis labello appressis; canalibus antherae haud multo

longioribus.

H. leptoceras Hook., Bot. Mag. t. 2726.

Planta valida. Gaulis 60—80 cm, foliatus. Folia longe vaginantia lineari-lanceolata

ad 17 cm longa, 2,3—2,5 cm lata. Racemus elongatus 25 cm longus. Bracteae ovatac

acutae 2 cm longae. Flores médiocres, sepala lat. 6 mm longa, calcar 2,2 cm longum.

America trop.: Brasilia austr. (col. Weir 1 861/62) ; Rio (Glaziou!);

Goyaz (Gardner); Brasil, no locality (Graham).

(Ex. specim. Mus. Berel, dubiae originis probab. cult.!)

132. H. imbricata Lindl. Sepalo ovato dorsali obtuso, lateralibus

acutis margine serrulato-dentatis
;

petalis lateralibus bipartitis, partitione

postica ovata acuta, antica filiformi aequilonga; labelli triparliti partitionibus

setaceis filiformibus apice reflexis, intermedia subaequali lineari-lanceolata

obtusa, calcari filiformi pendulo clavato acute ovario longiore inter bracteas

occultato
;
processubus stigmaticis crassis cuneatis, antherae canalibus brevi-

bus (arrectis, ex Lindl.) staminodiis minutis.

H. imbricata Lindl., Orch. p. 313.

Gaulis 30—35 cm. Folia lineari-oblonga obtusa mucronata in bracteas decrescentia

6— 7 cm longa. Racemus densitlorus multiflorus. Bracteae toliaceae imbricatae floribus

aequilongae. Flores inter minores generis siccatione pallidi.

America austr. trop.: Brasilia (Martius).

(Ex. specim. in herb. Lindl.!)

133. H. Lagunae Sanctae Kränzlin. Sepalo dorsali ovato-triangulo

acuto cucullato, lateralibus ovato-triangulis recurvatis obliquis; petalis
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lateralibus bipartitis, partitione postica late ovato-triangula cucullata, antica

lineari-filiformi aequilonga v. breviore; labello tripartito, lobis lateralibus

lineari-filiformibus petalor. part. ant. omnino aequalibus, intermedio multo

breviore lineari obtuso, calcari filiformi incrassato deinde apicem versus

attenuate acuminato ovario pedicellato subbreviore; processubus stigmaticis

ligulatis retusis, antherae canalibus subbrevioribus, glandulis maximis ovatis

stipitibus excentrice affixis, staminodiis latis rotundatis.

H. Spiranthes Rbch. f., Otia p. 81. Warming, Symbolae n. 114.

Gaulis speciminis unici (pessime conserv.!) 48 cm altus firmus subdistiche foliatus.

Folia vaginantia vix in laminam evoluta oblonge -lanceolata acuta ad 6 cm longa ad

1,6 cm lata, infra vaginae aut omnino nigrescentes aut nigro-punctatae punctis in seriebus

dispositis. Racemus pluriflorus distantiflorus subdistichiflorus v. partim secundiflorus.

Bracteae oblongo-lanceolatae acutae pedicellos neque Ovaria superantes. Ovaria cur-

vata. Flores inter minores generis, sepala fere 5 mm longa, calcar 2 cm long., ovarium

c. pedicello paulum longius. Planta omnino habitu Spiranthidis cujusdam.

America austr, trop.: Brasilia, prov. Minarum, Lagoa Santa in

campis flor. (Warming, Jan.— April).

(Ex. specim. 1 herb. Warming.!)

Reichenbach publicierte im Jahre 1865 eine H. Spiranthes westafrikanischer Her-

kunft, welche von Dr. Welwitsch gesammelt war, der Name musste also unbedingt ge-

ändert werden, da eine Identität beider Pflanzen völlig ausgeschlossen ist.

134. H. corcovadensis Kränzlin. Sepalo dorsali orbiculari aculo coch-

leato, lateralibus longioribus deflexis semioblongis acutis intus in nervo

mediane pilosulis (marginibus sub anthesi involutis)
;

petalis lateralibus

bipartitis, partitione postica ovata acuta sepalo dorsali aequilonga, antica

longiore filiformi, sinu amplo inter utramque ; labello basi lineari integro

trifido, laciniis linearibus rigidis lateralibus angustissimis (filiformibus)

semideflexis, intermedia paullo latiore breviore recto obtuso, calcari filiformi

ovario arcuato longe pedicellato aequilongo apice incrassato in bractea

occultato
;
processubus stigmaticis parallelis contiguis crassis obtuse acutis;

canalibus antherae brevibus glandula magna irregulariter ovata, staminodiis

parvis rotundatis, rostello minute implicate recurvato.

Planta distinctissima habitu H.mystacinaeLmd\. simillima sed gracilior etcharacteri-

bus plurimis diversissima. — Gaulis gracilis ad 45 cm altus basi tenuis aphyllus supra

foliis squamaeformibus vaginantibus in laminas minutas lineari-lanceolatas acuminatas

evolutis vestitus. Racemus pauciflorus (6—7). Bracteae ovatae acuminatae aristataeve

vix pedicellum ovarii aequantes. Ovaria c. pedicello 2—2,3 cm longa, calcar rectilineum

aequilongum vel paullo brevius. Flores inter minores generis, sepala 4 mm longa, petalor.

part. ant. paullo longiores.

America australis trop.: Brasilia. Rio. In monte Corcovado.

(Spec, in berbario Fischer Petropolitani inventum sine nomine collectons.)

(Ex. specim. 1 in herb. Imp. Petrop. conserv.!)

135. H. macilenta Lindl. Sepalis oblongis acutis, lateralibus deflexis

sublongioribus
;

petalis lateralibus bipartitis, partitionibus posticis ovato-

lanceolatis acutis a sepalo dorsali semiliberis, anticis linearibus acutis vix

brevioribus arrectis; labelli tripartiti partitionibus lateralibus linearibus,
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intermedia aequilonga v. sublongiore latiore, calcari pendulo filiformi deinde

incrassato obtuso ovarii longitudine; processubus stigmaticis brevibus

truncatis, antherae canalibus aequilongis, rostello acuto.

H. macilenta Lindl., Journ. of Bot. II. 673.

»Gaulis 33 cm altus infra folium vaginis 2 vestitus. Folium solitarium lanceolatum

patuMm; vaginis 2 in scapo. Racemus pauci-(3-)florus. Bracteae foliaceae cucullatae

ovario longe pedunculato duplo breviores. Sepala fere \ cm longa, petala paulo breviora,

calcar 1,7 cm longum ovarium exc. pedunculo aequilongum, pedunculus ter longior.«

America austr. trop.: Demerara.

(Ex. specim. \ in herb. Lindley.!)

136. H. amata Rbch. f. Sepalo dorsali ovalo acuminato, lateralibus

deflexis semiovatis acuminatissimis
;
petalis lateralibus bipartitis, partitione

postica lineari falcata sub sepalo dorsali semiabscondita, antica anguste

lineari filiformi duplo longiore; labelli tripartiti partitionibus linearibus,

intermedia paulo longiore et duplo latiore quam laterales, calcari pendulo

filiformi apicem versus clavato obtuso ovario fere aequilongo; processubus

stigmaticis brevibus crassissimis simplicibus (haud »bilobis«) antherae

canalibus brevioribus ascendentibus, staminodiis (»lobis superloribus« sc.

processuum Rbch. 1. c.) tuberculatis oblongis.

ü. armata Rbch. f., Bonplandia II. p. 10; Warming, Symbolae XXX.

(p. 855) 92. tab. VIII. fig. analys.

Gaulis ad 25 cm altus basi foliatus supra squamis bracteiformibus dense vestitus.

Folia oblonga acuta ad 5 cm longa ad i,3 cm lata. Racemus multiflorus densiflorus.

Bracteae ovatae acuminatae floribus aequilongae. Flores inter minores generis, se-

palum dorsale 3— 4 mm, lateralia ad 7 mm longa; petalor. part. ant. 1 cm longae,

calcar 8 mm longum.

America austr. trop.: Brasilia, prov. Minarum ad Lagoa Santa

(Warming) . — Columbia (Wagner).

(Ex. specim. herb. Warming.!)

Im vorliegenden Falle kann der Verf. nicht umhin, Reichenbach in einem wichtigen

Punkt widersprechen zu müssen. Seine «processus stigmatici bilobi« cf. 1, c. hat derselbe

nicht gefunden, dagegen Staminodien von auffallender Größe, welche neben und nicht

über den Narbenfortsätzen stehen.

137. H. aclinantha Rbch. f. Sepalis oblongis acutis acuminatisve, inter-

medio latiore, patulis; petalis lateralibus biparlitis, partitione antica lineari

sublongiore, postica lineari-(lanceolato-)acuminata; labelli trilobi lobis late-

ralibus filiformibus, intermedio longiore latiore; calcari filiformi ovario

aequilongo vel breviore; »antherae loculis elongatis, rostelli minuti lobo

medio acuto apice libero, stigmaticis brachiis (i. e. processubus stigmaticis)

cylindraceis.« (Rbch. f.)

//. achnantha Rbch. f., Linnaea XXII. p. 812.

Gaulis partes quae adsunt 65 cm altae. Folia lanceolata acuminata, 14—-16 cm
longa, 2—3 cm lata. Racemus 40 cm longus, multiflorus, floribus arrectis. Bracteae

lanceolatae acutae acuminataeve ovarii brevi-pediccllati V3'~V2 aequantes. Flores inter

minores generis 3— 4 mm diametro, calcar 1,4 cm longum,
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America austr. trop.: Brasilia. »Sümpfe über Vista grande in der

Serra d'Estrella« (Beyrich, Febr. 1823). — »Rio de Janeiro« (Gardner n. 677).

(Ex. specim. in herb. Lindl, et icon. Lindleyanam !)

1 38. H. Warmingii Rbch. f. Sepalo dorsali late ovato obtuso apiculato,

lateralibus ringentibus longioribus oblongis acutis; petalis lateralibus

bipartitis, partitione postica lineari acuta sub sepalo dorsali occultata, ai^tica

filiformi multo longiore ; labelli tripartiti partitionibus lateralibus filiformibus

lepalor. pari, antic, simillimis, intermedia lineari recta latiore breviore,

calcari pendulo clavato labello duplo longiore ovario aequilongo apice sul-

cato; processubus stigmaticis brevibus retusis, canalibus antherae uncinatis

longioribus, rostello acute anthera latissima breviore.

H. Wa7'7ningn J\hch. f., Olia 80; Warming, Symbolae (p. 854) p. 91.

lab. VIII. fig. 3. anal, opt.!

Gaulis teres ad 60 cm altus infra vaginis nigris deinde foliis brevissimis supra

squamis vestitus. Folia angustissima linearia v. lanceolata longe vaginantia erecto-patula

supra lucida (ex Warming). Racemus pluriflorus (ad 12). Bracteae lanceolatae acuminatae

V. aristatae Ovaria subaequantes. Flores inter médiocres generis eis H. nudae subaequales.

America austr. trop.: Brasilia, prov. Minarum Lagoa Santa, in

paludibus; flor. Jan.— Febr.

139. H. setacea Lindley. Sepalo dorsali ovato acuminato aristatove,

lateralibus deflexis obloogis acuminatis; petalis lateralibus bipartitis, par-

titione postica lineari subfalcata acuta sepalo dorsali aequilonga, antica fili-

formi multo longiore; labelli tripartiti partitionibus lateralibus linearibus

angustis, intermedia lineari latiore breviore, calcari filiformi apice incrassato

acuto ovario aequilongo; processubus stigmaticis crassis apice deflexis

contiguis, canalibus antherae elongatis, staminodiis apice tuberculatis,

rostello anthera breviore cucullato acuto.

H, setocea Lindl., Orch. p. 312. Grisebach, Fl. Br. W. Ind. Isl. 644.

Gaulis c. 20—35 cm altus. Folia 3— 4 brevia oblonga v. lanceolata acuta, intima

breviora 2— 4 cm longa, 5—8 mm lata, superiora apice setacea. Racemus 4 cm longus

ad 10-florus. Bracteae lanceolatae acuminatae ovariis longiores. Flores albo-virides

inter minimos generis, sepala 2,5— 3 mm longa, petalorum part. ant. fcre \ cm longae

tenuissimae.

America trop.: Mexico, Mirador, prov. Veracruz 3000—3800' (Ed.

Hohenacker); Venezuela, Cumana 3000' (Funk n. 630 et 676). — Brasilia,

prov. Minarum, Möns Itambé (Martius); Lagoa Santa (Warming).— Trinidad

(Purdie! Grüger).

(Ex. specim. unie, in herb. Imp. Petropol. et compluria in herb. Urban et Krug

Berol. conserv.!)

Von Lindley's Diagnose weicht die Pflanze zunächst durch ihre etwas reichlichere

Beblätterung ab, sodann ist das Ovarium (wenigstens während der Blütezeit) zu wenig

gekrümmt, um »arcuatum« zu heißen, drittens stimmt die Beschreibung des Labellum

nicht völlig. Dagegen besteht andrerseits tJbereinstimmung in allen anderen Teilen. In

Lindley's Herbar fand der Verf. außerdem eine Zeichnung Lindley's, und diese stimmt

mit dem Befunde an dem hier vorliegenden Exemplar in jedem nur wünschenswerten

Grade. Mit der von Griskbach, Flora of the Br. W. Ind. Isl., veröfifentlichten Diagnose
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kann sich der Verf. nicht einverstanden erklären. Dieselbe entspricht weder seinen Be-

funden, noch der Lindley sehen Zeichnung, noch (trotz des Zusatzes »ex Lindl.«) dem

LiNDLEY'schen Text.

140. H. Paiveana Rbch. f. Sepalo dorsali rotundato acuto, lateralibus

longioribus reflexis deflexisque triangulo-ovatis acutis; petaiis lateralibus

bipartitis, partitione utraque lineari acuta falcata reflexa, postica breviore
;

labelli tripartiti partitionibus linearibus obtusis^ intermedia carnosa infra

canaliculata caeterum aequali, calcari filiformi ovario aequiiongo apice

clavato; processubus stigmaticis et antherae canalibus brevissimis; rostello

obtuso triangulo humili ; staminodiis rotundatis.

H. Paiveana Rbch. f., Xen. III. 17.

Planta gracilis habitu Orchidis cujusdam. Gaulis 30—4 cm altus foliatus. Folia

oblongo-lanceolata v. ovato-acuminata 7—9 cm longa, 1—2 cm lata, supra in bracteas

transeuntia. Racemus cylindraceus densiflorus. Bracteae ovatae acutae acuminataeve.

Flores virides inter médiocres generis 1 cm diametro, calcar 1,5 cm longum.

America austr. trop.: Bolivia, »Prov. Larecaja. viciniis Sorata;

Condurpata, Quinco circa cerro del Immapi, in graminosis petrosis etc. alt.

2650—3200 m. Reg. temp. (G. Mandox n. 1156. Jan.— Mart. 1869). (c

(Ex. specim. typ. in herb. Boissier-Barbey et Vindobon. conserv.!)

141. H. secnnda Lindl. Sepalo dorsali latissime ovato cucullato,

lateralibus oblongis obtusis reflexis
;
petaiis lateralibus bipartitis, partitioni-

bus falcatis, postica recurva, antica longiore lineari antrorsum curvata;

labelli trilobi lobis inter se aequalibus , lateralibus recurvis linearibus

obtusis; calcari pendulo clavato ovario pedicellate breviore, processubus

stigmaticis satis crassis.

H. secunda Lindl., Orcb. p. 327.

Planta spectabilis. Gaulis ad 70 cm altus basi squamatus, supra foliatus. Folia

—12 cm longa, 4 cm lata oblonga acuta, suporiora ovata acuminata in bracleas lanceolatas

decrescentia. Racemus basi remotiflorus pluriflorus. Bracteae inferiores flores superantes,

superiores ovarii dimidium aequantes. Flores 1 cm diametro, calcar 1 cm longum.

var. estrellensis Rchb. f. — //. estrellensis Rbch. f., Linnaea XXII.,

1 849. p. 81 3 differt ovario aptero, tepalorum laciniis aequalibus. cf. Otia p. 81

.

America austr. trop.: Rrasilia, near Rio de Janeiro ; summit of the

Organ Mts. (Gardner n. 678). — Tijuca in graminosis pr. Ruen Retire

(Wawra n. 241).

(Ex. specim. in herb. Lindley., in Mus. Kew. et Vindobon. conserv.!)

142. H. CulicinaRbch. L Sepalo dorsali orbiculari obtusissimo, laterali-

bus deflexis ovato-oblongis acutis (triangulis Rbch.); petaiis lateralibus bi-

partitis, partitione postica triangula apice recurvata acuta, antica lineari-

filiformi, galea (i. e. sepalo dorsali) multo longiore; labello tripartite,

partitionibus lateralibus longis filiformibus tepalorum part. ant. omnino

aequalibus horizontalibus reflexis, intermedia lineari obtusa breviore, calcari

ovario aequiiongo cylindraceo apice vix ampliato; processubus stigmaticis

brevissimis truncatis, antherae canalibus subbrevioribus, anthera ipsa

magna lata.
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H. culicina Rbch. f., Otia II. 79; Warming, Symbolae p. (854) 91.

tab. VIII. fig. 2.

Gaulis c. 20 cm altus vaginatus. Vaginae crebrae arcte adpressae sese tegentes.

Racemus multiflorus. Bracteae ovatae acutae acuminataeve ovaria aequantes [ex Rbch.].

Flores médiocres extus virides, tepala flavescenti-virides [ex Warming],

America austr. trop.: Brasilia, prov. Minarum; Lagoa Santa.

Nov.— Jan. in campis ferlilioribus.

143. H. lactiflora Rich, et Gai. Sepalo dorsali ovato obtuso cucullato,

lateralibus deflexis ovatis subobliquis acutis
;
petalis lateralibus bipartitis,

partitione postica ebasi late triangula angustata falcata acuta, antica longiore

filiformi deflexo; labelli tripartiti lobis aequalibus longe lanceolatis acumi-

natis lateralibus paullo longioribus, calcari pendulo incurvo apicem versus

leviter inflalo ovario sublongiore; processubus stigmaticis brevibus, canali-

bus antherae arrectis.

H. lactiflora Rich, et Gai., Annal. Se. nat. 1845. p. 28. Vergl. Rbch. f.,

Beiträge p. 61.

Gaulis 40—50 cm altus, basi vaginis ringentibus obtusis vestitus, supra dense

foliatus. Folia oblonga v. ovalia acuta ad 6 cm long, ad 2,2 cm lata longe vaginantia

decrescentia. Racemus multiflorus. Bracteae lanceolatae acuminatae ovarii dimidium

fere aequantes. Flores 5—7 mm diamotro, caicar 2 cm longum, ovarium 1,8 cm longum.

America centr.: iVIexico, Region d'Orizaba n. 1873 (Hahn, 1866;

E. BOURGEAU, 1866).

(Ex. icon. Lindl, in herb. Kew.!)

var. buccalis Rbch. f., Beiträge p, 61.

Costa Rica, Alahuela to Desengano (Wendland) (non vidi!).

144. H. Schomburgkii Lindl. Sepalo dorsali ovato obtuso apicem

versus denticulate, lateralibus deflexis semiovatis subobliquis acutis; petalis

lateralibus bipartitis, partitione postica e basi latiore triangula acuta sub-

falcata, antica lineari multo longiore ascendente; labelli tripartiti lobis

lateralibus partit, anticae pelalor. aequalibus filiformibus longioribus, inter-

media lin.-lanceolata breviore oblusa; calcari filiformi pendulo ovario sub-

breviore
;
processubus stigmaticis brevibus crassis deflexis obtusis

;
canal ibus

antherae aequilongis arrectis.

H. SchomburgJdi Lindl, msc.

Planta gracilis 20—30 cm alta. Tuberidia globosa 1 cm diametro, caulis a basi

racemum usque sparsim foliatus. Folia linearia acuminata 10—13 cm longa, 8 mm lata.

Racemus pauciflorus (7). Bracteae oblongae acuminatae ovario aequales v. paullo

breviores. Sepala 6—7 mm longa, partit, anticae tepalor. et lobi laterales labelli 1 cm,

caicar 1,0 cm, ovarium 1,3 cm longa.

America austr. trop.: Guiana Brit. (Sghomburgk n. 81 4)

.

(Ex. specim. typ. Lindleyana et specim. a Sghomburgk lect. in herb. Boissier-Barbey !)

145. H. pentadactyla Lindl. Sepalo dorsali piano ovali apiculato,

lateralibus conniventibus (non deflexis) ovatis acutis obliquis
;
petalis laterali-

bus bipartitis, partitione postica e basi lata lanceolata acuta, antica lineari

aequilonga carnosa; labelli tripartiti carnosi partitionibus lateralibus e basi
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angusla oblongo-spathulaiis, intermedia ligulata obtusa aequilonga, calcari

incurvo apice vesicato ovario subaequilongo v. vix breviore; processubus

stigmaticis brevibus crassis acutis, canalibus aniherae subbrevioribus.

H. pentadactyla Lindl., Orch. p. 307.

Radix fibrosa. Gaulis ad 50 cm altus gracilis, a basi fere racemum usque foliatus.

Folia linearia acuminata longe vaginantia
,
superiora lanceoiata-acuminata, ad 12 cm

longa ad 7 mm lata. Racemus pluri- ad multiflorus, Bracteae ovatae acuminatae ovaria

aequantes. Flores inter médiocres generis, sepala 5 mm longa, labellum aequilongum,

calcar 1,3 cm, ovarium cum pedicello 1,8 cm longum.

America ausir. extra trop.: Uruguay, Bonaria in paludosis (Tweedie);

Montevideo in arenis humidis (Gibert, 1870); habita los arenales grami-

nosos humedos (L Arechavaleta n. 2623).

(Ex. specim. typ. herb. Lindley. et specim. herb, nostri a Giberto et J. Arechavaleta

V. V. cl. cl. lecta !)

146. H. Moritzii Ridley. Sepalo dorsali ovato acuto, lateralibus ovatis

acuminatis deflexis; petalis lateralibus bifidis, part, postica lineari longe

acuminata sepalo dorsali sublongiore, antica anguste lineari obtusa re-

curva; labello tripartito, partitionibus lateralibus filiformibus, intermedia

breviore et latiore, calcari filiformi clavato, ovario aequilongo, canalibus

antherae brevibus rectis, processubus stigmaticis crassiusculis obtusis

brevibus.

H. Moritzii Ridley
J
Journ. Linn. Soc. 2. Ser. IL p. 284.

Planta (parvula) 28 cm alta. Folia 3—5 lanceolata v. ovato-lanceolata, acuminata,

ad 7 cm longa ad 2 cm lata. Racemus pauci-multiflorus. Bract, ovatae acutae acuminataevc

ovaria aequantes. Flores i cm diametro, calcar et ovarium 1,3—1,5 cm longa.

America austr. trop.: Brit. Guiana, 4000' Mt. Roraima (Mt. Roraima

Exped. n. 367).

(Ex. specim. Mus. Brit.!)

15. Pratenses (Brasilienses)

.

Lab. tripart. v. trilob., pet. lat. bipart., proc. breviores,

flores spe ci o si.

Eine specifisch brasilianische Abteilung mit großen — wie es scheint

— lebhaft gefärbten Blüten. Das sehr ansehnliche Labellum zeigt bei allen

Arten gev^isse, leicht aufzufindende Merkmale, die hier für die Einteilung

benutzt sind. Habituell sind alle Arten sehr ähnlich.

A. Labclli lobi laterales spathulati trianguli dentati 147. H. leucosantha Barh . Rodr.

B. Labelli lobi lateral, linear., interm. lanceol. . . . 148. i/. pratensis (Salzm.) Rbch. f.

G. Labelli lobi lateral, ligulati, interm. latior. . . . 149. //, Hensc/?emana Barb. Rodr.

D. Labelli lobi lateral, lanceol. falcati, interm. bene

longior 150. H. uliginosa Rbch. f.

E. Labelli lobi lateral, minores filiform., intermedins

multo longior 151. H. janeirensis Kränzlin.

F. Labclli lobi lateral, tepalorum pai titionibus anticis

aequales, intermedius latior brevior 152. i/. caldensis Kränzlin.
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147. H. lencosantha Barb. Rodr.^) Sepalis ovato-oblongis acutis

mucronatis, lateralibus deflexis apiculatis; petalis lateralibus bipartitis,

partitione postica lanceolata acuta, antica Imeari falcata acuta multo longiore
;

labelli trilobi lobis lateralibus spathulato-triangulis extus subrotundatis

margine grosse dentatis, intermedio integro lineari obtuso aequilongo v.

vix breviore, calcari filiformi subclavato ovario paullum longiore
;
processu-

bus stigmaticis rectis antice incurvis retusis, antherae canalibus divergenti-

bus rostello latissimo humili.

H. leucosantha Barb. Rodr., Gen. et Spec. Orch. nov. I. 151.

Gaulis ad 22—25 cm altus. Folia in basi 2— 3 oblongo-lanceolata acuta 4 cm longa,

8 mm lata, folio -1 minore in scapo vaginisque 2— 3 cucullatis acutis. Racemo pauci-

floro (2— 5). Bracteae ovatae acutae ovarium dimidium aequantes v. superantes. Flores

speciosi albi, 4,2—4,5 cm (expansi) diametro, sepala tepalaque 7 mm longa, labellum

fere 1 cm, calcar 4,5 cm, ovarium 4,2 cm longum.

Variât floribus duplo majoribus. Vidi specimen a Glaziovio v. cl. lectum (n. 46 376)

floribus duplo majoribus ceterum typo omnino aequale.

America austr. trop.: Brasilia, pro v. Minarum Caldas (Regnell, III.

I I 90. März 1863)! Rio (Glazioü n. 16 376)!

1 48. H. pratensis (Salzm.) Rbch. f. Sepalo dorsali ovali apiculato v.sub-

acuto, lateralibus longioribus deflexis lanceolatis acutis subobliquis; petalis

lateralibus bipartitis, partitione postica lanceolata acuta subfalcata, antica

breviore a'ngustiore lineari obtusa, sinu rotundato inter utramque; labelli

tripartiti partitionibus lateralibus linearibus obtusis, intermedia lanceolata

longiore; calcari filiformi apicem versus leviter incrassato ovario aequilongo;

processubus stigmaticis brevibus crassis deflexis, canalibus antherae longio-

ribus ascendentibus; rostello magno ascendente truncato anthera longiore.

Orchis pratensis Salzmann in schedis.

Bonatea pratensis Lindl., Orch. 328.

H. pratensis Rbch. f., Linn. XXII. 1849. p. 813
;
Walp., Annal. III. 585.

Gaulis 30—40 cm altus a basi medium usque foliatus. Folia ensiformia 4 — 4 2 cm
longa, 6—8 mm lata acuminata supra in bracteas decrescentes. Racemus plus minus-

ve congestus. Bracteae obovatae oblongae acuminatae dimidium ovarii aequantes v.

superantes. Sepala 8 mm longa, labellum 1 cm, ovarium 2 cm, calcar 4,8 cm longum.

Flores lutei (sepalum dorsale extus viride) odorem Gymnadeniae conopseae exhalantes

(Spruce).

4 ) Der Verf. verdankt die Möglichkeit, einige Species dieses Autors zu beschreiben,

der Güte des Herrn Prof. Dr. Urban. Wenn der Verf. zu seinem eigenen Bedauern die

Arbeiten des Herrn Barbosa Rodriguez nicht hier verwenden konnte, so liegt das an der

— sagen wir — sorglosen Art, in welcher dieser Herr seine Genera und Spec. Orchid,

nov. geschrieben hat. Bei Habenaria hat er in keinem einzigen Falle auch nur versucht,

die so wichtigen Teile des Gynostemiums zu untersuchen. Alle seine Diagnosen sind

nichts weiter wie ganz flüchtige Skizzen des Habitus. Ein Autor, welcher consequent

die Hauptsachen übersieht, darf sich nicht beklagen, wenn er selbst übersehen wird.

Die Aufzählung der »Speeles«, die der Verf. nicht identificieren konnte, folgt am Ende

der Abhandlung.
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America austr. trop.; Brasilia, prov. Minarum (Martius); prov.

Bahia (Salzmann); prov. Goyaz (Gardner); prov. Rio Negro, in viciniis

Barra (Spruce).

(Ex. specim. typ. Lindleyana et specim. a Spruce et Gardner coll. in herb. Boissier-

Barbey conserv. !)

149. H. Henscheniana Barb. Rodr. Sepalo dorsali rotundato cochleato

apiculato, lateralibus oblongis acutis deflexis; petalis lateralibus bipartilis,

partitione postica lineari-oblonga apice oblique acutata, antica mullo minore

lineari obtusa; labelli trilobi lobis ligulatis obtusis, intermedio latiore quam

laterales ceterum simillimo, calcari fiiiformi pendulo ovario aequilongo;

processubus stigmaticis crassis antice truncatis contiguis; antherae canali-

bus brevioribus; rostello in dentem anthera longiorem linearem reflexam

producto.

H. Henscheniana Barb. Rodr., Nov. gen. et spec. I. 157.

Planta exaltata. Gaulis ad 4,32 m situs subflexuosus. Folia linearia (longitudinem

metiri non licuit foliis omnibus plus minusve destructis). Racemus elongatus laxiflorus

multiflorus. Bracteae ovataeacutae acuminataeve ovarii dimidium aequantes (inferiores)

aul totum ovarium (supremae). Flores inter minores generis, sep. lat. 4— 5 mm longa,

dorsale brevius, labellum 4 mm, calcar 1,5 cm longum, ovarium subaequilongum.

America austr. trop.: Brasilia, prov. Minarum Caldas (dans les

marécages près du Rio Verde) . Febr. (A. Regnell ! III. n. 999.)

(Ex. specim. Regnelliana herb. Imp. Petropolit.!)

150. ff, uliginosaRbch. f. Sepalis subaequalibus triangularibus acutis;

petalis lateralibus bipartitis, partitione utraque falcata acuminata, antica

paullo longiore
; labello basi integro deinde tripartite, partitionibus lanceo-

latis acutis, lateralibus subfalcatis, divaricatis, intermedia paullo longiore,

calcari cylindraceo pendulo apice clavato, ovario subaequali; processubus

stigmaticis bilobis crassiusculis.

H. uliginosa^hch. f., LinnaeaXXII. 1849. p. 812, etWalpers, Annal. III.

p. 585.

Splca elongata densiflora, bracteae lanceolatae acutae s. acuminatae ovariis cylindra-

ceis florum inferiorum aequilongae.

America austr. trop.: Brasilia, Serra d'Estrella, Sümpfe über

Vista Grande (Beyrich, Febr. 1823). — Chiloë (Philippi).

(Vidi specim. Mus. Kew. conserv.
I)

151 . H. janeirensis Kränzlin. Sepalo dorsali cucullato acuto, laterali-

bus ovatis acutis; petalis lateralibus biparlitis, partitione postica e basi

latissima angustata falcata acuta, antica multoties minore; labelli tripartiti

partitionibus lateralibus parvis filiformibus falcatis divergentibus, inter-

media multo longiore lineari complicata calcari fere aequilonga obtusa,

calcari pendulo e basi angustissima subito in vesicam subcompressam

ampliato; processubus stigmaticis brevibus deflexis obtusissimis, antherae

canalibus aequilongis, staminodiis bilobis, giandulis maximis oblique ab-

scissis. rostello obtuse triangulo, ovario hexaptero margaritaceo-alalo.



128 F. Krânzlin.

Planta habitu Orchidis cujusdam. Gaulis 30—50 cm altus foliosus. Folia imprimis

basilaria longe et ample vaginantia lanceolata, superiora ovata ad 4 cm longa ad 2 cm
lata stricta. Racemus haud ita multiflorus congestus. Bracteae ovatae acutae flores

aequantes. Flores inter médiocres generis expansi 6—7 mm diametro conniventes,

calcar 8 mm longum, vesica calcaris 5 mm longa, 2—3 mm diametro.

America austr. trop.: Brasilia, Rio de Janeiro 1876 (Glaziou

n. 6729).

(Ex. specim. Glazioviana in Mus. Imp. Petrop. conserv.!)

Diese Art ist jedenfalls der H. uliginosa Rbch. f., Linnaea 1849. 812, sehr nahe ver-

wandt. Der am meisten auffallende Unterschied ist der Sporn, welcher fast ebenso stark

aufgetrieben ist, wie bei H. vesiculosa A. Rich. Sodann sind die vorderen Abschnitte der

Petalen ebenso wie die seitlichen des Labellum ganz erheblich kleiner als die partitiones

post, oder der mittlere Abschnitt. Die Narbenfortsätze fand ich schwach gefurcht, die

Klebscheibe ist mächtig entwickelt und stellt einen schief-eiförmigen, unregelmäßig

gestalteten Körper dar. Die Ovarien sind deutlich sechsflügelig, an den Kanten mit

feinen Papillen besetzt, die wie eine Perlenkante aussehen.

152. H. caldensis Kränzlin. Sepalo dorsali oblongo-ovato cucullato

obtuse acuto, lateralibus oblongis acutis deflexis paullo longioribus; petalis

lateralibus bipartitis, partitione postica oblongo-lineari falcata obtusa a

sepalo dorsali libera sub eo abscondita eique aequilooga, antica multo

longiore lioeari reflexa; labelli tripartiti partitionibus lateralibus anticis

petalorum simillimis deflexis, intermedia duplo latiore et breviore acuta

porrecta, calcari filiformi ovario longe pedicellate duplo fere longiore leviter

inflexo a medio apicem versus inflate apice ipso acuto
;
processubus stig-

maticis oblique rescissis brevissimis canalibusque brevissimis.

H. paludosa Barb. Rodr., gen. et sp. Orch. nov. I. 153.

Planta gracillima. Gaulis 20—45 cm altus, gracilis in basi ipsa atralus. Folia

3—4 lineari-lanceolata cauli adpressa equitantia longe acuminata in vaginas distantes

decrescentia, ad 10 cm longa vix 8—10 mm lata. Racemus laxiflorus 4—12-florus.

Bracteae e basi latiore subito angustatae pedicellum vix superantes 1 cm longae, ovarium

C. pedicello ad 1,6 cm longum. Flores inter médiocres generis. Sepal, dors. 4 mm longum,

lateralia 5— 6 mm, petalorum lac. ant. 1,2 cm interm. 7 mm, calcar 3 cm longum.

America austr. trop.: Brasilia, »dans les marécages des environs

des Poços de Galdas. Fleurit en Janvier« (Regnell n. 1181).

Da der Name H. paludosa schon existiert, so musste der Verf. einen anderen Namen

wählen. Die wunderlich klingende Bemerkung Herrn Barbosas über die Pollinien

(poUinies à une seule glande) beruht auf einem Beobachtungsfehler, der demselben

passiert sein muss. Der Verf. kann versichern , dass von einer so auffälligen Bildung

keine Spur zu sehen ist. Wahrscheinlich sind durch irgend einen Zufall die beiden Kleb-

scheiben einer Blüte aneinander geraten und zusammengeklebt. Derartige Kleinigkeiten

hätten jedoch dem Autor der »Genera et species Orchidear. novar.« etc. bekannt sein sollen.

(Ex. specim. typ. Regnelliana herbarii Glaziovianil)

16. Maculosae (Americanae).

Lab. tripart., pet. lat. bipart., proc. breviores, flor. mediocr.

Drei Arten von sehr übereinstimmenden Charakteren, mit schvs^arz-

gefleckten Blattscheiden besonders am unteren Teil des Stengels. Sie haben
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reichblütige Inflorescenzen. Trotz großer habitueller Unterschiede ist bei

//. maculosa Lindl., von welcher reichliches Material vorlag, die Überein-

stimmung in den Hauptpunkten klar zu erkennen. Der Verf. ist der Ansicht,

dass die beiden anderen Arten der Gruppe, für deren Untersuchung kein

so reichliches Material vorlag, sich auch als zuverlässige Arten vertreten

lassen. — Alle drei gehören Südamerika an, H. maculosa auch dem central-

amerikanischen Gebiet.

A. Lobi laterales labelli intermedio subaequales ... 153. H. maculosa hmA\.

B. » » )) » longiores angustiores . 454. H. sceptrodes ^hch. î.

C. » » » » 1/3 breviores i55. ^f.ntpesfmPöpp. etEndl.

153. H. maculosa Lindl. Sepalo dorsali rotundato ovato fere orbiculari

obtusissimo, lateralibus deflexis subobliquis ovato-oblongis acutis; petalis

lateralibus bipartitis, partitione postica majore oblonga obtusa, antica lineari

fere aequilonga, utraque erecta; labelli tripartiti partitionibus linearibus

acuminatis subaequalibus^ calcari filiformi ovario paullo longiore incurvo;

processubus stigmaticis rectis v. subfalcatis compressis ; antherae canalibus

multo longioribus ascendentibus; rostello parvo triangulo.

//. maculosa Uwà\., Orch. 399; Griseb., Veg. Carib. n. 1318; id., Fl.

Br. W. Ind. Isl. p. 644; id., Cat. Pl. Cub. n. 3346; Belle, Ap. Puert. Rico

n. 815; Sanv., Fl. Cub. n. 3346; Rbch. f., Ber. d. Deutsch. Bot. Ges. III.

1885. p. 274. Hue H. speciosa Popp, et Endl., Nov. gen. et sp. 1. p. 44.

tab. 76.

Planta quam maxime variabilis. Gaulis ad 100 cm altus e basi foliatus. Foliorum

bases vaginantes maculis purpureo-fuscis infra contluentibus adspersae, lamina albo-

marginata, ovato-lanceolata interdum margine undulata, amplexicaulis, 5—7-nervis, ad

10 cm longa, basi ad 3,5 cm lata. Racemus pluri-multiflorus densiflorus, ad 18 cm
longus. Flores nivei inter majores generis speciosissimi, 1,5—2 cm diamelro

;
ovarium,

calcar 2,5 cm longa.

Variât laciniis anticis petalorum aut brevioribus aut longioribus quam partitio

postica, variât statura, altitudine, longitudine foliorum, racemi et quodammodo magnitu-

dine tlorum. In planlis a F. G. Lehmann v. cl. collectis inveniuntur specimina in ait. 2300 m
ad Rico Sucre Golumbiae reperta quorum flores manifeste minores; omnibus tamen

characteribus cum speciminibus grandifloris conveniunt.

America trop.: Im ganzen Gebiet des antillischen Meeres ein-

schließlich der Inseln einheimisch.

(Ex. et comparavi specim. numerosissima et in herb. Lindl, et in Mus. Kew. et Brit.

et Vindobon. alioquin conserv.I)

154. H. sceptrodes Rbch. L Sepalo dorsali late ovato obtuso, laterali-

bus longioribus deflexis oblongis acutis subobliquis; petalis lateralibus

bipartitis, partitionibus falcatis, antica lineari, postica multo latiore lanceo-

lata; labello profunde tripartito, partitionibus linearibus, intermedia latiore

breviore, calcari filiformi labello duplo longiore, ovarii dimidium fere

aequante v. sublongiore; processubus stigmaticis brevibus deflexis acutis;

canalibus antherae brevissimis.

H. sceptrodes Rbch. f. 1. c.

Patria ?

Kot:iiiiHi-1iA .Tülirhii. hor Y VI Kil n
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Adest pars suprema plantae 34 cni longa, quorum 24 cm racemi. Gaulis validus.

Folia — suprema tantum — ovato-lanceolata acuminata apice obtuso, maximum -13 cm
longum et 2 cm latum. Racemus elongatus multiflorus densiflorus. Bracteae ovataeacumi-

natae (nec lanceolatae) basi 4—6 mm latae flores superantes. Flores inter médiocres

generis c. 1 cm diametro, calcar 1 cm, ovarium jam sub anthesi crassiusculum 1,5

—
1 ,6 cm longum.

(Exam. spec. typ. a Pavone lect. a Reichenbachio descript. in herb. Boissier-Barbey

conserv. !)

Der Name sceptrodes ist sehr glücklich gewählt, er passt für die 1/4 Meter lange

Blütentraube vortrefflich.

155. H. rupestris Poepp. et End. Sepalo dorsali ovato acuto, latera-

libus deflexis semiovatis acutis; petalis lateralibus bipartitis, parlitione

postica majore lanceolata acuta falcata, anlica mullo minore lineari acuta;

labelli trilobi lobis linearibus obtusis, lateralibus angulum acutum cum

intermedio efficientibus eoque Y3 brevioribus, calcari filiformi pendulo lobo

labelli intermedio subaequilongo
;
processubus stigmaticis brevibus retusis,

canalibus antherae valde elongatis ascendentibus.

H. rupestris Poeppig et Endl., Nov. gen. et sp. I p. 45 tab. 78. icon

mediocris !

Planta gracillima vultu Epipactidis viridantis microphyllae. Gaulis ad 50 cm altus,

basi vaginatus supra sparsim foliatus. Folia oblonga, ovata, lanceolata 3— 5 cm longa ad

1,5 cm lata in bracteas foliaceas transeunlia. Racemus elongatus (i 5 cm) pluriflorus.

Bracteae magnae vel flores vel ovarium superantes acuminatae. Flores inter majores

generis fere 1,5 cm diametro, calcar et lobus intermedius labelli, ovarium pedicellatum

2 cm longa.

Am er ica austral, trop.: Peruvia subandina. »In silvis rupestribus

Cucheco(PoEPPiG No. i613. Dec. 1829«) et versus praedium Gassapi, sine No.

(Exam. spec, typic. a Poeppig lecta herb. Boissier-Barbey et Mus. Gaes. Vindob.)

17. Clypeatae. (Americanae).

Lab. tripartit.j pet. lat. bipart., proc. breves, sep. post.

magnum.

Kleine oder mittelgroße Arten mit meist wenigblütigen Ähren mittel-

großer Blüten, welche durch das verhältnismäßig große, oft flach ausge-

breitete mittlere Sepalum charakterisiert sind. Die Abschnitte der Petalen

und des Labellum zeigen VariationeUj die zur Aufstellung von Arten aus-

reichend zu erachten sind, da dieselben in zahlreichen Exemplaren über-

einstimmend gefunden w^urden. Das Verbreitungsgebiet umfasst die ge-

samten Länder um den Golf von Mexico und die Antillen, desgleichen

sind Arten aus den gebirgigen Teilen Süd-Amerikas bekannt (H. holi-

viana Rbch. f. gehört hierher), jedoch keine Art von der Nordküste Süd-

Amerikas, also Venezuela etc. Einige Arten sind sehr weit verbreitet und

dem entsprechend polymorph.

A. Labelli partitiones aequilongae 156. H. boliviana Rbch. f.

B. Labelli partitio intermedia brevior quam laterales v. vix

aequalis.
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a. Sepal, dorsale latum planum, proc. stigm. breves acuti 157. H. clypeata Lindl.

b. Sepal, dorsale ovatum acutum, proc. stigm. recti crassi

rx. Canal, antherae longiores, calc. filiforme 158. H. paucifolia Lindl.

ß. Canal, breves, calcar compressum crassum. . . . 159. ff. crassicornis Lindl.

Y.
Canal, brevior., calcar filiforme 160. H. diffusa Kich. et Ga).

Ô. Canal, aequilongi, processus crassi (maxillares Ldl.) 161. H. maxillaris Lindl.

£. Canal, et processus brevissimi 162. H. achalensis Kränz]

.

C. Labelli partitio intermedia plus minusve longior quam

laterales.

a. Process, stigmat. breves recti; canal, antherae longiores 163. H. pumila P. et End\.

b. Process, stigmat. crassi deflexi, antherae canal, breves.

a. Calcar ovario 2X longius 164. //. Michauxii Nuit.

ß. Calcar ovario brevius 165. H. repens Nutt,

c. Process, sligmatici longiores lineares, antherae canales

arrecti aequilongi 166. H. Schaffneri Wats.

156. H. boliviana Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo acuto cucullato,

lateraiibus deflexis oblongis acutis semiovatis, petalis *lateralibus bipar-

titis, partitione postica lanceolata acuta, antica longiore lineari-filiformi

acuta; labeUi tripartiti partitionibus lineari-filiformibus, aequilongis; calcari

filiformi ovario pedicellato aequilongo
;

processubus stigmaticis brevibus

falcatistruncatis; canalibus antherae bene longioribus; staminodiis ligulatis.

H. boliviana Rbch. f., Bonplandia III p. 213.

Planta valida. Caulis pars quae adest 30 cm alla racemum usque foliata. Folia

ovata acuminata marginata (margine angustiore quam in H. maculosa Lindl.) 9 cm
(incl. vagina) longa basi 2 cm lata. Racemus pluriflorus. Bracteae ovatae acutae acu-

minataeve pedicellum tantum aequantes. Flores illis H. maculosae similes majores,

sepala 1 ,0—1,2 cm longa, pedicellus 1cm, ovarium 2,3 cm longa, calcar ovario aequilongum.

America austr. trop.: Bolivia (Bridges).

(Examin. specim. typ. a Bridges lect. in herb. Imp. Petropolitan. et in herb.

Boissier-Barbey !)

157. H. clypeata Lindl. Sepalo dorsali orbiculari piano ; latera-

iibus deflexis oblongis acutis, nervis margaritaceis in dorso; petalis latera-

iibus bipartitis, partitione postica lanceolata falcata sepalo dorsali aequilonga

eique agglutinata
,
antica lineari-filiformi angulum fere rectum efficiente

divergente; labelli tripartiti partitionibus lateraiibus lineari-lanceolatis,

ihtermedia latiore breviore obtuse acuta; calcari filiformi apice clavato in-

curve acuto Ys longiore quam ovarium; processubus stigmaticis brevibus

acutis deflexis; canalibus antherae longioribus porrectis.

//. clypeata Lindley, Orchid, p. 31 1 . Hue H. flexuosaLdl., Orch. p. 31 i

.

Hue //. guadalarajana Watson, Mexic. Flora, leg. Palmer n. 2761

Planta magnitudine satis variabilis. Adsunt specimina 10— 32 cm alta a basi

medium usque foliata. Folia oblonga v. lanceolata acuta vaginanlia ad 4 cm longa et

2 cm lata vel 5 cm longa et 1,6 cm lata supra ovata acuminata. Racemus pauci-pluri-

llorus. Bracteae oblongae acutae v. acuminatae ovarium pedicellatum pauUum supe-

rantes. Flores alhi inter médiocres generis, sepala 6 mm longa, partit, anticae tepuloruni

7 mm longae, calcar 1,2 cm, ovarium 1,3 cm longunv.

America centr. : Guatemala inter Casillas et Laguna de Ayarces

(Bkknoulli n.70G); S. Maria (Scherzeii); Mexico, Contoquilla (Linden n.31);

9*
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Sierra S. Pedro Nolasco (Jürgensen n. 538); Michoacan etUruapan (Galeotti

n. 5218, 5219); Cordillera of Vera Cruz (Galeotti n. 5151); Anganguio

(Hartweg); inier Toteatla et Huatusco (Liebmann n. 144); Mirador pr. Vera

Cruz alt. 3000— 3800' (Sartgrius ed. Hohenacker); regio Orizabae (Hahn

n. 2872; Karwinsky, herb. Endlicher); Vulcan ïoluca (Heller).

(Examin. specim. Mus. Berol., herb. Lindley., herb. Boissier-Barbey., Mus. Kew.,

Brit., Petropol., Vindobon.!)

Nachdem ich eine große Anzahl von Exemplaren sowohl von H. clypeata Ldl. wie

von H.ßexuosaLd\. untersucht habe, sehe ich mich außer Stande, durchgreifende Unter-

schiede zu finden, und halle es für besser, diejenige Art beizubehalten, deren Beiname

der am meisten bezeichnende ist. Beide Arten sind 1. s. c. gleichzeitig publiciert.

158. H. paucifolia Lindl. Sepalo dorsali ovato acuto, lateralibus

deflexis oblongo-ovalis acutis
;

petalis lateralibus bipartitis, partitione

postica e basi triangula lineari latiore et paullum longiore, antica porrecta

lineari acuta; labelli trilobi lobis lateralibus intermedio latiore longioribus

linearibus, partit, anticis sepalor. aequalibus, calcari pendulo filiforini

acuto; processubus stigmaticis carnosis crassis rectis, canalibus antherae

paullo longioribus ascendentibus ; staminodio parvo rotundato.

H. paucifolia Lindl., Orchid, p. 310.

Gaulis 33 cm alius foliatus. Folia 3— 4 lanceolata (Cur Lindl, v. ill. folia »ensi-

formia« dixerit equidem minime inlelligo) acuminata 5—8 cm longa, i,0— 1,2 cm lata,

decrescentia. Racemus 8 cm longus paucittorus (5), bracteae foliaceae dimidium ovarii

pedicellati aequantes. Flores inter médiocres generis, sepala 7 mm longa, labellum

aequilongum, calcar 1,8 cm, ovarium c. pedicello 2,4 cm longum.

America austral, subtrop.: Chile australis ad ripas lacus »de

Ranco« prov. Valdivia (Bridges n. 610); Valdivia (Cuming 1342).

(Ex. spec. Lindl, in herb. Mus. Kew., in herb. Boissier-Barbey et specim. a cl.

Cuming ad Valdiviam tectum in herb. Mus. Caes. Vindobon.!)

159. H. crassicornis Lindl. Sepalo dorsali ovato obtuse acuto.

lateralibus oblongis acutis reflexis longioribus; petalis lateralibus bipartitis,

partitione postica e basi latiore triangula apice falcata, antica lineari multo lon-

giore protensa curvata; labelli tripartiti partitionibus lateralibus longioribus

filiformibus, intermedia latiore breviore, calcari compresse crassiusculo apice

clavato ovario sublongiore
;
processubus stigmaticis crassis clavatis obtusis,

canalibus antherae subbrevioribus curvatis.

Hab. crassicornis Lindl., Orchid, p. 311.

Tuberidium magnum globosum. Gaulis 24-30 cm altus, basi ipsa vaginatus deinde

dense foliatus. Folia ovata v. oblonga acuta 8—9 cm longa 2 cm lata, ovata 6 cm longa,

basi 1,5 cm lata. Racemus multiflorus. Bracteae 1/2—^4 ovariorum aequantes ovatae

acuminatae. Flores (albi?) inter médiocres generis, sepala 8 mm longa, labelli laciniae

1,2 cm longae, calcar 2,5—2,8 cm, ovarium 2 cm longa.

America centralis: Mexico (de Karwinsky, Vigener ohne Angabe

des Standortes); Mineral del Monte (Schiede).

(Ex. specim. herb, propr. a cl. Aschersonio comm.!)

160. H. diffusa Rich, et Gal. Sepalo dorsali oblongo ovali acuto,

lateralibus deflexis oblongis falcatis obliquis acutis; petalis lateralibus
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bipartilis, partitionibus posticis lineari-lanceolalis falcatis, anticis longi-

oribus filiformibus selaceis; labelli Irilobi lobis lateralibus part, anticae

petalorum simillimis, intermedio lineari latiore acuio,calcari incurvo filiformi

ovario sublongiore; processubus stigmaticis deflexis truncatis; canalibus

antherae subbrevioribus rectis.

Hab. diffusa Rieh, et Gal., Orchid. Mexicaines.

Gaulis basi squamis ringentibus vestitus deinde foliatus 30—40 cm altus. Folia

6—8 oblonga v. lanceolata acuta 8,5—9 cm longa, 2,5 cm lata racemum attingentia.

Racemus 1 — i 5 cm longus plurifloius. Bracteae 2—3 cm longae lanceolatae acuminatae.

Flores virides inter médiocres generis, sepala 5—6 mm longa, calcar 2— 2,5 cm, ovarium

2 cm longum.

America centralis: Mexico, prope Mexico (Schmitz, Knechtel), prov.

de Vera Cruz (Linden n. 485, Ghiesbrecht n. 153, Sartoriüs, ed. Hohen-

acker), Mirador pr. Vera Cruz alt. 3000—3800'! (Liebm. n. 252b) Totutlal

Guatemala, Voie, de Fuego 5000' (Salvin).

(Ex. specim. herb. Boissier-Barbey et herb. Imp. Petropol. I)

161. H. maxillaris Lindl. Sepalo dorsali ovato apiculato latera-

libus deflexis oblongis apieulatis; pelalis lateralibus bipartitis, parti-

tione postica lineari-lanceolata acuminata falcata, antica setacea erecta sub-

longiore sepalo dorsali aequilonga; labelli tripartiti partitionibus lateralibus

lineari-filiformibus intermedia latiore lineari paullo longioribus, calcari

filiformi obtuso ovario aequilonga; processubus stigmaticis rectis latissimis

(»maxillaribus« Lindl.) antherae canalibus aequilongis ascendentibus.

Ilab. maxillaris Lindl., Hook. Journ. Bot. et Orch. 310; Reichenbach,

Beitr. p. 62.

Piatanthera foliosa Ad. Brogn., Voy. de la Coquille p. 194. t. 38. B.

An Platanth. fol. Ad. Brogn. 1. c. hue referenda sit, dubitatur a Reichcn-

bachio f. 1. c. Hue //. Germaini Philippi in schedulis.

Gaulis 45—50 cm altus (sesquipedalis Rbch.) foliosus. Folia lineari-oblonga v. ligu-

lataacuta arrecta 8—9insquamas decrescentia. Racemus cylindraceus valde densiflorus.

Bracteae foliaceae ovaria aequantes superantesve. Flores inter médiocres generis, sepala

5—6 mm longa, calcar, ovarium, bracteae 1,3 cm longae.

America austr. trop.: Peruvia (Cuming). — Chili, Quiilota, Val-

divia (Philippi). — Guatemala, See von Duenas (Wendland).

(Ex. specim. Mus. Berol., Vindobon., Kew. , Brit. !)

162. H. achalensîs Kranzlin. Sepalo dorsali ovato acuto, latera-

libus deflexis obliquis ovalibus acutis dorsali latioribus; petalis latera-

libus bipartitis, partitione postica lineari falcata acuta sepalo dorsali aequi-

longa, antica longiore paullo angustiore reflexa ;
labello tripartite, partitionibus

linearibus lateralibus deflexis, intermedia ligulata paullo breviore porrecta,

calcari filiformi apice clavato ovario subbreviore; processubus stigmaticis

brevissimis crassis, canalibus antherae brevibus, anthera latissima.

Radices adventitiae in ima parte caulis more H. repentis Nuttall, cui haec species valde

affinis. Caulis 50—60 cm altus foliosus. Folia lanceolata basi vaginantia ad 12 cm

longa ad î,5— » cm lata apiculata, racomum ferc attingentia, Racemus pauçi- vel multi-
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florus laxiflorus. Bracteae magnae foliaceae ovatae acuminatae, inferiores flores, superi-

ores Ovaria bene superantes. Flores inter médiocres generis, sepal, dorsale 4 mm, lateralia

6 mm longa, petalorum partit, ant. 8 mm longa, lobi labelli 1 cm, calcar 1,3 cm,

bracteae inferiores 2,5— 3 cm longae.

America austr. extratrop.: Argentina, Prov. Cordoba, Sierra Achala

de Cordoba, Cuesta del Gaiicho. (G. Hieronymus n. 447! 24. Febr. 1876.)

(Ex. specim. herb. Hieronymi!)

163. H. piimila Poppig et End). Sepalo dorsali lato ovato apiculato

cucullato, lateralibus deflexis oblonge - lanceolatis acutis subfalcatis;

petalis lateral, bipartitis, partitione postica lanceolata acuta falcata sepalo

dorsali agglutinata, antica lineari acuta fere aequilonga libera; labelli

tripartiti partitionibus linearibus porrectis, lateralibus paullulum tantum

brevioribus quam intermedins angustioribusque; calcari filiformi pendulo

acuto labello aequilongo ovarii dimidium tantum aequantc
;

processubus

stigmaticis rectis brevibus crassis, antherae canalibus longioribus rectis;

rostello obtuse triangulo.

H. pumila Poppig et Endl., Nov. Gen. et Sp. I. p. 45 tab. 77. ic.

mediocris.

Gaulis 1 5—25 cm alius basi tantum foliatus. Folia linearia 6—9 cm longa, 6— 7 mm
lata, foliis nonnuUis decrescentibus in scapo. Racemus pauciflorus (5—7). Bracteae

ovatae acuminatae ovaria superantes. Flores inter minores generis virides, sepala 3— 4 mm
longa, calcar 7 mm, ovarium 4,4 cm longum.

America austr. tropica: In pratis paludosis Chili austr. ad Antuco

(Poppig n. 883!).

Ex. specim. typ. a Poppig v. cl. lecla in Mus. Berol., Vindobon. et in herb. Boissier-

Barbey conserv. !)

164. li. Micliauxii Nutt. Sepalo dorsali oblonge obtuso, latera-

libus longe ellipticis multo longioribus acutis deflexis
;

petalis lateralibus

bipartitis, partitione postica lanceolata falcata sepalo dorsali aequilonga,

antica filiformi longiore; labelli tripartiti lobis filiformibus, intermedio

paullo tantum latiore breviore, calcari filiformi apice clavato ovario duplo

fere longiore pendulo; processubus stigmaticis crassis deflexis labello appres-

sis rotundatis, antherae canalibus brevibus ascendentibus.

Hab. Michauxii Nuit., Gen. Am. II. 189 et Elliott., Bot. South Carol. II.

489; Lindl., Orch. p. 309.

Orchis quinqueseta Michaux, Fl. Boreali -Am. V. 155; Pursh, Flora

Americ. sept. II. 586.

Tuberidia i cm fere diametro globosa. Gaulis validus a basi medium usque foliosus

ad 50 cm altus. Folia oblonga v. ovali-lanceolata ad iO cm longa ad 2,5 cm lata obtusa

V. acuta, supra subito decrescentia. Racemus elongatus 15 cm longus. Bracteae ovatae

acuminatae ovaria aequantes. Sepalum dorsale 7 mm, lateralia i mm longa
;
petalorum

partit, anticae et labelli lobi laterales 4,5cmlongi, ovarium 2,5 cm, calcar 6—7 cm longa.

Americae borealis pars méridien.: Florida; Carolina, prope

Beaufort (Elliott, Aug.—Octob.).

(Ex. specim. a cl. Torrey 1841 lect. in herb. Boissier-Barbey I specim. in herb.

Krug et Urban et specim. Mus. Vindobon.!)
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165. H. repens Nuit. Sepalo dorsali ovali aculo^ lateralibus deflexis

oblongis aciitis; petalis lateralibus bipartitis laciniis arrectis, postica

lanceolata acuta, antica filiformi aequilonga; labelli tripartiti lobis lateralibus

angustis filiformibus, intermedio lineari pauUo longiore latiore obtuso,

calcari dependente incurvo paullum inflate ovario subbreviore; processubus

stigmaticis brevibus crassis obtusis labello appressis, antherae canalibus

brevibus ascendentibus.

H. repens Nutt., Gen. Am. II. 190. Elliott, Bot. South Carol. II. 489.

Hue H. radicans Griseb. Wight cat.; Ram. d. I. Sag. XI. 249. Sanv., Fl.

Cub. n. 3348. Lindl., Orch. 310. Hemsley, Biel. Centr. Amer.; Elliott.,

»bei Augusta «, Wray III. p.306.

H. tricuspis A. Rieh., Griseb. Cat. pl. Cub. p. 271.

Planta gracilis, caulis in specimine a nobis exam. 42 cm longus, basi radicibus

crebris instructus genuflexus probabiliter more Polygoni amphibii prostratus. Folia

lineari-lanceolata acuminata 10—14 cm longa, 1— 2 cm lata, racemum attingentia. Race-

musmulti-densiflorus. Bracteae lanceolatae acutae ovaria aequantes. Flores inter minores

generis 7 mm diametro.

America: In paludosis totius plagae maris Antillarum et in insulis et

in ulraque America trop, fere ubique obvia.

(Ex. specim. herb. Lindl, et Wrightiana, herb. Boissier-Barbey I
)

166. H. Sclialfneri Watson msc. Sepalis oblongis, dorsali cucul-

lato acuminate, lateralibus deflexis oblongis acutis; petalis lateralibus

bipartitis, partitione postica lanceolata falcata acuta a sepalo dorsali libera

eique aequilonga, antica lineari multo angustiore fere aequilonga; labello

basi integro lineari deindc tripartito
,

partitionibus linearibus intermedia

1/3 longiore el triplo latiore quam laterales, calcari incurvo filiformi ovario

multo longiore; processubus stigmaticis parallelis longis linearibus apice

rotundatis labello adpressis; canalibus antherae arrectis fere aequilongis,

rostello parvo triangulo.

//. Schaffiieri Watson msc.

Caulis ad 20 cm altus, racemum 8— 10 Horum usque foliatus. Folia oblongo-lanceo-

lata ad 5—6 cm longa, 1— 1,2 cm lata. Bracteae magnae oblongae v. lanceolatae acutae

ovaria rostrala superanlcs. Flores inter médiocres. Sepala 1 cm longa, labellum 1,5 cm,

calcar 3 cm, ovarium 2,3 cm longa. Flores albi,

America centralis: Mexico, Chihuahua, cool damp soil under

pines, Sierra Madre (Pringle n. 1375a).

(Ex. specim. herb. Boissier-Barbey a Pringle lect. et herb, proprii ex herb. Viguerl)

18. Commelynifoliae (African., Indicae).

Lab. triparl., pet. simpl., process, longi.

Große Pflanzen mit langen, lockeren, vielbltltigen Ähren. Die Ovarien

sind langgestielt und oft lang geschnäbelt. Die Narbenfortsätze von mittlerer

Länge oder lang. Außer H. ichneumonea Lindl., welche westafrikanischer

Herkunft ist, sind alle anderen Arten indisch und verbreiten sich bis an die

äußersten Ostgrenzen dieses Fiorengebietes,
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A. Labeilum trilobum.

a. Lab. lob. lineares, interm. duplo longior

quam later., flores calvi 167. i/. ichneumonea (Swartz) Lindl.

b. Lab. lob. lanceol. acuti, intermedius paullo

longior i68. H. elliptica ^Vis^hl

c. Lab. lob. lin., intermed. paulo long., antherae

canal, brevior. qu. process 169. H. Zollingeri Rbch. f.

d. Lab. lob. lin., intermed. latior brevior, an-

therae canal, longiores qu. proc 170. JEf. commelynifolia Wall.

B. Labeilum tripartitum.

a. Gaules calvi.

a, Galcar ovario bene brevius 171. ^. fusifera Hook. f.

ß. Calcar ovario fere aequilongum v. vix

brevius.

§ Ganales anther, breviores quam process. 172. H. avana Hook. f.

§§ Ganales anther, longiores quam process. 173. H. affinis yViQ}\t

O Fetalis linearibus rectis 174. JÏ. trifurcata Hook. f.

OO Fetalis lanceolatis falcatis .... 175. H. spathulaefolia Pav. oi Kbch. {.

Y«
Galcar multo longius qu. ovarium . . . . 176. /f. ovalifolia Wight

b. Gaules pilosi.

rx. Sepala omnia Iriangula obtusa Ml. H. vidua Far. et Rbch. f.

ß. Sep. dors. cucuUat., lat. obovata . . . . 178. fl. muricata Rbch. f.

167. H. ichneumonea (Swartz) Lindl. Sepalis deflexis, dorsali oblongo

obiuso, lateralibus valde inaequilateris obovalibus basi cuneatis apiculo jux-

taposito; petalis lateralibus simplicibus linearibus medio paullum dilatatis

(s. longissime rhombeis), margine papillosis; labello basi simplici deinde tri-

parlito, laciniis linearibus, inlermedio duplo fere longiore quam laterales;

calcari curvato labello sublongiore apice inflate; processubus sligmaticis

labelli lobis lateralibus aequilongis, canalibus polliniorum eis sublongioribus

et duplo longioribus quam stipites ipsi ; rostello lineari paullo breviore

quam anthera.

H. ichneumonea Lindl., Orch. p. 313.

Orchis ichneumonea Swartz, in Pers., Syn. IL 506.

Planta gracilis, 50—75 cm alta, tuberibus subroiundis v. ovalibus in plantis juni-

oribus pedunculatis. Folia longe-lanceolata v. lineari-lanceolata, acuminata, 12—15 cm
longa, 1,5—2 cm lata, sequuntur folia minora 1— 2, deinde vaginae bractescentes in

bracteas decrescentes ; racemus pluriflorus laxiflorus ; bracteae vix dimidium ovarii

longe pedicellati aequantes, acuminatae v. aristatae ; ovarium cum pedicello 2— 2,5 cm

longum; flos diametro fere 1 cm, viridis; omnes floris partes 1 cm longae vel vix

longiores aut breviores, reclinatae.

Africa occid. trop.: Sierra Leone (Afzelius)
;
Angola (Welwitsch);

Gabungebiet, Sibange-Farm (Soyaux n. 346).

(Ex. specim. Mus. Brit., Berol. Welwitschiana et Soyauxiana numerosa!)

168. H. elliptica Wight. Sepalis ovatis aeutis, intermedio minutissime

denticulate, lateralibus multo majoribus deflexis; petalis lateralibus ovatis

obtusis ; labello a basi medium usque integre unguiculato deinde 3-lobo,

lobis lanceolatis aeutis, intermedio paullo longiore
;
calcari ovario aequilongo

filiformi apice clavato; toto flore intus puberulo; processubus stigmaticis
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carnosis deflexis labello appressis, canalibus antherae pauUo longioribus

uncinatis.

H. elliptica R. Wight, Icon. pl. Ind. or. tab. 1706; Hook., Fl. Ind.

Or. VI. i47.

Planta habitu Gymnadeniae conopseae nostras. Scapus 25—40 cm altus. Folia

plerunoque radicalia lanceolata v. elliptica acuta, 5—7 cm longa, 1,5 cm lata, superiora

minora. Racemus multiflorus. Bracteae acuminatae flores aequantes. Flores inter

minores generis 6—7 mrn diametro.

Asia trop.: India orient. Pulney Mts. (Wight n. 3014).

(Ex. specim. R. Wight in Mus. Kew. et in Mus. Brit, conserv.!)

Bei allen Exemplaren, die der Verf. untersuchen konnte, waren die Blätter 4—5mal

länger als breit und außerdem spitz, also eher lanzettlich als »elliptisch« zu nennen.

169. H. Zollingeri Rbch. f. Sepalis ovatis acutis, lateralibus falcatis,

dorsali cucullato; petalis lateralibus simplicibus e basi paullo latiore an-

gustatis linearibus obtusis falcatis; labello basi angusto simplici deindc

dilatato trilobo, lobis lateralibus longioribus linearibus falcatis acutis, inter-

medio lineari breviore obtuso, callo arguto in disco, calcaris filiformis ori-

ficio infundibuliformi, callis 2 ovalibus inter orificium et rostellum; pro-

cessubus stigmaticis rectis antice subtus cochleatim excavatis, antherae

canalibus subbrevioribus, staminodiis magnis tuberculatis, rostello parvo

triangulo.

H. Zollingeri ^hch. f., Bonplandia V. 33.

Radices fibrosae villosae. Folia 3—4 quorum 2 maxima basilaria pctiolala, petiolus

linearis folium ipsum aequans. Folia oblonga (minora) v. lanceolata (majora) 10 cm
longa et 4 cm lata v. 25 cm et 6 cm lala, tenerrima. Scapus ad 70 cm altus et ultra

S(]uamis bracteiformibus quibusdam et supra bracleis inanibus vestitus. Bracteae basi

triangulae acuminatissimae marginc minute ciliatulac Ovaria et flores supcrantes, rhachis

muriculata. Racemus elongatus. Flores inter médiocres generis, sepala 5 mm longa,

ovarium 1,5 cm, calcar paullo brevius.

Asia trop.: .Tava, in silvis Idjing 2500—3500'.

(Ex. specim. in herb, Boissicr-Barbey cons.!)

170. H. COmmelynifolia Wall. Sepaio dorsaii cucullato acuto, late-

ralibus reflexis multo majoribus obovalibus apico juxtaposito; petalis

linearibus oblongis acutis subfalcatis multo rninorihus; labello basi integro

deinde tripartite, lobis lineari- filiformibus intermedio convexo latiore lon-

gioribus; calcari filiformi apicem versus incrassato apice ipso clavato, ovario

longe rostrato fere 2-plo longiore; processubus stigmaticis porrectis antice

pedis formam aemulantibus; canalibus antherae duplo longioribus ascen-

dentibus.

IJ. COmmelynifolia Wall, msc; Lindl., Orch. 325; Hook., Fl. Ind. Or.

VI. 143; Griffith, Posth. papers III. 372. tab. 339. anal, opt.!

Orchis COmmelynifolia Koxh. , Fl. Ind. III. 451
;
Grah., Cat. Bomb. 201.

Platanthera commelynifolia Lindl., Wall. Cat. n. 7037.

Gaulis 80 cm altus, basi vaginatus deinde foliatus. Folia lineari-lanceolata acumi-

nata ad 20 cm longa ad 3—3,5 cm lata scnsim in bracteas dccrescentia
,

squamis
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numerosis interjectis. Bracteae longe aristatae ciliatae ovarium sessile et partem rostri

aequantes. Flores 1,2 cm diametro, calcar 8 cm, ovarium 3,5— 4 cm longum. Flores

albi.

Asia trop.: In India orientali fere ubique. Bengalia (Roxburgh,

RoYLE, Falconer, Griffith); »Himalayan Herbar. n. 43. Ramganga river.

Kumaon. 3500' alt.« Strachey et Winterbottom. Kumaon (Wallich); Herb.

Griffith, no locality! Malabar Concaii (Stocks in herb. Hooker); Bombay

(Loiv); South Concau (Law); Bombay (Dalzell); Himalaya (Hügel).

(Ex. specim herb. Imp. Petropolitani et herb. Boissier-Barbey ; vidi specim. nu-

merosa herb. Lindley et Musei Kew., Brit., Yindobon.!)

Bei allen vom Verf. untersuchten Exemplaren war der lobus intermedius des

Labeilum breiter und kürzer als die seitlichen.

171. H. fusifera Hook. f. Sepalo dorsali suborbiciilari, laleralibus

angustioribus oblongis, omnibus obtusis
;
petalis lateralibus majoribus ovato-

triangularibus ; labelli tripartiti basin usque partitionibus lateralibus fili-

formibus intermedia longioribus, calcari basi angustato fusiformi ovario

breviore; processubus stigmaticis clavatis deflexis basi labelli adnatis,

antherae canalibus brevibus, caudiculis brevibus, glandulis minutis.

H. fusifera Hook, f., Flora Brit. Ind. VI. 147. n. 50.

Gaulis 30—45 cm altus. Folia oblongo- lanceolala ad 8 cm longa 2— 3 cm lala.

Planta toto habilu H. ellipticae Wight quam maxime simillima, differt tarnen sec. dar.

Hooker ovario breviore non rostrato, sepalo dorsali majore, labello re vera tripartito

nec medium fere usque integro.

(Compar. specim. unicum herb. Kew. ! Diagnosis sec. Hooker 1. c.)

172. H. avana Hook. f. Sepalo dorsali latissimo fere orbiculari, late-

ralibus deflexis obloDgis acutis longioril)us
;

petalis aequilongis triangulis
;

labelli sepalis longioris tripartiti partitionibus lineari-subulatis, basi ipsa

lineari, partitionibus lateralibus incurvis, calcari ovario aequilongo
;
pro-

cessubus stigmaticis longis clavatis basi labeili adnatis, antherae latac

canalibus brevibus, glandulis magnis (ex Hooker).

H. avmia Hook, f., Flora Brit. Ind. VI. 148. n. 52.

Planta mediocris v. parva. Gaulis —25 cm altus. Folia inferiora 5—6 cm longa,

superiora cauli adpressa, omnia lineari-lanceolata v. linearia acuminata. Spica multitlora,

densiflora. Bracteae flores superantes. Ovarium 8—9 mm longum curvatum. Flores

inter minores generis. [Ex Hooker.]

Asia trop.: Burmah; Ava (Mrs. Burney, herb. Galcutt.).

(Vidi iconem opt. in herb. Kew. !)

4 73. H. affinis Wight. Sepalis ovatis acutis, intermedio galeato herba-

cée, lateralibus petaloideis; petalis lateralibus simplicibus ovalibus ; labelli

trilobi lobis inter se fere aequalibus lanceolatis, lateralibus lineari-lanceo-

latis recurvis, intermedio recto latiore; calcari ovarium aequante v. paullo

breviore filiformi incurve
;

processubus stigmaticis mediocribus clavatis

labello appressis, canalibus antherae longioribus hamatis.

H. affinis Wight, Icon. pi. Ind. Or. tab. 1708 ic. opt.! Hook., Fl.

Ind. Or. VI. 149.
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Gaulis 40—50 cm altus, in basi ipsa squamatus, dcindc foliis 2— 3 oblongo-lancco-

latis acutis v, acuminatis vestitus; sequuntur squamae bracloscentes acuminatae. Race-

miis multitlorus, 16 cm longus. Bracteae ovalae longe acuminatae ovarium brevi-pedicel-

latum aequantes. Flores inter minimos generis 5—6 mm diametro.

Asia trop.: India orient. Malabar, Goncan (Stocks); Belgaum,

Ritchie—Himalaya (Clarke).

(Ex. specim. in herb. Kew. conserv. !)

174. H. trifiircata Hook. f. Sepalis ovato-lanceolatis acutis; petalis

lateralibus angaste linearibus aequilongis; labeilo aequilongo basin usque

tripartite, partition, filiformibus v. subulatis, calcari filiformi ovario aequi-

longo V. paullum longiore; processubus stigmaticis elongatis clavatis labelli

basi adnatis, antherae canalibus brevibus, rostello angusto, acuto (see. Hook.).

H. trifurcata Hook, f., Flora Brit. Ind. VI. 148. n. 51.

Gaulis ad 30 cm altus basi squamatus, paullum infra medium foliatus. Folia 8 —
^ cm longa membranacea elliptica v. lanceolata acuminata in bracteas v. squamas lanceo-

latas decrescentia. Spica multiflora congestiflora. Bracteae lanceolatae ovaria leviter

curvata aequantes. Flores inter médiocres generis, sepala petala labellum 8 mm longa.

Asia trop.: Ind. Orient., Khasia hills, Nowgong (herb. Calcutt.).

(Diagnosis et descriptio sec. Hook. I. c; vidi tantum iconem optimam in herb. Kew.i

175. H. spathulaefolia Par. et Rbch. f. Sepalo dorsali cucullato ven-

tricoso, lateralibus deflexis obliquis ovatis acutis
;
petalis lateralibus lanceo-

lato-falcatis acutis; labello tripartite, partitione mediana sepalis longiore

lateralibrfe brevioribus (?), calcari filiformi incrassato apice acuto incurve

ovario longiore; processubus stigmaticis abbreviatis, canalibus antherae

elongatis, anthera alia.

//. spathulaefolia Par. et Rbch. f., Transact. Linn. Soc. XX\. p. 140;

Hook., Fl. Ind. Or. VI. 145.

Gaulis 12— 17 cm alius. Folia 2 fere ei ae(iuilonga oblonga bi — tritlorus. Bracteae

ovatae acutae ovarii tertiam partem pcdicellati el rostrali i/,} aequantes. Flores 2 cm lati,

calcar 3,5 cm longum.

Asia trop.: India orient., Burmah (Rev. Parish).

(Ex. specim. Musei Kew!)

176. H. ovalifolia Wight. Sepalo dorsali oval! obluso, lateralil)us de-

llcxis oblongis subfalcatis obtusis; petalis lateralibus aequalibus c. sepalo

dorsali galeam efficientibus ; labello S-fido, lobis lanceolatis acutis inter

se aequalibus, intermedio paullo longiore reflexo, calcari pendule apice sub-

clavato labello mullo longiore, ovario subaeciuilongo
;

processubus stig-

maticis carnosis crassis deflexis, canalibus antherae paullo brevioribus

uncinatis.

IL ovalifolia Wight, Icon. pi. Ind. or. tab. 1708; Hook., Fl. Ind. Or.

VI. 149.

Folia basilaria 3—5 ovalia acuta, 10—15 cm longa, 4—5 cm lata non in bracleas

decrescentia. Gaulis in speciminibus a nobis observ. 40—55 cm altus (sec. Wight v. cl.

altit. 120 cm =• 4 ped. angl. observatur). Racemus longus laxiflorus. Bracteae oblongac

acuminatae ovaria liaud aequantes. Flores virides (»a dull pale pea green« Wight) inter

minores generis 1,2 cm diametro.
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Asia trop.: India orient., Khasya hills (Lobb); Malabar et Anamally

hills (Wight); Nilgherries (Thomson); Goncan. Malabar (Stocks).

(Ex. specim. a cl. Wight lecta in herb. Lindl, in Musei Kew. conserv.!)

177. H. vidua Parish et Rbch. f. Sepalo dorsali ovato obtuso acute

cucullato, lateralibus triangulis margine sub anthesi convoluto retrorso;

petalislateralibus simplicibus triangulis obtusis; labello tripartite, partitioni-

bus omnibus filiformibus acuminatis, laterahbus erectis, mediana deflexa

aequilonga; calcari filiformi apicem versus ampliato acuto ovario pedicellato

sublongiore
;
processubus stigmaticis antherae canalibus elongatis porrectis

infra adnatis.

H. vidua Par. et. Rbch. f., Trans. Linn. Soc. XXX. p. 140. tab. 27 B.

Icon, non laudanda! Hook., Fl. Ind. Or. VI. 146.

Gaulis H—40 cm altus in speciminibus omnibus plus minusve nutans nec strictus

ut in icone supra citata. Folia pro magnitudine plantae maxima lanceolata basi cuneala

acuta ad 15 cm longa ad 3 cm lata dimidium racemi attingentia, suprema minora. Race-

mus laxiflorus (2—9), rhachi pilosula. Bracteae Va—V4 ovarii aequantes, ovaria angulum

rectum c. rhachi efficientia ad 3 cm longa. Flores inter médiocres generis, sepala 1,2 cm

longa arctissime ovario adpressa reflexa, labelli lob. interm. 2,2 cm longus reflexus,

calcar 4 cm longum ovario adpressum. Variât florum magnitudine interdum duplo

minore.

Asia trop.: India orient., Moulmein (Rev. Parish).

Die Originalexemplare im Kew-Herbarium haben alle einen überhängendpn Bluten-

stand, was der Pflanze ein vollständig andres Aussehen giebt als die steif aufrechte

Zeichnung von W. Fitch es darstellt. Die Größenverhältnisse geben eins der größten

der bisher benannten Ex. wieder. Die Blüten gehören ebenfalls der größeren Varietät an.

(Ex, specim. typ. Mus. Kew. !)

178. H. muricata Rbch. f. msc. Sepalo dorsali reflexo cucullato dorso

carinato complicato, lateralibus reflexis obovatis obtusis sub anthesi involiUis

apice juxtaposito
;
petalis lateralibus simplicibus e basi lata oblongis obtuse

acutis plus minusve reflexis sepalo dorsali affixis ;
labello trilobo basi in

dentem argutum protracto, lobis lineari-filiformibus pendulis (angulum rect.

c. basi efficientibus), intermedio paullo longiore; calcari filiformi clavalo

ovario longe rostrato aequilongo; processubus stigmaticis brevibus deflexis;

antherae canalibus stipitibusque longissimis.

H. muricata Rbch. f. Mss. in herb. Roissier.

Dissorrhynchium muricatum Schauer, Act. Leopold. XIX.

Gaulis 50—60 cm altus muricatus (pilis praesertim in lineis elevatulis dispositis)

basi foliatus deinde squamatus. Folia 3—4 oblonga acuta, 10—15 cm longa, 4—5 cm

lata, squamae bracteiformes lanceolatae. Racemus elongatus 30 cm longus et ultra.

Bracteae scariosae acutae acuminataeve ovarium subaequantes. Sepala 5—7 mm, calcar

et ovarium 1,8—2 cm longa.

Insulae a us tralasicae : Philippinen (Cuming n. 2086 et 21 42).

(Ex. specim. a cl. Guming lecta in herb. Boissier cons.!)
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19. Tridactylae (Afrlcanae).

Lab. tripart., pet. simplic, proc. longi.

Eine Gruppe meist afrikanischer Arten. //. tridactylites Lindl, von den

Canarischen Inseln ist unter 37° n. Br. der nördlichste Vertreter der ganzen

Gruppe und Gattung; sie ähnelt habituell einer Piatanthera so sehr als

möglich, ist aber hinsichtlich der Blüte eine echte Hahenaria. Die anderen

Arten sind wenig charakteristische Gewächse, welche nur bezüglich des

freien Teiles der Lippe durch die 3 meist schräg auseinanderspreizenden

Zipfel etwas Gemeinsames haben. Die meisten Arten sind afrikanisch; der

Befund der Untersuchung weist aber hierher außer einer Art von Madagascar

2 indische Arten, H. marginata Colebrook, die sogar habituell an H, tridacty-

lites erinnert, und H. mutica Spanoghe. — 16 Arten.

A. Galcar brevissimum sc. ovario multo brevius.

a. Galcar saccatum, proc. stigmatici rotundati

deflexi 179. H. combusta Kid\.

b. Galcar vesiculosum, proc. stigmatici divergentes

retusi 4 80. H. microceras Hook. f.

c. Galcar ovario bene brevius, processus longissimi 181. H. Boltoni Hary

.

d. Galcar Ys—Y4 ovarii aequans, processus infra

cochleatim excavati 182. //. tipulifera Par. et Rbch. f.

ß. Galcar ovario aequilonguni.

a. Labelli lobus intermedius longe triangulus, late-

rales hamati 183. H. socotrana Rhch. (.

b. Labelli lobi fere aequales 184. H. tridactylites Lindl.

c. Labellum basi cordatum 185. ^. cardiochila Kränzlin

G. Galcar ovario bene longius.

a. Labellum basin usque tripartitum.

a. Ganales antherae seniilongi quam 'proc. stig-

matici ascendenles 186. H. mutica Spanoghe

ß. Ganales antherae paullo breviores quam proc.

stigmatici porrecti 187. H. variabilis Kid\.

Y« Ganales porrecti antherae processubus stig-

malicis glandulosis aequilongi 188. H. tridactyla X. Kid\.

h. Ganales antherae paulo longiores quam proc.

stigmatici 189. H. chlorotica Rbch. i.

Ê. Ganales antherae perpendiculariter arrecti

ubique papillosi, anthera magna 190. H. deßexa Hochal.

C. Rostellum acutum liberum. Folia oblonga . 191. ^. simp/ea; Kränzlin

7]. Rostellum xiphoideo-triangulum. Folia linearia 182. H. natalensis Rbch. f.

b. Labellum basi unguiculatum a tertia parte tri-

partitum 193. //. Milnei Rbch. f.

179. H. combusta Ridl. Sepalis ovatis acutis mucronatis, lateralibus

obliquis arrectis (haud deflexis); petalis lateralibus oblongis obtusissimis;

labello basi in lobulos gynostemium amplectentes paralleles producto, antice

trilobo, lobis lateralibus linearibus falcatis (sed non recurvatis) obtusis,

intermedio recto duplo latiore et longiore; calcari brevissimo saccato; pro-
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cessubus stigmaticis brevibus rotundatis deflexis i. e. labello appressis,

canalibus antherae brevissimis; rostello minuto triangulari.

H. combusta, Journ. Linn. Soc. XXIV. 1886. p. 294.

Tuberidia ovata 2 cm longa ^ cm lata. Gaulis 12—20 cm altus (in 1 spec, altior),

basi vaginis 1—2 acutis, deinde foliis 2— 3 oblongis acubis semper racemi dimidium

aequantibus vestitus. Folia 5—9 cm longa 1,2— 1,8 cm lata. Racemus densiflorus.

ßracteae inferiores longissimae arislatae, omnes flores superantes. Flores inter minores

generis, sepala 3 mm longa, petala labello breviora, calcar multo brevius. Bracteae

siccae nigrae, sepalorum apices adusti.

Africa orientalis: Abyssinia. »Auf dem Berge Gunna 1 000' über

dem Meere. 20. Sept. 1863« (Schimper n. 1312).

(Ex. specim. typ. Ridleyi in Mus. Brit. et specim. numerosa Mus. Berol.)

180. H. microceras Hook. f. Sepalis petalisque lale oblongis obtuse

acutis (petalis pauio minoribus); labello oblonge trilobo, lobis lateralibus

inlermedio 1/3 brevioribus et paulo angustioribus (omnibus) antice obtusis,

calcari brevissimo vesiculari; processubus stigmaticis divergentibus retusis,

antherae canalibus contiguis.

H. microceras Hook, f., Proceed. Linn. Soc. VII. (1864). p. 221.

Planta gracilis 80 cm alta. Gaulis basi vaginis arcte appressis vestitus, medio

foliatus. Folia ovalia v. lanceolata ad 8 cm longa ad 3 cm lata, 7—9 nervia. Racemus

elongatus multiflorus. Bracteae ovario breviores, subulato-Ianceolatae. Ovarium rostra-

tum. Flores inter minimes generis 2 mm diametro.

Africa occident, trop.: Cameroon Mis. 7000' (Mann).

(Ex. specim. unie, in herb. Kew. conserv.!)

181. H. Boltoui Harv. Sepalo dorsali cucullato acuto, lateralibus deflexis

oblongis acutis; petalis lateralibus simplicibus subfalcatis acutis; labelli tri-

partiti lobis lateralibus linearibus acutis, intermedio breviore lanceolate

acuto, calcari ovario breviore pendulo cylindraceo
;
processubus stigmaticis

longissimis rectis apice cochlealim excavatis, canalibus antherae multo

brevioribus tenuibus rectis; rostello maximo cucullato acuto; staminodiis

globosis.

H. Boltoni Hdivv., Thes. cap. I. p. 55. tab. 88.

Planta spectabilis. Tuberidia maxima ovalia 8 cm longa 2 cm diametro. Gaulis

validus 30 cm altus, basi 1 cm crassus, dense foliatus. Folia oblongo-lanceolata acuta

8 cm longa acuta. Racemus multiflorus congestitlorus. Bracteae magnae ovatae acutae

dimidium ovarii pedicellati paullo superantes. Flores candidi maximi 2 cm diametro,

calcar 4 cm longum.

Africa austr. extratrop.: Brit. Kaffraria (Mrs. Hutton); Natal,

Inanda commun. (J. M. Wood; J. Sanderson).

(Ex. specim. typ. in Mus. Kew. conserv.!)

182. H. tipulifera Par. et Rbch. f. Sepalis petalisque conniventibus,

sepalo dorsali triaugulo, lateralibus cuneatis ligulatis obtuse acutis; petalis

lateralibus ligulato-falcatis uninerviis; labello tripartito »lamina transversa

supra unguema, partitionibus lateralibus divaricatis setaceo-filiformibus

longissimis, intermedia multo breviore lanceolata porrecta, calcari basi hli-

formi deinde clavato V3

—

^/^Y^aviem ovarii aequante; processubus stigmaticis
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porrectis incrassatis iulra coctileatim excavatis, antherae canalibus parallelis

aequilongis basi processubus stigmaticis adnalis.

H. tipulifera Par. et Rbch. f., Transact. Linn. Soc. XXX. p. 139;

Hook., Fl. Ind. Or. VI. 157.

Tuberidia oblonga. Gaulis 60—70 cm alius validus basi vaginatus medio foliatus.

Folia 3—4 lineari-lanceolata 15— -16 cm longa, 2,5—3 cm lala. Racemus elongalus pluri-

llorus. ßracteae ovato-triangulae Ovaria aequantes. Flores inter médiocres generis.

Asia trop.: British Buimaii, Moulmein Rev. (Parish).

(Ex. specim. typ. Parishii in Mus. Kevv. conserv.!)

183. H. socotrana Rbch. f. msc Sepalis triangularlbus ovatis acutis;

petalis lateralibus simplicibus angustioribus; labelli tripartiti lobis lateraii-

bus angustislinearibushamatis, intermedio e basitriangulari ligulato, apice?,

calcari ovario brevi-rostralo aequiiongo filiformi ; anthera latissima, rostello

brevi acuto. (Processus, canales stigmaticos in planta post fructuum niaturi-

tatem collecta examinare non licuit.)

Folia rosulata 4—5, oblonga-elliptica obtusa tenerrima, 3—8 cm longa, 1,5—2 cm
lata. Scapus tenuis 20—25 cm altus squamis bracteiformibus scariosis aristatis vestitus.

Racemus distantiflorus. Bracteae pedicello vix longiores. Flores inter minimos generis

3— 4 mm diametro, calcar \ cm longum tenue.

Africa orient, trop.: »Socotra, February« (Bayley Balfour n. 315.

March 1980).

(Ex. specim. in herb. Schweinfurthii v. cl. conserv,!)

Die Pflanzen waren mit nahezu reifen Früchten gesammelt; und wenn es auch

schließlich möglich war, aus den zusammengeschrumpften Blüten ein genaues Bild der

Perigonalteile herauszupräparieren, so war eine Untersuchung des Gynostemiums ganz

unmöglich. Die Befunde, welche der Verf. schließlich erhielt, sind unsicher, also nicht

publicierbar.

184. H. tridactylites Lindl. Sepalo dorsali ovato acuto, lateralibus

deflexis lineari-oblongis obtuse acutis; petalis lateralibus simplicibus e basi

late triangulo-angustatis falcatis acutis cum sepalo dorsali galeam formanti-

bus; labelli tripartiti partitionibus linearibus, intermedia paullo breviore et

latiore, calcari filiformi incurvo, labello duplo fere longiore ovario aequiiongo;

processubus stigmaticis rectis oblongis acutis, antherae canalibus breviori-

bus; anthera lata.

//. tridactylites Lindl., Orchid, p. 318.

Tuberidia 2 oblonga, caulis 8—25 cm altus bifoliatus. Folia oblongo-lanceolata ad

\0 cm longa ad 3,3 cm lata subopposila interdum subremota. Scapus nudus. Racemus

distantiflorus pauciflorus (ad 6). Bracteae ovatae acutae tertiam tanluni ovarii partem

aequantes. Flores inter médiocres generis, expansi 1,2 cm diametro, sepala 7 mm longa,

calcar 1,7 cm, labellum 7 mm, ovarium 1,6 cm longa.

Africa occident.: Insulae Canarienses, ad rupes et in caespitosis

frequens (Webb et Berthollet) ; Teneriffa (Bourgeau n. 26 et iter sec. n. 1 455) ;

San Diego del monte in opacis ericetorum (Uierro, Januar); Valverde, an

Mauern 1 S. Cruz, Teneriffa (Bolle, Wawra etMALv).

(Ex. specim. a Bourgeau v. cl. lecta in hcrl). Boissicr-Barbey conserv. 1 et specini.

num. Mus. Vindobon.!)
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Der nördlichste Vertreter der Gattung, der am meisten Piatanthera -ähnliche,

und eine Habenaria mit allem Zubehör! Es giebt kaum ein prägnanteres Beispiel als

dieses, um zu zeigen, dass die Habenarien den Boden Europas unbedingt meiden.

185. H. cardiochila Kränzlin. Sepalo dorsali oblonge acùlo, lateralibus

ovatis acutis obliquis erectis connivenlibus
;
petalis lateralibus simplicibus

oblongis obtusis apice rotunda tis, sepalis petalisque explanatis; labelio

trilobo basi pandurato v. cordato, auriculis 2 rotundatis^ lobis lateralibus

linearibus falcatis recurvatis, intermedio lineari sublatiore apice rotundato

obtuso, caleari cylindraceo pendulo ovario et labelio aequilongo obtuso;

processubus stigmaticis deflexis parallelis labelli basi incumbentibus antice

rotundatis; antherae canalibus brevissimis; rostello parvo obtuso.

Tuberidia 2—3 cm longa, 1,5 cm lala. Gaulis validus basi squamis ringenlibus

vestitus supra racemum usque foliatus 50 cm alius basi fere 1 cm diametro. Folia

5—6 arrecta longe et ample vaginantia oblongo-lanceolata ad 12 cm longa ad 3 cm. lata

acuta suprema racemum vix attingentia, Racemus cylindraceus densitlorus 13 cm longus.

Bracteae ovatae acuminatae floribus sublongiores. Flores albidi nunquam ntrati expansi

7 mm transversi, labellum 7 mm longum, calcar et ovarium^aequilonga.

Africa orientalis: Abyssinia. »Golleclivetiquette zu dieser Art und

H. vaginata. Sämtlich Orchis- Arien vom 22. Aug. 1862. Abba Gerima,

auf Bergen 6800' über dem Meere« (Schimper).

(Ex. specim. Mus. Berol.!)

186. H. mutica Spanoghe. Sepalis petalisque indivisis late ovatis

acutis, sepalis lateralibus reflexis paullo longioribus obliquis ceterum

aequalibus; labelli tripartiti partitionibus filiformibus, intermedio fere ter

longiore quam laterales, caleari filiformi nonies ad decies longiore quam
perigonii phylla, duplo fere quam ovarium

;
processubus stigmaticis cylindra-

ceis acutis, antherae canalibus semilongis recte ascendentibus.

H. mutica Spanoghe, Prodr. Flor. Timor. Linn. XV. 477. (1841.)

Tuberidia oblonga v. cylindracea 1—2 cm longa, 5 mm (sicca) diametro. Gaulis ad

30 cm altus basi foliatus, supra squamatus. Folia pauca linearia v. lineari-lanceolata

acuta 5 cm longa, 3—4 mm lata. Racemus subcorymbosus. Bracteae ovatae acutae

ovarii 1/4— 1/3 aequantes. Perigonii phylla 3—4 mm longa, labellum 7 mm, calcar 3 cm
long., ovarium 1—1,2 cm longum.

Asia trop.: Timor.

(Ex. specim. Mus. Lugd. Batav.!)

An dem Original-Exemplar, welches der Verf. vom Rijks Mus. zu Leyden gütigst

geliehen erhielt, war der mittlere Teil des Labellum 2 bis 3 mal so lang als die seitlichen,

in allen anderen Punkten stimmte die Beschreibung.

187. H. variabilis Bidley. Sepalo dorsali ovato obtuso, lateralibus

deflexis oblongis acutis, petalis lateralibus simplicibus ovatis obtusis v.

acutis cum sepalo dorsali galeatis, omnibus et sepalis et tepalis intus et

interdum margine apicem versus plus minusve papillosis; labelio e basi

cuneata trilobo, lobis inter se fere aequalibus lateralibus margine exteriore

rotundatis ceterum rectis oblongis obtusis, intermedio oblongo obtuso,

caleari filiformi longitudine valde vario, incurvo; processubus stigmaticis
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porreclis compressis antice tuberculoso-dentalis, canalibus antlierae paullo

brevioribüs.

H. variabilis Ridley, Journ. Bot. XXIV. 1886. p. 294.

Planta omnibus paitibus variabilis. Tuberidia 2 cm diametro. Gaulis 30—48 cm

altus robustus. Folia oblonga v. oblongo-lanceolata v. lineari-lanceolata obtusa, obtuse

acüta, acuta, acuminata cauli appressa, ad 13 cm longa, ad 3 cm lata aut ad 12 cm longa

et vix 2 cm lata, superiora decrescentia acuta acuminatave. Racemus densiflorus muUi-

florus. Bracteae ovatae acutae v. acuminatae, floribus aut longiores aut subbreviores,

floribus ipsis ovarii curvatura semper liberis. Flores magnitudine diversa, inveniuntur

minores 2— 3 mm diametro calcaribus 1,5 cm longis
,
majores 5— 6 mm diametro

calcarlbus 2 cm longis.

Africa orientalis: Abyssinia. Auf Bergwiesen 8500' über dem

Meere, Dschan Meda et Dewra Tabor (Schimper n. 1265, 1295, Aug. /Sept.

1863); Berg Guna, 10 000' über dem Merre (Schimper n. 1304, Sept. 1863).

Mr. Ridley unterscheidet außer dem Typus noch 2 Varietäten, parviflora und

a cuti folia
,
giebt jedoch zu, dass damit die Verschiedenheiten noch lange nicht erschöpft

seien. Da der Verf. nicht nur die RiDLEY'schen Typen im Brit. Mus., sondern das sehr viel

reichlichere Material des Berliner ßotan. Mus. zu untersuchen Gelegenheit hatte, ist er

der Ansicht, dass das Aufstellen von Varietäten bei dieser Art keinen Zweck mehr hat,

die Variabilität erstreckt sich auf alle Teile. Es liegen Formen vor, die die Namen longi-

calcarata, longibracteata und ähnliche gewissermaßen aufnötigen ; ganz abgesehen da-

von, dass alle die Namen, auch parvißora, die sich auf diese Teile beziehen, bereits als

Speciesnamen an Habenarien vergeben sind, und die Verwendung solcher Namen noch

einmal als Varietätsnamen ihr Bedenkliches hat, ist der Verf. der Ansicht, dass auch

mit der Vermehrung der Varietäten nicht mehr und besser charakterisiert wird, als mit

dem Namen selbst — variabilis.

188. H. tridactyla A . Rich. Sepalo dorsali ovato obtuso, lateralibus

deflexis obovalo-oblongis acutis majoribus; petalis lateralibus simplicibus

lincaribus v. oblongis acutis; labelli irilobi lobis aequilongis et omnino

aequalibus carnosis, calcari pendulo filiform! ovario pedicellato plus duplo

longiore; processubus sligmaticis glandulosis porrectis acutis, canalibus

antherae aequilongis rectis; rostello e basi lala subito angustalo antlierae

aequilongo; staminodiis minutis subglobosis.

//. tridactyla A. Rieh., Tent. fl. Abyss. II. p. 292; Walpers, Annal. III.

p. 586.

Tuberidia 2, 1— 2 cm diametro, Gaulis 20—24 cm altus, basi ipsa squamatus,

folia romota oblonga acuta 6—7 cm longa, 1— 1,5 cm lata, in bractcas decrescentia.

Racemus elongatus (interdum dimidium totius plantae aequans). Bracteae acuminatae

ovarium aequantes. Flores inter minores generis, scpala 3 mm longa, calcar 1,7 cm
labello 1er longius, ovarium 1 cm longum.

Africa orientalis: Abyssinia, in locis herbosis pr. Abba Garima,

prov.Chire.— »In Montibus, Meltgalo 6700' alt.« (Schimper n. 551, Aug. 1862).

(Ex. specim. Schimperiana in Mus. Berol, et herb. Boissier-Barbey cpnserv.!)

189. H. clilorotica Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo obtuso, lateralibus

reflexis oblongis falcatis; petalis lateralibus simplicibus lanceolatis semi-

lunatis sub sepalo dorsali abscondilis; labelli tripartiti partitionibus fili-

formibus, intermedia paullum longiore vel aequilonga, calcari liliformi

r.ntiuiisclio .T:iliil)liclior. XVI. ü.l. 10
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dependente ovario pedicellato duplo fere longiore; processubus stigmaticis

liberis acutis ;
canalibus antherae paullo longioribus.

H. chlorotica Rbch. f., Flora XXII. p. 178.

Gaulis gracilis 40 cm altus. Folia linearia 6—8 cm longa, 2—3 mm lata acuminata.

Racemus elongatus modo Spiranthidis cujusdam tortus remotiflorus; bracteae parvae

vix pedicellum aequantes ovatae, subito v. abrupte acuminatae. Flores virides minuti,

sepala petalaque 2 mm longa, calcar 2 cm longum.

Africa occident, trop.: »Distr. Huilla (3800—5500' elev.) inter

14—16° lat. austr.« (Welwitsch, iter Angol. n. 725).

(Ex. specim. herb. Brit.!)

190. H. deflexa Höchst. Sepalis oblongis, intermedio recto, laterali-

bus longioribus deflexis acutis apicem versus (omnibus) margine minutissime

fimbriatis; petalis lateralibus oblongo-triangulis acutis simplicibus sepalo

dorsali agglutinatis ; labelli trilobi lobis linearibus obtusis, intermedio

longiore calcari filiformi ovario fere sesquilongiore
;
processubus stigmaticis

liberis rectis obtusis ubique papillosis, antherae canalibus arrectis fere

perpendicularibus, anthera sepalo dorsali fere aequilonga.

H. deflexa Höchst, msc.

Tuberidia pro plantae pusillae magnitudine satis magnae, 1,5—2 cm diametro.

Gaulis ad 20 cm altus basi foliatus. Folia oblongo-lanceolata, ad 6 cm longa, ad \ cm

lata acuta, supra folia i—2 decrescentia. Racemus ad 8 cm longus pluriflorus. Bracleae

ovatae acutae ovarium pedicellatum non aequantes. Flores inter minimos generis, sepala

2—2,5 mm longa, labellum vix 5 mm, calcar \ ,5 cm, ovarium c. pedicello 9— 1 2 mm longum.

Africa orientalis: Abyssinia (Schimper [1853] n. 606); »aus der

Golonia Eritrea Ginda« (G. Schweinfürth [1891] n. 123).

(Ex. specim. in herb. Boissier-Barbey conserv. et Schweinfurthiana!)

191. H. simplex Kränzl in. Sepalo dorsali ovali-lanceolato cucullato,

lateralibus aequalibus reflexis acutis; petalis lateralibus simplicibus sub

sepalo dorsali partim absconditis subaequilongis angustioribus ;
labello

basin usque tripartito, partilionibus aequalibus fiiiformibus obtusis, calcari

ovario longiore tenuissimo apicem versus tertia parte inflato obtuso; pro-

cessubus stigmaticis porrectis, antherae canalibus ascendentibus, roslelio

acuto libero.

//. simplex Krzln., Verh. naturw. Ver. Bremen VH. p. 260.

Radices? Gaulis circiterAO cm altus tenuis. Folia oblongo-lanceolata, 6—7 cm
longa, 1,2—1,5 cm lata, acuta sensim in bracteas descrescentia. Racemus gracilis

-12— i5-florus. Bracteae oblongo-lanceolatae, 2—2,5 cm longae acuminatae Ovaria longe

pedicellata aequantes v. paulum superantes. Flores virides inter médiocres generis,

sepala 7 mm longa, -1,5 mm lata, petala aequilonga, labellum 5 mm, calcar 3 cm longum,

anthera 2,5 mm alta.

Africa orient, trop.: Madagascar. Efitra (Rutenberg ! 1877).

(Ex. specim. in Museo Bremensi conserv.!)

192. H. iiatalensis Rbch. f. Sepalo dorsali late ovato-oblongo, late-

ralibus aequalibus arcuatis; petalis lateralibus falcatis basi antice angulatis

(angulo rotundato); labelli tripartiti partitionibus fiiiformibus abbreviatis,

calcari filiformi apicem versus ampliato arcuato ovario pedicellato longiore;
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processubus stigmaticis porrectis ;
antherae canalibus ascendentibus, » ro-

stelli lacinia media xiphoideo-triahgula parva«.

H. 7iatalensis Rbch. f., Otia II. p. 97.

Planta gracilis 40 cm excedens. Folia basilaria desunt omnino, caulina linearia

12—14 cm longa, 0,5— 1 cm lata apice incurva. Racemus post anthesin remotidorus.

Bracteae ovaria subaequantes apicibus recurvis.

Africa australis: Natal. Zululand (Gerard).

(Ex. specim. Musei Kew. et Brit.!)
^

193. H. Milnei Rbch. f. Sepalis oblonge- lanceolatis acutis; petalis

lateralibus lineari-falcatis obtusis binervibus ; labello unguiculato ante

tertiam basilarem trifido, laciniis lateralibus linearibus acutis divaricatis,

calcari fiiiformi ovarium pedicellatum excedente, cruribus stigmaticis tere-

tiusculis deorsum uncinatis porrectis elongatis, canalibus antherarum te-

nuibus ascendentibus , rostelli processu mediano triangulo parvo (ex

Rbch.) .

H. Milnei Rbch. f., Otia p. 96.

»Forsan ultra tripedalis, foliis infimis — ,
geminis in caule ovatis acutis distantibus,

vagina lancea 1 superiore, racemo laxo paucifloro, bracteis lanceolatis apiculatis ovaria

pedicellata ultra pollicaria dimidia non aequantibus.«

Africa occident, trop.: Woods Gaboon. Milu (March 1874. »Rare

to be found in flow^er at this season «).

Non vidi; äff. H. gabonensi ex Rbch. f.

20. Diphyllae (Africanae-Ind icae).

Lab. tripart., pet lat. simpl. aut bipart., proc. crassi carnosi,

rarius pori*octi.

Die Arten dieser Gruppe sind habituell sehr übereinstimmend gebaut,

sie zerfallen naturgemäß in die beiden Unterabteilungen derer mit ein-

fachen und derer mit geteilten Petalen, welche durch mancherlei Zvvischen-

formen verbunden w^erden, bei welchen die partilio antica nur andeutungs-

weise vorhanden ist. Die beiden an Größe meist etwas verschiedenen

grundständigen Laubblätter sind fast immer lederig und sehr resistent, nur

bei 2 Arten, die aber nach allen sonstigen Kennzeichen unbedingt hierher

gehören, sind diese Blätter krautartig. — Alle Arten sind gerontogäisch

und bewohnen mit Vorliebe die trockneren Teile des Gebietes. Eine Art,

//. Aitchiso7iii 'Rbch. f., findet sich im östlichsten Teil des Gebietes der »Flora

Orientalis« und bildet hier auch den nördlichsten Außenposten der Gattung.

A. Petala lateralia bipartita.

a. Folia herbacea.

a. Petalorum partitio antica filiformis 194. 7/. grandißora Lindl.

ß. Petalorum partitio antica dentiformis 195. H. Clarkei Kriinzlin.

b. Folia coriacea.

a. Petalorum et labelli partitiones ceteris floris

acquales.

10*
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§ Floris foliola calva.

O Petalorum partitio antica brevior . . . \9ß. H. Drègeana Lindl.

OO Petalorum partitio antica multo longior 197. H. Tysoni Bolus

§§ Floris foliola ciliata 498. //. Owaniana Kränzlin

§§§ Floris foliola pilosa 4 99. i/. lecard« Kränzlin

ß. Petalorum et labelli partitiones longissimae.

§ Lobus labelli intermedius lateralibus multo

brevior (calcar 6— 8 cm long.) 200. H. suharmata Rbch, f.

§§ Lobus labelli intermedius lateralibus aequi-

longus.

O Calcar ovario sublongius 4— 5 cm longum. 'iOi. H. Mechowii Rhch. f.

OO Calcar ovario 2 plo longius, 4 — H cm
longum 202. H. armatissima Rbch. f.

Y-
Petalorum et labelli partitiones aequales satis

longae (nec tamen longissimae dicendae).

Calcar longissimum 15 cm long 203. H. macrura Kränzlin

B. Petala simplicia.

a. Labelli partitio intermedia paulo longior.

a. Calcar ovario triplo longius 204. H. vaginata A. Rieh.

ß. Calcar ovario subbrevius 205. H. crassifolia A. Rieh.

b. Labelli partitio intermedia manifeste longior, laterales

falcatae 206. H. falcigera Rbch. f.

0. Labelli partitio intermedia brevior.

a. Labeilum sepalis brevius 207. //. brachyphyllß (Lindl.)

ß. Labellum sepalis longius. Kränzlin

§ Calcar ovario brevius 208. H. Aitchisonii Rbch. f.

§§ Calcar ovario aequilongum.

O Petala linearia falcata 209. H. diphylla Dalzell

OO Petala lanceolata, latiora 210. //. Jerdoniana R. Wight

194. H. graildiflora Lindl. Sepulis ovalis acutis subaeqiialibus paten-

libus; pelalis lat. bipartitis, partilioiie postica sepalo dorsali aequali

lalissima, antica longiore filiformi, labelli Iripartiti partitionibus lateralibus

filiformibus sepalorum parlilioni anticae aequalibus, intermedia breviore

lineari-lanceolata ; calcari incurvo filiformi apice ipso clavato ovarii lon-

gissime pedicellati vix dimidium aequante; processubus stigmalicis longis

rectis antherae canalibus semilougis.

H. rotundifolia Lindl., Orchid, p. 306; Hook., Fl. Ind. Or. VL p. 136.

H. grandißora Lindl, in Wall., Cat. n. 7032.

Planta pusilla. Tuberidia parva. Folia 1 vel 2 basilaria subopposita plus minusve

rotundata interdum fare orbicularia plerumque acuta, 2 cm lata, 2,5—3—3,5 cm longa.

Scapus 5—9 cm altus nudus 1—4 florus. Bracteae ovatae acutae infimam partem tantum

pedicelli longissimi amplectentes. Flores inter médiocres generis, sepala 5 mm longa,

petalorum lacinia antica et lobi laterales labelli multo longiores, calcar 1,5 cm, ovarium

1,3— 1,5 cm, pedicellus ovarii 2,5—3 cm longum.

Asia trop.: India orientalis, Malabar, Concan etc. (Stocks, Law etc.

[ex herb. Hook. f. et Thomson]).

(Ex. specim. typ. Mus. Berol. Brit. Kew. Vindobon. Boissier-Barbey !)

195. H. Clarkei Kränzlin. Sepalo dorsali ovato acuto cucullato.

lateralibus pauUo longioril)us ovatis acuminatis; petalis lat. bipartitis,
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partitione poslica triaiigula acuta sepalis fere aequilonga, antica in dentom

acutum reducla; labelli tripartiti partitionibus linearibus, lateralibus apice

recurvis angustioribus iongioribusque quam intermedia recta , calcari in-

curve fere semicirculum efficiente apice clavato obtuso; processubus stig-

maticis crassis, canalibus antherae fere aequilongis.

Planta pusilla. Tuberidia 2 ovalia, 1 cm longa, 5 mm (sicca !) diametro, squaraa 1 in

intima parte Gaulis. Folia 2 subopposita cordata acuta utroque latere elegantissime favoso-

reticulata, 2 cm longa, 1,5—1,8 cm lata. Scapus 5—8 cm altus, 2—3-florus. Sepala

petalaque 6—7 mm longa, 3—4 mm lata, labellum 7 mm, calcar 1 mm, ovarium c, pedi-

cello 1 mm longum.

Asia trop.: India orient., Sikkim Regio temp. alt. 10—13000'

(J. D. Hooker n. 42!).

(Ex. specim. Hookeriana in Mus. Berol. et Imp. Petropol. !)

196. H. Drègeana Lindl. Sepalis ovalibus acutis, lateralibus sub-

obliquis ceterum aequalibus; petalis lat. bifidis sinu rotundato, partitione

postica sepalo dorsali appressa lineari falcata acuta, antica duplo angustiore

et breviore ceterum simillima labelli lobis quam maxime aequali; labello

tripartite fere basin usque fisso, partitionibus linearibus acutis, intermedia

duplo longiore et latiore; calcari pendulo a media parte apicem usque in-

flate obtuso ovario brevi-pedicellato sublongiore; processubus stigmaticis

porrectis, canalibus stipitum duplo brevioribus arrectis, rostello minimo

triangulo inter antherae magnae loculos abscondito.

//. Drègeana Lindl, Annal. Nat. Hist. 1840. IV. p. 314.

Planta magnitudine quam maxime variabilis, 4 0—30 cm alia. Tuberidia globosa

fere 1,5 cm diametro. Folia 2 basilaria subopposita inaequalia fere orbicularia breviter

acuta, 3— 3,5 cm diametro. Scapus sqtiamis bractescentibus 10—15 ovato-lanceolatis

acuminatis vestitus. Racemus densiusculus 5 cm longus (tertiam partem totius planlae

aequans!). Bracteae ovarium breviter pedicellatum baud vel vix aeqnantes, 7— 8 mm
longae. Totus flos (albidus ut videtur) 8—10 diametro, calcar 1,3 cm longum.

Africa occid. tropica: «Distr. lluilla 3800—5500 ped. elevat.,

inter 14—16" lat. austral. April 1860« (Welwitsch n. 732).

(Ex. specim. numerosa in Mus. Berol. Kew., Brit., Schweinfurthii, const.!)

197. H. Tysoni Bolus. Sepalo dorsali ovato cucuUato acuto, lateralibus

ovato-acuminatis longioribus; petalis lateralibus bipartitis, partitionibus

linearibus, postica sepalo dorsali agglutinata eique aequilonga ciliata, antica

horizontaliter divergente multo longiore; labello tripartite, partitionibus

lateralibus linearibus petalorum partitione antica aequalibus , intermedia

lineari plus duplo latiore breviore acuta , calcari filiformi apice clavato

obtuso; processubus stigmaticis oblongis obtusis, antherae canalibus fere

aequilongis ascendentibus.

//. r?/5om Bolus, Journ. Linn. soc. XXV (1889). p. 166.

Planta gracilis 15—33 cm alta. Folia 2 radicalia humistrala, inferum reniforme

acutatum 3—6 cm latum, supcrius minus ovatum evidcntiiis peliolatum acutum. Scaput
bracteis lin.-lanceolatis acuminatis apice setiformlbus crectis vestitus. Racemus laxi-

ilorus (10—18). Bracteae lloribus nutantibus paiiluin breviores. Flores inter médiocres

generis, sepala 7 mm longa (dorsale brevius), petalorum parlitiones anticae 9 mm longae,

labellum 1 cm, calcar 1,2 cm longum.
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Africa austr. extratrop.: »In lat. graminosis montis Currie. pr.

Kokstad. Griqualand Orient, alt. circ. 1850 m fl. Febr. (W. Tyson).

(Vidi in herb. Kew. !)

1 98. H. Mac Owaniana Kränzlin. Sepalo dorsali late ovato acuto cucul-

lato, lateralibus aeqi^alibus subobliquis deflexis reflexisque; petalis latera-

libus bipartitis, partitione postica ovato-lanceolata a sepalo dorsali libera ei-

que fere aequilonga, antica angustiore lineari paulo longiore reflexa ; labelli

tripartiti partitionibus linearibus, intermedia paulo longiore, calcari cylin-

draceo apicem versus paulum incrassato obtuso sepalis paulo longiore

ovario breviore; omnibus perigonii phyllis marginibus fimbriatis; pro-

cessubus stigmaticis cylindraceis rectis apice obtusatis valde papillosis,

canalibus antherae brevioribus.

H. arachnoïdes Mac Owan in schedulis.

Tuberidia globosa 1 ,5 cm diametro. Folia 2 basilaria orbicularia inaequalia 4 : 4 cm
et 2,5 : 2, S cm. Scapus 29 cm alius v. altior sparsim vaginatus. Racemus cylindraceus

multiflorus. Bracteae ovatae acuminatae Ovaria pedicellata aequantes (non fimbriatae).

Flores inter minores generis, sepala 5 mm longa at angusla, petalorum et labelli partitiones

angustissimae, calcar 8 mm longum.

Africa austral, extratrop.: In summo monte Boschberg alt.

4500'.

(Ex. specim. a M'Owan v. cl. lect. n. 767!)

199. H. Lécardii Kränzlin. Sepalo dorsali latissime ovato obtuso,

lateralibus deflexis oblongis acutis extus dense pilosis
;

petalis lateralibus

bipartitis, partitione postica lineari acuta falcala, margine minutissime

ciliata, antica filiformi quater longiore; -labello basin usque tripartite, par-

titionibus lateralibus filiformibus, intermedia lineari breviore latiore acuta,

calcari longissimo filiformi apicem versus vix incrassato acuto ovario ter

—

quater longiore
;
processubus stigmaticis brevibus late capitatis, antherae

canalibus aequilongis ascendentibus.

Tuberidium globosum 2 cm diametro, radices numerosae supra tuberidium.

Folium unicum (an semper?) partim déstructura cordatum plus minusve orbiculare hir-

sutum. Scapus 33 cm altus, vaginis 2 parvis vestitus ceterum nudus apicem usque

hirsutus. Racemus distanti-paucitlorus (10). Bracteae minimae ovatae acutae ipsae

övariumque brevi-pedicellatum 1,5 cm longum villosae. Sepala 5 mm longa. Petalorum

part, antica et labelli lobi laterales 2 cm longi, calcar 7—8 cm longum.

Africa trop.: » Orchidée de la forêt de Mahina, curieuse en ce qu'elle

n'a qu'une feuille, appliquée sur le sol.« Lécard catal. msc. (Lécard n. 190

[herb. Bruxelles]).

Durch die kleineren Blüten, die Behaarung, die kurz gestielten Ovarien und durch

die Einzelheiten des Gynostemiums hinlänglich von H. armatissima unterschieden, der

sie durch die enorm verlängerten inneren Perigonbl. und den Habitus nahe steht.

g 200. H. subarmata Rbch. f. Sepalo dorsali oblonge acuto, lateralibus

semiorbicularibus acutis reflexis; petalis lateralibus bipartitis, partitione

postica breviore lineari falcata, antica filiformi multo longiore; labelli tri-

lobi lobis lateralibus filiformibus longissimis, intermedio multo breviore
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lincuri, calcari üliforiiii tenuissimo subbreviorc quam ovarium longe ro-

slratum; processubus stigmaticis rectis apice capilalis, canali])us anthorao

dimidio brevioribus; staminodiis {elongatis supra rolundatis) clavatis.

H. subarmata Rbch. f., Otia II. p. 98.

Tuberidia ovata 5—6 cm longa, 3 cm crassa. Folia 2 maxima subopposita trans-

verse elliptica, ad 1 — 1 5 cm longa, i 7—24 cm lata, humistrata. Scapus bracteis v. vaginis

scariosis numerosis vestitus, 50—70 cm altus, angulatus supra hinc inde setis sparsis

übsilus. Racemus laxiflorus. Bracteae scariosae acuminalae ovario 5—6 cm longo multo

breviores. Flores 2 cm diametro, calcar 6—7—8 cm longum.

Af r ica austr.: Near Tete, 1 4— 1 9°s.B. (Livingstone's S.-Afric. Exped.).

201. H. Mechowii Rbch. f. Sepalo dorsali magno ovato acute galeato,

lateralibus deflexis oblongis acuminatis aequilongis, nervis sepalorum serru-

latis; petalis lateralibus bipartitis, partitione posteriore breviore quam
anterior, utraque lineari valde elongate; labelli trilobi lobis lateralibus

longis linearibus subaequilongis, calcari ovario pedicellate sublongiore de-

pendente apice inflate; processubus stigmaticis porrectis capitatis, canalibus

caudicularum filiformibus ; anthera acuta ;
rostello basi cucullato in apicem

linearem acutam producto antherae fere aequilongo, margine fimbriate.

H. Mechowii^hch. f., Flora 1882. p. 532.

Planta egregia. Folia 2— 3 (in spec. Berol. certissime 2) basilaria fere orbicularia

acuta 9 cm longa, i 1 cm lata. Gaulis 60—70 cm altus, a basi ipsa racemum usque bracteis

scariosis amplissimis late ovalibus acutis vestitus. Racemus pauciflorus distantiflorus.

Bracteae magnae ovales acutae, 5—7 cm longae, 2—2,5 cm latae, ovarium pedicellatum

non aequantes, nervis primariis denticulatis , serratis. Flores inter maximos generis;

sep. dors. 2,2 cm longa, lateral. 2,5 —3 cm longa, pars anterior petalorum 4 cm longa,

Lobus médius labelli 4 cm excedens, laterales paullo tantum breviores; calcar 4,5 cm
longum.

Africa oc cid. trop.: Station Malandsche, Quangogebîet (v. Mechow

n. 450).

(Ex. specim. typ. Mus. Berol. !)

202. H. carmatissima Hbch. f. Sopalis ovalis longe acuminatis aristatis-

vc, lateralibus longioribus deflexis; petatis lateralibus bipartitis, partitione

postica lanceolata sepalo dorsali agglutinata , antica longissima filiformi
;

labello basi lineari deinde tripartite, partitionibus longissimis filiformibus

petalorum partitit. anticac aequalibus, calcari longissimo tiliformi ovario longo

et longe pedicellate duple longiore
;
processubus stigmaticis recurvis longe

capitatis margine ciliatulis arrectis, canalibus antherae duplo brevioribus.

//. armatissima Rbch. f., Otia p. 98.

Tuberidia magna, sicca 4 cm longa, 3 cm diamelro. Folia 2 subopposita maxima
basilaria orbiculata 10 cm lata, 8—9 cm longa. Scapus vaginis 5—6 vestitus, ad 30 cm
altus. Bracteae ovatae acutae vix dimidium pedicelli aequanles. Pedicellus (excl. ov. ) 2 cm
longus, ovarium 2,5 cm. Sepala 1,2 cm longa, petala et lobi labelli 5 cm, calcar 10

—

11 cm longa.

Africa orientalis: Abyssinia. Auf Bergen am Bellagcrs (sic!)

4000—5000' über dem Meere bei Taserolsch. 8. Aug. 1852. Blüte weiß



152 F. Krânzlin.

(ScHriflPER n. 630). — Am Lalamba bei Keren (Bogos) Aug. 1861 (Steudner

n. 696).

An den vom Verf. untersuchten Blüten, soweit sie vollständig waren, fand sich der

lobus intermedius des Labeilum ebenfalls lang und fadenförmig, daher mindestens lang

genug, um denselben nicht multo brevior zu nennen.

(Ex. specim. herb. Boissier-Barbey !)

203. H. macrura Kranzlin. Sepalo dorsali ovalo obtuso cucullato,

lateralibus ovalis obliquis paullo longioribus deflexis; petalis bipartitis siiiu

angusto, parlitione postica ovata obtusa subfalcata, antica e basi lineari

cuneata obovata longiore; labello trilobo basi integre, lobis et inter se et

partiiionibus petalorum anterioribus similibus intermedio lineari paullo

longiore
,

petalis et labello textura tenera ; calcari longissimo ovarium

pedicellatum quater ad quinquies superanle filiformi; processubus stig-

malicis crassis l)revil)us antice incrassatis, canalibus stipituni brevioribus;

anthera crassa apiculata ; rostelio cucullato acute antherae aequilongo.

Radix fibrillis numerosisslmis elongato-fusiformibus composita. Folia 2 subopposila,

orbiciilaria 4,5 cm longa et lata obtuse acuta. Scapus (in specimine unico) 45 cm alius

ab ipsa bas! racemum pauci- (4) florum usqne vaginato. Vaginae scariosae pellucidae

internodiis subbreviores v. aequantes amplae oblongae acutae in bracteas decrescentes.

Bracteae pedicellum aequantes. Pedicellus 2 cm longus, non in axilla ipsa sed plus

minusve supra axillam oriensü Ovaria curvula 2 cm longa. Sepala viridia expansa.

Petala, labellum alba. Totus flos 2—2,5 cm diaraetro. Calcar 15— 16 cm longum,

irregulariter tlex.um ad dimidium totius planlae descendons.

Africa occid. trop.: Station Malandsclie (Mechow's n. 369, Oct.

1879, Unicum!).

204. H. vag'iliata A. Rich. Sepalo dorsali cucullato subrolundo ovato

acuto, lateralibus deflexis reflexisque oblicpiis obovalo-oblongis acutis;

petalis lateralibus simplicibus sepalo dorsali subconformibus et cum eo

galeam formantibus ;
labello tripartite, partitionibus fere aequalibus, inter-

medio paullo tjintum longiore et latiore
;
calcari filiformi apice vix inflate

ovario ter longioi'e
;
processubus sligmaticis rectis linearibus obtusis; ca-

nalibus antherae ascendentibus aequilongis; roslello acuto antherae fere

aequilongo ;
staminodiis globosis.

H. vaginata A. Rich., Annal, se. nat. 2. Sér. XIV. p. 269. tab. 17.

fig. 2 anal, et Tentam. fl. Abyss. II. p. 290
;

Walp., Annal. III. p. 586.

Analysis in Annal, d. se. 1. c. optima!

Hue H. microcorys Höchst, in sched. pl. Abyss, n. 634; Schimp. 1853.

Folia radicalia 2 subopposila cordata fere orbicularia saepius inaequalia, majus

6 cm longum et latum, minus 2,5 cm longum et latum. Scapus ad 25 cm altus squamis

bracteiformibus 2— 3 vestilus. Racemus pauci - pluriflorus distantitlorus. Bracteae

aristatae ovarii pedicellati dimidium aequantes. Flores inter minores generis 5 mm
diametro, calcar 2,5—3 cm longum.

Africa orient.: Abyssinia: »In regione media montium versus

Schoata (Schimper n. 1350, Juli 1838« [Schimperi iter Abyssin, sect. II] et

n. 552); Mettgalo 6500' über dem Meere (1 9. Aug. 1862 ! Parkyns. Esq. 1861 !)

(Ex. specim. in Mus. Kew., Brit., Vindobon., Berol. el Boissier-Barbey cons. !}
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205. H. crassifolia A. Rieh. Sepalo dorsali ovalo aculo gaieato, latc-

ralibus longioribus deflexis oblongis aculis; peialis lateralibus sirnplicibiis

minoribus ovatis acutis
;

labelli trilobi lobis aequalibus lineari-lanccolatis,

inlermedio paullulum longiore, calcari sepalis petalisque multo longiorc

clavato aculo incurvo ovario rostrato subbreviore
;

processubus stigmaticis

brevibus acutis, canalibus antherae sublongioribus, slaminodiis papillosis

conspicuis.

//. crassifolia k. Rieh., Annal, sc. nat. 2 Sér. p. 72. tab. 3c; Hook.,

Flora Ind. Or. VI. p. 151.

//. brachyphylia ^) Rbch.f., Trans. Linn. Soc. Sér. 2. III. p. 113 ; Dalz.

et Gibson, Bomb. Fl. p. 269.

Folia 3 subopposita radicalia orbicularia satis firma, 3 cm longa, 4 cm lata. Scapus

basi niidus deinde squamatus, ad 25 cm alius v. altior. Racemus elongatus multitlorus.

Bracteae ovatae acuminatae ovarii rostrati 72 ad 2/3 aequantes. Flores inter mlnimos

generis, sepala 2 mm longa, calcar 4 cm, ovarium I—1,2 cm longum.

Asia trop.: India orient. Nilgherries e. Ootacamund el Avalanehy

(Hohenacker n. 1322).

(Ex. specim. typ. herb. Boissier-Barbey ; vidi in herb. Ivew. et Brit, specimina

etiam majora!)

206. H. falcigera Rbch. f. Sepaio dorsali diiatato elliptieo (iuiiu|ue-

nervi; lateralibus triangulis obtuse acutis quinquenerviis
;
petalis lateralibus

sepalo dorsali adpressis falcatis obtusis binerviis; labelli laciniis lateralibus

brevibus falcatis retrorsis, intermedia lineari-filiformi clongata, calcari

cylindraceo apiccm versus amplialo labelli laniinani non aequante; pro-

cessubus stigmaticis abbreviatis obtusatis.

//. falcigera Rbch. f., Linnaea Bd. 41. p. 100.

Gaulis fere 7— 8 cm alius. Folia 2 prostrata subopposita elliptica obtuse acuta, allero

minore, majore 2 cm longo. Scapus gracilis filiformis saepius tlexuosus vaginis ochrea-

lis veslilus. Racemus pauciflorus. Bracteae triangulae ovaria pedicellata non aecjuantcs.

Asia trop.; Manilla.

(Non vidi
;
descriptio c\ Rbch. f. 1. c.)

207. H. brachypliylla (Lindl.) KrUnzlin. Sepalis ovalis acutis; peialis

lateralibus subsimilibus
,
minoribus; labelli li'ilobi lobis lateralibus I'ei-e

aeciualibus oblongis obtuse acutis, cah-ari [)ondulo a media ])arte indalo
;
pro-

cessubus stigmaticis brovissimis globosis, canalibus antherac curlis uncinatis.

Platanthera brachypliylla Lindl., Orch. p. 293
;
Wight, Icon. 1694.

Tuberidia globosa. Folia 2 subopposita carnosa orbicularia, interdum renilormia v.

oblonga. Scapus a 10 cm ad 30 cm alius, bracleis vaginanlibus veslilus. Racemus
10—20 llorus. Bracteae ovaria superantes acuminatae. Flores 5— 7 mm diamelro, calcar

1 cm longum.

Asia trop.: Nilgherries (Lobb)
;

Malabar, Goncan (Stocks [herb.

Hooker]); herb. Wight, no locality.

(Ex. specim. herb. Kew.!)

\) Da Platanthera brachypliylla Lindl, (n. 207) eine echte Habenaria ist, so musste

ihr der Speciesname bleiben; da somit //. brachyphylla Rbch. f. hinfällig wird, so tritt

der ältere Name A. Riguard's H. crassifolia wieder in sein Recht.
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208. H. Aitchisonii Rchb. f. Sepalo dorsali ovato acuto, lateralibus

deflexis oblongis acutis, petalis lateralibus subaequalibus ; labelli 3-Iobi

lobis linearibus lateralibus reflexis iptermedio recto longioribus, calcari

ovario breviore (dimidium v. ^3 aequante) apice curvato; processubus

stigmaticis crassissimis, canalibus antherae uncinatis.

H, Aitchisonii Rbch. f. in Boiss. Flora orient, supplem; Hook., Fl.

Ind. Or. VI. p. 152.

Diphylla. Folia subopposita orbicularia v. cordata acuta. Scapus crassiusculus

pilosus 8—33 cm altus. Racemus subsecundiflorus, 3-miiltiflorus. Bracteae ovatae

acutae dimidium ovarii aequantes. Flores inter minores 3— 4 mm diametro.

Asia subtrop.: Afghanistan, Kumaun
,
Palang Gâdh 7—10000'

n. 6002, Kali Valley above Budhi 10—1 1000' (Duthie n. 3419); Darbau

Valley, Kuram district, 7500' (Aitchison); Sikkim (sec. cl. Hooker).

(Ex. specim. in herb. Kew. conserv. et iconem a Reichenbach celerrime delineatam

in herb. Boissier-Barbey !)

209. H. diphylla Dalzell. Sepalo dorsali late ovato acutiusculo tri-

nervio, lateralibus ovatis acutis trinerviis sub anthesi patentibus; petalis

lateralibus lineari-falcatis acutis erectis sepalis minoribus; labelli tripartiti

laciniis omnibus filiformibus, lateralibus intermedia longioribus ascendentibus

reflexis apice spiraliler contortis; calcari pendulo filiformi subclavato bre-

viter mucronato ovario paulo breviore
;

processubus stigmaticis carnosis

linguaeformibus intense viridibus labelli basi adnatis (?)

.

H. diphylla Dcûzelll. c; Hook., Kew-Gard. Misc. II. p. 262; Walpers,

Annal. HI. p. 588; Hook., Fl. Ind. Or. VI. p. 151.

Gaulis 15 cm alius diphyllus. Folia 2 radicalia carnosa orbiculata basi cordala

obscure 7-nervia convexa solo arete adpressa 4 cm longa et lata. Squamae bracteiformes

in scapo numerosae subulatae. Bracteae ovariis duplo breviores. [ex Dalzell 1. c]

Asia trop.: India oriental, austral. Distr. Concan, in graminosis.

(Non vidi
;
diagnosis ex Dalzell et Hook. 1. c.)

210. H. Jerdoniana B. Wight. Sepalo dorsali ovato oblonge acuto,

lateralibus oblongis acutis deflexis longioribus
;
petalis lateralibus minoribus

lanceolatis acutis sub sepalo dorsali absconditis; labello tripartite, partitio-

nibus linearibus, lateralibus longioribus tortis, intermedia breviore recta
;

calcari filiformi apice subinflato paullo breviore quam ovarium v. sub-

aequilongo; processubus stigmaticis parallelis obtusis deflexis labello ap-

pressis; canalibus antherae aequilongis deflexis, rostello lato triangulo.

//. Jerdoniana R. Wight, Icon. pi. Ind. Or. t. 1715, 1852, icon opt.!

Hue//. Sutteri Rhch. f., Linnaea 1854. p. 229; hue Plat, canarensis Lindl.

Folia 2 basilaria subopposita cordata, alterum rotundatum acutum 3—4 cm longum

et latum, alterum (interdum deficiens) 2 cm longum et latum. Scapus 4 — 4 5 cm altus

squamis bracteiformibus instructus. Racemus distantiflorus (3—6). Bracteae parvae

ovario brevi-pedicellato multoties brevibres. Flores inter minores generis, sepala 5 mm
longa, petala minora, labellum i,2 cm longum, ovarium vix longius.

Asia trop.: India Orient. Mangalore (Mission. Sutter 1847).

(Ex. specim. im Mus. Berol. et in herb. Boissier-Barbey conserv.!)
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21. Acuiferae (Malayenses).

LabelL tripart. (part. lat. minutissim.), pet. lat. simpl.,

proc. breves.

Eine kleine Gruppe specifiscii malayischer Arten, charakterisiert durch

winzige Blüten mit einfachen Fetalen und Labellen, deren Seitenlappen zu

Zahnchen reduciert sind. Bemerkenswert ist, dass H. unidentata Blume

msc. am Sporneingang eine Art von Schwiele hat; eine bei Habenaria sonst

sehr seltene Bildung. Es kann jedoch weder hier noch bei Ate davon die

Rede sein, auf solch ein Merkmal hin eine neue Gattung aufzustellen.

A. Sepala petalis subconformia paulo angustiora, calcar

filiforme. Ostium calcaris limbatum 211. 7/. unidentata Bl.

B. Sepalum dorsale manifeste minus, lateralia et

a. Petala oblonga aequalia, calcar filiforme 212. H. acuifera WaW.

b. Petala linearia, calcar apice subincrassatum . . . 2i3. H. Rnmphii Lindl.

211. H. unidentata Blume msc. in schedulis. Sepalis ovatis acumi-

natis subcucullatis, lateralibus valde deflexis
;

petalis lateralibus subcon-

formibus angustioribus sepalo dorsali agglutinatis et cum eo galeatis ; labelli

trilobi lobis lateralibus in lacinias v. dentes minutos lineares reductis,

intermedio e basi paullo latiore sensim angustato, calcari filiformi ovario

breviore (^/s fere aequante) apice clavato incurvo orificio lamella semi-

circulari fere omnino clause
;
processubus stigmaticis pone orificium calcaris

in modum hippocrepidis affixis, antherae canalibus supra affixis uncinatis

brevibus.

Tuberidia 2 cylindracea in fibrös exeuntia 3 cm longa, 1/2 cm diametro. Gaulis ad

30 cm altus. Folia 2 fere basilaria 8— 10 cm longa, 5—8 mm lata lineari-lanceolata

acuminata. Scapus vaginis 3 acuminatis vestilus. Racemus multiflorus densus. Bracteae

angustae acuminatissimae flores subaequantes, Priores inter minimos generis, sepala

3 mm longa, calcar 6 mm, ovarium 10 mm longum.

Asia tropica: Java (Horsfield 1802—1818 [ex herb. Mus. Brit.]).

(Ex. specim. herb. Imp. Petropolit.!)

Die Pflanze erinnert an H. Rumphii Lindl., ist aber hinlänglich abweichend durch

eine ganze Reihe von Merkmalen. Das Labellum hat große Ähnlichkeit mit dem von

H. parvidens Lindl, südamerikanischer Herkunft. Ganz eigenartig ist die halbkreis-

förmige Klappe, welche die Mündung des Spornes zum großen Teil verschließt; dies ist

vermutlich der Teil, welcher der Pflanze zu ihrem Speciesnamen verhelfen hat.

212. H. acuifera Wall. Sepalo dorsali ovali ol)tuso, lateralibus de-

flexis semiovatis acutis muUo majoribus
;
petalis lateralibus simplicibus ob-

longo-ovatis acutis sepalo dorsali subaequalibus; labelli 3-lobi lobis lateralibus

minutis acutis, intermedio lineari multoties longiore sepalis lateralibus aequi-

longo, calcari filiformi apice ipso incurvo ovario subbreviore; processubus

stigmaticis brevissimis juxla oriiicium calcaris, canalibus caudicularum

caudiculisque valde elongalis, staminodiis elongatis obtusis.

//. acuifera Wall. msc. in Lindley, Orch. p. 325
;

Ilook., Fl. Ind. Or.

VI. p. 146.

Piatanthera acuifera Lindl, in Wall., Cat. n. 7045.
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Planta humilis. Folia 3—5 basilaria lanceolata acuminata 4— 6 cm longa. Scapus

—20 cm altus, squamis 5—7 era longis acuminatis aristatisve vestitus. Racemus con-

gestus. Bracteae lanceolatae aristatae ovarium bene rostratum subaequantes. Flores

inter minores generis 5—6 mm diametro.

Asia tropica: Tavoy district, Burmah (Wallich).

(Ex. specim. herb. Lindl, in herb. Kew. conserv.!)

213. H. Rumpliii Lindl. Sepalo dorsali ovato acuto, lateralibus ovatis

valde obliquis sub anthesi valde deflexis acuminatis dorso carinato nervosis;

petalis lateralibus simplicibus linearibus multo minoribus; labelli lobis

ininutissimis, intermedio lineari sepalis aequilongo, calcari filiformi apicem

versus subincrassato labello aequilongo; processubusstigmaticis brevissimis

a labello liberis facie interna excavatis, canalibus stipitibusque anthei'ae

longioribus uncinatis; anthera pro floris magnitudine altissima.

H. Rumphii Lindl., Orchid, p. 320. — Platanthera Rumphii Brona^n.^

Coquille p. 104. t. 38^4. — Orchis amhoinica minor Rumph., Amb. p. 118.

t. 54. 2.

Planta gracillima. Gaulis 25—40 cm altus, basi squamis 2 brevibus deinde foliis

2— 3 linearibus angustissimis canaliculatis valde acuminatis 4 2—4 5 cm longis, 5—7 mm
latis vcstilus. Squamae bracteiformes lineares aristatae in scapo. Racemus densiflorus

plus minusve capitatus. Bracteae ovatae aristatae floribus subaequilongae. Flores inter

minimos generis, sepala 5 mm longa angusta sub anthesi conniventia, calcar vix longius,

ovarium 7 mm longum.

Asia tropica: Amboina (Rumphius, D'Urville, Lesson).

(Ex. specim. Mus. Berol. et herb. Lindley. !)

22. Ghlorinae (Africanae, Madagasc, Indicae, Malayenses).

Lab. tripart., pet. lat. simpl., proc. breves v. médiocres.

Diese gev^altig umfangreiche Abteilung umschließt eine ganze Anzahl

von Arten, die sehr wenig Charakteristisches zeigen. Es finden sich da-

runter Pflanzen von allen Größen mit mittelgroßen oder kleinen Blüten,

deren Teile in sehr engen Grenzen variieren. Nirgends ist die Versuchung

größer, auf Grund gewisser Merkmale des Perigons neue Gattungen ab-

zuspalten. Es soll nicht in Abrede gestellt werden, dass in dieser Ab-

teilung im Laufe der Zeit; und wenn die ostasiatischen Inseln noch mehr

Material liefern werden, eine neue Abgrenzung nötig werden dürfte.

A. Labelli part, et inter se et petalis aequilongae.

a. Omnes partit, lineares, calcar incurv 214. attenuata Hook. f.

b. Sep. pet. ovata, labelli lobi lin., cale. rect. . . 215. H. debilis Hook. f.

B. Labelli part, intermed. brevior quam laterales.

a. Calcar longius quam sep. petalaque.

a. Labelli part, ligulatae obtusae 216. f^. tenuis Griff.

ß. Lab. part, lin.-subulata, intermed. ligulata . 217. H. gabonensis Rbch, f.

Y.
Lab. part, omnes lineares 24 8. H. bracteosa Rochst.

b. Calcar sepalis aequilongum . 219. H. tentaculata Rbch. f.

c. Calcar circinatum 220. H. furcifera Lindl.
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Labelli part, interm. longior quam laterales.

a. Anthera magna sep. dors, aequilonga.

a. Flores médiocres, sep. petalaque 1—2 cm,

calcar 3—4 cm longa 221. H. macrandra Lindl.

Flores minores, sep. petalaque 2— 3 mm, cale.

2 cm longa 222. H. ichneumoniformis Ridl

b. Anthera brevis, sepalo dors, bene brevior.

a. Tubercula v. denticulus in disco labelli.

§ Labelli part. lat. cirrhatae longiores . . 223. H. javanica Kr'ànzUn

§§ Lab. part. lat. breviores 224. H. stenopetala L\nà\,

§§§ Lab. part, varia longitudine vel nullae . 225. H. Mandersii Hemsl.

ß. Labellum inappendiculatum.

§ Labellum basi integrum-trilobum.

O Labelli lobi aequales lineares . . . 226. H. stricta Ridley

CO Lab. lobi aequales filiformes . . . 227. H, Promeusis Lindl.

OOO Lab. lobi later, lin., intermedius

canalicul., calcar longissim 228. if. procera Lindl.

OOOO Lab. lobi later, lin., intermed. cana-

licul., calcar brève 229. marginata Colebr.

OOOOO Lab. lobi lat. falcati, intermed.

lanceolat 280. H. subpuhes Rbch. f.

§§ Labellum re vera tripartilum.

O Labelli partiliones aequales.

f Calcar ovario aequilongum. . . 231. H. Kingii Hook. f.

f-j- Cale, longius mediocre, 1,5 cm

longum 232. H. Spirantlies Rbch. f.

•^j-j- Gale, longissim. 16—17 cm long. 233. H. psUoceras Rbch. f.

OO Labelli partit, laterales in lobulos

V. dentés reductae.

f Lab. sepalis brevius,part. interm.

oblonga pubesc 234. H. papillosa Ridl.

-l"!- Lab. part, intermed. obi. sep. pet.

longior 235. //. Lindleyana Stoucl.

-H"|- Lab. part, interm. angu.ste linearis

acuta 236. H. hircinn Rbch. f.

•\"\"\"\- Lab. part, interm. laie linear, oblusa 237. H. epipactidea Khch. (.

OOO Labelli part. lat. cüneatae.

j- Calcar ovario brevius 238. H. caranjensis Dalz.

Cale, ovario sublongius 239. II. IJorsfieldiana Krunzlin

C030 Labelli part, later, filiformes, interm.

bene latior.

f Partiliones later. 2—4-plo bre-

viores.

* Calcarsaccatum ovario brevius.

A Process, stigm. minuti. . 240. H. malleifera Hook. f.

AA Proc. stigm. bene evoluti 241. FI. peristyloidcs A. Rich.

** Calcar filiforme ovario brevius.

A Gaulis calvus ^k'i. H. Lohbii Rbch. f.

AA Gaulis muriculatus . . . 243. //. reßexa Bl.

*** Calcar ovario ae(iuilong. v.

paulo longius.
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A Sep. petalaque aequalia . 244. H. ciliosa Lindl.

AA Sep. reflex, majora, pet.

caudata 245. H. ciliolaris Kränzlin

AAA Sep. dorsale rotundat. mi-

nus, lob. interm. labelli

X 2-plo longior .... 246. H. ßlicornis Lindl.

XX 3—4-plo longior. . . 247. H. Murtoni Hook. f.

AAAA Sep. aequalia, lateralia

caudata 248. H, Korthalsiana Kränzlin

•J"|-
Partitiones lab. lat. paulum bre-

viores.

* Gale, ovario duplo longius, flor.

médiocres 249. H. laevigata Lindl.

** Cale, paulo longius, flores mi-

nores 250. i/. lucida Wall.

*** Galcar aequilong.

A Sep. petalaque aequalia . 251. H. micrantha Rhch. ï.

AA Sep. lat. multo majora . 252. H. viridiflora R. Br.

**** Calcar brevius.

A ovarii 253. H, arenaria Lindl.

AA 1/3 ovarii 254. H. chlorina Rbch. f.

AAA V2 ovarii 255. H. stauroglossa Kränzlin.

00000 Labelli partitiones ovatae v. lanceo-

latae.

'[ Part. lanc. lobo intermed. 2-plo

longiores 256. //. ^r/aira A. Rich.

Part, late ligulatae, intermed. ovalis

paulo longior 257. H. Heyneana Wight

000000 Labelli part, ovato-oblongae. Flores

margine plus minusve ciliato-den-

tati.

f Pet. oval, obtus, ciliata sepalis

brev 258. ^. distantißora A. Rich.

f-j- Pet. lanceolat. acut., labelli lobi

fimbriati 259. H. denticulata Rbch.

j-j-j- Pet. triang. margine ciliata . . . 260, H. Montolivaea Kränzlin.

214. H. atteuuata Hook. f. Sepalis pelalisque ovalo-oblongis obtusis;

labello triparlito, partitionibus linearibus obtusis inter se et petalis aequi-

longis ; calcari filiformi incurvo ovario longiore
;
processubus stigmaticis

brevibus crassis porrectis
;
antherae canalibus ascendentibus parallelis.

H. attenuata Hook. f.. Journ. Linn. Soc. VH. p. 221.

Gaulis (specim. maximi) 27 cm altus. Folia 2 basilaria lanceolata v. ovalia acumi-

nata 3— 5 cm longa, \ cm lata, supra vaginae 2— 3 acurcinatae. Racemus modo Spiran-

thidis tortus. Bracteae ovarium pedicellatum amplectentes floribus longiores. Flores

inter minimos generis 3 mm diametro.

Africa occid. trop.: Cameroon Mts. 10 000' (Mann et Johnston).

(Ex. specim. typ. Mus. Brit.!)

Differt ab Habenaria bracteosa Höchst., cui valde affinis, floribus rainoribus et foliis

angustioribus.

215. H. debilis Hook. f. Sepalis pelalisque late ovato-oblongis ob-

tusis; labello petalis aequilongo trilobo, lobis lineari-oblongis obtusis,



Beiträge zu einer Monographie der Gattung Habenaria Willd. 159

calcari reclo ovario brcviore
,
processubus siigmaticis brevibus ascen-

(lentibus apice glandulosis, antherae loculis contiguis. ^

H. debilis Hook, f., Proc. Linn. Soc. VII. 1864. p. 221.

Gaulis 8—20 cm altus et ipse et Ovaria glanduloso-pilosus. Folia 1— 2 lanceolala

acuminata, 8 ad 12 cm longa, 1,5 cm lata. Racemus 3— lO-florus. Bracteae ovariis

breviores. Flores parvi, 3 mm diametro.

Africa occid. trop.: Cameroon Mts. 7000' (Mann).

(Ex. specim. in Mus. Kew.!)

216. H. tenuis Griffith. Sepalo dorsali subcordato ovato obtuso,

lateralibus deflexis oblongis subfalcatis acutis
;

petalis lateralibus sim-

plicibus cum sepalo dorsali eis breviore galeam formantibus linearibus sub-

falcatis obtusis ; labelli tripartiti partitionibus lateralibus horizontalibus,

omnibus 3 linearibus, intermedia paulo breviore latiore, calcari ovario fere

duplo longiore filiformi apice subulato incurvo; processubus stigmaticis

brevibus antice leviter recurvatis, antherae canalibus minutis staminodiis

brevibus auriculatis, rostello parvo rotundato (ex icone)

.

H. tenuis Griffith, Posthumous papers Part III. p. 369. tab. 342; icon

characteristica.

Gaulis 30—45 cm altus basi tantum foliatus. Folia lanceolato-oblonga acuta, 2 supe-

riora convoluta. Racemus laxiflorus. Bracteae ovatae acuminatae ovario supra curvalo

subbreviores. Flores inter médiocres generis, sepala petalaque 5 mm longa, calcar 2 cm
longum.

Asia tropica: India orientalis, Serampore Bengaliae inferioris.

(Ex descriptione et icone Griffithii
;
ipse non vidi.)

Es ist schwer einzusehen, wo bei dieser Pflanze die »columna glandulaeque

Herminii« sitzen sollen, da alle charakteristischen Kennzeichen einer Habenaria vor-

handen und mit bloßen Augen erkannt werden können. Hooker vereinigt die Pflanze

mit H. viridiflora Rob. Br. (cf. Flor. Ind. Or. VI. p. 150), wozu Verf. sich nicht entschließen

kann, so lange die Diagnose von Griffith als zu recht bestehend angeschen wird.

217. H. gabonensis Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo apiculato, late-

ralibus oblongis apiculatis latere inferiore valde obtusangulis; petalis

lateralibus sepalo dorsali subaequalibus ; labelli tripartiti partitionibus

lateralibus lineari-subulatis productis, intermedia lineari-ligulata acuta

brevioi'e, calcari cylindraceo apice compresso clavato ovario bis longiore
;

processubus stigmaticis carnosis apice retusis liberis, canalibus antherae

aequilongis curvatis ascendentibus.

//. gabonensis Rbch. f., Bot. Zeitung X. 1852. p. 934.

Gaulis 30—40 cm. Folia oblonga acuta, vaginis foliorum superiorum angustioribus,

summis in bracteas decrescentibus. Racemus pauciflorus. Bracteae oblongac apiculatae,

Ovaria fusiformia elongata apice brcvissime rostrata dimidio vel quarta parte acquantibus.

Gaboon. Olim culta in caldariis domini Pescatore prope urbem Scti.

Chlodovici (St. Cloud.).

(Non vidi; ex Rbch. f. 1. c.)

218. H. bracteosa Höchst. Sepalo dorsali cucullato ovato obtuso apice

et intra minutissime pubescente, lateralibus longioribus oblongis v. Ügu-

latis acutis subobii(|uis deflexis; petalis lateralibus simplicii)us ovatis
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obtusis angulo anteriore magis producto cum sepalo dorsali galeatis; labeil

i

Iripartiti partitionibus ligulatis obtusis sepalis aequilongis, intermedia paullo

latiore et breviore, calcari filiformi apiceipso aciito, processubus stigmaticis

brevibus compressis retusis ; canalibus antherae brevioribiis.

H. bî^acteosa Höchst, in Ach. Rieh, tentam. fl. Abyss. II. p. 292 ;
Walpers,

Annal. III. p. 587.

Tuberidia satis magna 2— 3 cm longa, 2 cm diametro. Gaulis 25—40 cm altus

dense foliatus. Fölia oblongo-lanceolata acuta^cauli adpressa, ad 10 cm longa, ad 2 cm
lata decrescentia racemum attingentia. Racemus multiflorus cylindraceus. Bracteae

ovatae acutae acuminataeve floribus longiores. Flores propter curvaturam ovarii non

bracteis occultati, inter minores generis, sepala petala labellum 3 mm, calcar fere 2 cm,

ovarium 1,3 cm longa.

Africa orientalis: Abyssinia, Prov. Semiene (Schimpeu n. 595);

Berg Guna (Scoimper n, 1304 aut n. 1364 [non est discernendum]).

(Ex. specim. herb. Boissier-Barbey, Mus. Berolin. et Vindobon.!)

Der Name »bracteosa« ist wenig bezeichnend. Die Deckblätter sind bei vielen

anderen Habenarien bedeutend größer, selbst im Vergleich zu den Blüten oder der Pflanze

im Ganzen genommen. Es ist nachgerade schwer, für solche recht nichlssogend aus-

sehenden Pflanzen einen Namen zu finden.

21 9. H. tentaculata Rbch. f. Sepalis ovatis acutislateralibus semideflexis

oppositis; petalis lateralibus simplicibus cum sepalis conniventibus eisque

aequalibus; labelli triparliti partitione intermedia lineari labello longiore

obtusa, lateralibus lineari - filiformibus flexuosis, calcari brevi sepalorum

longitudine ovato inflato compresse ostio constricto; processubus stigmaticis

brevibus uncinatis , antherae canalibus brevissimis; rostello in processum

lougum complicatum evoluto, staminodiis parvis.

H. tentaculata Rbch. f., Otia p. 34 et Transact. Lin. Soc. XXX^ p. 139.

^ Glossula tentaculata Lindl., Bot. Reg.

H. lacertifera Bentham , Flora Hongkong, p. 362. — Hue Coeloglossum

lacertiferum Lindl, et C. acuminatum Lindl., Gen. et Sp. Orch. p. 302.

Hue PeriStylus chloranthus Lindl., Kew Journ. Bot. VII (1885). p. 37,

Gymnadeniaf tenuißora Lindl., Wall., Cat. 7055, Chaeradoplectron Spiranthes

Schauer in pl. Meyenian. (Act. Leopold.) p. 436 tab. 13 C.

Planta habitu variabilis. Gaulis 15— 25 cm altus basi foliatus. Folia ovata v. ob-

longe acuta, 3—5 cm longa. Spica pauciflora;— densiflora. Bracteae anguste lanceolatae

acuminatae flores plerumque superantes. Flores inter minores generis. Labellum quam

maxime variabile, gynostemium ejusque partes minima, sec. Glarke v. cl., cujus icônes

comparavi
;
processus stigmatici globosi adsunt.

Var. 7'obustior. Omnino major^ lobi laterales labelli intermedio multo

longiores. — Hue forsan H. leptoloba Benth., Flor. Hongk. p. 362.

Asia tropica: Khasia
,
Naga et Munipore hills, alt. 2—4500 feet.

Tenasserim, Tavoy et Penang (Wallich) . Var. ?'o6ws^/o?' Penang (Wallich) .

Verbreitet bis China.

Diese Pflanze hat, wie das Verzeichnis der Synonyma beweist , eine bewegte Ver-

gangenheit. Es giebt nahezu so viel verschiedene Gattungsnamen als Bearbeiter dieser

IMlanzc. Der Verfasser giebt sehr gern zu, dass ihre Stellung in dieser Gattung Habe-
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naria sich anfechten lässt, aber welche Stellung in anderen Gattungen ließe sich nicht

anfechten. Es ist aber besser, ab und an eine derartige unbequeme Art mit in den Kauf

zu nehmen und sie im schlimmsten Falle misszuverstehen , als sie zu einem Bindeglied

divergenter und sonst gut unterschiedener Gattungen zu machen ; also wie im vorliegen-

den Falle Piatanthera, Peristylus, Gymnadenia und wer noch sonst mit iïa&enarm zu ver-

einigen.

220. H. furcifera Lindl. Sepalo dorsali ovato acuto cucullato herbaceo,

lateralibus reflexis oblongis acutis longioribus partini herbaceis partim pe-

taloideis
;

petalis lateralibus simplicibus multo minoribus retusis; labelli

tripartiti partitionibus linearibus intermedia latiore breviore; lateralibus

acuminatis, intermedia supraposita erecta^ ita ut lobi laterales furcam effi-

ciant; calcari filiformi apice incurvo circinatim involute; processubus stig-

maticis parvis cylindraceis obtusis; canalibus antherae aequilongis; stami-

nodiis maximis retusis canalibus aequilongis.

H. furcifera Lindl., Orchid, p. 319. — Hook., Fl. Ind. Or. VL 149.

H. hamigera Griff., Galc. Journ. nat. hist. IV. 380. tab. 20. 77. tenui-

cornis Wall. msc.

Gaulis basi foliatus 30—40 cm altus. Folia oblonga v. lanceolata acuta, 12— 13 cm
longa, 3,5 cm lata. Racemus pluritlorus laxiflorus. Bracteae ovalae acutae Ovaria pedi-

cellata rostrata subaequantes. Flores inter minores generis 3— 4 mm diametro, calcar

1 cm, ovarium 4,5 cm longum.

Asia tropica: India orientalis. Mysore (Royle). — herb. Falconer

n. 1052! (Herb. of. the late East Ind. Comp.)

(Exam, specim. a Royle coll. in herb. Boissier-Barbey conserv. !)

221 . H. macrandra Lindl. Sepalis e basi ovata sensim angustatis fere

linearibus acuminatis inter se aequalibus; petalis lateralibus simplicibus li-

nearibus acutis sepalo dorsali subaequilongis; labello tripartite, partitionibus

linearibus inter se aequalibus, intermedio sublongiore ; calcari pendulo

apicem versus interdum genuflexo satis ample (tota longitudine eadem fere

crassitle) ; anthera longissima sepalo dorsali pauUo minore, canalibus sti-

pitum et processubus stigmaticis brevissimis, rostello triangulo multoties

breviore quam anthera.

//. macrandra Lindl., West. trop. Afric. Orch. 139. Flora XIII (48).

p. 179.

Planta Prescottiac aut Spiranlliidi cuidam comparanda. Radices crassiusculae

fibrosae villosae. Scapus ad 20 cm alius, basi foliis 4—5rosulatis, supra vaginis 4((juarum

infima foliacea); vestitus folia longe petiolata (pctiola basi dilalata amplcctcnte), c. petiolo

12— 14 cm longa, lamina ipsa 7— 9 cm longa, 3—3,5 cm lata, lanceolata acuta. Racemus

pauciflorus (2— 7 sec. Ldl.). Bracteae lanceolatae acuminatae ovarium brevi-petiolalum

aequantes et ampleclentes. Sep. et petala 1,2 cm longa. Labelli lobi laterales 1,8 cm,

intermedius 2,2—2,5 cm longi. Anthera 1 cm longa, calcar 3,5—4 cm longum.

Africa occid en talis : Banks of Bonny River (Mann. Oct. 1860

(518), Lindl. 1. c); Golungo alto (Welwitsch, Iter Angolense. n. 663).

Reichenbach sagt in seiner Diagnose der Pflanze 1. c. »tepalis bipartitis«. Lindley

I.e. »petalis indivisis«. Da ich in der Lage war, Originalexcmplare von Welwitsch

untersuchen zu können, muss ich hier erklären, dass ich keine Spur von Zweiteilung der

Rotaiiiäclie Jahrbi'ielier. XVf. Bd. \\
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Fetalen habe auffinden können , dass mir dieser Teil der REiCHENBAcn'schen Diagnose

unverständlich ist und dass ich nur den von Lindley angegebenen Charakteren bei der

Placierung der Pflanze folgen konnte.

(Exam, specim. Mus. Brit. Kew. Berol. et herb. Schweinfurthii !)

222. H. ichneumoniformis Ridley. Sepalis anguste ovatis acutis, late-

ralibus deflexis, petalis lateralibus simplicibusovali-oblongisangustissepalo

dorsali paullo brevioribus; labelli tripartiti lobis filiformibus, intermedio

vix longiore; calcari filiformi, pro plantae et floris magnitudine longissinio,

3—4X longiore quam labellum, duplo fere longiore quam ovarium ;
antliera

alta, canalibus ascendentibus, processubus stigmaticis brevioribus por-

rectis acutis.

H. ichneumoniformis Ridley, Journ. Linn. Soc. XXII. p. 125.

Planta pusilla. Gaulis -15 cm altus, basi foliis 2 lineari-lanceolatis 2—3 cm longis

2—3 mm latis vestilus, 1 minore in caule. Racemus 3—6 florus. Bracteae aristatae di-

midium ovarii fere aequantes v. superanles. Flores angusli. Sep. 3 mm longa, petala

paullo minora, labellum aequilongum, calcar 2 cm longum.

Central-Madagascar (Raron).

(Exam, specim. Mus. Brit. !)

223. H. javanica Krzl. Sepalo dorsali ovato obtuso, lateralibus ovatis

subobliquis acutis
;
petalis lateralibus simplicibus ovato-oblongis acutis se-

palis subbrevioribus ; labello tripartite basi tubercule convexe instructo,

3-partito, partitionibus lateralibus lineari-filiformibus cirrhatis. intermedia

latiore lineari obtusa porrecta, calcari filiformi apice clavato incurvo (adeo

curvato ut calcaris apex lobum intermedium labelli attingat), processubus

stigmaticis brevibus compressis, antherae canalibus leviter curvatis ascen-

dentibus paullo longioribus, staminodiis bene evolutis verrucosis.

Planta pusilla 7— 8 cm alta. Folia 4—5 linearia v. lineari-oblonga obtusa, 4 cm longa,

5 mm lata, racemum attingentia. Racemus pauciflorus (10— 12), Bracteae late ovatae

aristatae ovario longiores. Flores inter minimos generis, sepala 2—3 mm longa, labelli

laciniae ad 1 cm longae, calcar 6—7 mm longum.

Asia tropica: Java (Lobb, n. 350!).

(Exam, specim. unie. herb. Imp. Petrop. !)

224. H. stenopetala Lindl. Sepalis oblongis acutis, dorsali convexo recto,

lateralibus subobliquis; petalis lateralibus simplicibus linearibus aequi-

longis, labello tripartite, partitionibus lineari-lanceolatis, lateralibus inter-

medio multo angustioribus et brevioribus, tubercule in basi parvo angusto

subpilosulo ; calcari filiformi ovario aequilongo
;

processubus stigmaticis

deflexis divergentibus planis rotundatis; canalibus antherae longioribus

rectis descendentibus; rostello angusto complicate acuto; staminodiis in

lamellam minimam productis.

H.stenopetalaUndl., Orchid, p. 324. —Hook., Fl. Rrit. Ind. VI. p.134.

Gaulis a basi supra medium usque vaginatus, supra foliosus, 50 cm altus. Folia

oblonga v. lanceolata acuta congesta, 1 2 cm longa, 2,5 cm lata, non in bracteas transeuntia.

Scapus vaginis bracteiformibus acuminatis vestitus. Racemus cylindraceus pluriflorus.

Bracteae acuminatae aristataeve flores aequantes.
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Observ. : Processus stigmalici ori calcaris non »adnati« (vide Lindley 1. c.) sed

juxtapositi dicendi; sunt enim hi processus lamellae convexae parte superiore adnalac

ceterum liberae ut facile moveri possint.

Asia tropica: India orient.: Malabar, Concan etc. regio trop.

(Stocks, Law etc. ex herb. Ind. Or. Hook. f. et Tliomson.) — In Ceylonia sec.

Lindley. In »enumerat. plant. Ceyl.« a Thwaites v. cl. hanc plantam non

invenimus.

(Exam, specim. typ. herb. Hook, et Thomson in Mus. Berol. conserv. !)

225. H. Mandersii Hemsley et CoUett. Sepalo dorsali ovato obtuso,

lateralibus subfalcatis oblongis ceterum aequalibus deflexis
;

petalis linea-

ribus aequilongis obtusis, labello trilobo, lobis lateralibus varia magnitudine

nempe aut nullis aut parvis, margine lobi intermedii revoluto, calcari geni-

culato, orificio callo instructo duplo longiore quam ovarium, apicem versus

leviter incrassato
;
anthera magna, canalibus longis arrectis

,
processubus

stigmaticis brevioribus clavatis.

//. Mandersii Hemsley et GoUett, Journ. Linn. Soc. 1891. Hook, f.,

FL Brit. Ind. VI. p. 146.

Gaulis ad 45 cm altus. Folia inferiora oblongo-linearia, ad 8 cm longa, superiora

erecta angustiora, 3 cm longa. Spica glabra, 21/2 cm longa, lanceolata pilosula. Gallus

labelli pone ostium calcaris tridentatus. Galcar 3—5,5 cm longum, sepala fere i,5 cm
longa, petala aequilonga.

Asia tropica: Burmah, Mandalay (Anderson, Collett) .

(Examin. specim. unicum parcum in herb. Kew.!)

226. H. stricta H. Ridley. Sepalo dorsali lanceolate acute, lateralibus de-

flexis longioribus ceterum aequalibus; petalis lateralibus erectis cum sepalo

dorsali conniventibus basi triangularibus deinde linearibus angustis aculis;

labelli trilobi lobis linearibus inter se aequalibus', calcari longo pendulo

apicem versus incrassato; processubus stigmaticis ovatis obtusis brevibus

crassiusculis, antherae canalibus longis subito ascendentibus , anthera

brevi apiculata.

//. stricta H. Ridley, Journ. Linn. Soc. XXL p. 510.

Gaulis 30 cm altus dense foliosus. Folia stricIa lincari-lanceolata acuta, ad 7—8 cm
longa, ad 8 mm lata. Racemus elongatus, ad >I7 cm longus laxiflorus. Flores stricli ad-

pressi inter minores generis eis H. arachnoidis Thouars aequales.

Madagascar: Imerina (Deans, Cowan!).

(Exam, specim. lypic. Musoi Britannici!)

227. H. promensis Lindl. Sepalo dorsali ovato cucullato acute forni-

catO; lateralibus acutis aequalibus deflexis, petalis lateralibus falcatis ovatis

acutis sepalo dorsali subsimilibus; labelli tripartiti partitionibus filiformibus

subaequalibus, calcari filiformi pendulo apice clavato ovarii longitudine
;

processubus stigmaticis linearibus contiguis labello adpressis basi ipsae

adnatis, canalibus antherae brevioribus, anthera ipsa brevissima.

//. promensis Lindl., Wall. Cat. n. 7033
;

Orch. p. 320.

Gaulis ad 25 cm altus. Folia 2— 5 anguste-ohlonga canaliculata patentissima supra in

s(|uauias v.bracteasdocresccntiaT—9 cm longa transeuntia. Racemus oblongus densitlorus

11*



164 F. Krâiizlin.

multiflorus. Bracteae ovatae acuminatissimae ovarium superantes. Flores inter médio-

cres generis 8—9 mm diametro.

Asia tropica: Id montibus Promensibus Indiae orient.

Vielleicht nur Varietät der vorigen Art.

(Exam, specim. in Museo Brit.)

228. H. procera (Swartz) Lindl. Sepalo dorsali ovato acuto dorso cari-

nato cochleato, laleralibus deflexis semioblongis subobliquis acutis; pe-

talis lateralibus simplicibus oblongis acutis sub sepalo dorsali occultatis;

labello trilobo, lobis lateralibus linearibus divaricantibus, intermedio cana-

liculato lineari latiore aequilongo; calcari longissimo apice clavato labello

multoties ovario ter quaterve longiore
;
processubus stigmaticis linearibus

apice deflexis; canalibus antherae aequilongis leviter ascendentibus ;
ro-

stello acuto triangulo
; staminodiis ovalibus rotundatis.

H. p7'ocera Lmdl. , Orch. p. 306 et Bot. Reg. 1858 ic. opt. 1

Orchis procera Swartz in Pers., Syn, I. p. 506.

Racemus thyrsoideus multiflorus. Bracteae ovatae acutae ovarii dimidium vel 1/3

aequantes. Flores 2,5—2,8 cm diametro, calcar ad 10 cm longum.

Africa Occident, trop.: Sierra Leone (Afzelius).

(See. icon, in Bot. Reg.!)

229. H. margiiiata Colebr. Sepalo dorsali cordato ovalo acuto, lalera-

libus reflexis oblongis acutis, basi eorum paullo labellum versus productiore
;

petalis lateralibus simplicibus sepalo dorsali quam maxime appressis fal-

catis subaequilongis; labelli tripartiti partitionibus lateralibus anguste linea-

ribus intermedia linguiformi sulcata longioribus; calcari ovario aequilongo

apice clavato intus piloso (sec. Griffith) incurvo; processubus stigmaticis

longis falcatis retusis; canalibus antherae parellelis.

H. marginata Colebr., Hook., Exot. Flor. t. 136. — Ltndley, Orch.

p. 320. — Griffith, Posthum. pap. III. p. 371, tab. 341 c. analys. ic. opt.!

— Hook., Fl. Ind. Or. VI. p. 150.

Gaulis basi foliatus, ad 20 cm altus. Folia 3 oblonga obtusa albo-marginata. Ra-

cemus pluriflorus. Bracteae acuminatae ovarii longitudine. Flores 1,3 cm diametro,

sepala viridia, tepala et labellum lutea, calcar et ovarium 1,2—1,3 cm longa.

Asia tropica: India orientalis: Bengalia, Kumaon (Wallich) ; Se-

rampore (Griffith); Kumaon (Hook, et Thomson, Blinkworth); Malabar,

Concan (Stocks; Herb. Wight n. 3012!; Herb, late East India Comp,

n. 1034). N. W. India (Royle)
;
Himalaya (Hügel n. 643. 1871. 2077).

(Exam, specim. numerosa in Mus. Berol. Petropol. Vindobon. Brit. Kew. !)

230. H. subpubens A. Rieh. Sepalo dorsali ovato obtuso, lateralibus

oblongis obtusis, petalis lateralibus oblongis integris acutiusculis ;
labelli

trifidi lacinia intermedia lanceolata obtusa, lateralibus lineari-falcatis acu-

tiusculiS; omnibus aequilongis; calcari gracili filiformi ovario breviore; pro-

cessubus stigmaticis carnosis compressis lineari-oblongis obtusis.

H. Candida Dalzell in Hook., Kew^ Gard. Misc. II. p. 262 et Walpers,

Annal. HI. p. 588.

IL siibpubens A. Rieh.. Ann. Sc. nat. 1 Sér. XV. p. 75. tab. 4, c.
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Gaulis 30 cm altus foliosus. Folia inferiora basi vaginantia lineari-lanceolata

mucronata 3—5 nervia, ad 6 cm longa, 1—1,3 cm lala, in bracteas decrescentia.

Bracteae Ovaria paullo superantes floribus breviores.

Asia tropica: India orient.

(Non vidi, descr. ex Dalzell I. c.)

231. H. Kingii Hook. f. Sepalo dorsali obovato cucullato, lateralibus

aequilongis falcatis ovatis acutis acuminatisve quinqiienerviis; petalis

lineari-lanceolatis obtusis paullum brevioribus quam sepalum dorsale; labello

basin usque tripartite, partitionibus subaequalibus angustissimis : calcari

filiformi apicem versus leviter incrassato
;
processubus stigmaticis brevissi-

mis globosis, antherae canalibus multo longioribüs.

H, Kingii Hook, f., FJ. Ind. Or. VI. p. U4.
Gaulis validus, 30—45 cm altus, basi vaginatus deinde dense foliatus. Folia

4 2—25 cm longa acuta v. acuminata petiolata, eis H. Murtoni persimilia. Spica puberula

laxiflora. Bracteae ovato-lanceolatae ovaria aequantes. Flores virides argenteo-suffusi,

sepala 1 ,3 cm longa.

Asia tropica: Perak. An Kalkfelsen (King).

Hue referenda videtur H. furfuracea Hook. 1. c. p. 144. Differt a typo

pilis furfuraceis racemi v. spicae et habitu graciliore. Specimen adest

unicum mucore injuriatum a nobis cum diagnosi Hookeriano accuratissima

com para ta.

(Exam, specim. typ. herb. Kew.)

2321. H. Spiranthes Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo obtuso, latera-

libus manifeste falcatis obovalibus reflexis
;
petalis lateralibus sepalo imparl

appressis eoque subbrevioribus angustioribus leviter falcatis; labello usque

ad basin tripartite, partitionibus inter se aequalibus, intermedia vix longi-

ore, filiformibus apicibus hamatis, calcari recto descendente a medio apicem

versus leviter inflate ovario longe pedicellate fere aequilongo; anthera

sepalo dorsali fere aequilonga; canalibus caudicularum satis brevibus

arrectis, rostello angusto lineari antice leviter excavate, processubus stig-

maticis brevissimis.

//. Spiranthes Rbch. f. in Flora XXXHI. (48). 1865. p. 178.

Planta gracilis tenuis, 25 cm altus. Tuberidia globosa magnitudine nucis Avella-

nae. Folia pauca oblonga, acuminata, maxima 5—6 cm longa, 8 mm — 1 cm lata,

supra in bractcas distantes acuminatas transeuntia, Raccmus basi plus minusve

tortus (in specimine Mus. Berolin., vix in speciminc Herb. Schwcinfurthii manifeste

tortus) pauciflorus (5—7). Flores inter minimos generis, 5— 6 mm diametro, bracteae

aristatae, 1,5 cm longae, floribus subaequilongae, calcar filiforme, 1,5 cm longum.

Africa occid. trop.: Pungo Andongo 2400—3800' alt. inter 9° et

10° lat. austr. (WELwrrscu n. 684).

(Exam, specim. Mus. Berol. Brit, et herb. Schwcinfurthii!)

233. H. psHoceras Welwitsch msc. Sepalo dorsali ovato manifeste

carinato acute, lateralibus deflexis semiovatis acutis; petalis lateralibus

simplicibus basi latissimis ovatis acutis ; labello tripartite, partitionibus

lateralibus filiformibus acutis, intermedia nequilonga lineari obtuseacuta

(ncc acuminata !); calcari longissimo iiliformi apicem versus paullo incras-
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sato ovario longe pedicellato 3—4-plo longiore; processubus stigmaticis

elongatis excavatis spathulatis, canalibus antherae paullo brevioribus.

H. psiloceras Welw. Msc, Flora XXV. p. 99.

Gaulis 2—3 pedalis ex Welw., quadripedalis ex Reichenbach, in specimine typico

paro maxima plantae 68 cm alt., basi plus quam \ cm diametro. Folia oblonga acumi-

nata V. acuta, ad i4 cm longa, ad 4 cm lata. Racemus laxiflorus. Bracteae acuminatac

magnae 3 cm longae, pedicellus 2,5 cm longus, ovarium rostratum 3,5 cm, calcar

-1 6

—

M cm longum.

Africa occidentalis tropica: Distr. Pungo Andongo.

(Ex. specim. typ. in Mus. Britann. conserv. !)

234. H. papillosa H.' Ridley. Sepalo dorsali oblongo ovato obtusis-

simo, lateralibus ovatis lanceolalis oblusis erectis; petalis lateralibus bre-

vioribus acutis acuminatisve ;
labelli tripartiti partitionibus lateralibus in

dentes minutes filiformes vel in angulos pone basin labelli reductis, inter-

media lineari- oblonga sepalis breviore pubescente semideflexa; calcari

brevi (Y^ ovarii) obtuso; processubus stigmaticis crassis brevibus papillo-

sis, antherae canalibus brevioribus uncinatis.

//. 'papulosa H. Ridley. Journ, Linn. Soc. XXI. p. 504.

Tuberidia parva ovalia. Gaulis erectus gracillimus, 30— 40 cm altus, paucifoliatus.

Folium basilare vel 1 parvum lanceolato-acuminatum ; caulina remota linearia acumi-

nata. Racemus pauci-pluriflorus, plus minusve congestus. Bracteae ovato-lanceolatae

acuminatae ovaria subaequantes. Flores pallidi, labellum fuscum [»the flowers appear

to be light coloured, but the lip is dark pink (?)« Ridley].

Madagascar: Montes Ankaratra (Hildebrandt n. 3860, Jan. 1881).

Imerina (Deans Cowan — Mus. Brit.!)

235. H. Lindleyana Steud., Nomencl. Ed. 2, 716. Sepalo dorsali ovato,

acuto, lateralibus multo majoribus oblongis; petalis lateralibus falcatis sepalo

dorsali agglutinatis et cum eo galeam formantibus; labello tripartite, parti-

tionibus lateralibus parvis filiformibus, intermedia iineari-oblonga obtusa

petalis sepalisque longiore, calcari filiformi compresse apicem versus dila-

tato ovario longiore.

Ü. latifolia Lindl., Orch. p. 321.

Gaulis 30—35 cm altus, basi foliatus. Folia ovato-oblonga acuta, 15— 16 cm longa,

6—7 cm lata, supra decrescentia. Racemus laxiflorus multiflorus elongatus. Bracteae

mcmbranaceae acuminatae aristataeve, ad basin racemi ovaria non aequantes. Flores

majusculi.

Asia tropica: Ceylon (Macrae).

(Vidi specim. herbar. Lindley in Museo Kew. !)

236. H. hircina Rbch. f. Sepalis oblonge triangulis obtuse acutis;

petalis lateralibus ovatis obtuse acutis; labelli tripartiti partitionibus latera-

libus dentiformibus abbreviatis, intermedia lineari-acuta, calcari cylindra-

ceo clavato ovario pedicellato longiore
;
processubus stigmaticis abbreviatis

retusis crassis, antherae canalibus ascendentibus ; rostelli processu trian-

gulari acuminate antheram superante.

H. hircina Rbch. f., Flora XXV. p. 100.
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Tuberidium ovoideuiii 3 cm longum (»odor tuberculoriim hircinus foctissirnus«)

(sie!). Gaulis 28—30 cm altus dense foliosus. Folia oblonga triangularia ad 8 cm longa

(excepta parte basilari) et basi 3 cm lata. Racemus pluriflorus. Bracteae triangulares

acuminatae. Flores virides, sepala petalaque 1,3 cm longa, calcar 6—7 cm longum.

Africa occident, tropica: Angola; habitat sporadice in dumetis

arenosis socialis cum variis Daphnoideis et Gladioli speciebus. (Welwitsch

Jan. n. 736).

(Ex. specim. typ. Musei Brit.!)

237. H. epipactidea Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo, obtuso. latera-

libus deflexis multo angustioribus falcatis ligalatis v. lanceolatis; petalis

lateralibus latissimis ovatis acutis; labello 3-pârtito, partitionibus latera-

libus minimis in denticulos filiformes reductis, intermedio lato lineari

obtuso porrecto; calcari ovario aequilongo v. sublongiore, apice ipso inflato;

processubus stigmaticis brevissimis, canalibus antherae multo longioribus,

»rostelli processu triangulo acuminato antheram excedente« (Rbch.).

H. epipactidea Rbch. f., Flora XXV (L) . p. 100.

Gaulis 28 cm altus. Folia ovata acuminata amplexicaulia, ad 6 cm longa, basi 2 cm
lala, carinata. Racemus sparsiflorus. Bracteae ovatae acuminatae pedicellum (non

ovarium!) aequantes. Flores speciosi, sep.viridia, petala alba, labellum albidum, sepala

petalaque 1 cm longa v, pauUo longiora, calcar 2 cm excedens. Tuberidia elongata

ovata, ad 4 cm longa, odore hircino.

Africa occidenta lis : Angola; »Reg. Illa sup. 3800—5500' District

Huilla« (Welwitsch n. 735).

(Ex. spec, typ. in Mus. Britannico conserv.l)

238. H. caranjensis Dalzell in Hook., Kew. gard. misc. II. p. 262.; cf.

Walp., Annal. III. p. 588.— Hook., Fl. Ind. Or. VI. p.166. »Foliis inferioribus

subrotundis, superioribus oblongo-lanceolatis trinerviis; bracteis acuminatis

ovario brevioribus; sepalo supremo rotundato
;

petalis semiovatis obtusis;

labelli tripartiti lacinia intermedia oblonga obtusiuscula , lateralibus bre-

vioribus cuneatis apice truncatis; calcari clavato ovario breviore. — Flores

parvi lutei«. —
Asia tropica: India orientalis. Prope Rombay in insula Caranja.

(Species mihi non visa).

239. H. Horsiieldiana KrUnzlin. Sepalis petalisque lateralibus ovatis

obtusis, sepalis lateralibus reflexis subobliquis ceterum simillimis; labello

tripartite circuitu fere rhombeo, partitionibus lateralibus cuneatis retusis,

intermedia oblonga obtusa sublongiore
; calcari basi infundibulari filiform!

apice clavato obtuso ovario sublongiore leviter incurvo; processubus stig-

maticis brevibus cylindraceis rectis labello adpressis (non c. labello coa-

litis), antherae canalibus brevioribus a latere compressis; rostello antherae

aff'ixo.

Tuberidia? Gaulis basi tantum foliati, pars quae adest 25 cm altus. Folia oblongo-

lanceolata basi cuneata V. obovata, 9—4 8 cm longa, -1,5—3, 3 cm lata. Racemus laxiflorus.

Bracteae ovatae acuminatae ovaria aequantes. Flores inter médiocres generis, 1 cm
diametro, calcar i,3 cm longura

.
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Asia tropica: Java (Thomas Horsfield, 1802-—1818).
(Ex. specim. Mus. Lugd. Bat. !)

240. H. malleifera Hook.f. Sepalo dorsali fere orbiculari cucullaio ob-

tusissimo, lateralibus triangulis acutis bullatis angulo superiore affixis;

petalis lateralibus bullatis minutis ovatis acutis; labelli lobis filiformibus

acuminatis, intermedio duplo longiore, calcari dimidium ovarii aequante.

ab orificio extinctoriiformi angustato decurvo apice vesicato
;
processubus

stigmaticis minutis clavatis obtusis, antherae canalibus multo longioribus

decurvis, ovario longe rostrato.

H. malleifera Hook, f., Fl. Ind. Or. VI. p. 1843.

Planta satis valida omnino furfuracea. Gaulis 30—50 cm altus, basi vaginatus,

sub media parte foliatus. Folia congesta oblongo-lanceolata acuta, 15— 20 cm longa,

4—8 cm lata. Racemus 10—15 cm longus laxiflorus. Bracteae 2—3 cm longae acumi-

natae aristataeve ovarium subaequantes. Flores 1,2—1,5 cm diametro.

Asia tropica: India Orient. Sikkim Himalaya; at Sendah alt. 6000'

(King, herb. Calcutta) — Khasia hills (Lobb); at Myrung alt. 5000' (J. D.H. et

T. T.).

(Ex. specim. typ. herb. Kew. !)

Die Pflanze erinnert durch ihren ganzen Habitus und besonders durch aufgeblase-

nen Sporn ganz auffallend an H. vesiculosa Ach. Rieh., welche aber zweiteilige Pelalen

besitzt, von andren Unterschieden ganz zu geschweigen.

241. H. peristyloides A. Rieh. Sepalis conniventibus galeatis, dorsali

ovali obtuso cucullato, lateralibus ascendentibus ovatis acutis; petalis

lateralibus simplicibus aequilongis ovalibus obtusis; labello basi integre

subcordato deinde tripartite partitionibus lateralibus divergentibus linea-

ribus obtusis, intermedia duplo longiore et latiore lineari-obtusa, calcari

brevi obtuso; processubus stigmaticis contiguis labello adpressis obtusis

canaliculato-concavis. antherae canalibus brevissimis.

H. peristyloides A. Rieh., Annal. Sc. nat. II. Sér. XIV. p. 269. tab. 17

fig. 3 anal, et Tentam. flor. Abyssin. II. p. 291 et Walp., Annal. III. p.586

(errore p. 271 citat. !).

Gaulis erectus 30 cm (pedal.) et ultra, basi vaginatus medio foliosus. Folia ovali-

lanceolata acuta. Racemus elongatus laxiflorus. Bracteae ovali-lanceolatae acutissimae

convolutae Acribus aequilongae.

Africa orient, trop.: Abyssinia in montosis prope Adauah.

Non vidi, ex icône et descriptione Richardiana.

242. H. Lobbii Rbch. f. Sepalo dorsali ovato apiculato cucullato tri-

nervi, lateralibus triangulis reflexis, petalis lateralibus simplicibus linea-

ribus falcatis; labelli tripartiti, partitionibus lateralibus linearibus retrorsis,

intermedia lineari obtuse acuta duplo longiore, calcari filiformi, apice cla-

vato ovario pedicellate breviore; anthera erecta emarginata, canalibus

ascendentibus bene evolutis, sta^ninodiis triangulis.

H. Zo66ü Rbch.f., LinnaeaXLI. p. 50. — Hook., Fl. Ind. Or. VI. p. 166.

Gaulis? Folium cuneatum oblongum ligulatum acuminatum. Racemus usque

60 cml! (bipedalis) laxiflorus. Bracteae oblongae acuminatae dimidium ovariorum pedi-

cellatorum aequantes. Flores illis H. leptoceraditis Hook. pauUo majores.
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Asia tropica: India orientalis (T. Lobb.).

(Ex. Rbch. 1. c.)

243. H. reflexa Blume. Sepalo dorsali galeato, lateralibus anguslis

reflexis basi antice longe producta oblonge trianguiis; petalis lateralibus

simplicibus parvis trianguiis, labelli tripartiti partitionibus linearibus, in-

termedia duplo longiore, calcari filiformi apice clavato ovario breviore;

processubus stigmaticis minutis, antherae canalibus elongatis partitiones

laterales labelli aequantibus.

H. reflexa Blume, Bijdrag. p. 403; Lindl., Orch. p. 317; Beichenbach,

Bonplandia V. (1857) p. 35.

Gaulis basi tantum follosus, superne muriculatus. Tola planta habitu H. muri-

catae Rbch. f. Folia a basi lineari cuneata ovalia acuta. Squamae superne sub inflores-

centia numerosae ciliatulae. Bracteae lanceolatac apice cuspidatae tlores aequantes

superantesve.

Asia tropica: Java, prov. Bandong (Zollinger n. 885); in calcareis

pr. Kuripan (Blume).

(Non vidi, ex descrlptione Reichenbachii 1. c.)

244. H. ciliosa Lindl. Sepalis ovatis obtusis, margine et extus pilosis;

petalis lateralibus simplicibus similibus cal vis, falcatis; labello 3-partito,

partitionibus linearibus, intermedia 2-plo longiore, calcari clavato dépen-

dante labello longiore ovario aequilongo; processubus stigmaticis crassis

juxta ostium calcaris, canalibus antherae brevissimis uncinatis.

H. ciliosa Lindl., Annales Nat. Hist. IV. 1840. p. 314.

Planta gracilis, caulis ad 40 cm altus, basi nudus. Folia lineari-lanceolata acumi-

nata erecta ciliata, in bracteas ciliatas transeuntia. Bracteae lanceolatae acuminatae

margine et supra nervös pilosissimae. Racemus densiflorus multitlorus.

Africa australis: Promont. bon. sp,; inter Baschu et Omtata,

Drège n. 4573.

Die Pflanze ist außerordentlich gut zu unterscheiden, da diese eigentümliche Art

der Behaarung bei Hab. sonst nicht vorkommt; dieselbe beginnt spärlich an den Rän-

dern des mittleren Laubb., um nach oben hin immer dichter zu werden.

(Ex. specim. et iconem in herb. Lindl.)

245. H. ciliolaris Kranzlin. Sepalo dorsali ovato cucullato herbaceo,

lateralibus oblongo-ovatis subobliquis petaloideis reflexis; petalis lateralibus

simplicibus trianguiis caudatis, labelli trilobi lobis lineari - filiformibus,

intermedio 2-plo fere longiore, recurvatis, calcari pendulo clavato incurve

semicirculum efficiente ovario subaequilongo; processubus stigmaticis rectis

parallelis, canalibus longissimis porrectis.

Folia basilaria ovalia v. lanceolata in bracteas transeuntia, 8—12 cm longa, 3 cm
lata. Racemus longissimus, 30 cm longus remotillorus, rhachis angulosa, in angulis

ciliato-pilosa, pili apice stcllulati. Bracteae ovatae acuminatae ciliatae. Ovarium apice

manifeste curvatum hexagonum , in angulis pilis simplicibus v. stellulatis vestitum,

flores inter médiocres 1 cm diametro, calcar 2 cm long. v. paullo longius.

Asia orientalis: Hongkong. Little Hongkong (from Herb. Hong-

kong. Botan. Garden. Comm. C. Ford, 14. Aug. 1884).

(Ex. specim. herb. Kew. !)
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246. H.fllicornisLindley. Sepalo dorsali minulo, lateralibus majoribus

retrorsum falcatis
;

petalis lateralibus simplicibus falcatis cum sepalo dor-

sali refracto galeam formanlibus; labelli tripartiti laciniis lateralibus deflexis

filiformibus obtusis, intermedia ascendente duplo longiore, calcari filiform!

compresse ovarii longitudine; processubus stigmaticis acutis deflexis, an-

therae canalibus brevibus erectis.

//. filicornis Lindley, Orch. p. 318.

Orchis Thenn in g, Schumach. Beskriv. of Guin. Plant. II. p. i 71

.

Gaulis 30—45 cm altus. Folia 2 strictissima vaginantia oblongo-linearia obtusa.

Racemus laxus multiflorus. Bracteae subulatae pedicellis aequilongae. Flores minuti

ichneumonis facie (ex Lindl.).

Africa occidentalis tropica: Guinea (Thonning).

(Non vidi, descriplio ex Lindley 1. c).

247. H. Mnrtoni Hook. f. Sepalo dorsali orbiculari cucullato obtusis-

simo, lateralibus multo majoribus oblique triangulis angulo apicali adnatis;

petalis multo minoribus simplicibus ovatis acutis ; labelli tripartiti parti-

tionibus linearibus, intermedia ter v. quater longiore quam laterales, cal-

cari cylindraceo v. filiformi ovario rostrato longiore
;
processubus stigma-

ticis brevibus fere globosis, canalibus antherae multo longioribus.

H. Murtoni Hook, f., Flor. Ind. Or. VI. p. 144.

Planta elata. Gaulis 70— 90 cm altus, basi tantum squamatus deinde foliatus.

Folia congesta oblonga v. oblongo-lanceolata acuta, i5—25 cm longa, 5—8 cm lata, in

petiolum et vaginam angustata, in vaginas laxas decrescentia. Racemus pubescens laxi-

florus. Flores 1,5—2 cm diametro.

Asia tropica: Malay Peninsula; Perak, an Kalkfelsen (Scortechini

et Künstler); Singapore (Morton).

Ist der H. malleifera Hook. f. äußerst ähnlich und nur durch Lippe und Sporn

unterschieden.

(Ex. specim. typ. herb. Kew. ! ).

248. H. Korthalsiana Kränzlin. Sepalo dorsali lineari oblonge , basi

cucullato marginibus involutis, supra angustata acuminata; lateralibus

oblongis subobliquis, basi coalitis, apice in caudam filiformem fere aequi-

longam elongatis
;
petalis lateralibus simplicibus linearibus sepalo dorsali

brevioribus; labello a basi quadrata tripartite, partitionibus linearibus,

intermedia medium usque latiore deinde angustata duplo fere longiore

quam laterales, calcari e basi infundibulari angustato filiformi recurvato

ovario fere aequilongo; processubus stigmaticis parallelis cylindraceis basi

labelli adpressis, staminodiis oblongis antice rotundatis.

Gaulis? Folia ad 15 cm longa, ad 3,6 cm lata lanceolata acuminata. Racemus

densiflorus. Bracteae ovatae acuminatae Ovaria aequantes. Flores satis conspicui ex-

pansi (exceptis processubus) 1,6 cm lati, sepala fere 1 cm longa, basi 4 mm lata, pro-

cessus fere 6—8 mm longiores, labelli lobus intermedius 8—9 mm long., caicar 1,5 cm
longum ovarium aequilongum.

Asia tropica: Java? (Korthals).

(Ex. partes inflorescentiae et folia 2 ex Mus. Lugd. Bat. !).
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Diese Art ist durch die langen fadenförmigen P'ortsatze der Sepalen vor allen an-

deren gekennzeichnet. Das mittlere Sepalum hat diese Verlängerung nicht, ist aber

ebenfalls außergewöhnlich lang, ihm sehr ähnlich ist der mittlere Theil des Labellum,

der gleichfalls seinen fadenförmigen Schweif hat. Der Sporn ist wie ein Scorpions-

hinterleib gehoben und von rückwärts nach vorn über die Blüte gebogen.

249. H. laevigata Lindl. Sepalisovatisacutislateralibus deflexis, petalis

laleralibus simplicibus sepalo dorsali agglutinatis ovatis falcatis angulo

anteriore productiore; labelli trilobi lobis lateralibus linearibus deflexis

intermedio latiore plus minusve erectO; calcari filiformi longissimo ovario

duplo fere longiore; processubus stigmalicis brevissimis obtusis cochleatis,

canalibus antherae brevibus; rostello acuto antherae aequilongo.

H. laevigata Lindl., Annais Nat. Hist. (1840). IV. p. 315.

//. ornithopoda Rbch. L, Linnaea XX. p. 696 (1847).

Gaulis gracilis, 40 cm altus, foliosus. Folia subdisticha arrecta lineari-lanceolata

ad 11 cm longa, 8

—

\0 mm lata, in squamas subdistichas acuminatas bracteis aequales

transeuntia. Racemus multiflorus subdistichus. Bracteae ovatae acuminatae dorso

carinatae floribus longiores. Flores inter médiocres generis, sepala 6 mm longa, labelli

lobus intermedius 4 mm, calcar 3 cm, ovarium c. pedicello 1,5 cm longum.

Africa austr.: Prom. bon. Spei, Ruytirbosch (Mündt et Maire).

Reighenbacii führt 1. c. als wesentlichsten Unterschied zwischen H. laevigata Lindl,

und seiner H. ornithopoda an: »Die Lappen der Lippe sind bei laevigata fadig und

stumpf«. Dies wurde im Jahre 1 847 geschrieben und es ist zu bezweifeln, ob Reichen-

bach noch heute auf ein derartiges Merkmal hin auch nur eine Varietät machen würde.

Mr. N. E. Brown in Kew hat vor einigen Jahren beide Species untersucht und die Iden-

tität durch Vergleich mit Lindley's Typen nachgewiesen; und der Verfasser kann diesen

Befund einfach bestätigen.

(Ex. specim. typ. in herb. Lindley et specimina a N. E. Brown v. cl. examin. in

Museo Berol.!)

250. H. lucida WalL msc. Sepalo dorsali ovato - oblonge obtuso

cucullato, lateralibus deflexis reflexisque ovatis acutis; petalis lateralibus

ovatis obtusis cum sepalo dorsali galeam formantibus; labello tripartite,

partitionibus lateralibus divergentibus linearibus subfalcatis obtusis sepalis

petalisque longioribus, intermedia ovata acuminata, calcari filiformi apicem

versus clavato acuto ovario bene longiore
;
processubus stigmaticis oblongis

antice dilatatis (»subreniformibus« Ldl.), antherae canalibus aequilongis.

H. lucidaWaW. msc, Lindley, Orch. p. 319. — Hook., Fi. Ind. Or. VL
p. 133.

Piatanthera lucida Lindl., Wall. Cat. n. 7407.

Gaulis 50—60 cm altus medium usque foliatus deinde distanter squamatus. Folia

10— 15 cm longa, 4—5 cm lata obovato-lanceolala acuta. Racemus elongatus multiflorus

laxiflorus. Bracteae ovatae acutae ovario duplo breviores. Flores inter minores generis,

sepala 3— 4 mm longa, calcar 1,5 cm longum.

Asia tropica: India orient. Burmah prope Rangoon (Wallich) 1

(Ex. spec, et iconem analyt. in herb. Lindl.!)

251. H. micrantlia Rbch. L Sepalis ovatis, dorsali recto cucullato,

lateralibus subobliquis deflexis; petalis lateralibus simplicibus ovatis trian-

gulis acutis sepalis aequilongis; labelli tripartiti partitionibus lateralibus
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sepalis aequilongis anguste linearibus, intermedia duplo Jatiore et paullo

longiore, calcari filiformi compresso ovario pedicellato fere aequilongo pen-

dulo leviter incurvo
;
processubus stigmaticis brevibus crassiusculis, cana-

libus antherae subaequilongis; rostello lineari bas! cucuUato antherae

aequilongo.

H. micrantha Rbcli. f., Flora 1865. p. 180.

Bonatea micrantha Lindl., Orch. p. 329.

Tuberidia ovata. Gaulis 25—30 cm altus. Folia 2 v. 3 oblonga acuta, 16 cm longa

et 4 cm lata. Scapus vaginis 2—3 acuminatis vcstitus. Racemus laxiflorus, pluriflorus.

Bracteae ovatae acutae pedicellum tantum ovarii aequantes. Ovaria curvula 1,5 cm
longa. Flores inter minores generis, sepala 3 mm longa, calcar 1,8 cm, ovarium c.

pedicello aequilongum vel 2 cm longum.

Africa australis: Prom. bon. Spei, in insul, Azoricis. Höchst.

(Ex. specim. Mus. Berol. et Vindobon. !)

252. H. viridiflora (Swartz) R. Br. Sepalo dorsali rotundato ovato

acuto, lateralibus oblongis acutis multo majoribus deflexis
;

petalis latera-

libus simplicibus sepalo dorsali subconformibus; labelli tripartiti partitio-

nibus lateralibus rectangulariter divergentibus linearibus, intermedia lineari

paullo longiore et latiore, calcari filiformi incurvo ovario aequilongo; pro-

cessubus stigmaticis cylindraceis obtusis brevibus leviter deflexis; cana-

libus antherae aequilongis.

//. viridiflora R. Br., Prodr. in annot. — Lindl., Orch. p. 319. — R.

Wight. Ic. pl. Ind. Or. 1705 ic. mediocris, haud omnino laudanda. —
Orchis viridiflora Swartz, Act. Holm. 1800. p. 206. — Willd., Sp.

plant. IV. p. 13. — Hook., Fl. Ind. Or. VI. p. 150.

Tuberidia obovata villos'a. Gaulis 10— 25 cm altus, basi foliatus, supra squamis

brevibus vestitus. Folia lineari- lanceolata v, linearia, 3—6 cm longa, 5—8 mm lala

ascendentia. Racemus pauci-pluriflorus. Bracteae pedicellum tantum ovarii aequantes.

Flores inter minimos generis 3— 4 mm diametro, calcar 1,2—1,5 cm longum, ovario

aequilongum.

Asia tropica: India Orientalis: Mangalore (Sutter 1847, Hohen-

acker). — Concan, Malabar etc. (Stocks, Law etc. ex herb. Hook. f. et

Thomson! — herb. Wight propr. loco non indicat.) — Himalaya (Clarke). —
Serampore (Griffith). — Bombay (Dalzell).

(Ex. spec. cl. Wight et Hook f. in Mus. Berol. cons.!)

253. H. arenaria Lindl. Sepalo dorsali ovato acuto lateralibus consi-

milibus deflexis apicibus arcuatis, petalis lateralibus simplicibus e basi late

ovata acuminatis falcatis, labelli tripartiti partitionibus filiformibus, inter-

media 1/3 longiore , calcari leviter incrassato recurvo ovarii pedicellati ^4

fere aequante, processubus stigmaticis canalibusque brevissimis ;
roslellum

non vidi.

H. arenaria Lindl., Orch. p. 317; Harvey, thes. Gap. I. p. 35. tab. 55.

Tuberidia ovalia satis magna. Folia basilaria 2 oblonga obtusa, breviter apiculata,

7 cm longa et 5 cm lata vel 12 cm longa et 4 cm lata
;
sequitur folium minus deinde

squamae bractescentes remotae. Scapus ad 45 cm altus gracilis, racemus remotiflorus.

Bracteae oblongae acuminatae, pedicellum subito in ovarium incrassatum paullo supe-
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rantes. Flores inter minimos generis 3— 4 mm diamètre, calcar 1,3—1,5 cm ovarium

c. pedicello 1,8—2,0 cm longum.

Africa austr. extra trop.: Promont. bon. Sp. (Burchell, Harvey).

Eastern frontier (H. Hutton): Natal (Wood); Albany (Atiierston) ;
Howisons-

port
;
Grahamstown (Mc Owan) .

(Ex. specim. Lindl, in herb. Kew. et Mus. Brit, conserv. !)

254. H. cMorina Parish et Rbch. »Ultra bipedalis, validiuscula,

tuberidiis a tenui basi stipitata oblongis obtusatis
,

vaginis baseos Iaxis,

foliis evolutis ternis sen quaternis ligulatis acuminatis ad 5 pollices longis,

2 pollices latis, foliis superioribus in bracteas abeuntibus 6 sen 8, superio-

ribus angusto-lanceolatis cuspidato-acuminatis, paullo imbricantibus, racemo

cylindraceo densifloro, bracteis triangulo-setaceis ovaria pedicellata inferiora

attingentibus margine scabris, sepalo dorsali ovato acutiusculo 3- ad 5-

nervi, sepalis lateralibus triangulis deflexis, 5-nerviis, petalis ligulato-fal-

catisbinervibus, labelli tripartiti partitionibus lateralibus subulato-linearibus

partitione media lineari paullo brevioribus, calcari a basi filiform! clavato

ovario pedicellate tertia breviore, anthera canalibus ultra crura stigmatica

obtusata porrectis, staminodiis ligulatis. — Flores in alia icone Parishiana

simpliciter flavo-virides, in alia icone ejusdem coloris et brunneo maculati.

Primum sunt virides, dein pauci-maculati, demum maculatissimi , tandem

brunnei ex. cl. Parish. Prope Wagroo. — Similis M. acuiferae Lindl.,

calcari multo longiore subaequali nec abrupto clavato gaudet« [ex. Rbch.

f. 1. c.].

H. chlorina Par. et Rbch. f. Transact. Linn. Soc. XXX. 4 40. — Hook.,

Fl. Ind. Or. VI. p. 147.

Asia tropica.

(Vidi specim. et icon. Parishianam in Mus. Kew. conserv.!)

Da eine sehr eingehende Vergleicliung zwischen Pflanze und Tafel mit Reichenrach's

Text die absolute Genauigkeit der Diagnose ergab, glaubte der Verfasser dieselbe so wie

sie ist wiedergeben zu sollen. Die Diagnosen dieser Parish -Orchideen gehören zu den

vollendetsten, die Reichenbach je geschrieben hat.

255. H. stauroglossa KrUnzlin. Sepalo dorsali ovato acute, lateralibus

subobliquis ceterum similibus, omnibus concavis obtuse acutis; petalis late-

ralibus aequilongis angustioribus ovato-oblongis obtuse acutis i-nerviis,

tenerioribus
; labello brevi-unguiculato, lobis lateralibus bene angustioribus,

rectangule divergentibus Y2 longitudinis lobi intermedii fere aequantibus

omnibus linearibus antice breviter acutatis, calcari filiformi, tertia parte

apical i inflate acute ovarii dimidium aequante; gynostemio satis alto di-

midium sepali dorsalis aequante, cruribus stigmaticis latis planis deflexis

sub anthesi nitidis, canalibus antherae caudiculisque bene brevioribus.

H. stauroglossa Kränzlin in Flora von Kaiser Wilhelmsland p. 35(1889).

Planta elata gracillima, 50—VOcmalta. Folia 3— 4 distantia angusta lineari-lanceo-

lata acuta acuminatavc, 10 cm longa, 5—7 cm lata, in squamas deindc in bracteas ari-

statas transeuntia. Spica confertiflora fere capitata dicenda, pro plantae magnitudine (In

utroque speciniine a nobis obs.) porbrcvis, 5 cm longa vel vix longior. Bracteae lineari-
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lanceolatae floribus longiores dorso manifeste carinatae. Flores albi, inter minores

generis, sepala petala labellum 5 mm longa, calcar 6 mm longum, ovarium 4— 1,2 cm
longum. Floret mense Augusto.

Nova-Guinea. Finschhafen : Dr. Hollrung n. 319.

Der Speciesname «stauroglossa^i wurde vom Verf. gelegentlich der Bearbeitung der

Pflanzen von Neu-Guinea dieser Art beigelegt, es war dies kurz vor Beginn der zu-

sammenhängenden Studie über diese Gattung. Es sei zugestanden, dass der Speciesname

wenig bezeichnend ist und dass er zu dem Missverständnis verleiten kann, diese Art

unter den Cruciatae zu suchen. Der letztgenannte Vorwurf wird wohl durch die Glavis

sectionum rasch beseitigt; auffällig ist aber immerhin, dass diese Art im Habitus, in der

Form des Blütenstandes und in dem Bau des Spornes entfernte Anklänge an die » Cru-

ciatae« zeigt. Die Farbe der Blüten ist rein weiß, während die anderen Arten meist gelb-

grün oder grünlich gefärbt sind. Es wäre somit diese Art als ein Bindeglied zwischen

den indo-malayischen »Chlorinae(( und den japanisch-mandschurischen Formen der

y> Cruciatae» zu betrachten.

256. H. glabra A. Rich. Sepalo dorsali ovalo acuto dorso carinato,

lateralibus reflexis oblongis acutis; petalis lateralibus simplicibus ovato-tri-

angulis acuminatis; labelli tripartiti partitionibus lateralibus intermedio Y2

brevioribus ceterum similibus lanceolatis acutis, calcari filiformi apice

clavato ovario breviore inter bracteas cucullatas abscondito, processubus

stigmaticis ligulatis antice rotundatis planis labello appressis, canalibus an-

therae bene brevioribus.

/f. ^/aöraA.Rich., Annal. d.Sc. nat. 2.Sér. XIV. p. 75. tab. oA, analysis

mediocris ! Hue H. subpubens A. Rich, ibidem analys. tab. IV, C mediocris !

Tuberidia oblonga villosa. Gaulis (in specim. 1 typico) 17 cm altus, in basi ipsa

vaginatus supra foliatus. Folia ovata acuta, basi i cm lata, 3 cm longa, in bracteas magnas

foliaceas floribus longiores transeuntia. Racemus spiraliter tortus pauciflorus. Flores

curvatura ovarii liberi (i. e. non in bracteis occultati). Sepala 6—7 mm longa, labellum

aequilongum, calcar 8—9 mm, ovarium 4,5 cm longum.

Asia tropica: India Orient. Nilgherries.

(Ex. specim. typic. A. Richard v. cl. herb. Mus. Berolin. !)

Diese Pflanze ist von A.Richard 1. c. mit H.subpubes verglichen und sind die ganz

nichtssagenden Unterschiede zwischen beiden Arten auseinandergesetzt worden. Gänzlich

unbeachtet geblieben ist dagegen die Ähnlichkeit mit H. Heyneana Lindl., welcher die H.

glabra Rich, außerordentlich nahe steht. H. Heyneana hat zusammengeneigte Perigon-

blätter, ein etwas anders gebautes Labellum und einen einseitswendigen Blütenstand,

H. glabra zurückgeschlagene seitliche oblonge Sepalen , Unterschiede im Labellum und

einen spiralig gedrehten Blütenstand. Alles Andere, besonders das Gynostemium zeigt

große Ähnlichkeit. H. subpubes soll jedoch nach einer Notiz im Herb. Lindley synonym

mit Piatanthera cubitalis Lindl. , Orch. p. 292 sein. Unter diesem Namen PL cubitalis

Linà\.= Orchis cubitalisWiWd. lY. p. 4 7 sind 2 sehr verschiedene Pflanzen in die Herbarien

gelangt. .Thwaites hat unter n. 3202 seiner Ceylon-Pflanzen nach des Verfassers Ansicht

die echte P. cubitalis geschickt; cf. Thw., Enum. pl. Geylaniae p. 3i0.

257. H. Heyneana Lindl. Sepalis ovatis acutis lateralibus semideflexis

subobliquis; petalis lateralibus ovato -triangulis acutis minoribus , sepalis

petalisque conniventibus ; labelli tripartiti partitionibus lateralibus ligulatis

acutis intermedia longiore ovali, calcari inter bracteas occultato filiformi

apice clavato ovario subbreviore, processubus stigmaticis ligulatis planis antice
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rotundatis labello appressis deflexis, canalibus antherae multo brevioribus,

staminodiis ovalibus.

H. Heyneana Lindl., Orchid, p. 320. Wight, Icon. pl. Ind. Or. tab. 1703

et 1704 (Doppeltafel) ic. opt. et tab. 923. — Hook., Fl. Ind. Or. VI. p. 148.

H. glabra A. Rich., Annal. Sc. nat. II. Sér. XV. p. 75 tab. 5A. — Pla-

tanthera Heyneana Lindl., Wall. Cat. 7044.

Tuberidia globosa. Gaulis plerumque i5—20 cm alius, interdum brevior interdum

duplo fere altior dense foliatus. Folia ovalia acuta vaginantia, ad 4 cm longa, ad 1 cm lata

sensim in bracteas transeuntia. Racemus pauciflorus secundiflorus. Bracteae magnae

cucullatae floribus longiores ovatae acutae. Flores curvatura ovarii liberi, sepala 6—7 mm
longa, calcar 8 mm, ovarium 1,6 cm longum.

Asia tropica: India Or. Fast in ganz Ostindien; in d. Nilgherries

bis zu 7500' ansteigend.

(Ex. specim. typicum Lindleyi in Mus, Berol. conserv.!)

Eine höchst veränderliche Pflanze und fast in allen Teilen, sogar in der Größe der

Blüten starke Abv*'eichungen zeigend. Der Schilderung des Gynostemiums bei Lindley

1. c. kann ich nicht völlig beistimmen. Die Narbenfortsätze sind mäßig lang, aber nicht

»longissimi«, flach, breit, vorn abgerundet und dem Labellum nicht angewachsen. Dass

die Basis des Labellum und des Gynostemium dicht bei einander stehen, ist selbst-

verständlich , auch liegen die Narbenfortsätze allerdings flach auf dem Labellum und

ihm fest angedrückt, dies Alles ist aber noch keine Verwachsung dieser Teile. Die

Staminodien stehen wie ein paar Henkel oder Handgriff'e rechts und links vom Gyno-

stemium ab.

258. H. distantiflora A. Rieh. Sepalo dorsali ovali erecto concave

apiculato dorso subcarinato, margine ciliatulo, lateralibus ringentibus ovali-

lanceolatis acutis; petalis lateralibus paullo brevioribus ovalibus obtusis con-

cavissubobliquis ciliatis inappendiculatis ; labello tripartite, partitione inter-

media oblonga latiore obtusa, lateralibus dimidio angustioribus , calcari

ovarii longitudine vix sensim inflate acute
;
precessubus stigmaticis surrectis

brevibus.

H. distantiflora A. Rieh., Tentam. fl. Abyssiniae II. p. 291
;
Walpers,

Annal. III. p. 586.

Gaulis erectus 45—50 cm altus. Folia (saepius2) basi vaginantia lanceolala acutis-

sima. Spica elongata gracilis distantiflora. Bracleae ovali-lanceolatae acutissimac semi-

convolutae ovarium superantes. Flores parvuli sessiles viriduli.

Africa orient.: Abyssinia in prov. Chiré.

(Non vidi, ex descript. A. Richardi.)

259. H. denticulata Rbch. f. Sepalis evatis acutis, petalis lateralibus

lanceelatis acutis crenulate-denticulatis; labelli trilebi lobis lateralibus angu-

latis fimbriolatis, intermedio lanceolate sublongiore, calcari pendule subcla-

vate evarie paullo breviore
; antherae basibus valde recurvis staminodiis

sessilibus papillesis.

H. denticulata 'Rhch, f., Linnaea XIX. 1846. p. 376.

Gaulis fere 20 cm altus foliatus. Folia lanceolala acuminata stricta in squamas

bracteiformes acutas decrescentes.

India orient.: Nilgherries (Herb. Delessert).

(Non vidi ; ex Riicu. f. 1. c.)
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260. H. Montolivaea Kränzlin. Sepalis oblongis obtusis lateralibus

obliquis conniventibus (haud deflexis); petalis lateralibus triangulis mar-

gine densissime ciliatis
;
labello e basi triangulo dilatato trifido, partitionibus

triangularibus, intermedia paullo majore, margine et intus pilosis , calcari

brevi saecato labelloibreviore, calcaris orificio in parte superiore lobi inter-

medii infra gynostemium aperto, orificio antice marginato seu marsupiato
;

processubus stigmaticis divergentibus brevibus antice excavatis; canalibus

antherae fere nullis
; rostello latissimo linguiformi supra rotundato (nec

triangulo) deflexo, stipitibus brevibus, glandula magna.

Montolivaea elegans Rbch. f., Otia p. 107.

Tuberidia oblonga v. ovata, 2 cm longa, 1 cm diametro, v. globosa -1,5 cm diametro.

Gaulis 7—20 cm alius foliatus basi, folium ad basin 1 (vel 2) major (sequentibus 2—3mi-

noribus) cordatum ovatum acutum, ad 4 cm longum, 3 cm latum. Folia insuper mox decres-

centia in bracteas transeuntia. Racemus cylindraceus, densiflorus. Bracteae floribus

longiores. Flores inter minimos generis, sepala \—2 mm longa, totus flos 2—8 mm
diametro.

Africa oriental is: Abyssinia. Auf Bergen zwischen Gebüsch 8500'

über dem Meere, Dewra Tabor (Schimper, n. 1268, 26. August 1863). —
Auf Bergen 7000— 8000' über dem Meere. Weg von Debr. Ercis nach

Woina, 25. Juli 1882. Tigré (v. Begemder. Schimper 25. Juli 1852).

Bentham war jedenfalls im Recht, dass er Montolivaea für eine Hahenaria erklärte.

Es ist geradezu unverständlich, wie Reichenbach Merkmale so irrelevanter Art, wie sie

sich hier finden, zu Gattungscharakteren aufgebauscht hat. \. Die Fetalen sind am Rande

und die loU lahelli auch auf der Innenseite behaart (einzeln gestellte hyaline Haare); dies

mit pellitus auszudrücken ist eine Übertreibung. 2. Der Eingang zum Sporn liegt tiefer

als sonst, nämlich auf dem Discus der Lippe, aber immer noch recht weit nach oben, und

hat vorn eine Art von häutigem Rand, das nennt Reichenbach in diesem Falle »umbo«.

Bisher war der Ausdruck für eine quer gestellte Auftreibung nicht gebräuchlich. Die

Narbenfortsätze treten deutlich hervor, sind kurz und vorn zu (im Leben wahrscheinlich

spiegelnden) vertieften Flächen ausgehöhlt. Stigmata semiglobosa vermochte der Verfasser

beim besten Willen nicht zu finden. Das Rostellum ist groß und liegt wie eine ausge-

streckte breite Zunge vorn aus dem Gynostemium heraus, diese Bildung »proboscis« zu

nennen, ist doch etwas sehr viel Freiheit. Schließlich ist der Sporn kurz, aber cylindrisch

und nicht »semiglobosum«.

23. Peristyloideae (Malayenses).

Labell. tripart., pet. lat. simpl., proc. médiocres aut breves.

Kleinblumige Arten, welche einander äußerst ähnlich sind und durch

die kurzen Sporne an Peristylus - Arien erinnern , mit welchen sie auf den

Sunda-Inseln zusammentreffen. Von Ost-Afrika und Madagascar bis Nord-

Australien.

A. Flores lutei v. ochroleuci.

a. Labelli partit, laterales breves aut subnullae . 261. H. xanthantha F. v. Müll.

b. Labelli part, intermed. lateralib. aequalis,

process, stigm. lineares divergentes 262. H. Perrottetiana A. Rieh.

c. Labelli part, intermedia paullo longior, process.

stigm. lineares divergentes 263. H. ochroleuca R. Br.
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B. f'lores virides.

a. Labelli partit, laterales triangulares.

a. Labelli partit, laterales longiores 264. //. stenodon Rbch. f.

ß. Labelli partitio intermedia longior 265. H. propinguior Rbch. f.

b. Labelli partitiones laterales filiformes longiores

circinati.

a. Partit, mediana linearis, calcarovario aequale 266. //. (/rawmea Lindl.

Partit, mediana linearis, calcar 1/2 ovarii . . 267. H, papuana Kränzlin.

ß. Partit, mediana triangularis acula 268. H. ponerostachya Rbch. f.

c. Labelli partitiones lineares.

a. Laterales falcatae 269. H. praealta hïnd\.

ß. Laterales subulatae 270. H. tradescantifolia Rbch. f.

d. Labelli partit, lanceolatae.

a. Laterales dimidium interm. aequantes . . . 271. H. elongata ^. Bv.

ß. Partitio intermedia parva triangula .... 272. H. cryptostyla Rbch. f.

e. Labellum ante partitiones laterales utrinque

angulatum 273. H. physoplectron Rbch. f.

261 . H. xanthantha F. v. Müller. Sepalis ovato-oblongisobtusis; pelalis

lateralibus simplicibus aequalibus cum sepalo dorsali conniventibus
; labello

trilobo, lobis linearibus plus minusve minutis interdum oiîiniiio obsolelis

intermedio lineari sepalis aequilongo, calcari incurvo (ilifornü sepalis breviore

et inter ea occultato; processubus stigmaticis brevissimis crassis, antherae

canalibus paulo brevioribus.

//. xanthantha ¥evd. y . Müller, Fragmenta VII. p. 16; Benlham, Fl.

Austral. VI. p. 395.

Gaulis gracillimus 30—40 cm alius. Folia basilaria linearia acuminata, 8—10 cni

longa, 3 mm lata. Racemus pluriflorus, laxitlorus. Bracteae minutae ovariis terqualerve

breviores. Flores lutei inter minimos generis, 3— 5 mm lati.

Australia tropica : Rockingham Bay (Dallachy).

(Ex. specim. typica a cl. Dallachy coll.! in Mus. Kew.!)

262. H, Perrottetiana A. Rich. Sepalo dorsali ovato obtuse, lateralibus

ascendentibus subobliquis cetcrum aequalibus; petalis lateralibus simplici-

bus augustioribus acutis ; labello trilobo lobis lateralibus lanceolato-oblongis

acutis falcatis semitortis, intermedio recto convolute aequilongo obtuso, calcari

ovario aequilongo liliformi clavato acuto pendulo
;
processubus stigmaticis

crassis contiguis oblongis obtusis, antherae canalibus aequilongis rectis,

anthera alta.

H. Perrottetiana A. Rich., Annal, sc. nat. 2Ser. T. XV. p. 74 (26) tab. IV.

hg. B. — Hook., Fl. Ind. Or. VI. p. 164.

Hue sec. clariss. Hook., Platanthera lutea Wight Ic. lab. 919. Habenaria

lutea Benth., Journ. Lin. Soc. XVIll. p. 354. Gen PI. III. p. 626. [/J

Tuberidia 2. Gaulis basi vaginatus, foliosus. Folia ovalia v. oblonge acutissima

stricla subconvoluta basi vaginantia. Racenuis dislanlillorus pauciflorus (4—5). Bracteac

magnac foliaccae
,
laxae, ovaria amplectentes convolutae ovales acutissimac , lloribus

breviores. Flores sordide-lulei.

botanische Jahrbücher. XVI. Bd. 12
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Asia tropica: India orient. Nilgherries pr. Ootacamund, flor.

Augusto sat rara.

(Non vidi ; ex icône et descriptione Richardiana.)

263. H. ochroleuca R. Rr. Sepalo dorsali cuneato oblongo obtusissimo,

lateralibus triangub's reflexis multo majoribus; petalis lateralibus sepalo dor-

sali valde aequalibus ligulatis obtuse acutis ; labello tripartito
,
partitionibus

lateralibus lineari-lanceolatis divaricatis falcatis acutis, intermedia linear!

coniplicato paulo longiore
, calcari incurve a basi ampla angustata filiformi

apicem versus clavato ovario aequilongo; processubus stigmaticis linearibus

divergentibuS; antherae canalibus brevibus porrectis ; staminodiis lineari-

falcatis parvis.

H. ochroleuca B.. Brown, Prodrom. p.31 3
;
Lindl.,Orch. p. 323

;
Bentham,

Flora austr. VI. p. 395; Reichenbach, Beiträge p. 6.

Gaulis gracilis ad 37 cm altus, basi monophyllus v. foliis 2— 3 minimis vestitus.

Folia spathacea oblonga acuta, 4,5 cm longa, 8 mm lata, sequuntur vaginae subfoliaceae

acutae remotae. Racemus 4— 17 cm longus 5-multiflorus. Bracteae ovario duplo breviores

acuminatae. Perigonii phylla3—4mm longa, calcar incurvum fere 8mm longum, ovarium

c. pedicello 1,5 cm longum.

Australia tropica: Islands of the North Coast (R. Brown Febr. 1803).

(Ex. specim. typ. cl. Brown in Mus. Brit, et F. Bauer Mus. Caes. Vindobon.!)

264. H. stenodon Rbch. f. »Sepalis ligulatis
;

tepalis ovatis antrorsum

obtusangulis, labelli trianguli ungue disco dente depresso triangulo, laciniis

triangulis acutis, lateralibus longioribus subfalcatis, calcari filiformi apicem

versus fusiformi ampliato apice bidentato ovarium semiaequante.«

H. stenodon Rbch. f., Linnaea Bd. 41. p. 17.

Gaulis elongatus parte anantha non vaginata. Folia lanceolata acuminata rosulata.

Racemus elongatus non densiflorus (sie!) multiflorus, secundiflorus. Bracteae ovatae

lanceolataeve acuminatae ovaria pedicellata aequantes.

Insul, australiens: New Hebrids, Aneiteum, Woods (M. Gillivray).

(Non vidi, descriptio ex Rbch. f. 1. c.)

265. H. propinquior Rbch. f. Sepalo dorsali latoovatoobtuso, lateralibus

longioribus triangulis; petalis lateralibus ligulatis obtusis brevioribus ; labelli

tripartiti partitionibus lateralibus angusto triangularibus acuminatis, inter-

media longiore latiore, calcari filiformi inflexo apice acutato basi vix ampliato

ovarii pedicellati aut dimidium aut totum aequante; processubus stigmaticis

brevissimis, canalibus antherae rectae aequilongis, staminodiis minutis.

H. propinquior Rbch. f., Beiträge (d. Orchid, d. Prodr.) p. 53.

Gaulis fere 20—25 cm altus. Folia basilaria lineari-lanceolata, 3— 4 cm longa,

3— 4 mm lata, plurima squamiformia aristata. Racemus pauciflorus. Flores inter minimos

generis illis H. ochroleucae R. Br. firmiores.

Australia tropica: Rockingham bay.

(Ex Reichenbachii descriptione.)

266. H. graminea Lindl. Sepalo dorsali ovato obtuso^ lateralibus ob-

longis obtusis reflexis
;
petalis lateralibus simplicibus aequalibus paullo mino-

ribus cum sepalo dorsali galeatis; labello tripartite partitione intermedia
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lineari, lateralibiis filiformibus apice circiiiatis angulum rectum cum partit,

intermedia efficientibus; calcari filiformi subclavato ovario sublongiorc com -

presso amplectentibus ; canalibus antherae ascendentibus.

^. ^ram/>iea Lindl., Orch. p. 318. — Ach. Rich., Annales des sc. II. Sér.

p. 72.— Bentham, Flor, austral. VI. p.395 (var. arnhemica). — F. v. Müller,

Fragm.VII. p. 16. Hue me judice H.ditricha Hook, f., Fl. Ind.Or.YI. p. 151.

Gaulis 20—30 cm altus gracilis basi tantum foliatus. Folia linearia acute apiculata,

adScm longa, 4—5mm lata. Racemuspauciflorus. Bracteae ovataeacutae ovarii dimidium

aequantes. Flores inter minores generis 7 mm diametro, sepala 4 mm longa, calcar

1,2 cm, ovarium i cm longa.

Asia tropi ca : India Oriental. Khasia montes 5—6000' (J. Dalt. Hook.

et Thomson). — Australia tropica: Rockingham bay (Dallachy). Port

Darwin (Schomburgk).

var. arnhemica (H. arnhemica] F. v. Müller. Herb, differt formis

gracilioribus, cauli 40 cm alto et ultra, racemo elongate multitloro, floribiis

minoribus, calcari ne dimidium quidem ovarii aequante.

Australia tropica: Port Essington (Armstrong), North Expedition

(F. Schulz n. 188).

(Ex. specim. in herb. Boissier- Barbey et Mus. Berolin. et Vindobon. Brit. Kew.

conserv. !)

1st nach Hooker, Flora Brit. Ind. VI. p. 150, identisch mit H. viridiflora Rob. Br.,

eine Ansicht, welcher der Verfasser nicht beipflichten kann.

267. H. papuana Kränzlin. Sepalo dorsali ovato-oblongo obtuso, late-

ralibus deflexis majoribus oblongis obtusis subobliquis
;
petalis lateralibus

ovatis obtusis sepalis dorsali aequilongis ; labello tripartite basi integre lineari

lobis linearibus intermedia latiore obtuso lateralibus ter longioribus angu-

stissimis sub anthesi tortis, calcari e basi filiformi clavato acute dimidium

ovarii brevi rostrati aequante vel paulum superante ; canalibus processubus-

que paulum longioribus leviter uncinatis.

Planta gracilis. Gaulis ad 40 cm altus, a basi mediam fere usque partem distanter

et laxe vaginatus. Folia in media parte congesta, basi ample vaginantia lineari-lanceolata

acuminata fere petiolata, 10— Ii cm longa, ad i,8—2 cm lata. Racemus gracillimus pauci-

florus distantiflorus. Bracteae e basi ovata acuminalae aristataeve ovarii arcuati rostrati

vix dimidium aequantes. Ovaria \ cm longa vel vix longiora. Flores inter minimos generis

vix 3 mm diametro, calcar 7—8 mm longum. Flores virides.

Neu-Guinea: Kaiser Wilhelms -Land (Hkllwig n. 585). Der H.

Iradescantifolia Rbch. f. habituell möglichst ähnlich, aber dennoch völlig

verschieden.

(Ex. specim. typic. Mus. Berolin. !)

268. H. ponerostachya Rbch. f. Sepalo dorsali oblonge acute, latera-

libus deflexis oblongis acutis subfalcatis; petalis lateralibus oblongis sim-

plicibus subbrevioribus; labelli trilobi lobo intermedio Iriangulo acute,

lateralibus multo longioribus lineari-tiliformibus circinatis, calcari pro floris

magnitudine crassiusculo acute dimidium ovarii fere superante v. aequante

processubus stigmaticis canalibusque antherae brevissimis.

12*
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H. ponerostachya Rbch. f., Bonplauclia III. p. 213.

Planta gracillima. Gaulis basi squamatus 60 cm excedens, Folia paullum infra

mediana partem congesta],Ianceolata acuminata aristata, ad 11—12cm longa, 1,5 cm lata.

Racemus elongatus tenuis. Bracteae dimidium ovarii aequantes. Flores inter minimos

generis 2 mm diametro, calcar incurvum 4 mm longum.

Aff. H. physoplectrae Rbch.

Insulae Australasiae: Philippinen (CuMiNG n. 2095).

(Ex. specim. typ. in Mus. Brit. et in herb. Boissier-Barbey conserv. !)

Zu der Originaldiagnose Reichenbach's wäre zu bemerken, dass sie nach dem
schwächlichen Exemplar des Herbar Boissier gemacht ist. Daher die winzigen Verhält-

nisse, daher die Spica triflora. — Der Sporn ist annähernd halb so lang als das gestielte

Ovarium, keinenfalls »ovarium subaequante«.

269. H. praealta Lindley. Sepalis oblongis obtuse acutis; petalis sim-

plicibus subaequalibus, labello Irilobo lobis linearibus obtusis lateralibus

subfalcatis paulo brevioribus, calcari pendulo incurvo apice subclavato

ovario aequilongo
;
processubus stigmaticis brevissimis retusis, antherae

canalibus aequilongis v. paulo brevioribus.

H. praealta Lindley, Orchid, p. 321.

Satyrium praeciltum Du Petit Thouars , Orch. Madag. tab. 11 ic. opt.!

Journ. Lin. Soc. 1863. p. 140 et 1864, p. 221.

Planta elata. Gaulis fere 1 m altitudine. Folia ad 20 cm (8") longa, 1,2 cm lala

linearia stricta acuminata. Racemus elongatus multiflorus densiflorus. Bracleae lanceo-

latae acuminatae ovaria aequantes. Flores virides,perigonii phylla ringentia, sepala 4 mm
longa 3 mm lata, labellum aequilongum, calcar fere 1 cm longum, bracteae 1,5 cm longae,

superiores breviores.

Africa tropica: Insula Borbonia (Du. Pet. Thouars), etiam in insula

Fernando Po, top of Clarence Peak, 10 000 f. (Maivn).

(Ex. partem racemi et folium spec. typ. Thouarsii in Mus. Lugd. Bat. !)

Die beiden vorhandenen Stücke erlaubten eine genaue Nachuntersuchung der

äußeren Blattteile und gestatteten einen Schluss auf den Aufbau der Pflanze. Hier-

nach ist die Abbildung in Thouars Werk ganz vortrefiflich genau. Die Einzelheiten des

Gynostemium waren nicht mehr mit aller wünschenswerten Schärfe zu erkennen, und

auf eine Untersuchung glaubte der Verfasser um so eher verzichten zu können, als die

Pflanze als genau bekannt und gut beschrieben gelten kann — Zweifel und Verwechs-

lungen somit ausgeschlossen sind und das Material unbedingt Schonung gebot.

Die geogr. Verbreitung ist völlig außergewöhnlich.

270. H. tradescaiitifolia Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo uninervi

lateralibus subaequalibus deflexis
;
petalis lateralibus ovato-triangulis basi

lata sessilibus; labello basin usque trifido laciniis linearibus subulatis, lacinia

media longiore calcari filiformi apice inflato acute ovarium pedicellatum non

aequante, processubus stigmaticis brevibus acutis labello adnatis deflexis,

canalibus antherae uncinatis.

H. tradescantifolia Rbch. f., Flora Vit. p. 293.

Planta gracilis, vullu Peristyli gracilis, caulis basi squamatus medio in caule con-

gesti-foliatusad30 cm altus. Folia lanceolata ad 10 cm longa, adicmlata, non in bracteas

transeuntia. Racemus elongatus pluriflorus. Bracteae ovatae acutae dimidium ovarii

aequantes. Flores inter minimos generis 2— 3 mm diametro, calcari incurvo 5mm longo,

ovarium 8 mm longum.
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Insul, austral i ens. : Viti Insulae. Ovalau et Taviuni (Skemann

n. 68 e. p.)

Diagnosis pJerumque sec. Heichenbacu f. I. c. (Ex. specim. typic. Seemanni in Mus.

Berol. conserv. I)

271. H. elongata R. Br. Sepalo dorsali oblongo retuso, lateralibus

deflexis ovato-oblongisacutis. petalis lateralibus simplicibus subfalcatis basi

semiovatis acutis trinerviis sepalo dorsali subaequilongis
; labello trilobo^

lobis lateralibus intermedio duplo brevioribus linearibus, calcari filiformi

incurvo ovario fere duplo longiore; processubus stigniaticis teretiusculis

productis, anlherae canalibus erectis, glandula magna; staminodiis nninutis

ligulatis obtusis falcatis.
'

H. elongata^. Br., Prodr. p. 312. Lindl., Orch. p. 317.— F. v. Müller,

Fragm.VII. p. 1 5.— Bentham, Fl. austral. VI. p.394.— Rbch., Beiträge p. 6.

Gaulis gracilis 4 —55 cm altus basitantum foliatus. Folia oblongo-lanceolata acuta

ad 11 cm longa, ad 2 cm lala. Racémus elongatus. Bracteae acuminatae dimidium fere

ovarii pedicellati aequanles. Perigonii phylla 5 mm, calcar 2,5—3 cm, ovarium 1, 8 cm
longa.

Australia trop.: »Arnhem S. Bay Point Feb. 6. — Islands copiose«

[copiert aus Rbch,, Beiträge 7]. Rockhampton, Battle Greek, [v. Müllrr,

Fragm.].

(Ex. specim, typica ill. Brown in Mus. Brit, et Ferd. Bauer in Mus. Caes. Vindobon. !)

272. H. cryptostyla Rbch. f. »F^Iata, validissima, densefoliosa , foliis

distantibus, (juasi petiolo cuneatis oblongis acuminatis, in vaginas decres-

centibus, racemo multiiloro usque ultra pedali , bracteis amplis oblongo

triangulis acuminatis, flores inferiores subaequantibus
,
apice saepe unci-

natis, sepalis oblongo-ligulatLs, lateralibus cuneatis, apice aristula insidente,

sepalis late triangulis obtusangulis, iabello tripartite, partitionibus lateralibus

elongate linearilanceis, partitione media triangula brevi^ anlherae canalibus

longe productis adnatis, processubus stigniaticis minulis ascendentibus.

— Racemus ultra pedalis subsecundiflorus, densus. Planta ultratripedalis.«

(De calcari nil profert auctor beat.)

II. cryploslyla Rbch. f., ülia 1. p. 50.

Insula australiens.: Tahiti. (United States explor. exped. during

the years 1838—42 under the command of Charles Wilkks. Ü. S. N.)

(Species mihi non visa!)

273. H. pliysoplectron Rbch. f. Sepalis ligulatis obtuse acutis, dorsali

recto, lateralibus deflexis obliquis longioribus, pelalis lateralibus triangulis

basi antice dilalatis obtusatisceterum sej)alisaequalibus; wiabelli unguebrevi

lato utrinque angulalo cum plica dente ancipiti curve magno interjecto,

lamina tripartita, partitionibus lateralibus ligulatis extus retusis lobulatis,

intermedia brevi triangula, calcai i tiliformi apice vesicate per medium sul-

calo se])alis breviore (ex j)arte ex Rbch. f. I. e.).

H. physopledron Rbch. f., Linnaea Vol. 41. p. 17.

Gaulis elongatus basi foliatus, ad 40 cm altus. Folia lanceolata, ad 15 cm longa, ad

4 cm lata. Racemus valde elongatus, 24 cm (plus dimidium totius plantae) longus. Bracteae
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Vs—V4 ovarii aequantes acutae v. acuminatae. Flores inter minimos generis 3 mm dia-

mètre. Calcaris vesica globosa. Tota planta potius Peristylo affinis quam Habenariis.

Ovarium rostratum.

Insul, australiens.: In insula Aneiteum (New Hebrids) in sylvis

(M. GiLLivRAY n. 27.).

(Ex. specim. typ. in Mus. Brit. !)

24. Clliadratae (Americanae)

.

Labell. tripartit., pet. simpl. latissima, process, breviores.

DiePetalen sind breit, kurz und vorn abgestutzt, dasLabellum zeigt alle

Übergänge zwischen einfacher Fo|;-m zu dreilappiger; die Antherencanäle

sind steil aufgerichtet und länger als die ziemlich kurzen Narbenfortsätze.

Dies die drei wichtigsten Gharakteristica dieser specifisch südamerikanischen

Gruppe.

A. Labellum trilobum s. basi utrinque angulatum

dentatumve.

a. Pet. lateralia apice triangula s. Iridentata.

a. Pet. infra non angulala.

§ Pet. aequilonga ac lata 274. H. quadrata Lindl.

§§ Pet. linearia retusa 275. H. monorrhiza Rbch. f.

ß. Pet, antice et infra angulata 276. H. eustachya Rbch. f.

y. Pet. ant. utrinque angulata 277. H. odontopetala Rbch. f.

b. Pet. lateralia ligulata obtusa 278. H. corydophora Rbch. f.

c. Pet. orbicularis sessilia.

a. Labellum basi angulatum 279. H. strictissima Rbch. f.

ß. Labellum basi denticulatum v. brevi lobatum 280. H. pyramidalis Lindl.

d. Pet. orbicularia unguiculata 281. H. Arechavaletae Kränziin.

e. Pet. e basi lata angustata 282. H. Platantherae Rbch. f.

B. Labellum basi omnino simplex.

a. Pet. irregulariterrolundata, sep. semiorbicularia 283. H. autumnalis Pö^p. eiEtnU.

b. Pet. cuneato retusa; sep. oblonga 284. H.pelalodes Lindl.

274. H. quadrata Lindl. Sepalo dorsali orbiculari v. elliptico cucullato

obtusissimo, lateralibus oblongis obliquis obtusis cochleatis; petalis late-

ralibus simplicibus brevi-linearibus vel quadratis apice obtuse triangulis;

labello simplici e basi paullo latiore lineari-obtuso sepalis vix longiore

deflexo, calcari filiformi compresso pendulo ovario paulo longiore
;

pro-

cessubus stigmaticis canalibusque antherae brevissimis.

iï. gwadrato Lindl., Orchid, p. 31 6; Warming, Symbolae 1 01 . (p. 853) 90.

tab. IX. fig. 9.

Gaulis 50—60 cm altus acute 5-angulatus v. 5-alatus. Folia oblongo-lanceolala

acuminata mollia. Racemus longissimus laxiflorus, rhachi 5-angulari. Bracteae mem-
branaceae ovatae acuminatae floribus longiores (ex ic. Warming.). Flores albovires-

centes, labellum flavovirens, sepalum dorsale 4 mm, lateralia 5 mm, petala 3 mm,
labellum 6 mm longa.

America austr. trop.: Brasilia, in prov. fl. Negri in ripa fl. Madeira

(Martius). — In prov. Minarum ad Lagoa Santa, in campis fertilibus frequens

(Warming).

(Ex. specim, Warmingiana I)
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275. H. monorrhiza (Swartz) Rbch. f. Sepalis ovato-oblongis obtusis

iiilermedio galeato, lateralibus deflexis subobliquis; petalis lateralibus

brevioribus late linearibus retusis vel quadratis obtusis galeatis; labelio

simplici e basi latiore angustato ligulato obtuso; calcari filiformi apiceni

versus paulum incrassato acuto ovario breviore v. subaequilongo
;
proces-

subus stigmaticis parallelis crassis apice truncatis; canalibus antherae

longioribus ascendentibus.

H. monorrhiza Rbch. f., Bericht d. Deutsch. Bot. Ges. III. 1885. p.274 ff.

Orchis monorrhiza Sw., Prodr. p. 118; Flor. Ind. Occ. III. p. 1391.

H. brachyceratitis Willd., Sp. pl. IV. p. 44.

//. brachyceras Spreng., System. III. p, 688; Lindl., Orch. p. 315.

Gaulis a basi foliatus 80—90 cm altus. Folia lanceolata acuminata ad 20 cm longa,

4 cm lata, sensim decrescentia. Racemus elongatus (in specim. herbarii nostri 50 cm!).

Bracteae lanceolatae acuminatae ovarium superantes. Flores sepalis expansis 1 cm dia-

metro, calcar 1,2 cm, ovarium 1,8 cm longum.

America centr. et austr. trop.: Jamaica (Sw.), Puerto Rico

(SiNTENis), St. Vincent (Guilding), Cuba (Wright n. 1694 et 3306), Antigua

(Wullschlägel) , St. Croix et Virg. Isl. (Eggers), St. Thomas (Eggers n. 977)

et certissime ubique in omnibus insulis Ind. occid. — Columbia. Tolima

bei Carnicerias am Rio Paez 800 m (F. C. Lehmann).

(Ex. specim. herb. Boissier et proprii 1)

276. H. eustacliya Rbch. f. Sepalo dorsali ovato obtuso, lateralibus

patulis (alarum instar) ovato-oblongis obtuse acutis; pet. lateral, brevioribus

linearibus bipartitis, partitione postica lineari apice bidentata s. obtuse

triangula, antica in dentem reducta, labelio simplici lineari-canaliculato

sepalis aequilongo, calcari cylindraceo leviter incurvo apice acuto ovario

breviore; processubus stigmaticis deflexis calcaris ostium oblegentibus

crassissimis, antherae canalibus ascendentibus stricte arrectis, rostello

triangulo obtuso anthera duplo fere breviore.

H, eustachya Kbch. f., Bericht d. Deutsch. Bot. Ges. 1885. III. p. 274.

Planta speciosissima, caulis ad i cm altus foliosus. Folia ovata acuta, ad 12 cm longa,

ad 4,5 cm lata, subamplexicaulia in bracteas decrescentia. Racemus multiflorus densi-

tlorus, in uno specimine 32 cm longus. Bracteae ovatae acutac acuminataeve ovaria

aequantes v. paulo breviores. Flores ringentes 1,2 cm lati et fere eadem altitudine, calcar

labelio paulo longius, 8—9 mm longum, ovarium jam sub anthesi crassiusculum brevi

pedicellatum, 1,3 cm longum.

America centralis: Puerto Rico propo Maricao (Sintenis n. 511^);

pr. Aybonito in silva primaeva ad «Barrio del pasto« (Sintenis n. 2880!).

(Ex. specim. typ. in lierb. Krug et Urban conscrv.!)

Petala plerunique apice obtuse triangula rarius lantuui bidentata rarissime Iri-

dentata.

277. H. odontopetala Rbch. f. Sepalo dorsali ovato reflexo, lateralibus

oblongis semiovalibus acutis semideflexis (alarum instar divergentibus)

reüexis; petalis lateralibus simplicibus linearibus retusis apice obtuse

triangulis s. tridentatis (utroque latere in angulum producti) basi postice in
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angulum obtusum (vix »dentema appellandum) producta, antice dente brevi

instructo; labello simplici crasso lineari apice obtuso calcaris dimidiura haud

aequante, calcari filiformi vix clavato inflato duplo longiore quam ovarium

jam sub anthesi crassiusculum pedicellatum
;
processubus stigmaticis brevi-

bus deflexis labello appressis retusis; canalibus antherae tenerrimis longiori-

bus arreclis.

H. odontopetala Rbch. f., Linnaea XVIII. 1844. p. 409.

Gaulis ad 80 cm altus, flexuosus (an semper?) a basi medium usque squamis sensim

in folia transeuntibus vestitus. Folia lanceolata acuta v. acuminata, ad 10 cm longa, ad

-1,5 cm lata. Racemus elongatus 16 cm longus distantiflorus (in specim. herb. Boissier

IS-florus). Bracteae parvae ovatae aculae apicibus reflexis pedicellos tantum aequantes.

Ovarium crassiusculum 1,3— 1,5 cm longum, pedicellus 5—7 mm longus. Flores 1,5 cm
(sepalis expansis) diametro, calcar 2,5 cm longum.

America centralis: Mexico. Tierra templada (Leibolü, Ghiesbrecht

n. 238. 1884); Mirador (Liebmann n. 234, Sartorius).

(Ex. specim. typ. a Ghiesbrechtio collect, in herb.Boissier-Barbey et. Mus.Vindobon.!)

278. H. corydophora Rbch. f., Linnaea 41. p. 30. »Pedalis, foliis ad

4 oblongis acutis 2"
(5 cm) longis y^" (2 cm) latis, racemo paucifloro, bracteis

oblongis acutis Ovaria aequantibus s. non aequantibus, sepalo summo cum

tepalis integris ligulatis dilatatis obtusis uninerviis galeato, quinquenervi,

petalis laleralibus triangulo falcatis trinerviis, labello medium usque trifido,

laciniis lateralibus ligulato-quadratis curvis extrorsis, extus crenulatis,

lacinia media lanceo-lineari producta, calcari filiformi ovario pedicellalo

bene breviori« [ex Rbch. 1. c.].

America australis: Peruvia (Lobb) .

(Species mihi non visa!)

279. H. strictissima Rbch. f. Sepalo dorsali oblonge fere rotundalo

cucullato, lateralibus longioribus (nec reflexis ne deflexis) leviter excavatis

obtusis; petalis lateralibus vix semilongis (fere ter brevioribus) orbicularibus

emarginatis interdum fere quadratis; labello simplici e basi angusta cuneata

paulum dilatato margine hyalino in angulos obtusos evoluto paullo pro-

ductiores (minime »dentes producti« appellandi), venis elevatis in disco;

calcari filiformi compresse labello ter quater ovario paulo longiore; pro-

cessubus stigmaticis brevibus rectis; canalibus antherae multo longioribus

ascendentibus.

H. strictissima ^hch. f., Linnaea XVIII. 1844. p. 407.

Plantae pars quaeadest 30 cm alta cujus dimidium inflorescentia. Gaulis strictissi-

mus, dense foliatus. Folia oblongo-lanceolata acuminata, trinervia, ad 8 cm longa, ad

4,9 lata, summa bracteiformia. Racemus cylindraceus multiflorus, densiflorus, 14 cm
longus. Bracteae ovatae acuminatae flores superantes. Flores inter médiocres generis

8 mm diametro, ovarium 1,2 cm, calcar 1,5 cm longum.

America australis, probabil. Peruvia.

(Ex. specim. typ. a Pavon tectum in herb. Boissier-Barbey conserv.! vidi specim.

numerosa in Mus. Kew, et Brit.!)

Ohne das von Reichenbach selbst ausdrücklich als H. slrictissima bestimmte Original-

exemplar Pavon's hätte der Verf. aus der oben citierten Diagnose die vorliegende Art
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kaum heraus erkannt. Reichenbach hat die Sepalen mit oblonga obtusa abgefertigt,

während — was nicht häufig vorkommt — auch die seitlichen Sepalen ausgehöhlt sind
;

in Folge davon stimmt es dann auch nicht, die Fetalen einfach mit denselben Ausdrücken

abzuthun. Sodann ist dasLabellum, von oben betrachtet, allerdings linear, hat aber

stark nach unten gebogene Ränder und zeigt ausgebreitet eine Form, die absolut nicht

linear, sondern ligulat, oder wenn man will, länglich elliptisch ist; am Grunde ist der

helle Saum des Labeilum in 2 Winkel ausgezogen, die als dentes divaricatas zu be-

zeichnen keinenfalls angeht.

280. H. pyramidalis Lindl. Sepalo dorsali subrolundo, lateralibus

semideflexis oblongis acutis; petalis lateralibus simplicibus minutis rotun-

datis apiculatis; labello simplici lineari basi paulum in denticulos dilatato

apice obluso; sepalismulto longiore porrecto; calcari filiformi paulo longiore

quam ovarium manifeste hexagonum
;
processubus stigmaticis crassiusculis

eis canalibusque brevissimis; rostellue^i non vidi.

//. pyramidalis Lindl., Annal, nat. hist. XV. 1854. p. 386.

Planta speciosa. Gaulis strictus validus 40 cm altus. Folia numerosa oblonga obtusa

basi longe spalhacea 6—10 cm longa, 3,0— 4 cm lata, racemum attingentia. Racemus

4 8 cm longus, confertiflorus strictus. Bracteae ovatae acuminatae, 1,3— 1,4 cm longae

2/3 ovarii brevi-pedicellati aequantes. Flores 1 cm diametro, calcar 2 cm longum.

America centralis: »Mexico, Bolanos« (Hartweg, Oct.).

(Ex. specim. herb. Lindl, in Mus. Kew. conserv.!)

281. H. Arechavaletae Kranzlin. Sepalo dorsali oblongo obtuso

apiculato niargine revoluto, lateralibus deflexis ovalo-oblongis acutis api-

culatis; petalis lateralibus simplicibus unguiculatis rotundato-ovatis obtu-

sissimis; labelli trilobi lobis lateralibus linearibus rectis (nec falcatis) inter-

medio ligulato obtuso paulum longiore apice subbilobo, calcari e basi

filiformi longe clavato obtuso ^y^^ ovarii aetjuante (apice inlerdum inaequaliter

bilobo); processubus stigmaticis bene evolutis parallelis acutis labello ad-

pressis, canalibus stipitum aequilongis arrectis.

Tuberidia ovata, radices longlssimae. Gaulis 15 cm altus, a basi medium usque

foliatus. Folia oblonga acuta, ad 6,5 cm longa, ad J4,5 cm lata, decrescenlia. Racemus

cylindraceus multiflorus. Bracteae oblongae acuta ovaria subaequanles. Flores inter

médiocres generis, sepala 8 mm longa, labellum aequilongum, calcar 1,3 cm, ovarium

cum pedicello 2 cm longa.

America austr. extratrop.: Uruguaya, Sierra de Minas (J. Arecha-

VALETA n. 1 1 60).

(Ex. specim. ab J. Arechavaleta v. cl. benigne commun.
I)

Diese Art ist habituell der H. Platantherae Rbch. f. höchst ähnlich, unterscheidet

sich jedocli 1) durch die »Fetalen , welche genagelt und nicht von breiterer Basis aus

zugespitzt« sind; 2) durch die geraden und nicht »siclielförmigen« Seitenlappen des

Labellum; 3) durch den Sporn, welcher viel länger als der Fruchtknoten und nicht

»gleichlang« ist.

282. H. Platantherae Rbch. L »Gaule usque calamuni aquilinuin

crasso, sest|uipedaii usque tripedali, foliis erectis numerosis ligulatis acutis

seu acuminatis in vaginas abeuntibus. spica densiilora, cylindracea, bracteis

inferioribus ligulatis acutis tlores aequantibus, sepaiis ligulatis obtuse acutis

sepalo inipari cucullalo, petalis a basi latiore atlenuatis oblusis, labello
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tripartito, parlitionibus lateralibus lineari-falcatis. partitione media latius-

cula lanceolata, calcari ovarii dimidium subaequanli cylindraceo filiformi

acuto, antherae canalibus abbreviatis, stigmatiis brachiis rotundatis ab-

brevialis.«

H. Piatantherae^hch. f., Linnaea Bd. 41 p. 55.

(Gaulis ad 60 cm alt. crassus in specim. herb. Mus. Brit. conserv.!)

America austr. subtrop.: Maldonado (Gibert n. 888. 1869).

—

Minas, Uruguay (Gibert n. 1160).

283. H. autumnalis Poeppig et Endl. Sepalo dorsali orbiculari apice

emarginato; lateralibus majoribus reflexis subfalcatis fere semiorbicularibus

obtusissimis apice juxtapositO; margine superiore fere rectilinea; petalis

lateralibus multo minoribus irregulariter obovato-rotundatis margine leviter

répandis; labellosimplici lineari carnoso; calcari filiformi ovarii longitudine;

processubus stigmaticis valde carnosis crassis brevibus; canalibus antherae

elongatis arrectis, stipitibus longissimis; staminodiis lamellaeformibus.

H. autumnalis Pöppig et Endl., Nov. gen. et sp. pl. I. p. 44. tab. 75;

ic. bona, analys. médiocres.

Planta spectabilis. Gaulis elatus ad 2 m altus, crassitie digiti, dense foliatus. Folia

subdisticha ovato-lanceolata in icone citata 2-1 cm longa, ad 4 cm lata acuminata, suprema

minora nec tamen bractescentia dicenda. Racemus elongatus multiflorus in icone s. c.

33 cm longo (in specimine Pöppigii a nobis observato pars suprema destructa). Bracteae

infimae magnae decrescentes ovatae acutae acuminataeve pedicellum tantum aequanles.

Flores inter médiocres, 9 mm diametro, labellum 3 cm, ovarium 2,5 cm longum.

America austr. trop.: Rarior in silvis primaevis Peruviae locis

saxosis obumbratis inter praedia Gassapi et Pampayaco (Julio). — »Peruvia

subandina, silvae obscurae prope Guchero« (Pöppig n. 1072. Juli 1829).

(Ex. specim. Pöppigii typ. in herb. Boissier-Barbey et in Museo Vindobon.!)

284. H. petalodes Lindl. Sepalo dorsali late ovato cucullato acuto,

lateralibus longioribus deflexis oblongis acutis subfalcatis, petalis lateralibus

cuneatis oblique retusis apiculatis; labello simplici lineari basi paullo

dilatato; calcari filiformi ovario aequilongo; processubus stigmaticis crassis

deflexis contiguis labello adpressis, antherae canalibus longissimis ascen-

dentibus; staminodiis tuberculatis; rostello minuto triangulo.

H. petalodes Lindl., Orch. p. 316; cf. Rbch., Beiträge Orch. Gentrai-

amerika, p. 5; Warming, Symbolae (853). p. 90. tab. IX. fig. 5. n. 101.

Planta valida. Gaulis 45—60 cm altus et altior, basi squamatus supra foliosus. Folia

lanceolata acuta, ad 12—13 cm longa, ad 3 cm lata (sicca) tenerrima racemum attingentia.

Racemus multiflorus, densiflorus. Bracteae ovatae acuminatae dorso carinatae ovariis

longiores. Flores inter médiocres generis, extus et inprimis intus flavicanti-viridia, sepala

8 mm, petala 7 mm, labellum 1,5 cm longa, calcar 2 cm, ovarium aequilongum. Variât

(ex Rbch. f. 1. c.) florum magnitudine,

America austr. trop.: Brasilia, prope Bahiam. In campis arenosis

ad lilora maris, Caballa (24. Aug. 1835. Quis?); prov. Minarum, Itacolumi

(Martius). — Var. micrantha Rbch. f., Panama (Warscewicz)
;
Lagoa Santa

(Warming).

(Ex. specim. Warmingian.!)
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25. Microstylinae (Amencanae).

Labeil. tripart., pet. simpl. angust.. proc. brevissimi.

A. Calcar ovario aequilongum 285. H. microstylina Rbch. f.

B. Calcar ovario brevius oblongum 286. H. Hieronymi Kränzlin.

C. Calcar ovario multoties brevius saccatum . . . 287. H. Guilleminii Rbch. f.

285. H. microstylina Rbch. f. Sepalo dorsali cucullato ovato acumi-

nato, lateralibus deflexis Iriangulis acuminatis
;

petal, lateral, simplicibus

lineari-lanceis acuminatis; labelli trilobi lobis lateralibus minutis linearibus

intermedio multoties majore triangulo acuminatO; calcare ovario aequilongo

cylindraceo apice compresse obtuso (io uno flore apicem bilobum denticulo

interjecto observavimus)
;

processubus stigmaticis parvis digitiformibus

deflexis, canalibus antherae elongatis, rostello obtuso triangulo.

H. microstylina Rbch. f., Xenia III. p. 17.

Caulis basi squamatus deinde foliatus, 20—35 cm alius. Folia ovali lanceolala, ad

10 cm longa ad 4,5 cm lata, acuminata in bracteas transeuntia. Racemus pluriflorus.

Bracteae basi ovatae acuminatae arislataeve flores superantes. Flores inter majores

generis expansi i,5 cm diametro, calcar 1,5 cm longum.

America austr. trop: Bolivia, prov. Larecaja »Viciniis Sorata,

coridurpata Tica ciria, Gatorquatain graminosis dumosis, all. 2650—2800 m,

reg. temp. (G. Mandon n. 1154, Febr.—April 1865«).

(Ex. spec. typ. Mondaniana in herb. Boissier conserv. !
)

286. H. Hieronymi Kränzlin. Sepalo dorsali oblotigo fere orbiculari

piano, lateralibus deflexis oblongis v. ovatis apiculatis cucullatis, sepalis

margine minute ciliatis; petal, lateralib. simplicibus basi ovatis linearibus

acutis sepalis Ys fere brevioribus; labelli tripartiti partitionibus lateralibus

lineari-filiformibus, intermedia lineari multo latiore obtusa sepalis aequi-

longa, calcari e basi filiformi clavato obtuso ovario breviore; processubus

stigmaticis brevibus crassissimis obtusis, antherae canalibus brevioribus,

anthera latissima, rostello minulissimo obtuse triangulo, staminodiis minutis.

Gaulis in specim. unico 25 cm altus, basi ipsa vaginatus, supra dense foliatus. Folia

ovata lanceolata acuta s. acuminata, ad 8—9 cm longa, ad 2 cm lata, albo marginata infra

manifeste carinata, non in bracteas transeuntia, suprema racemum atlingentia. Racemus

cylindraceus multiflorus. Bracteae ovatae aculae tloribus aequilongae margine minu-

tissime ciliolatae, apicem versus (sicco statu) pallidiores. Flores cartilaginei, sepal, dorsale

4 mm, sep. lateralia 6 mm longa pallide marginata, bracteae 1,3 cm longae. Ovarium

hexapterum alis crispatulis v. sepalorum instar minute ciliatis.

America austral, extra trop.: Flora Argentina. Frov. Cordoba

Dep. Calamuchita, westlich von S. Rosa bei San Miguel (G. HikronvmusI

6. April 1877).

Ex. spec, herbarii D, Hieronymi v. cl. !)

287. H. Gruilleminii Rbch. f. Sepalo dorsali ovato acuminato galeato,

lateralibus ovatis acutis, petal, lateral, simplicibus lanceolatis acutis; labello

Irifidü, laciniis liliformibus, intermedia paulo breviore, calcari sacciformi



188 F. Kränzlin.

ovario incurvo plus decies breviore; processubus stigmaticis oblongis

obtusis.

H. Guilleminii Rbch. f. Linnaea, Bd. XÏX. 1847. p. 376; Walpers,

Annal. I, p. 798.

Gaulis ad 20 cm altus foliosus. Folia oblonga acuta. Flores illis B. parvißorae

Lindl, aequales.
,

America austr. trop.: Brasilia Sao Paulo. (Guiliemin 1837.)

Non vidi; ex descriptione Rbch. f. 1. c.

26. Ate (Indicae).

Lab. trilob., lat. bilob., pet. process, longi.

Zwei langbekannte indische Species, ausgezeichnet durch Fetalen, die

am Grunde einfach, weiter oben aber zweiteilig sind. Weder dieses Merk-

mal noch die am Grunde des Labellum auftretende Schuppe, noch die stark

entwickelten Slaminodien, — Merkmale, die sich auch sonst finden — ge-

nügen, angesichts der sonst herrschenden völligen Übereinstimmung mit

Habenaria, die Aufstellung einer Gattung zu motivieren.

A. Dente a fauce calcaris fere medium usque de-

flexo, disco calvo 288. H. acuminata Th wàïies.

B. Dente minuto in basi labelli disco piloso.. . . 289. H. barbata Wight,

288. H. acuminata Thwaites. Sepal is oblongis obtusis lateralibus

subobliquis, dorsali fornicato; petal, lateral, basi medium usque integris

supra bipartitis, partitione postica lanceolata, antica lineari acuminatissima,

sepalo dorsali longiore; labello basi integro deinde trilobo, lobis lateralibus

divergentibus obtusis, intermedio multo breviore, calcari incurvo nen-

dulo hliformi apice clavato ovario subbreviore; dente lineari a fauce

calcaris in disco medium usque labellum descendente; processubus stig-

maticis brevibuà, canalibus antherae divergentibus longioribus; stami-

nodiis maximis apice tuberculosis.

H. acuminata Thwaiies in Trimen, Gat. Geyl. pi. p. 91. Hook. Fl.

Ind. Or. VI. p. 133.

Ate acuminata Thwaites, Enum. pi. Geylaniae p. 309.

Planta gracilliina ad 90 cm alta. Gaulis medio congeste-foliosus. Folia lineari-

lanceolata acuminata, 9—10 cm longa, 6 mm lata. Racemus pauci- et distantiilorus, flore

quoque pone basin bracteae floris sequentis. Bracteae ovatae acutae aristataeve,

toto flore 8 mm diametro, calcar 1,8 cm longum Flores pallide virides, labellum ful-

vum (ex Thwaites).

Der Vergleich mil Habenaria Heyneana Lindl, ist nach den Exemplaren, die dem

Verfasser vorlagen, nicht sonderlich glücklich. Zunächst ist der Blutenstand nicht so

ausgesprochen einseitswendig wie bei H. Heyneana, sodann verleiht die stets sich wieder-

holende Entfernung zweier Blüten um die Länge eines Deckblattes dem ganzen Blüten-

stand ein besondres Aussehen. Den Ausdruck »sparse foliaius« kann Verf. nicht unter-

schreiben, derselbe fand die BL höher oder tiefer am Stengel gehäuft gestellt, also z.B.

bei einem Exemplar 6 Bl. auf einer Strecke von kaum ebensoviel cm inseriert. Darüber

und darunter war der Stengel nur mit Schuppen resp. Bracteen besetzt.
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Asia tropica: 1 n d ia Orient. : Ceylon. Galagama altit. 4000'—5000',

Maturatta District 4000'. (Thwaites, CN. 514).

(Exam. spec. typ. cl. Thwaites In Mus. Berolin. oranibusque fere aliis collectioni-

bus conserv. !)

289. H. barbata Wight. Sepalis ovatis aeutis acuminatisve la-

leralibus deflexis; petal, lateral, basi ovatis medium usque integris

deinde bipartitis partilionibus falcatis aeutis, antica multo minore, posticis

cum sepalo dorsali conniventibus et galeam formantibus, margine pilosis
;

labello basi intégra lineari, a medio in lobulos très lineares paralJelos diviso,

lobo intermedio paulo longiore labello tota superficie piloso, basi lobo v.

lamina minuta ante calcaris ostium instructo, calcari filiformi ovario aequi-

longo obtuso; processubus stigmaticis carnosis oblongis labello appressis,

antherae canalibus divergentibus, processubus stigmaticis semiadnatis, sta-

minodiis magnis oblongis.

//.6ar6ato Wight. Wallich, Cat. n. 7034. Hook., Fl. Ind. Or.VI.p.131.

Ate Vilsens Lindl., Orch. p. 326 et Wight, Icon. pl. Ind. Or. tab. 928.

Thwaites, Enum. p. 309.

Tuberidia oblonga 3 cm longa, 1,3— 1,5 cnn diametro. Gaulis 30—35 cm alius

foliatus. Folia ovata acuminata in bracteas decrescentia. Racemus secundiflorus (an

semper?) laxi-pauciflorus (4— 6), Bracteae foliaceae ovario longiorcs. Flores virides

galeati. Sepala 1,7 cm, labellum fere 2 cm longa.

Asia tropica: India orient, pr. Dindigul in montib. altit. 4000'.

(Vidi specim. in herb. Lindl.)

27. Multipartitae (Abyssinicae, Indicae, .lavanicae).

Labell. trilob., pet. lat. simplic, process, breves et incrassati.

Eine Gruppe, v^^elche ausschließlich auf die kühleren Berggegenden

von Habesch, Nord-Indien und Java beschrankt ist und nie in die Ebenen

hinabsteigt. Alle Arten haben wenigblütige Trauben sehr großer Blüten,

die durch die kammförmig geteilten Seilenlappen der Lippe gekennzeich-

net sind. — 1 1 Arten.

A. Sepala petalaque margine calva.

a. Petaia linearia 290. H. Mannii Hook. f.

b. Petaia oblonga v. lanceolata.

§ Laciniae laterales, labelli simplices.

O Sepala calva.

Process, stigmatici clavata 291. //. Quartiniana A. Rieh.

i-f Proc. stigm. formam pedis huma ni refc-

rentes, calcar ovario subaequilongum . . 292. H. macrantha Hoch^i.

•[•\-\- Proc. stigmat. abbreviati 293. H. Godefroyi Rbch. f.

'bH-\- Proc. stigm. longissimi apice dilatati . . 294. H. intermedia Don.

OO Sepala petalaque glanduloso-pilosa . . . 295. //. decoi'ata Höchst.

OOO Petaia tantum ciliata 296. H. anisoptera Rbch. f.

§§ Laciniae laterales labelli parlitac.

O Antherae canales longi, caudiculae subito

crcctae 297. H. pectinata Don.

CO Antherae canales semilongi 298. H. multipartita Bl.
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B, Sepala petalaque margine fimbriala, labellum pu-

berulum 299. tricruris Rbch. f.

290. H. Mannii Hook. f. Sepalis ovato -acuminatis lateralibus sub-

falcatis
;

petalis lateralib. linearibus obtusis ; labello tripartito, partitioni-

bus linearibus, lateralibus extus multifidis, intus et lobo intermedio inte-

gris, calcari labello aequilongo; processubus stigmaticis porrectis, canalibus

antherae divergentibus ascendentibus, angulum rectum efficientibus.

H. Mannii Hook, f., Journ. Lin. Soc. VII. p. 222.

Gaulis basi vagiiiatus ad 35 cm altus strictus. Folia 3— 5 lineari-lanceolata paulum

recurva acuminata basi longe vaginantia, ad 15 cm longa, ad 1,5 cm lata, superiora

ovata acuta minora in bracteas magnas foliaceas transeunlia. Flores speciosi ringentes,

sepala ac petala 1,8 cm longa, sepala subcoriacea, labelli lobi angustissimi.

Africa occid. trop.: Cameroon Mts. 7000'.

(Ex. spec. Mus. Kew. conserv. !)

291. H. Quartiniana A. Rieh. Sepalo dorsali ovato- oblongo acute,

lateralibus longioribus oblongis acutis subobliquis reflexis, petal, lateralib.

ovatis obliquis acuminatis antice obtuse angulatis ibique minute ciliatis;

labelli trilobi lobis lateralibus extus filamentoso-laceris, intus integris, lobo

intermedio paulo breviore lineari- obtuso integre, calcari cylindraceo in-

curve pro floris magnitudine satis crasso ovarium duplo superante
;

pro-

cessubus stigmaticis clavatis porrectis apicem versus incrassatis ; antherae

loculis sejuuetis canalibus brevissimis.

H. Quartiniana A. Rieh. Tent. Fl. Abyss. H. p. 294 tab. 86, Annal,

des Sc. nat. 2. Sér. XIV. p. 271.

Tuberidia 3 cm longa, 1 cm diametro. Gaulis 40—50 cm altus basi squama retusa

ringente amplissima veslitus, supra foliatus. Folia ovata acuta, ad 7 cm longa, 4 cm
lata in bracteas maximas foliaceas decrescentia. Racemus pluritlorus. Bracteae lanceo-

latae acuminatae ovario longiores. Flores inter médiocres generis, 1 cm diametro, calcar

6—7 cm longum, ovarium 2 cm longum, bracteae 2,5 cm longae, 8 mm latae.

Africa orientalis: Abyssinia: »Ad latus montium versus Schoada

in regione media. (Schimpek, H, n. 1349). — In montibus 8400' altitud.

pr. Debra Tabor. Aug. et Oct. 1863«. (Schimper n. 1320).

(Ex. spec. typ. in Mus. Berol., Mus. Brit., Mus. Kew et herb. Boissier conserv.!)

292. H. macrantha Hochstetter. Sepalis oblongis, dorsali acuto, late-

ralibus paullo longioribus subobliquis acutis; pet. lateralib. aequalibus

sepalo dorsali affixis paulo longioribus cum eo galeam formantibus; labello

tripartite partitionibus lateralibus filamentoso-laceris laciniis simplicibus

apicem versus decrescentibus, intermedio lineari sublongiore integre ob-

tuso medio paululum dilatato; calcari ovario subaequilongo cylindraceo

apice clavato obtuso; processubus stigmaticis rectis antice in formam pedis

humani dilatatis; canalibus antherae 2-plo fere brevioribus, antherae loculis

sejunctis rostello parvo triangulo.

H. macrantha Höchst., A. Rich., Tent. Fl. Abyss. II. p. 294, tab. 87c.

ic. opt. !
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Planta egregia. Tuberidia ovalo-oblonga ad 5 cm longa et (sicca) 1 cm diametro.

Gaulis ad 40 cm altus et ultra, dense foliatus. Folia ovalo-oblonga acuta, 10—13 cm

longa, ad 6 cm lata, 3—5-nervia basi amplexicaulia, in bracteas maximas foliaceas

transeuntia, summa racemum attingentia. Racemus plus minusve congestus, 5—10 florus.

Bracteae Acribus longiores 5 cm longae. Flores inter maximos generis. Sepala dors,

et petala 1,7 cm longa, sepala lateralia fere 2 cm longa, labellum 3 cm, ovarium 3 cm,

calcar 2,5 cm longa. Flores odorem vanillaceum scatent et loco Vanillae sunt in usu.

Icon supra citât, optima, racemum semper densiorem invenimus.

Africa orientalis: Abyssinia: »In montibus ad dumetos 8400'

altitudine üewra Tabor. (Schimper n. 1322, 12. Aug. 1863«) et »in declivi-

tate montis ad Repp (fluvium?) 7000' et 8000' altit. prope Garra, Abura

Tekla, Maimanot orientem versus a Gattat.« (Schimper n. 1 1 76) .— In regione

media descensus ab Entschedkab versus Ghoata in prov. Semiene«. (Höchst.)

Arabia. Yemen, in Spalten der Felsabstürze (2600 m), am Schibam über

Menachai, beim Dorfe el Ejan 12.März1889, n. 1768! ibid. prope urb. Ibb.

(1900 m) n. 664. (Deflers) .

(Ex. spec. Schimp., Mus. Berol. Vindobon. herb. Boissier; compar. specim. Mus.

Brit. et Mus. Kew. !)

293. H. (jodefroyi Rbch. f. Sepalo dorsali ovalo-triangulo acuto

cucullato, lateralibus triangulis
;
petal, latere simplicibus ligulatis obtusis

sicut sepala trinerviis, labello tripartito, partitione*intermedia abbreviata

lineari-lanceolata, lateralibus elongatis duplo longioribus capillaceo-quin-

quepartitis (an semper 5 ?) ; calcari cylindraceo acuto incurvo ovario pedi-

cellate vix aequilongo; processubus stigmaticis abbreviatis (ex Rbch.)

H. Godefroyi Rbch. f., Otia p. 33.

Tuberidia 2. Gaulis 40 cm]altus gracilis strictus, acute angulatus, tota planta sicca

nigra. Folia 3 lineari-lanceolata acuminata angusta, summum minutum bracleiforme.

Racemus laxiflorus. Bracteae triangulae acutae Ovaria pedicel lata vix tertia quartave

aequantes. Flores virides.

Asia tropica: Cochinchina, Purtal (Godefroy-Leboeuf v. cl. Junio

1875).

(Ex. spec. Mus. Kew. !)

294. H. intermedia Don. Sepalo dorsali oblongo-ovato acuminato

carinato, lateralibus deflexis aequalibus longioribus; petal, lateralib. sim-

plicibus lanceolatis acutis falcatis sepalo dorsali agglutinatis eoque longiori-

bus margine fimbriatis; labelli tripartiti lobis lateralibus extus filamentoso-

laceris, laciniis longissimis simplicibus intus integris, intermedio liueari

sublongiore integre, calcari filiformi apice subclavato irrcguiariter flexo

ovario sublongiore; processubus stigmaticis longissimis apice dilatatis

oblique acuminatis; canalibus stipitum subito sursum refractis angulum

rectum cum anthera efficientibus.

H. intermedia Don, Prodr. Nepal, p. 24. — Lindley Orch. p. 322.

Gaulis 30—45 cm altus basi squamalus, supra foliis paucis ovato-lanceolatis acutis

vestitus. Folia ad 9— 10 cm longa, ad 3 cm lata, in bracteas paulo minores foliaceas

transeuntia. Racemus 5—10 florus, distantiflorus. Flores inier maximos generis. Ovarium
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4 cm, sepala lateralia petalaque 2,5 cm, labellum 3,5 cm, calcar 5 cm, processus stig

matici 4,3 cm, labelli laciniae ad 1,5 cm longa!

Asia australis: N.W.Himalaya. Regio temp. 7—9000' alt. (Hooker

et Thomson)^ Himalaya (Hügel!).

(Ex. spec. typ. herb. Ind. Or. Hook. f. et Thomson in Mus. Berol., Mus. Brit., Mus.

Kew. et herb. Boissier-Barbey et Hügeliana in Mus. Vindob. cons.!)

295. H. decorata Höchst. Sepalo dorsali oblongo acuto, lateralibus

reflexis ovato-oblongis acutis longioribus; pelalis lateral, late ovatis fere

orbicularibus aculis; labelli trilobi lobis lateralibus linearibus antice in

lacinias filamentosas partition! aequilongis dissectis, intermedio longiore

triangulo acuminate integre, omnibus floris phyllis exceptis lobis lateralibus

labelli margine ubique minute glanduloso-pilosis; calcari cylindraceo apice

vix incrassato ovario subaequilongo; processubus stigmaticis crassis rectis,

canalibus aequilongis, rostello brevi obtuse triangulo.

H. decorata Höchst. A. Rieh., Tent. Fl. Abyss. K. p. 294. — Walp.,

Annal. III. p. 587.

Tuberidia i—2 cm diametro globosa. Gaulis 15— 17 cm altus, basi squama 1 acuta

vestitus, supra folialus. Folia 2—3 oblonge acuta, ad 6 cm longa, ad 2,2 cm lata, medio

in scapo folium unicum ovatum acutum v. acuminatum. Racemus 2 florus. Bracteae

foliaceae lanceolatae floreip superantes. Flores inter majores generis 2,5 cm diametro,

labellum 2 cm, calcar 5 cm, ovarium 2,5 — 2,8 cm longa.

Africa orientalis: Abyssinia: In Monte Semaiata prov. Chire. —
Ad latus praeceps méridionale mentis Bachit paulo infra Endeschap. (Schim-

PER n. 1253). — In monte Gunna 10 000 ped. altit. (Schimper n. 1306). —
Semen Sept. 1863 (Schimper n. 629).

Diagnosis A. Richardi haud bene quadrat cum cliaracteribus a nobis visis.

(Ex. spec, typica Mus. Berol., Vindobon. et herb. Boissier-Barbey!)

296. H. anisoptera Rbch. f. Sepalo dorsali parvo triangulo, latera-

libus maximis oblongis acutis; petal, lateralib. triangulis arcuatis basin

versus obtusangulo-extensis minute ciliatis, nervis geminis infra nervo

mediane; labello tripartite partitione v. lobe mediane lineari acute, latera-

libus linearibus extrorsum pectinatis, laciniis nunc 2—9 fidis, processubus

stigmaticis magnis productis antice retusis.

H. anisoptera Rbch. f., Otia II. p. 101.

Planta valida. Gaulis 45 cm altus dense foliatus. Folia ovata acuta amplexicaulia

ad 12 cm longa, ad 4 cm lata, in bracteas foliaceas decrescentia. Racemus 12 cm longus

multitlorus. Bracteae 2—3 cm longae ovatae acuminatae floribus sublongiores. Flores

exc. labello 1,3 cm diametro, labelli lobi 1,5 cm longi, calcar fere 5 cm.

Africa orientalis: Abyssinia. »Auf Bergen 8400' über dem Meere.

Debra Tabor.« (Schimper n. 1320, 12. Aug. 1863.)

(Ex. specim. Schimper. Mus. Berol.)

297. H. pectinata Don. Sepalis oblongis, dorsali rede cum petalis

lateral, galeam piano -concavam rhombeam efficiente, lateralibus deflexis

subfalcatis acutis glabris; petalis later, oblongo- lanceolatis acutis falcatis

pubescentibus ; labello basi simplici deinde trilobé, lobis lateralibus sepalis
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pctalisque longioribus extus lacinialiSj laciniis apicem versus muUiparLitis

capillaceo-setaceis, lobo inlcrmedio integro liiieari acuto paullo longiore,

calcari clavato acuto labello aequilongo v. paullo longiore; processubus

stigmaticis loiigis rectis filiformibus apice dilatatis deinde acutis; antherae

canalibus longis, caudiculis subito (angulum fere rectum efficientibus)

erectis.

H. pectinata Don. ^ Prodr. p. 24. Lindl., Oreli. p. 321. — Hook., Fl.

Ind. Or. VI. p. 137, hue H. ensifolia Lindl. Wall., Cat. n. 7030 et Orch.

p. 321.

Gaulis 50—60 cm altns, a basi racemum usque foliatus. Folia oblonge- v. lineari-

lanceolata acuta, 10—12 cm longa, 2,5—3 cm lata, supra sensim decrescentia. Racemus

pauci-plurlflorus. Bracteae magnae foliaceae acuminatae ovarium superantes. Sepala

petalaque 2,5 cm longa, labelli lobi laterales aequilongi, lobus intermedius paulo longior,

calcar 2,5 cm longum, ovario et lobo intermedio labelli aequilongum (nec »duplo longius«

Ldl.). «Galea pallide viridis, sepala laterialia atroviridia, labellum album. « Ldl.

Asia australis: Nepal et Kamaon (Hamilton, WALLicii). — Khasia

Mts. 5—7000' (Hook, et Tiioms.).— Sikkim 7—9000' (Hooker ! ïreutler).—

Himalaya Bor. Occid. 6— 1000' (Hooker). — Herb. Falkoner n. 1038.

(Herb, of the late East Ind. Comp.), N. \V. India (Royle).

Diese Dimensionen sind die Durchschnittsmaße von Exemplaren der tieferen

Standorte; diejenigen aus dem Himalaya haben etwas kleinere Blüten.

(Ex. specimina satis numéros. Mus. Berel., Vindobon. et vidi specim. in herb.

Kew. Brit. et Boissier-Barbey !)

Hue inseriatur H. arietina Hook, f., Fl. Ind. Or. VI. p. 138.

»Habit and foUage oi H. pectinata but petals pubescent broader than the dorsal,

sepals gibbously dilated on the outer (lower) margin, spur rather longer than theovary.«

H.pectinata Lindl., Gen. et sp. Orch. 321 (spholmatc 341) Wall., Cat. 7029 B in part,

et C. —
Temperate Himalaya; from Simla eastwards, alt. 5—8000 ft. et to

10 000 ft. in Sikkim. — Khasia hills 5—6000 ft.

So similar in a dried state to H. pectinata as to be with difficulty distinguishable

ct though separated by Lindley perhaps only a variety. Unfortunately t.indley in descri-

bing both species gave Don's name to the wrong plant as I have proved by examining

Smitli's original specimen of 0. pectinata in his Herbarium at the Linnean Society which

is of a very small estate. — Black when dry.

Nachdem der Verfasser so ziemlich alle in europäischen Herbarien belindlichcn

Exemplare dieser Abtheilung durchgemustert hat, glaubt derselbe versichern zu dürfen,

dass die nordindischen Arien alle unter die beiden schon bekannten Arten von Don

//. pectinata und intermedia fallen, und die Aufstellung einer dritten Art nicht erforder-

lich ist.

298. H. multipartita Blume. Sepalis oblongo-lanceolatis acutis latera-

libus subfalcatis; petalis lateralibussimilibus obtusis, sepalis petalisque conni-

ventibus; labello basi lineari tripartite, partilionibus laleralibus basi linea-

ribus deinde bi- vel trifurcatis, fuiTationibus ipsis in lacinias saepius furcatas

lineares dissectis; calcari labello et ovario breviore cylindraceo apice vix

incrassato obtuso; processubus stigmaticis longis porreclis apice spathulatis

comi)licatis acutis, antherae canalibus semilongis, anthera ipsa parva.

Botiiuischo Jalirbathcr. XVI. lîd. 13
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II. multipartita B]. 1802—1818!

Adest racemus tantum 20 cm longus multiflorus. ßracteae magnae foliaceae

ovatae acutae acuminataeve basi canaliculatae, infimae floribus longiores fere 5 cm longae,

1 cm latae, summae ovarium tantum aequantes. Flores inter maximos generis, sepala

petalaque 2 cm longa, labellum 2,5 cm, calcar 1,5 cm longum.

Diese Art ist mit den vorhergehenden im Hîibitus völlig gleich. Das Labellum

zeigt gleichfalls die Zerteilung der lobi laterales, doch mit dem Unterschiede, dass die

Teilung mehr von einem Punkte oder von mehreren nahe bei einander liegenden

Punkten ausgeht, wodurch eine geweihähnliche Bildung entsteht, während bei den

verwandten Arten die Fiederteilchen sich auf der ganzen Länge des Blattes abzweigen.

Die Anthère war bei einer vom Verfasser untersuchten Blüte noch niedriger, als es sonst

bei dieser Gruppe der Fall zu sein pflegt.

Asia tropica; Java (Th. Horsfield in 1802— 1818).

(Ex. spec. Mus. Lugd.-Batavi!)

299. H. tricruris Rbch.f. Sepalis oblongis oblusis, petalis lateralibus

subaequalibus minoribus, omnibus margine fimbrialis conniventibus; labelli

trilobi lobis lateralibus extus pectinatis intus et lobo intermedio intcgris,

lobo intermedio lineari obtuso longiorelatiore linea mediana elevala instructo,

toto labello puberulo, calcari iabello plus duplo longiore; processubus stig-

maticis brevissimis globosis
; antherae canalibus aequibrevibus porrectis;

rostello obtuse triangulo parvo.

//. tricruris Rbch. f. Bonplandia III. p. 214. Piatanthera tricruris

Ilochstelter n. 623.

Gaulis basi vaginis 1—3 ringentibus in folia transeuntibus vestitus, supra foliatus,

20—30 cm altus. Folia 3—4 ovata obtusa, 7—8 cm longa, 3,5— 4 cm lata, suprema

racemum attingentia et amplectenlia. Racemus pauciflorus (5—8). Bracteae maximae
foliaceae oblongae acutae Ovaria et alabastra superantes sub anthesi paulo tantum bre-

viores quam flores ipsi. Flores conspicui inter majores generis expansi, 2 cm diametro,

calcar 2,5 cm longum.

Africa orientalis: Abyssinia: In monte Sholoda pr. Adua. win

regione media ad latus montinm ab Enschedcap versus Schoata.« (Schimper,

iter Abyss. II sect. n. 1255).

(Ex. specim. typica Herb. Boissier-Barbey !)

28. Plantagineae (indicae).

Lab. t ripa r tit., pet. lat. simplicia, process, mediae longitudinis.

Diese Abteilung enthalt Arien , bei welchen die Seitenlappen des La-

bellum alle Übergänge von linealen, halbkreisförmigen oder dreieckigen

Gestallen mit absolut ganzem Rande zu solchen mit haarfeinen Fetzen zeigen.

Die Blüten sind meist ansehnlich, stehen in wenigblütigen Trauben und

haben oft lebhafte Farben. — Die Gruppe ist specifisch indisch mit der

Beschränkung, dass die Medusaeformes den östlichsten indo-malayischen

Teil bewohnen und — soweit bis jetzt bekannt, rein insular sind. —
20 Arten.



Beiträge zu einer Monographie der Gfittung Ilabcnaria Willd. 195

304.

305.

306.

A. Labelli lobus intermedius simplex.

a. Lübi labelli laterales omnino lineares, inter-

medius paulisper longior

b. Lobi labelli laterales minuti Irianguli 3ü1

c. Lobi labelli laterales filiformes, intermedius

multo longior.

a. Sepalum dorsale multo minor quam latoralia 302

[3. Sopala subaequalia 303

d. Lobi labelli laterales lanceolati exlus dentati.

a. Calcar ovario sublongius

ß. Calcar ovario duplo longius

Y-
Calcar ovario ter v. quater longius ....

e. Lobi labelli laterales subrhombei extus fira

briati.

a. Calcar genuflexum, discus labelli calvus .

ß. Calcar incurvum, discus labelli pilosus . .

Y-
Calcar incurvum, discus labelli calvus . .

f. Lobi labelli laterales cuneati.

a. Calcar sublongius quam ovarium ....
[1 Calcar duplo longius quam ovarium . . .

Y-
Calcar multo longius quam ovarium . . .

g. Lobi laterales labelli semiovati.

a. Lobus intermedius brevior quam laterales . 3-12.

ß. Lobus intermedius iateralibus aequilongus . 313,

h. Lobi laterales flabellatim dilatati antice fissi . 31/i.

i. Lobi laterales labelli capillaceo multifidi, pelala

300. //. rostellifera Rbcli. f.

H. plalyphylla Sprengel.

//. Linguella Ldl.

H. rostrata Wall.

H. plantaginea Ldl.

H. Richardiana R. Wight.

H. pterocarpa Thw.

3 07. H. geniculata Don.

3 08. H. cephalotes Ldl.

308a.//. suaveolens Dalzell.

309. //. radiala Miq.

310. H. longicornis Ld\.

H. longecalcarata A. Rich.

H. ßmhriala R. Wight.

H. longifolia Hamilton.

H. pubescens Ldl.

311.

31 J. H. Lrichosantha Ldl.

316. //. Medusa Kranzlin,

317. //. militaris Rbch. f.

318. //. crinifera Ldl.

intégra.

ct. Ovarium glabrum, bracteae cilialae . .

ß. Bracteae et ovarium glandulosa ....
B. Lobus labelli intermedius biparlitus v. tripartilus.

a. Labelli partitiones rhombeae

b. Labelli partitiones caudalae

300. H. rostellifera Rbeh. f. Sepalo dorsali ovalo obtuso valde rccur-

valo, laleralibus obloogis recurvatis deüexis
;
petalis Iateralibus simplicibus

ovalibus acutis sepalo dorsali appressis;labelIo iriparlito, lobis linearibus inter

se acquaiibus, intennedio sublongiore, calcari a medio subito genuflexo extus

incurvalo obtuso pedicello mullo breviore ;
»rostelli ligula antice aspera

apice inaequaliter tridentala(((Rbch.); processubus stigmaticis dellexisrugosis

obtusis, canalibus stipitibusque longis subito fere in rectum angulum fractis

ascendentibus.

//. rostellifera Rbch., Otia I. p. 34.

Planta mediocris c.30 cm alla. Buibi fusiformes (sec. Godcf. Leb.). Folia (in spccim.

Kew. destructa) iiiferiora ligulala
,

superiora minuta (ex. Riicn.) in squamas bractei-

formes numerosas acuminates transeuntia. Raccmus pauciflorus. Bracteae lincari-lanc.

cilialae aristatae ovario subbreviores. Flores 1 cm diametro, calcar 2,5 cm longum.

Asia tropica: Siam et Ganibodja (Leboiuîf 187C).

(Kx. specim. a Godefuoy-Lehoeuf v. cl. communie, in Mus. KcwJ)

Der Sporn ist ganz eigentümlich gebaut; er verlauft von d. Mündung bis zur Mitle

nach rückwärts, dann bildet er einen Winkel so scharf, dass er fast eingebrochen erscheint,

13*
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biegt dann etwas nach unten, wodurch der Winkel etwas weniger spitz wird, und dies

untere Ende ist dann erweitert, vermutlich ist es dies, wasRßCH. f. unter dimidio externo

volide (sie!) incrassato versteht.

301. H. platyphylla Sprengel. Sepalo dorsali ovalo acuto, lateralibiis

majoribus subfalcaiis ovatis margine fimbriaiis
;
petalis laleralibus simplicibus

linearibus V. lanceolaiis aculis, labello trilobo, lobis lateralibus parvis ovalo-

trlangulis acutis, intermedio multo longiore acuminato tolo labello pilosulo,

calcari pendulo filiformi apice clavalo obtuso; in ostio ipso dente v. lamella

minuta instructo; processubus sligmalicis ad ostium calcaris in formanihippo-

crepidis adnalis; staminodiis bene evolutis semiorbicularlbus; canalibus

antherae stipitibusque longis.

//. platyphylla Spreng., System. Veg. III. p. 690.

Orchis platyphyllos Willd., Sp. plant. IV. p. 10.

Orchis Roxburghii Persoon, Syn. II. p. 503.

II. platyphylla Lindl., Orch. p. 323.

II. platyphylla Icon. pl. Ind. Orient, tab. 1709, icon mediocr.

analys. gynostemii parum accuratae !

Tuberidia satis magna ovoidea. Gaulis ad 36 cm altus. Folia 2—3 (si bina , sub-

opposita) radicalia oblonga obtusa vel orbiculala acuta 6 : 9 cm v. 6 : 7 cm. Scapus squamis

numerosis longe acuminatis racemum usque veslitus. Racemus mulliflorus. Bracteae

ovalae setaceae ovarii dimidium aequantes v. superantes. Flores inter médiocres generis,

sepala 8 mm longa, calcar et ovarium 2,5—3 cm longa.

Asia tropica: India orientalis, Malabar, Concan etc. Stocks [Herb.

Hook, el Thomson] — Wight ^no locality !]).

(Ex. specim. Mus. Berol. Brit. Kew. Petropol. Herb. Boissier-Barhey.)

302. H.Liiiguella Lindl. Sepalo dorsali parvoovato fereorbiculari, latera-

libus obovalibus obtuse acutis deflexis multo majoribus; pelalis lateralibus

ovatis obtusis cum sepalo dorsali galealis; labelli trilobi lobis lateralibus

filiformibus minutis , intermedio multo majore lineari deflexo , calcari pen-

dulo filiformi apice clavato acuto ovario longe rostrato sublongiore
;
proces-

subus stigmaticis brevissimis deflexis orificio calcaris adnatis; canalibus

antherae multo longioribus ascendentibus ; rostello obtuse triangulo (angulo

fere rotundalo), anthera latissima.

H. Linguella Lindl., Orchid, p, 325.

Centrochilus gracilis Schauer, Acta Loop. XIX. Suppl.

Gaulis ad 40 cm altus, basi foliatus, supra squamis numerosis bracteiformibus

vestitus. Folia lineari- V. oblongo-lanceolata acuta. Racemus densiflorus. Bracteae ob-

longae acuminatae dimidium fere ovarii aequantes. Flores 8—9 mm diametro, sepala

4— 5 mm longa; calcar 2,4 cm, ovarium 1,8 cm longum ; anthera fere eadem latitudine

ac sepalum dorsale.

Asia orientalis: China, A. Millett- Hongkong (Hange n. 545.

Fortune n. 86).

Asia australis: Ceylon, Macrae.

(Ex. specim. Mus. Berol. Boissier-Barbey et Kew !)

303. H. rostrata Wall. Sepalis oblongis, dorsali minore cucullato,

lateralibus longioribus subfalcatis deflexis; petalis lateralibus simplicibus
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ovalibus obtusis; labelio tripartilOj parlilionibus Jatcralibus filifoiini!)us

minutis, intermedia lioeari-acuta miiltolongiore etlatiore sepalis subloni^iore
;

calcari medio genuflexo deinde apicem versus clavato ovario brevlore
;
pro-

cessu})us sLigmaticis brcvibus; aatherae canalibus longioribus.

Piatanthera rostrata Lindl. Wallich, Galal. n. 7051.

//.ros^rato Wall. Lindl., Orchid, p.325; Hook., Flor. Ind. Or. VI. p.l46.

Gaulis 20—30 cm altus, basi foliatus. Folia oblonga v. obl. - lanceolata, superiora

lineari-lanceoiata 5—10 cm longa, 7 mm— 1 cm lata, acuta, supra in squamas bractci-

formes transeuntia. Racemus plus minusve congestus subcor\ mbosus. ßracteae ovatae

acuminatissimae aristataeve margine ciliatae Ovaria longe rostrata aequanles v. paulo

superanles. Flores crocei 1,3 cm diametro, sepala 7 mm longa, lobus medianus labelll

sepalis paulo tantum longior (nec duplo longior. Ldl.).

Asia tropica: Burmah (Wallich); Prome (Wallicii); Khasia 4—5000

(Hook. f. et Thomson) .

(Ex. specim. Lindley. in Mus, Kew, et spec, a Hooker et Wallich coll. herb. Berol.

Vindobon. et Boissier-Barbey.)

Die Diagnose Lindley's stimmt mit den vom Verf. untersuchten ziemlich zahlreichen

Exemplaren in allen Punkten, ausgenommen das Labellura. Die vorliegenden Originale

Hooker's und Wallich\s zeigen übereinstimmend die in der oben gegebenen Diagnose

vorkommenden Merkmale. Nun befindet sich in Lindley's Herbar allerdings eine Zeich-

nung, welche zu seiner Diagnose auffallend genau passt. Esbleibtnur übrig anzunehmen,

dass Lindley diese Zeichnung und nachträglich die Diagnose nach einer Blüte gemacht

hat, die diese individuellen Abweichungen zeigte , bei welcher die Seitenlappen des La-

bellums länger waren und der lobus intermedius stark geschwunden und somit faden-

förmig geworden war, was bekanntlich vorkommt. Den Sporn fand der Verfasser in

allen Übergängen von spitzwinklig gebrochen bis fastgestreckt, meistjedoch in derjenigen

Biegung, die herkömmlich »genuflexus« genannt wird.

304. H. plantagiiiea Ldl. Sepalis ovatis oblongis intermedio obtuso

lateralibus acutis
;

petalis lateralibus angustioribus acutis ; labello trilobo,

lobis lateralibus majoribus cuneatis antice oblique retusis margine undulatis,

intermedio lineari-lanceolato aculo, calcari filiformi pendulo apicem versus

vix incrassato; processubus stigmaticis cylindraceis deilexis, canalibus an-

Iherae rectae aequilongis.

//. plantaginea Ldl., Orchid, p. 323; Wight, Icon, plant. Ind. Orient,

lab. 1710 ic. opt. !

Orchis platyphyllos Roxb., Flor. Ind. 111. p. 451.

Gymnadenia plantaginea Lindl., in Wall., Catal. n. 7053.

Gaulis basi tantum foliatus, 20—30 cm altus. Folia rosulata oblonga acuta, ad 9 cm
longa, ad 3 cm lata,tonera. Scapus squamis bracleiformibus acuminatis vestitus. Racemus
plurillorus plus minusve congestus. Bracteac ovatae acutae dimidium ovarii rostrati ae-

quantes. Flores inter médiocres generis, sepala 5 mm longa, calcar filiforme 2 cm longum

obtusum.

Asia tropica: Inter Tenevelly et Travancore (Wallich)
;

Monghir

(Hamilton); Herb. Wiüut n. 3005. — Ceylon [Thwalpls n. 2374). — Hima-

laya (Hügel).

(Ex. specim. a TiiwAiTEs v. cl. lecta in herb. Boissiek -Baruey et a Wight v. cl.

in Mus. Bcrol., Vindobon.!)
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305. H. Richardiana Wight. Sepalo dorsali ovato acuto, lateralibus

multo majoribus oblongis obiusis deflexis; petalis lateralibus sepalo dorsali

aequalibus, labello tripartite tolo circuitu triangulo, lobis lateralibus lanceo-

latis margine exteriore dentato , interiore margiiie et lobo intermedio ob-

longe obtuse integris ; calcari dependente leviter incurve Y4 parte infinia

leviter inflata
;
precessubus stigmaticis brevibus labello appressis crassis

clavatis; canalibus antherae aequilongis.

H. Richardiana R. Wight, Icon. pi. Ind. Or. tab. 1713.

Planta habitu Orchidis. Taberidia oblonga. Gaulis 15—25 cm alius, basi dense fo-

liatus. Folia 4— 5 lanceolata v. oblonga acuta in squamas decrescentia. Racemus pluri-

florus. Bracteae longe acuminatae ovarium subaequantes. Flores magnitudinè Orchidis

latifoliae. Calcar 2,5 cm longum.

Asia tropica: Ind. Orient. Nilgherries, Travancore (Rev. Johns).

(Species mihi non visa.)

306. H. pterocarpa Thw. Sepalo dorsali late ovato acuto; lateralibus

longioribus semiovalibus acutis reflexis subfalcatis
;
petalis lateralibus cum

sepalo dorsali galeatis lanceolatis acutis falcatis; labelli trilobi lobis latera-

libus lanceolatis acuniinatis divergentibus, intermedio lineari-obtuso v.

acuto subbreviore, calcari filiformi apicem versus sensim inflate obtuse lon-

gissimo ovario ter v. quater longiore
;
processubus stigmaticis rectis cylin-

draceis; canalibus antherae ascendentibus multo longioribus.

H. pterocaiya Thw.^ Enumer. pi. Ceyl. p. 309.

Gaulis ad 45 cm alius, basi foliatus, supra squamis bracteiformibus vestitus. Folia

lanceolata^ ad 15 cm longa, ad 2 cm lata, longe acuminata, squamae 3— 4 acuminatissimae.

Racemus pauciflorus (3— 4). Bracteae alabastra ctsubanthesiovaria hexagonasuperantcs.

Flores albidi, sepala lateralia 1,5 cm longa, labellum fere 2,5 cm, ovarium 2,5— 3 cm,

calcar 10

—

W cm longa.

Asia tropica: Ceylon (Tiiwaites n. 3201); Hook., Fl. Ind. Or. VI.

p. 1/i5.

(Ex. specim. typ. cl. Thwaites in Mus. Brit., Kew,, herb. Imp. Pctropol. et herbario

Boissier-Barbey !)

(Galcar in alabastris et in floribus diversa longitudine !)

Der Name yypterocarpm ist in Ermangelung eines besseren gemacht und ist keinen-

falls zutretrend; es giebt zahlreiche Habenarien mit viel schärfer geflügelten Ovarien. Der

Sporn wächst augenscheinlich noch während des Aufblühens ganz beträchtlich. Der

oben angegebene Maximalwert wird noch von Knospen, die im BegrifT stehen aufzublühen,

bei weitem nicht erreicht.

307. H. geniculata Don. Sepalo dorsali oblonge acuto, lateralibus duple

majoribus reflexis
;
petalis lateralibus simplicibus linearibus acutis, labello

trilobo e basi cuneata dilatato, lobis lateralibus subrhombeis margine anteriore

dentatis, intermedio multo breviore integre, calcari e basi infundibulari-

formi sensim angustato media in longitudine genuüexo ,
deinde clavato ob-

tuse; processubus stigmaticis uncinatis, canalibus antherae aequilongis rectis,

ovariis rostratis.
*

H. geniculata Don, Prodr. pl. Nepal, p. 25. Lindley, Orch. p. 324;

Hook., Fl. Ind. Or. VI. p. 139.



Beilriige zu einer Monographie der Gallniig llabenaria Willd. 109

Iluc refer. Piatanthera dentata Lindl., Orch-. p. 296 = Orchis dentala

Svvarlz, Act. holm. 1800, p. 207, Willd., sp. pl. IV. p. 42.

Planta quam maxime variabilis. Gaulis (in specim. Hooker, in Museo Berol. conserv.)

35cm altus, basi foliis paucis vestitus. Folia ovato-oblonga acuminata v. oblongo-lanceo-

lata, 5—10 cm longa, 1,5—2,5 cm lata, sequuntur vaginae bracteiformes lanccolatae,

acuminatae aristataeve. Racemus pauci-multiflorus plus minusve elongatus. Bractcac

Ovaria rostrata paullo superantes. Sepala 1,3 cm longa, labellum 1,5 cm, calcar 2,5 cm,

ovarium 2,5 cm longum.

Asia australis: Himalaya (Darjeeling, Clarke). — Kliasia Mts.

3—4000' (Hooker et Thomson). — China (Swartz).

(Ex. specim. typ. Hooker. in Mus. Berolin. et in Mus. Kew. conserv, !)

Nach Vergleichung zahlreicher Exemplare ist es mir nicht zweifelhaft, dass Orchis

dentata Sw. hierher gehört. Lindley, der den Wortlaut der Diagnose von Swartz einfach

wiedergiebt, stellte sie mit verschiedenen indischen Arten zusammen an das Ende der

Piatanthera Species. — An Lindley's Diagnose von H. geniculata möchte d. Verf. nur die

Worte «processus longissimi porrecti« anfechten. Unter diesen Ausdrücken versteht man
bei Hahenaria andere GröI3enverhältnisse der betr. Teile, als sie hier vorkommen.

308. H. cephalotes Lindl. Sepalo dorsali ovato acute dorso tricarinato,

lateralibus multo longioribus reflexisque ovatis acutis extus pilosulis intus

villosis; petalis lateralibus triangulis sepalo dorsali aequilongis et cum eo

galeam brevem formantibus extus et intus pilosis; label lo basi cuneato

trilobo, lobis lateralibus oblique rhombeis margine laciniato- fimbriatiS;

intermedio multo minore ligulato integre disco piloso (pubescentia a medio

disco marginem versus decrescente); calcari ovario breviore pendulo apice cla-

vato; processubus stigmaticis porrectis , antherae canalibus uncinatis;

rostello antherae fere aequilongo ei([ue affixo.

//. cephalotes Lmd\., Orchid, p. 322. Wight, Icon. pl. Ind. or. tab. 1741.

(icon opt. !) Hue. H. trichosantha A. Rich, nec Lindl., Orch. Nilgh. p. 25.

tab. 3 D. anal, subdubia.

Tuberidia satis magna oblonga. Gaulis ad 25— 30 cm altus basi foliosus supra squa-

matus. Folia oblonga acuta, ad 6 cm longa, ad 2 cm lata, in vaginas bracteiformes de-

crescentia. Racemus densus capilatus multiflorus. Bracteac acuminatae ovaria amplec-

tentes eisquc longiores. Flores inter médiocres generis, sepala 6 mm longa, labellum

6 mm latum, calcar paulo longius.

Asia troi)ica: India Orient. Nilgherries ctTravancore hills (Tiio3ison)

herb. Wiüut n. 3003!

(Ex. specim. typ. herb. Lindl., Mus. Brit., herb. Imp. Pctropolit. !)

308a. H. suaveoleiis Dalzell. Sepalo dorsali ovato acuto parvo, late-

ralibus dellexis ovatis subobliquis; ])etalis simplicibus conformibus acutis;

labello maximo trilobo, lobis lateralibus rhombeis margine oxteriore den-

tatis, intermedio lineari obtuse longiore margine integre, calcari labello hand

aequilongo incurvo filiformi obtuse
; anthera magna; processubus stigmaticis

canalibusque antherae brevissimis.

//. suaveoleiis Dalzell; Hook., Kew^. Gard. Misc. II. p. 202, et Walpers,

Annal. HI. p. 588; Hook., Fl. Ind. Or. VI. p. 140.

Gaulis 20—30 cm altus, in ima basi squamatus, deinde foliatus. I'olia basilaria

2— 3 late vaginantia lanccolala, ad 10 cm longa, ad 1,5 cm lata. Sc(iuuntur vaginae
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in bracteas transeuntes acuminatae. Racemus secundiflorus, 7— iSflorus. Bracteac acu-

minatae dimidium ovarii aequantes. Flores inter majores, 1,5 cm diametro labello ma-
ximo expanso decori, labellum 1,5 cm longum et latum.

Asia tropica: India Orient.: Provincia Malwa; Concan Malabar, etc.,

regio trop. ex. herb. Ind. Or. (Hook. f. et Thomson leg. Stocks. Law etc.)

(Ex. specim. typ. ex. herb. Hook, et Thoms. in Mus. Londin. Kew. Vindobon. Berol.

et herb. Boissier-Barbey conserv. !)

Die Pflanze steht auf der Grenze der Habenarien; die Rostellarfortsätze und die

Anlherencanäle sind bis auf ein Minimum gekürzt, aber immerhin noch als solche zuer-

kennen. Die Anthère ist auffallend hoch und schmal, wie — macranthera ausgenommen
— bei kaum einer anderen Habenaria.

309. H. radiata Miq. Sepalis ovato-lriangulis acutis minute ciliolatis;

petalis lateralibus angustioribus cum sepalo dorsali galeam formantibus

lanceolatis acutis; labello e basi cuneata dilatato, lobis latefalibus cuneatis

triangulis margine anteriore denticulatis, lobo intermedio paullo breviore

lineari acuminato v. angustissime triangulo, calcari filiformi clavato obtuso

ovario bis labello ter longiore; processubus stigmaticis latissimis, canalibus

antherae latae supra subbipartitae brevioribus tenerioribus. rostello late

triangulo.

Orchis Suscmnae Tliunb., non L.; 0. radiata Thunb., Act. Linn.

Londin. II. p.326; Willd.,Sp. pl. IV. p. 8
;
Thunb., Ic. plant. Jap. tab. 2

(icon, characteristica). — Habenaria Sieholdiana Miq., Prolusio Fl. Jap.

p. \ 40 ;
hue Piatanthera radiata Lindl., Orch. p. 296. — H. Mersmna Champ,

in Bentiiam, Flora Hongkong, p. 363 ; hue porro Piatanthera radiata Maxim,

olim in schedis; tandem //. radiata Miq., Prolusio p. 139. — So mokou

(japonice) Tom XVIII. fol. 60 èt 61, icon, opt.!; Franchet et Savaticr,

Enumeratio H. p. 93; Rbch. f., Gard. Ghron. 1880. II. p. 102.

Gaulis ad 60 cm altus, gracilis distanler foliatus. Folia e squamis increscentia in

bracteas decrescentia ovata, ovato-lanceolata, lanceolata, omnia acuta, superiora acumi-

nata (sicca) pallide marginata. Racemus pro plantae magnitudine brevis pluriflorus,

'Bracteae lanceolatae acuminatae ovarium paulo superantes aequantesve. Sepala et calcar

laetc viridia, rostellum albo-viride, petala, labellum Candida. Totus flos circ. 1,5 cm
diametro, calcar 3 cm longum, labellum 1,8 cm latum et longum.

(Ex. specim. Mus. Lugdun.-Batav., Vindobon., Brit., Kew.!, Berol,!)

310. H, longicoriiis Lindl. Sepalo dorsali ovato acuto cucullato, late-

ralibus deflexis basi lata affixisoblongis acutis; petalis lateralibus simplicibus

lanceolatis acutis cum sepalo dorsali conniventibus sed non ei agglutinatis;

labello trilobo, lobis lateralibus cuneatis falcatis antice lacero-dentatis, inter-

medio breviore lineari acuto, calcari ovario rostrato duplo longiore filiformi

vix clavato
;
processubus stigmaticis parallelis crassis obtusis labello ad-

pressis, antherae canalibus bene longioribus porrectis; staminodiis parvis

rotundatis.

//./o?if^icomisLindl.inWall., Gat. n.7027; Lindl., Orchid, p. 322 ;
Wight,

Icon. pi. Ind. or. tab. 1714
,
icon bona! Hue H. montana A. Rich., Annal.

sc.nat.2. Sér.XV. p. 73 tab. 4A. analys.bona! Hook., Fl. Ind. Or. IV. p.139.

Tuberidia oblonga 2— 3 cm longa 1 ,5 cm crassa. Gaulis -1
—30 cm altus, basi foliatus

supra squamatus. t'olia 3—5 lanceolata basi canaliculata, ad iO cm longa, ad 1,0— 1,3 cm
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lala acuta. Raccuuis paucillorus. Bractcae ovatac acutae acuminatacve pcdicclli dimi-

dium ferc acquantcs. Flores inter majores 2cm lati, calcar ad 11 cmlongum, longitudinc

diversissimum in tloribus ejusdem racemi,

Asia tropica: India oriental. Pulney Mts. (Wiüut n. 3012.)

(Ex. specim. herb. Imp. Petropolit,, vidi specim. et comparavi herb. Lindley!)

311. H. longicalcarata A. Rieh. Sepalo dorsali ovato acutO; latera-

libus oblongo-obovatis subfalcatis acutis; petalis lateralibus simplicibus

oblongis obtuse acutis; labelli trilobi lobis lateralibus cuneatis antice obli-

qiiis dentatis, intermedio lineari obtuso paullo longiore, toto labello pu-

berulo sepalis petalisque multo longiore; calcari longissimo irregulariter

curvato a dimidio sensim incrassato; processubus stigmaticis crassis nitidis

porrectis; canalibus longioribus ascendentibus.

//. longicalcarata A. Rieh., Annal. Sc. Nat., Sér. 2. t. XV. p. 71. tab. 3.

— Wight, le. pl. Ind. or. tab. 925; Dalzell et Gibson, Bombay Fl.

p. 268; Hook., Fl. Ind. Or. VI. p. 144. — H. dectjnens Wight, Ic. V.

Pt. I. 14 (?). — H. montana, Wight, Ic. pi. Ind. or. t. 1714. — H. longi-

corniculata Grah., Cat. Bomb. Plants 202 (sec. Hooker). — //. macro-

ceratitiSy Herb. Rottl. (sec. Hooker). — Bonatea gracilis Lindl., Orch. p. 329

= //. gracilis Rbch. nec. Lindl., Flora 1865. p. 180.

Planta rnagnitudine quam maxime varians. ïuberidia ovalia v. oblonga. Gaulis

in ipsa basi squamatus. Folia 3— 5 rosiilata oblonga obtusa apicc minuto. Scapus gra-

cilis vaginis scariosis sparse vestitus longitudine diversissima pauci- (2— 3-) ilorus. Brac-

teae vix pedicellos aequantes. Ovaria c. pedicellis 5—6 cm longa. Flos inter majores

generis 3— 3,5 cm diametro; calcar 12—15 cm longum.

Asia tropica: India Orientalis: Fere ubique obvia in regione tropica.

Vidi specimina in diversissimis provinciis Indiae or. lecta ad 6000' ad-

sccndens.

(Ex. specim. herb. Bcrol. Boissier-Barbey, horli Kew. et Mus. Brit.!)

Der Verfasser ist überzeugt, dass Bonatea gracilis Lindl. (1. c. 329) hierher zu

ziehen sei, da sie sich nur durch die ganzrandigen Scitenzipfel der Lippe unterscheidet,

ein Charakter, der in dieser Gruppe nicht zu den schwerwiegenden gehört und einzig

und allein nicht genügt, eine neue Art aufzustellen. Bei dieser Gelegenheit sei bemerkt,

dass Reichknbach, als er verschiedene LiNDLEv'schc Bonatea spec, mit Habenaria ver-

einigte, wie bei andern Arten so auch bei Bon. gracilis vergaß, dass es bereits eine

H. gracilis Lindl, amerikanischer Herkunft gab, die viele Jahre früher publiciert war. Es

tritt also der von A. Richard aufgestellte Name wieder ein.

312. H. fimbriata Wight. Sepalo dorsali ovato acute, lateralibus

majoribus oblongis deflexis acutis; petalis lateralibus ovatis acutis brevio-

ribus; labello circuitu spathulalo obovalo e basi cuneato-dilatata obsolete

trilobo, lobis lateralibus semiorbicularibus margine fimbriatis, intermedio

brevi acute margine integre; calcari dependente iiliformi ovario bene lon-

giore, processubus stigmaticis labello appressis parailelis obtusis canalibus

antherae aequilongis.

//. fimbriata R. Wight, Icon, plant. Ind. or. t. 1712. — 77. polyodon

Hook. L, Fl. Ind. Or. VI. p. 139.

Planta habitu et vultu Orchidis cujusdam. Tuberidia maxima ovalia. Scapus
20— 25 cm altus, basi dense foliatus. Folia ovata acuminata v. acuta, in bracteas decres-
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cenlia. Racemus muUi- et densitlorus. Bractcae ovatae acumiiiatac ovaria aequantes

V. SLiblongiores. Flores spcctabiles.

Asia tropica: India Orient. Nilgherries; flowering during the

autumnal rainy months.

313. H. longifolia Hamilton. Sepalo dorsali ovato aculo, lateralibus

longioribus ovatis subfalcatis acuminatis; petalis lateralibus ovato-trian-

guliSj angulo anteriore productiore rotundato, sepalo dorsali arete adpressis

et cum eo galeam formantibus; labello latissimo trilobo, lobis lateralibus

magnis semiovatis v. triangularibus angulo rotundato, intermedio linear!

acuto aequilongo, calcari filiformi ovario duplo fere longiore; processubus

stigmaticis crassis uncinatis subtus leviter excavatis acutis, antherae cana-

libus brevioribus uncinatis, rostello antherae aequilongo basi cucullato

supra lineari.

H. longifolia Hamilton in Lindl., Orchid, p. 324. — Hooker, Fl. Ind.

Or. VI. p. 141.

Gaulis 15—50 cm altus , ijasi folialus. Folia llnearia canaliculata acuminata,

10— 15 cm longa, 6— 8 mm lata. Racemus densiflorus. Bracteae ovatae acuminatissimac

ilores superantes. Flores albi, inter médiocres, labello tamen maximo instruct!, sepala

pelalaque 6—7 mm longa, labellum 1 cm longum ct 1,2 cm latum, calcar ad 2,5 cm
longum.

Asia australis: India orient, septentrion. Nathpoore (Hamilton);

Mysore et portus Kheree (Royle; Falconer).

Die Pflanze variiert nicht unerheblich. Die kleineren Exemplare haben Blüten, für

welche die oben angegebenen Verhältnisse vielleicht nicht immer zutreffen , auch fand

der Verfasser, dass die oberen, entfalteten Blüten eines Blütenstandes kleiner waren als

die verwelkten Blüten am unteren Teil desselben, und zwar um mindestens ein volles

Drittel. Zu Variationen neigt auch das Labellum, die Teilung kann tief hinein gehen

und kann bisweilen sehr kurz sein.

(Ex. spec. typ. Lindleyi in herb. Imp. Petropol. conserv. !)

314. H. pubescens Lindl. Sepalo dorsali cucullato complicate dorso

acuto, lateralibus conniventibus obliquis ovalis acutis basi cum labello

coalitis; petalis lateralibus oblongo-linearibus obtusis sepalo dorsali agglu-

tinatis; labello trilobo, lobo intermedio lineari-ligulato obtuso integre,

lateralibus divergentibus apice laceratis, calcari basi infundibulari ovario

aequilongo compresse arcuate; processubus stigmaticis brevibus carnosis

obtusis deÜexis pone orificium calcaris, antherae magnae canalibus a latere

compressis, stipitibus longissimis, rostello parvo obtuse triangulari.

//. pubescens Lindl., Orchid, p. 322. — Hook., Fl. Ind. Or. VI.

p. 144.

Gaulis 30—40 cm altus, in ipsa basi squamatus deinde congeste foliatus. Folia

4—5 radicalia(v. paulo supra basin inserta) oblonga acuta, ad 15 cm longa, 3,5— 3,8 cm

lata. Scapus sparse squamatus pubescens. Racemus congestus multittorus rhachi

pubescente. Bracteae acuminatae pubescenles ovaria superantes (infra) v. aequantes

(supra). Flores inter minores generis semiclausi, sepala 3— 4 mm longa, basi fere

aequilata.

Asia australis: N. W. India (Royle).
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Durch die Verwachsung der seitlichen Sepalon mit der Basis des Labeilum und

durch die in ganz ungewöhnlicher Art zerschlitzten lobi laterales der Lippe vor allen

andren Habenaria-Xrlen ausgezeichnet.

(Ex. specim. Royleana in Mus. Kew. et herb. Imp. Pelrop. conserv. !)

315. H. trichosantlia Wall, non A. Rich. Sepalo dorsali oblongo acuto

reflexo, lateralibus longioribus magis reflexis acütis, petalis lateralibus sim-

plicibus lanceolatis acutis sepalo dorsali brevioribus sub eo absconditis

non agglutinalis; labello basi integro deinde tripartito, partitionibus latera-

libus a basi ipsa capillaceo-multifidis, intermedia lineari-lanceolata latera-

libus aequilonga, calcari reflexo compresso ovario longiore; processubus

sligmaticis brevibus arrectis, antherae canalibus subaequilongis.

H. trichosantha Wall., Cat. n. 7028. Lindl., Orch. p. 324. Hook., Fl.

Ind. Or. VI. p. 138.

Gaulis 20—30 cm altus. Folia 3— 4 amplexicaulia oblongo-Ianceolata intra minu-

tissime pilosa 12—15 cm longa, 3— 4 cm lata, racemum attingentia. Raccmus pauci-

densiflorus. Bracteae ciliatae acuminatae ovario glabra rostrata aequantes.

Asia tropica: British Burmah, in monte Taong Dong (Wallich);

Moulmein (Parish).

(Ex. spec. Mus. Kew. !)

316. H. Medusa Kränzlin. Sepalo dorsali cucullato acuto recto (a

latere visum semioblongo) compresso, lateralibus deflexis late ovato-acutis
;

petalis simplicibus linearibus acutis sub galea occuUatis (non agglutinatis)

margine microscopice glandulosis; labello basi inlegro lineari compresso

deinde tripartito, partitionibus lateralibus in lacinias numerosas liliformes

radiantes simplices vel in ipsa basi fissas laceratis, laciniis minute pilosis,

intermedia lineari intégra laciniis multo breviore, calcari basi infundibulari

attenuate apicem versus leviter incrassato, longiore quam ovarium longe

rostratum sparsim glanduloso- pilosum; processubus stigmaticis brevibus

crassis rctusis; antherae canalibus multo longioribus rectis ascendentibus;

glandiiiis elongatis.

Gaulis ad 20 cm altus subnutans. Folia 3— 4 lanceolata acuminata tenerriraa, ad
10 cm longa, ad 1,8 cm lata; adjecto uno minore medio in caule. Racemus laxillorus,

paucillorus (8). Bracteae ovalae acuminalac aristatacve, ad 2 cm longae ovariis breviores

margine microscopice glandulosac (nec fimbrialae). Sepalum dorsale 5 mm, laleralia

7 mm, labelli laciniae 1,5 cm, calcar 3 cm, ovarium c. rostro 2,5 cm longa.

Asia tropica: Java? (herb. Lugdun.-Batav., ex herb. Blume).

Bei If. trichosantha Lindl, sind die seitlichen Sepalen nicht nach unten, sondern

schriig nach hinten und oben zurückgeschlagen, die Fetalen sind breiter, der lobus

medius des Labeilum ist länger; außerdem sind die Bracteen gewimpert. Bei //. Medusa
sind die Bracteen mit feinen Drüsen besetzt, die man erst mit Zuliülfenahme einer ziem-

lich beträchtlichen Vergrößerung sieht, der Fruciitknoten ist durch einzelne starke

Drüseidiaare ausgezeichnet, ein Merkmal , welches bei llabenaria nicht oft vorkommt
und welches bei //. trichosantha fehlt. Der Bau des Gynostemiums ist bei beiden Arten

nicht verschieden. Der ungeteilte BasaUeil des Labeilum ist bei //. Medusa erheblich

länger als bei //. trichosantha.

317. H. niilitaris Ubch. f. Sepalo dorsali ovato acuto, lateralibus
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deüexis oblongis acutis longioribus; petalis lateralibus lineari-larrceolalis

sepalo dorsali adpressis et cum eo galeatis; labelli maximi trilobi lobis la-

teralibus obovato-oblongis antice rotundatis, intermedio cuneato bilobo

antice profunde sinuato lobis trapezoideis, calcari filiformi compresso acute

ovario pedicellate dimidio fere longiore; processubus stigmaticis longis

porrectis, antherae canalibus longioribus, rostello triangulo-cornuto.

H. miUtaris Rbch. f., Gard. Ghron. 1886. II. p. 518. Orchidophile

4 887, n. 69 p. 48 c, chromolithogr. satis characteristica. H. piisilla Rbch. f.,

Otia p. 33. Hue H. rhodocheila Hance msc.

Gaulis 7—25 cm altus. Folia lincaria acuta. Vaginae 2—3 in scapo. Raccmus 2-

multiflorus-laxiflorus. Bracteae oblongo-ovatae acutae acuminataeve inferiores Ovaria

aequantes, superiores breviores. Flores speciosi sepala petalaque virides, labellum

puniceum.

Asia tropica: Cochinchina (Godefroy-Leboeuf anno \ 875) . — Canton

(Hange, 1864), in montibus de Phu-Quoc.

(Ex. dcscriptione Reichenrachii et icone supra cit.)

Variât statura, numéro florum et praecipue isthmo lobi intermedii labelli.

318. H. crinifera Lindl. Sepalo dorsali cucullato acuto, lateralibus

rcflexis oblongo-obovatis, apice juxtaposito
;

petalis lateralibus lanceolatis

acutis simplicibus, labello trilobo unguiculato, ungue lineari appendicibus

2 linearibus instructo, lobis lateralibus partitionibusque duabus lobi inter-

medii triangulis latere exteriore dentatis et in processum linearem longis-

simum productis, lobo intermedio in sinu inter partitiones lobulo dentiformi

instructo; calcari pendule filiformi apicem versus incrassato, ovario label-

loque aequilongo incurvo apice ascendente; ostio calcaris lamella minuta

cochleariformi instructo; processubus stigmaticis rectis; canalibus stipitum

duplo longioribus, rostello humili obtuse triangulo.

H. crinifera Lindl., Orch. p. 323. — Wight, Icon. tab. 926, satis rudis

anal. sat. accurata ! — Dalzell et Gibs., Bomb. Flor. p. 269. — Hook., Fl. Ind.

Or. VI. p. 142.— Hue//. sc/i/jsoc/?/7i<s Grab., Cat. Bomb. PI. p. 282, hue porro

Symmeria schizochilus Grab, on last unnumered page (sec. Hooker 1. c).

Gaulis basi foliatus, plerumque 30— 35 cm altus. Folia radicalia oblongo-lanceo-

lata acuta, ad 12 cm longa, ad 2 cm lata; scapus squamis bracteiformibus 9— 10 vestilus.

Racemus pluriflorus congestiflorus. Bracteae aristatae ovarii longe rostrati 1/4—1/3 f*^^"®

aequantes. Sepala 6 mm, petala 4 mm, labellum 2 cm, lobi laterales 4,3 cm, calcar

2,5 cm, ovarium 2,5 cm longa. Adsunt specimina a Stocks v. cl. lecta ex herb. Hook. f.

et Thomson 4 cm tantum alta, magnitudine florum tamen characteribusque essentialibus

omnibus typum optime quadrant. Variant lobi labelli marginibus integris, denticulalis,

dentatis.

Asia tropica: Malabar, Concan etc., regie tropica (Stocks ex herb.

Ind. Or. Hooker f. et Thomson). — Ceylon prov. central, altit. 3000' (Ed.

Hohenacker, Wallis, Thwaites n. 207 !), in umbrosis ad ripas fluviorum

intra silvas, Macrae, flor. Septembri.

(Ex. specim. typica Lindleyi in Mus. Berol. compluria et specim. herb. Boissier-

BüPbey; vidi specim. numerosa in compluribus coUectionibus.)
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29. Cruciatae (Japonicae, Mandchuricae).

Lab. lobi manifeste crue, apice plerumque fissi.

Eine kleine Gruppe von z. Z. nur zwei sehr charakteristischen Arten,

welche auf Japan und das gegenüberliegende Festland beschrankt zu sein

scheinen. Sie sind habituell sehr charakterisiert durch die äußerst schlanken

Verhältnisse der Blätter und Blütenschäfte, durch purpurrote Blüten, auf-

fällig gekrümmte, stark aufgetriebene Sporne und kreuzförmige vorgestreckte

Labellen.

A. Labelli lobi laterales apice ipso laciniati v. fissi . . 319. H. sagittifera Rbch. f.

B. Labelli lobi laterales integri 320. H. Oldhami Kränzlin'.

319. H. sagittifera Rbch . f. Sepalo dorsali late ovato acute, lateralibus

majoribus deflexis semiovalibus basi latissima affix is subobliquis obtusis;

petalis lateralibus simplicibus ovatis obtusis antice in dentem uncinatum

productis sepalo dorsali fere aequilongis et ab eo liberis; labello longiore basi

lineari cruciate, lobis lateralibus apice lacero-dentatis intermedio aequilongo

laliore apice obtuso, calcari inflexo apicem versus ampliato obtuso ovario

73—Y4 longiore, processubus stigmaticis antice dilatatis parallelis porrectis;

canalibus antherae brevioribus arrectis, staminodiis magnis rotundatis.

H. sagittifera Rbch. f., Bot. Ztg. 1845. p. 334.

//. linear
i
folia Maxim. ^ Prim. Amur. p. 269, et Regel, flor. Ussuriensis

p. 143. tab. X. p. 14— 18 ic. med.! — Miquel, Prolusio p. 140. — Somoku

torn. XVIIL tab. 63.

Planta gracillima. Gaulis 60—70 cm alius, foliis sparsis gramineis ad 10 cm longis

ad ö mm latis vestitus. Racemus laxitlorus, i — i 2 florus. Bracteae e basi ovala latissima

angustatae acuminatae Ovaria aequantes. Flores speciosi, sepala 7— 8 mm longa, 5 mm
lala, labellum -1,3 cm, calcar 2 cm, ovarium 1,5— 1,6 cm longa.

Asia orientalis: Japonia, Ningpo (Faheh); Nagasaki (Simahaiia)
;
Ilako-

dade (v. Maximowicz) ; ? (Göking n. 593 herb, de Römer); Coast of Manchuria,

lat. 44—45° N. (C. Wilford 1859); Amur und Ussurigebiet (v. Regel 1. c.)

.

— China, Tshi-fu (Wawra et Ta-tsciiiao-sz).

(Ex. specim. Mus. Vindobon. Brit. Kew. Berol.!)

320. H. Oldliami Kränzlin. Sepalo dorsali parvo latissime ovato cucul-

lato acute, lateralibus maximis latissimis falcatis acutis, latioribus quam

longis; petalis lateralibus latissima basi affixis oblique triangulis (margine

posteriore pellucido) acutis; labello cruciformi lobis lateralibus intermedio

aequilongis ligulatis (omnibus 3) integris obtuse acutis, calcari brevi incurve

vesicate (ut in II. vesicata A. Rieh.) processubus stigmaticis rectis capitatis

subtus longitudinaliter sulcatis, canalibus antherae late marginatis duplo

fere longioribus quam processus.

//. linearifolia Maxim.? an var.?, from the Ilerbar. of the Royal

Gardens, Kew.
Tubcridia ovalia parva, radicibus crebris supra lubcridium insilis. Gaulis gra-

cillinuis 60 cm altus et ultra, parce folialus. Folia graminea 10— 15 cm longa, 6—8 mm
lata arrccla. Uacemus laxillorus, pluritlorus (plures (piam in //. linearifolia Mavim.).
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Bracteae basi latae ovatae acuminatae ovarium aequantes. Flores Ulis H. linearifoliae

minores primo aspectu simillimi, 1 cm diametro, labellum 1 cm, calcar 4,3 cm longa.

Nagasaki, Japan 1862 (R. Oldham, Simabara).

Die Gynostemien sind die einer typischen Hahenaria, Wuchs und Blüten erinnern

von fern an Orchis laxißora Lam. Es ist der 35° Parallelkreis hier die Nordgrenze der

Habenarien, Nicht unwahrscheinlich ist es, dass die Erforschung von Korea neue ähn-

liche Arten liefert.

(Ex. specim. ab Oldham v. cl. lecla in Mus. Berol. et Vindobon.!)

30. Anomalae (indica).

Lab. simplex, pet. bipart., sep. dors, trilob., proc. longi.

Eine einzige Art aus Habesch, vor allen anderen ausgezeichnet durch

das dreilappige Sepalum dorsale.

Sepalum dorsale trilobum 3-21. //. anomala Lindl.

321. H. anomala Lindl. Msc. Sepalo dorsali trilobo, lobis lateralibus

falcatisoblongisobtusis, intermedio oblongo acute; lateralibus semiorbiculari-

bus acutis; petalis lateralibus bipartitis parte postica lanceolata dentata,

antica vel in dentem reducta vel in lobulum forma et magnitudine varium

producta; labello simplici ligulato acute, calcari reflexo clavato labello aequi-

longo; anthera parva, canalibus longis, processubus stigmaticis Ys longioribus

antice truncatis.

Plantae pars superior tantum adest 33 cm longa foliis quibusdam jam in bracteas

transeuntibus vestitus. (Folia linearia aut lin.-lanceolata esse videntur.) Racemus laxi-

llorus. Bracteae acuminatae pedicellum non aequantes. Ovarium c. pedicello 3,5— 4 cm

longum, tlores (virides ut videtuij 2,5 cm longi sed (omnibus foliis reflexis) angusli.

Africa orientalis: Abyssinia (Plowdex).

(Ex. specim. et iconem cl. Lindl, in Museo Kew.!)

31. Platycoryne (Afn'canae, Madagascar).

Lab. simplex v. tri dent at. pat. s im pl. (ex Poggeana) proc.

lati, crassi.

Eine kleine Abteilung, charakterisiert durch die Reduction der Laub-

blätter, sehr schlanke Stengel und Blütenstände von nur wenigen relativ

großen Blüten, welche besonders durch das mächtige kapuzenförmige

dorsale Sepalum auffallen. Die zuerst bekannt gewordene Art war Platy-

coryne Pervillei Rbch. f. = H. Pervillei Kränzlin. Reichenbach hat später

diese seine Gattung Platycoryne stillschv^^eigend cassiert, als er ^. crocea

Schweinfurth annahm und H. Guingangae aufstellte, 2 Arten, die unter sich

von H. Pervillei und allen anderen Arten der Gruppe nur durch genaue

Untersuchung zu unterscheiden sind. — Die Arten finden sich von West-

afrika bis Madagascar verbreitet und sind einander zum Verwechseln ähnlich.

A. Labellum obscure triparütum (lobi laterales tenuis-

simi).

a. Lobi manifesti.

a. Pelalorum lobi anlici minuti 322. H. Poggeana Kriinzlin.
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ß. Pelaloruin lobi anticl omnino obsolcli.

§ Lobi laterales lenuissimi lineares, racemus

3—5-florus 323. //. Guingangae Rbch. f.

§§ Lobi laterales in angulum reducti, racemus

5—8-florus 324. 7/. crocea Schwei nf.

B. Labeilum simplex.

a. Staminodia manifesta 325. H. paludosa Lindl.

b. Staminodia obsoleta v. nulla.

a. Folia basilaria rosellata, caulina pauca parva. . 326. H. aurea Kränzlin.

ß. Folia basilaria nulla.

§ Labellum basi denticulatum, process, stigmat.

recti incrassati 327. H. Pervillei KranzYm.

§§ Labellum integerrimum, process, stigm. pro-

funde excavati 328. H. Wilfordii Ridley.

322. H. Poggeana Kränzlin. Sepalo dorsali cucullato acuto, lateralibus

deflexis longloribus linearibus acutis subfalcatis; petalis lateralibus bipartilis,

parte postica ovato-lanceolata, sepalo dorsali arctissime agglutinato eoque

vix breviore, antica minuta lineari-hamata ; labelli tripartiti lobis laterali-

bus minutis partitionibus anticis petalorum aequalibus, intermedio multo

majore lineari obtuso sursum rugoso margine medio revoluto ideoque sub-

constricto; calcari filiformi apicem versus inflato acuto recto '^/^ ovarii

aequante ; anthera altissima fere sepalo dorsali aequilonga acuta, canalibus

antherae cylindraceis rectis, processubus stigmaticis latissimis anticis con-

natis infra excavatis labello adpressis, rostello angusto lineari acuminate.

Planta gracillima toto habitu //. croceae, aureae aliisque imprimis Guingangae hujus

sectionis simillima. Gaulis ad 40 cm alius. Folia basalia subnulla, caulina 1 vel 2 linearia

apice?, squamae bracteiformes 2— 4 acuminatae. Spica congesta pauciilora (ad 5—6j.

liracteae lale ovatae acutae, ovarii satis crassi pedicellati dimidium fere aequantes v.

sublongiores. Sepalum dorsale 6 mm, lateralia 7—8 mm, calcar -1,2 cm, ovarium cum
pcdicello 4,5— i,7 cm longa. Flores lutei v. crocei videntur.

Africa occident, trop.: Campine von Lulua (Pogge 18. Nov. 1881.

n. 1443).

Diese Art ähnelt den typisclien Formen dieser Section, speciell der H. Guingangae

bis zur vollendeten Täuschung. Die Untersuchung ergiebt die oben angegebenen

Charaktere, unter denen die zweiteiligeffPelalen und die eigentümlichen Narbenfortsälze,

die wie eine gewaltige Callusbildung auf dem Labellum liegen und welche (soweit bisher

bekannt, nur bei dieser Art) vorn zusammengewachsen sind. Man fühlt sich gegenüber

diesen Merkmalen fast versucht, die alte Gattung Platycoryne auf neue Charaktere hin

wieder aufzustellen.

(Ex. specim. typ. Mus. Bot. Berolin.)

323. 11. Guingangae Rbch. f. Sepalo dorsali ovali acuto cum petalis

agglutinatis galeam formante, sepalis lateralibus basi linearibus deinde

acuminatis deflexis; petalis lateralibus bipartitis, partitione superiore falcata

acuminata sub sepalo dorsali abscondita, anteriore minima falcata libera;

labelli tripartiti lobis lateralibus linearibus angustis, intermedio ter-qualcr

longiore et latiore
;

calcari ovarii pedicellati dimidium fere aequante apice

inflato incurvo; anthera acuminata, rostello subbreviorc acuto, canalibus

stipitum arrcclis, processubus stigmaticis valde rugosis, crassis.
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rianta gracilis, H. croceae Schweinfurth et Pervillei Kränzlin habitu quam maxime
simiUlma. Recedit petalis biparlitis et labello trilobo. Invenimus in specimine unico

rudera lantum folii unius basilaris. Reichenbachius ipse foha basilaria non vidit; quae

1. c. profert »oblongo-ligulatis apiculatis, distantibus« solum de foliis v. potius squamis

bracteiformibus Gaulis diel potest. Tota planta (a nobis ex.) 32 cm alia. Tuberidia

ovalia, folia basilaria nulla, racemus paucitlorus, congestus, bracleae ovatae acuminatae

ovarii brevi-pedicellali dimidium vix aequantes. Cur dixerit Rbch. f. 1. c. »pedicellis

Ovaria superantibus« equidem minime intelligo. Flos c. pedicello 1,5 cm longus, peri-

gonium 1,2 cm altum, galea 3—4 mm diametro, calcar 8 mm longum. De colore nihil

constat. Crura (v. processus stigmatici) baud ita evoluta ac in mullis Habenariis nec

tamen » minuta « describenda sunt, quia satis manifesta.

Africa occident, trop.: Pungo Adongo (Welwitsch n. 681); Gabùn-

gebiet, Sibange-Farm in den Savannen (H. Soyaux); Quangogebiet, Catala

Canginga (v. Mechow n. 556^!).

(Ex. specim. multa in Mus. Berol., herb. Schweinfurth, Mus. Brit, ccnserv.!)

324. H. crocea Schweinfurth. Sepalo dorsali late ovato, obtuso, late-

ralibus o])longis deflexis, acutis
;

petalis lateralibus sepalo dorsali plus

minusve appressis, simplicibus^ ligulatis, obtuse acutis; labelli basi

triangulari, lobis lateralibus in dentem fere rectangulum reductis, inter-

medio ligulato obtuso, toto labello prosiliente; calcari pendulo apice sub-

clavato et post anthesin leviter incurvo ovarii haud ita longe pedicellati

dimidium vix aequante; processubus stigmaticis brevibus crassis deflexis,

canalibus stipitum paulo longioribus arrectis, rostello anthera multo breviore

transverse triangulo.

H. crocea Schweinfurth, in Rbch., Olia I. p. 57. — »Flore croceo-auran-

liaco« Schweinfurth, in herb. n. 3968.

Planta gracilis. Tuberidia ovalia (in planta sterili globosa). Folia basilaria 3—

5

oblongo-lanceolata acuta, leviter curvata, 3— 4 cm longa, 7—8 mm lata (invenimus folia

semper paulum inter se distantia nec «rosulata« proprio sensu dicta, ut ait Rbgh. f. v. cl.

in diagnosi supra cit.). Scapus 20—35 cm alius, foliolis lanceolatis acuminatis bractes-

centibus et in bracteas transeuntibus sparsim vestitus. Flores 3—6 racemum plus

minusve laxiflorum remotiflorura (in specimine 1 planum congestum) efformantes.

Bracteae pedicello vix longiores. Totus flos c. pedjcello 2,5 cm longus, 5—7 mm diametro.

Africa centralis: »Südlich von Lehssi, nasse Grasflächen auf Rot-

fels a. »Bei Matuoli auf Rasenplätzen der Felsen« (Schweinfurth 8. Juni 1870).

(Ex. specim. in herb. cl. Schweinfurth !)

325. H. paludosa Lindl. Sepalo dorsali oblonge -lanceolate aculo, late-

ralibus porrectis aequalibus acutis
;
petalis lateralibus simplicibus lanceolalis

sepalo dorsali agglutinatis subfalcatis; labello simplici lineari antice paullo

dilatato; calcari filiformi recto acute dimidium ovarii brevipedicellati

aequante v. sublongiore; processubus stigmaticis crassis ovatis apicibus

deflexiSj canalibus antherae paullo longioribus crassiusculis arrectis, »rostello

parvo ab anthera libero, anthera apiculata, utraque parte appendice fili-

formi 2/3 ejus altitudinem aequante instructa.

H. paludosa Lindl., Journal Linn. Soc. 1862. VI. p. 139. — Rbch.,

Flora XXllL p. 178.
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Planta gracillima, scapus 35—40 cm alius. Folia basilaria nulla, squamae tantum.

Adsunt folia 3—4 parva lanceolata, longe vaginantia scapo appressa, disfantia. Racemus
2—3-florus. Bracteae ovatae acuminatae pedicellum tantum amplectentes. Ovarium jam

sub anthesi satis crassum. Flores profunde aurantiaci, inter minores generis.

Africa occident, tropica: »Terre striai. Flowers deep orange.

Swamps« Loin Nupe (Barter, Niger Expedition n. 1479).

Als besonders wichtiges Merkmal verdienen die beiden seitlichen Anhängsel der

Anthère hervorgehoben zu werden. Es ist dies eine ganz ähnliche Bildung, wie sie von

Mr. Clarke bei seiner neuen Gattung Diphylax [D. urceolata Hook., Icon. Pl. tab. 1 865)

beschrieben und abgebildet ist,

326. H. aurea Kränzlin. Sepalo dorsali ovato acuto cucullato v. galeato

apice recurvato, lateralibus deflexis subfalcatis oblongis acuminatis
;
petalis

lateralibus simplicibus falcatis sepalo dorsali quam arctissime agglutinatis,

ceterum sepalis valde aequalibiis; labello simplici e basi triangula sensim

angustata acuminata sepalis lateralibus aequilongo, calcari minute brevissimo

vel filiformi recto ovario paulo breviore
;
processubus stigmaticis crassis

carnosis, canalibus caudicularibus rectis orificio eorum fusco rugoso, paulo

brevioribus quam caudiculae ipsac; rostello basi cucullato supra lanceolato

acuto antherae subaequi longo.

»Bei Orchis à fleurs jaunes d'or; croit dans les rizières^ Lecard n. 204

Catalog Mss. — Herb. Brüx.

Planta gracilis, tenuis. Gaulis 30—33 cm altus, sparsim folialus. Folia basilaria

squamiformia, sequentia bene cvoluta oblongo-lanceolata acuta v. acuminata, 3—5 cm
longa, 0,8— 1,0 cm lata, supra in bractcas transcuntia. Racemus congestus 3— Stlorus;

bractea intima ceteris multo major fcre spathacea, omncs ovatae acutac ovaria jam sub

anthesi satis crassa subaequantes. Perigonii omnia phylla 7— 8 mm longa, calcar

2— 3 mm longum.

327. H. Pervillei Kränzlin. Sepalo dorsali magno cucullato aculo,

lateralibus oblongo-Ianceolatis angustioribus acuminatis deflexis; petalis

lateralibus simplicibus, sepalis lateralibus aequalibiis, se])alo dorsali arctis-

sime adpressis et cum co galeam tricuspidatam formantibus; labello sim-

plici basi vix in dentulos minutes dilatato lineari protenso, calcari filiformi

apicem versus leviter inflate, obtuso apiculalo sub anthesi incurvo; pro-

cessubus stigmaticis liberis crassis, canalibus antherae aequilongis, rostello

basi cucullato deinde complicate lineari acuto, brachiis rostelli minutis-

sime ciliatis.

ff. depauperaia KvlmzVin, Abliandl. Naturw. Vereins Bremen VII. p.259.

IIuc Platycoryne Pervillei Rbch. f., Bonplandia III (1855) p. 212.

Tuberidia bina 2— 3 cm longa i cm diametro. Gaulis 25—50 cm altus tenuis

glaber aphyllus, vaginis 5—6 interdum in laminas minutas productis vestitus. Vaginae

2—3 cm longae, tertiam vel quarlam partem intermedii aequantes, apice recurvae. Race-

mus pauci-(2— 5-)tlorus. Bracteae ovato- lanceolatae acuminatae 1/2— Vs— Vé ovarii

pediccllati partem aequantes. Sepalum dorsale 9 mm longum, lateralia i,2 cm longa,

petala sepalo dorsali paulo breviora, labellum 7 mm, calcar 1,2 cm longa, anthera

4 mm alta.

Madagascar: Efitra (Dr. Rutenberg, 1 877).— Ambrongo (Pervili.é 1 841 !).

Botanische Jahrbiiclier. XVI. Bd. 14
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Als Reichenbach f. im Jahre 4 855 die Pflanze Pervillé's kennen lernte und die

Diagnose zu Platycoryne schrieb, war diese auffallende Pflanze die einzige bekannte Art

dieses von den übrigen Habenarien abweichenden Typus, von dem wir jetzt mehrere

Species kennen. Dass Reichenbach die Gattung später nicht mehr aufrecht erhielt,

sondern stillschweigend cassierte, beweisen die von ihm publicierten Arten H. crocea

Schweinf. und H. Guingangae Rbch. f., die alle beide H. Pervillei habituell und in den

inneren Merkmalen so nahe stehen, dass nur eine genaue Analyse Unterschiede zu Tage

fördert, um sie als Species zu fixieren.

328. H. Wilfordii Ridley. Sepalo dorsali late oblongo acuto, latera-

libus reflexis semitortis oblongo-linearibus acutis dorso carinatis
;

petalis

lateralibus lanceolatis faleatis acutis, margine poslica sepalo dorsali arctissime

aggliitinatis, apicibus tantum liberis; labello simplici e basi pauio latiore

angustato lineari -obtuse sepalis aequilongo; calcari cylindraceo pendulo

obtuso labello duplo longiore ovario breviore 2/3—^4 ^J^s aequante; pro-

cessubus stigmaticis e basi lata acutatis triangularibus, infra profunde ex-

cavatis, margine et supra papillosis antherae canalibus aequilongis arrectis,

caudiculis longissimis; rostello parvo lineari anthera aequilonga v. paulo

breviore.

H, Wilfordii Ridley in Journ. of Rot. 1886. p. 295.

Tuberidia oblonga 2 cm longa, ad \ cm diametro. Gaulis tenuis gracilis 20 — 28 cm
altus. Folia 4— 5 oblongo -lanceolata acuta apiculatave vaginantia

, 2,5 cm longa,

5 mm lata. Racemus \—3- plerumque 2-florus. Bracteae late ovatae acutae 1/3 ovarii

aequantes. Ovarium c. pedicello 3 cm longum. Sepalum dorsale 7 mm longum, lateralia

paulo breviora, labellum aequilongum, calcar 10— 11 mm longum.

Africa occid. trop.: Sierra Leone. Freetown, an grasigen Stellen

zwischen Gebüsch südlich von Regent. Rlüte gelb. (P. Prelss, Juni 1888 !);

Wilford) .

Diese Art unterscheidet sich von den verwandten durch die ganz außergewöhnlich

breit angefügten, alsdann verschmälerten und unten ausgehöhlten Narbenfortsätze, wie

sie in dieser Form bei Habenaria noch nicht beobachtet sind. Die Blüte erscheint, weil

die Petalen nur mit ihrem Innenrande an das mittlere Sepalum angekittet, sonst aber

frei sind, auffallend breit. Die seitlichen Sepalen sind in der Regel nicht nach unten

geschlagen, sondern mit 3/4 Schraubendrehung umgebogen und schräg nach hinten ge-

legt. Im Habitus gleicht die Pflanze sonst völlig den verwandten Species. Es ist diese

Art die kleinste der ganzen Abteilung.

(Ex. specim, a Dr. Schweinfurth v. cl. communie. !).

32 u. 33. Seticaudae (Americanae) et Stcnochilae (Africanae).

Labellum simplex, petala simplicia, process, brevissimi.

A. Canales antherae processubus stigm. manifeste lon-

giores. — (Neogeae).

Seticaudae.

a. Labellum lineare.

or. Calcar ovario multoties longius 329. H. seticauda Lindl.

ß. Calcar ovario ter longius 330. H.pseudostylites Rhch. f.

y Calcar ovario bis longius 331. H. Lindeni Unä\.
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b. Labellum basi angulatum.

«. Labell. sepalis aequilong. , calcar ovario aequi-

longum 332. f/. repUcata A. Ricli.

ß. Calcar longius quam ovarium 333. H. obtusa Lindl.

Lab. lin.-oblongum 334. //. linifolia Presl.

B. Canales antherarum processubus stigmaticis brevio-

res V. eis aequilongi (Gerontogeae).

Stenochilae.

a. Antherarum canales breviores quam process, stigmalici.

«. Labell. basi angulatum.

§ Labell. callos. crassum, calcar plus duplo lon-

gius quam ovarium 335. H. zamhesina Rbch. f.

§§ Calcar ovario aequilong., pet. majora qu. sepala 836. H. polyphylla Kränzlin.

§§§ Calc. longiss., sepala, ciliata 337. H. StoUczliae Kränzlin.

ß. Labellum basi non angulatum,

§ Labell. longius quam petala, calcar ovario aequi-

longum 338. i/. Protearum Rbch. f.

§§ Labell. sepalis petalisque connivenlibus aequi-

longum 339. H. anguiceps Bolus.

§§§ Labellum brevius quam sep. petalaque, calc.

ovario duplo longius 3'i0. i/. slenochila Lindl.

b. Antherarum canales process, stigmaticis aequilongi.

«. Labellum paulo longius quam sep. petalacjuc,

calcar ovario brevius 341. U. densa V^dlUch.

ß. Labellum sepalis pet. que aequilong., calcar dui)lo

longius quam ovarium 342. //. Candida Lindl.

329. H. seticauda Lindl. Sepalo dorsali rotundato-ovalo ol)tuse acuto,

lateralibus detlexis oblongis subfalcatis obtusis; petalis lateralibus simpli-

cibus angustioribus caeterum aequalibus; labello simplici lineari niullo

longiore deüexo; calcar! pro tloris niagnitudine longissimo filiforaii ovario

multoties longiore apicem versus atlenualo; processubus stigmaticis brevi-

bus canaiibus antherae productis; rostellum non vidi.

Planta speclabilis 7ö cm alla. Folia subdisticha infima oblonga obtusa, sequentia

lanceolata acuta — 12 cm longa, -1,8 cm lata, tenera sensim in bracteas decrescentia.

Racemus subdistichus. Bracteac magnae ovatae acutae, 1,5 cm longac, basi 1 cm latae,

Ovaria cum pedicello bene aequantes. Flores inter médiocres, cxpansi 1,3 cm diametro,

calcar iO cm longum.

America australis tropica: »Interior of British Guiana.« (Schom-

BURGK n. 219).

(Ex. specim. herb. Lindl, in Mus. Kew. conserv. et iconem cl. Lindleyi).

330. H. pseudostylites Rbch. f. Sepalo dorsali fornicato galeato antice

apiculalo, lateralibus deflexis oblongis falcis lunae instar curvatis acutis

apiculatisque; petalis lateralibus simplicibus linearibus basi utrinque dila-

talis antice angulatis ; labello lineari ligulato apice aut integro aut bilobo,

denticulo interposito, calcari longissimo irregulariter flexo ovarium bis v.

ter longiore filiformi; processubus stigmaticis brevissimis pone ostium cal-

caris, antherae canaiibus longe productis caudiculis aequilongis aureo-

nitidis, starninodiis ligulatis, lostello minuto acuto incurvo.

14*
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H. pseudostylites Rbch. f., Otia p. 79 ;
Warming Symbolae (p. 853) p. 90.

n. 103.

Gaulis 70—90 cm altus, validus a basi racemum usque foliis plus minusve ad-

pressis bracteiformibus vestitus. Folia 10—12 cm longa dimidium usque vaginantia sub

anthesi marcescentia. Racemus multiflorus densiusculus. Bracteae magnae ovatae

acutae Ovaria vix aequantes. Flores inter majores generis, sepalum dorsale 8 mm
longum, lateralia 1,2 cm, labellum paulo longius,perigonii phylla necnon bracteae venis

saturatius coloratis decora, calcar ad 10 cm, ovarium 2,5—4 cm longa, bracteae

2—3,5 cm longae.

America austr. trop.: Brasilia; prov. Minarum, Lagoa Santa in

paludosis ad Mugy, Hytu et Sorocaba. Flor. Dec- Mart. (Lund) et in palude

ad lacum (Warming). Jam lecta a cl. Burchell et Gardner.

(Ex. specim. herb. Warmingianü).

331. H. Lindeni Lindl. Sepalo dorsali oblonge obtuso cucullato,

lateralibus semiovato-falcatis deflexis; petalis simplicibus lineari-oblongis

obtusis; labello simplici lineari-obtuso [»basi callis 2 carnosis truncalis sub-

asperis aucto«], calcari labello multoties, ovario pedicellate plus 2-plo

longiore fere semper in bracteas abscondito (cur ill. Lindl, calcar »lon-

gissimum« dixerit equidem non intelligo, inveniuntur multo longiora in

Habenariis); processubus stigmaticis crassis truncatis asperis, canalibus an-

therae brevibus; rostellum non vidi; staminodiis brevibus dentiformibus.

H. Lindenii Lindl., Orch. Lindeniana p. 25.

Species insignis. Specimen unie. 90 cm altum. Folia numerosa oblongo-acuta

vaginantia 6—8—10 cm longa, 2—3— 4 cm lata, supra in bracteas caulem omnino

vestientes decrescentia. Racemus multi- ac densiflorus 27 cm longus. Bracteae ovatae

acuminatae ovarium fere aequantes 2,5—5 cm longae, 1—2,0 cm latae. Ovaria 2,5 cm

longa, calcar 5—6 cm longum. Totus flos 1,5 cm diamctro.

America austral, trop.: »Caracas, between las Gonquisas and S.

Pedro, at the height of 3000 or 4000', August. Flowers white.« (n. 1477).

Die Untersuchung der Blüte sowie die beigefügten Zeichnungen Lindley's zeigen,

dass die processus oder calli nicht dem Labellum angehören, sondern zum Gynoste-

mium zu rechnen sind. Von den Narbenfortsätzen sagt Lindl. 1. c. nichts; die beiden

seitlichen Fortsätze oder Zähne sind ihrer Form sowohl wie ihrer Stellung nach als

Staminodien zu deuten, wie sie bei Habenaria ziemlich oft vorkommen. Dies die Gründe,

weswegen der Verfasser die Blütenteile anders interpretierte, als Lindl, dies gethan hat.

(Ex. specim. et iconem autoris in Mus. Kew. !)

332. H. replicata A. Rieh. Sepalo dorsali convexo oblongo obtuso,

lateralibus paulo majoribus ovatis obtusissimis deflexis
;
petalis lateralibus

simplicibus sepalo dorsali aequilongis ovato-oblongis obtusis angustioribus;

labello simplici oblongo obtuso basi dilatato sepalis aequilongo, calcari fili-

formi ovario aequilongo apice incrassato; processubus stigmaticis crassis

abbrevialiS; antherae canalibus longioribus.

H. replicata A. Rieh, in Ramon de la Sagra, Guba, Tom. 11. p. 250.

lab. 86.

Gaulis gracilis 45—50 cm altus. Folia lanceolata-linearia acuta basi laxe vaginan-

tia brevia erecla stricta. Racemus densiflorus. Bracteae foliaceae ovato-lanceolatae
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acutae dimidium ovarii aequantes. Flores inter minores generis, sepala petalaque

2—3 mm longa, labellum aequilongum, calcar 2—2,5 cm longum.

America centralis: Cuba (Wright sine n.).

(Ex. specim. Wrightiana ex herb. Grisebach a Prof. Urban, Berol. benigne com-

municat. !)

333. H. oMusa Lindl. Sepalo dorsali late ovato fere orbiculari ob-

tuso, lateralibus deflexis semiorbicularibus acutis longioribus; petalis

lateralibus simplicibus oblongis obliquis acutis a sepalo dorsali liberis

eoque brevioribus; labello lineari basi paulum dilatato sepalis aequilongo

incurvo, calcari filifoi mi 3-plo longiore inter bracteas abscondito subclavato;

processubus stigmaticis brevibus crassis apice capitatis giandulosis, canali-

bus antherae uncinatis 2-plo longioribus; anthera crassa, rostello lato trian-

gulo, staminodiis brevibus capitatis.

H. obtusa Lindl., Orch. p. 315; Orch. Splitgerb. Surinam p. 5. {H.

Lindeni Lindl.); Bonplandia II. p. 10 (nomen tantum) ; E. Warming, Sym-

bolae n. 100 (p. 853) p. 90. tab. IX. fig. 6 anal, characteristica.

Planta robusta, 42—90 cm alta. Folia subdistlcha lineari- v. ovali-lanceolata cauli

appressa longe vaginantia in bracteas decrescentia 10 cm longa ad 1,8 cm lata. Race-

mus distichiflorus, in spec. Lindleyano 9-florus, in Warmingianis ad 20-florus. Bracteae

magnae ovatae acutae, sub anthesi flores longe pedicellatos non superantes cauli appres-

sae. »Sepalum supremum supra albidum; lateralia reflexa viridia. Petala alba, labell.

lin. viride.« (Lindley ex Martio). Totus flos 1 cm diametro, calcar 4 cm longum.

America australis tropica: Brasilia; in radice mentis Itacolumi

ad Villa Rica, provincia Minarum (Martius). Lagoa Santa (Warming). —
»Dry campos near Villa de Natividade. Prov. Goyaz. Flowers greenish

white (Gardner n. 3984)«. Surinam (Splitgerber !).

(Ex. specim. herb. Lindley iconem Lindleyi, spec. Splitgerb. Musei Lugduno-Bat.

et herbarii Warming !).

334. H. linifolia Presl. »Scapo paucifloro, foliis lineari-lanceolatis,

sepalis integris, labello lineari-oblongo integerrimo basi angulato, bracteis

ovario brevioribus.«

//. linifolia Presl, Reliq. Haenkeanae, I. p. 91
;

Lindl., Orch. p. 317.

»Radices? Scapus 7 pollic. glaber, vaginis foliorum vestitus. Folia pollicaria,

lineari-lanceolata acuta. Spica 2-polI. longa laxa obtusa vlx 18-flora. Bracteae 5 lin.

longae lanceolatae acuminatae membranaceae glabrae. Flores glabri. Perianthium

sepalis 5 ovatis obtusis subobliquis glabris (flavescentibus?), 3 lin. cxcedentlbus.

Labellum e latiorc basi lincari-oblongum obtusum deflcxum in latiore parte pone bnsin

utrinque in angulum productum. Calcar lineare obtusum curvatum ovarii longitudine.

Ovarium glabrum bractea brevius.«

America austral, trop.: In Peruvia ad Iluanoco.

335. H. zamlbesina Rbch. f. Sepalo dorsali orbiculari, lateralibus semi-

deflexis irregulariter et oblique ovatis s. triangularibus angulis rotundatis,

petalis lateralibus simplicibus fere orbicularibus apice minutissime

Iridentatis, omnibus plus minusve cochleatis; labello simplici lineari-obtuso

basi in angulos obtusos rotundatos produclo a calcaris ostio apicem versus

callo quodam obscuro baud bene evoluto instructo ceterum satis crasso,
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calcari filiformi ostiolimbato, ovario plusduploloDgiore incurvo; processubus

stigmaticis contiguis deflexis labello adpressis, canalibus antherae duplo

brevioribus ascendentibus, anthera obtiisa, rostello brevi triangulari.

H. zambesina Rbch. f., Otia p. 96.

Planta valida; pars quae adest (mediana et superior totiusplantae) 60cmalta. Folia

oblonga v. ovata, obtuse acuta pallide marginata minutissime undulata, maximum 16 cm
longum 4 cm latum, sensim decrescentia. Racemus iö cm longus multiflorus densus.

Bracteae pallide marginatae ovatae acuminatae infimae floribus longiores, supremae ne

ovarium quidem aequantes. Flores 6—7 mm diametro albo - virides, calcar 3,5— 4 cm
longum,

Africa occid. tropica: Quango FIuss (v. Mechow 535a)! — Africa

orient.: Zambesi-Land (Kirk).

(Ex. specim. Mus. Berolin. etKevv.)

Die Pflanze erinnert habituell an ein außergewöhnlich üppiges Exemplar von Gyni-

tiadenia conopsea. Die Bl. u. Bract, zeigen im trocknen Zustand einen deutlich abgesetzten

helleren Rand. Die seitlichen Sepalen nennt Reichenbach 1. c. »triangula«, d. Verf. hat

dafür den Ausdruck schief eiförmig gewählt, der ihm noch treffender erschien. Das

Labellum ist sehr fleischig und der» callus « im frischen Zustand jedenfalls nichtsehr

deutlich sichtbar, bei getrockneten Blüten dagegen sehr auffallend; die Spornmündung

ist mit einem Saum umgeben, ein Merkmal, welches d. Verf. erwähnenswert erscheint. Im

übrigen ist jede wünschenswerte Übereinstimmung zwischen dem Exemplar in Kewund
dem im Berlin. Bot. Museum vorhanden. Die Pflanze scheint weitverbreitet, aber nirgends

häulig zu sein, da beide Sammler Kiuk und v. Mechow nur je 1 Exemplar heimbrachten.

336. H. polyphylla Kränzlin. Sepalo dorsali cucuUato ovali obtuso

lateralibus obovatis deflexis subobliquis acutis, petab's lateralibus sim-

plicibus multo majoribus late obovatis o])tiise acutis c. sepalo dorsali galeani

formantibiis, labello lineari multo longiore prolenso basi utroque latere dente

V. lobulo instructo; calcari ovarium aequante v. sublongiore apice inflate;

processubus stigmaticis crassis carnosis deflexis, canalibus antherae reclis

haud ita longis.

H. foliosa Rbch. 1. c. nomen tantum.

Bonatea foliosa Lindl., Orch. p.' 329.

Planta robusta. Gaulis 20—32 cm altus satis crassus e basi foliis crebris vaginantibus

ovalibus acutis dense vestilus. Racemus congestus pluriflorus. Bracteae foliis quam
maxime similes, tlores tamen haud superantes. Ovaria longipedicellata 5—5,5 cm longa

apice curvata, sepala lateralia 7 mm lata 1,0—1,1 cm longa, calcar fere 3 cm, labellum

1,3 cm longum, dentes v. lobuli laterales 4 mm longi.

Africa australis extrat ropica : Promont. bon. spei. In silvis pri-

n)aevis terrae »Krakakamma« altit. I et in montibus »Van Stadens riviersberge«

altit. IIL et IV. Uitenhage, Febr. Mart, (ex So?<der, Enum. Orch. p. 82.) —
Eastern frontier. (H. Button.)

(Ex. specim. typ. Lindleyi in Mus. Kew. specimin. in Mus. Brit., in herb. Boissier,

in herb. Mus. Berol. conserv. !)

Der neue Name für die alte Pflanze ist leider notwendig. Lindley beschrieb die Pll.

1. c. als Bonatea foliosa. Als Reichenbach im Jahre 1865 gelegentlich seiner Bearbeitung

der Welwitsch-Orchideen eine Anzahl Bonaleen zu Habenaria zog, was unzweifelhaft

richtig war, ließ er den Namen foliosa bestehen und vergaß, dass bereits eine H. foliosa
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A. Richard indischer Herkunft bekannt und publiciert war. Nach den herrschenden Be-

stimmungen sieht sich der Verf. genötigt, das zu thun, was REiciiENUAcn unterlassen hat,

so unangenehm es ist, eine seit mehr als 50 Jahren bekannte Pflanze in der Art umzu-

taufen, dass man sich selber zum Autor machen muss.

337. H.StoliczkaeKränzlin. Sepalo dorsali orbiculatoobtuso, lateralibus

reflexis ovatis obtusis miilto majoribus, omnibus ciiiatis; petalis lateralibus

simplicibus triangularibus latere breviore affixis (latere antico longissimo,

postico breviore, basali brevissimo triangulari); labello simplici basi fere qua-

drato recto, deinde deflexo v. antice curvato sepalis fere aequilongo carnoso,

calcari longo filiformi primum recto deinde antice arcuato; processubus

stigmaticis parallelis brevibus cylindraceis obtusis, canalibus antherae multo

brevioribus.

Planta habitu Gymnadeniae conopseae nostrae cui etiam inflorescentia florum magni-

tudine calcaris longitudine simillima. Folia oblonga v. lanceolata acuta 9—13 cm longa,

2,5—3 cm lala. Scapus fere 50 cm altüs, vaginis bracteiformibus sparsim vestitus. Ra-

cemus densiflorus, multiflorus. Bracteae ovatae acutae ovaria non aequantes. Flores inter

minores generis, sepala 4—5 mm longa, labellum 5—6 mm, calcar ad 2 cm longum.

Asia tropica: India orient. Narkanda (Stoliczka n. 866).

(Ex. specim. herb. Imp. Petropolit. !)

Das Labellum ist eigenartig ; eine kurze fast quadratische Basis und von dieser aus-

gehend eine entweder senkrecht absteigende oder vorwärts gekrümmte Lamina, die

Stellung scheint anfänglich gekrümmt und später gestreckt zu sein. Im Ganzen macht

die Pfl. den Eindruck einer Gymnadenia, die Analyse einer Blüte ergab aber den ganzen

für Habenaria charakteristischen Apparat. DieSepalen sind alle 3 am Rande sehr deutlich

wimperhaarig.

338. H. Protearum Rbch. f. Sepalo dorsali ovato acute lateralibus

ligulatis acutis deflexis plus minusve reflexis
;
petalis lateralibus simplicibus

subfalcatis acutis cum sepalo dorsali arctissime cohaerentibus; labello sim-

plici ligulato antice acute, medio paulum dilatato sepalis paulo longiore,

calcari ovarium longe pedicellatum aequante recto e fauce amplissima

subito contracto dependente apicem versus sensim inflate in bracteam ter

breviorem descendente
;
processubus stigmaticis brevissimis crassis, canalibus

stipitum vix aequilongis; (omnibus his partibus ante florem a latere visum

vix vel non prosilientibus) rostello tridentato dente intermedio longissimo

lineari interjecto utraque parte angulo obtuse rotundato (singularis rostelli

fabrica quam Reichenbachius v. ill. breviloquentia baud satis accurata

»processum pentagonum« dixit)
;
anthera apice triangula acuta post rosteOum

multo productiorem plane abscondita.

//. Protearum Rbch. f., Otia p. 57, cf. Flora 1865 p. 178.

Planta tenuis inter minores generis, 30 cm alta. Tuberidia longe ovalia parva.

Folia 2—3 e squamis increscentia longe lanceolata acuminata v. aristata distantia magni-

tudine diversa, maximum ad 3 cm longum, 5 mm latum; sequuntur vaginae 2—3subfolia-

ceae in bracteas transeuntes. Racemus 2—3 florus , bracteae 1,5— 1 ,8 longae pedicelli

(sine ovario) dimidium fere aequantes, ovarium jam sub anthesi crassiusculum 1,3 cm

longum leviter curvatum. Sepala ac petala 6 mm longa, 2—3 mm lata, labellum ae(iui-

longum, calcar 3,5 cm longum.
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Africa occidentalis tropica: »Terrestris in arenosis subumbrosis

Prbteacetorum in sylva De Monino, distr. Huillae. Reg. lila sup. 3800—5500

p. alt.« exREicHENBACH 1. c. [Inter 14° et 16° lat. austr.] Februar 1860 (Wel-

wiTscH n. 708).

(Ex, specim. Welwitschii in Mus. Berol. et in herb. Dr. Schweinfurthii conserv. !)

339. H. anguiceps Bolus. Sepalo dorsali ovato, lateralibus reflexis lanceo-

latis subobliquis, petalis lateralibus simplicibus lanceolatis acutis sigmoideis

sepalo dorsali agglutinatis apicibus liberis cum eo formam capitis serpentis

formantibus
; labello simplici lineari obtuso sepalis petalisque aequilongo,

calcari inflato obtuso
;
processubus stigmaticis parum productis, antherae

canalibus brevissimis.

H. miguiceps Bolus, Journ. Lin. Soc. XXV. (1889) p. 165 c. xylogr.

mediocri n. 2.

Planta vix spithamea (-17 cm alta). Tuberidia pro plantae magnitudine maxima
(in specimine unico Mus. Brit. tuberidium abscissum! ! 5 cm longum erat et basi 2,5 cm
diametro). Gaulis a basi ipsa densissime foliatus. Folia lineari -lanceolata sensim in

bracteas decrescentia. Racemus dimidium totius plantae aequans. Bracteae floribus

longiores supra comosae. Flores inter médiocres generis, sepala 6 mm longa
,
petala la-

bellum calcar plus minusve aequilonga.

Africa austr. extratrop.: In colle argillaceo pr. Brookhuizen'sPoort

Grahamstown in colonia Capensi, altit. c. 675 m. (Bolus n. 7312 in herb.

Kew. flor. Jan.)
;
prope Van Stadens flumen (Jos. Mackie, Dec. 1884).

,
(Ex. specim. typ. cl. Bolus in, Mus. Kew. cons. I)

Die Petalen und das dorsale Sepalum sind stark zusammengeneigt, nach vorn

gebogen und lassen zwischen sich fensterähnliche Lücken, annäherndv/ie bei Masdevallia

fenestrata; das Labellum ist gerade vorgestreckt. Der Gesamteindruck der Blüte zumal

im Profil wird von Mr. Bolus sehr gut mit einem Reptilienkopf verglichen.

340. H. stenocMla Lindl. Sepalo dorsali ovato, lateralibus obliquis

ovatis
,

petalis lateralibus 2plo angustioribus ceterum aequalibus; labello

simplici angusto lineari petalis paulo breviore, calcari ostio infundibulari

filiformi ovario pedicellato 2plo longiore; processubus stigmaticis elongatis

leviter deflexis
,

canalibus antherae multo brevioribus arrectis ;
rostellum

non vidi.

//. stenochila Ld\., Journ. Lin. Soc. VI. p. 139.

Planta habitu inusitato inter Habenarias. Gaulis (speciminis unici quod exstat)

gracilis 40 cm excedens, foliis 5 vestitus. Folia valde distantia lanceolata acuta vel ob-

longa acuminata, basi longe-vaginantia decrescentia sed non in bracteas transeuntia,

2—5—8— 10—12 cm longa, 1— 1,5—2—3,3 cm lata. Racemus circ. 10-florus. Bracteae

longe acuminatae ovarium pedicellatum et manifeste rostratum subaequantes. Flores

satis conspicui odorati albi. Sepala 8 mm longa et (basi) 7 mm lata, calcar 3,5—3,8 cm
longum labellum filiforme v. lineari 1,2— 1,4 cm longum.

A frica occident alis tropica : Princes Island (Barter n. 1 995).

(Ex. specim. herb. Lindl, in Mus. Kew. conserv.!)

341. H. densa Wall. Msc. Sepalis petalisque conniventibus oblongis

(sepalo dorsali fere rotundato) acutis, petalis lateralib. paulo minoribus acutis;

labello simplici lineari aequilongo v. paulo longiore, calcari pendulo clavato
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ovario breviore
;
processubus stigmaticis carnosis oblongis obtusis diver-

gentibus; canalibus antherae aequilongis, rostellum non vidi, (small, erect,

sec. cl. Hook, f.)

H. densa Wall. Lindl., Orchid, p. 326.

Piatanthera densa Lindl, in Wall., Gat. n. 7046.

Planta allissima; pars quae adest 84 cm altus. Gaulis validus infra 8—9 mm dia-

metro. Folia oblonga acuminata infra longe vaginantes, lamina 10—14 cm longa, 5—6 cm
lata. Spica 40 cm excedens. Flores inter minimos generis brevi-pedicellati, bracteae

ovariis hexagonis jam sub anthesi crassiusculis non aequantes.

Asia tropica: Nepal (Wallich).

(Ex. specim. herb. Lindl, in Mus. Kew. conserv. !)

342. H. Candida Lindl. Msc. Sepalo dorsali ovato cochleato dorso cari-

nato, lateralibus deflexis obovalis oblongis subfalcatis. pet. lateral, oblongis

obtusis ; labello e basi triangula lineari sep. petalisque longiore acuto, cal-

cari filiformi ovario 2-plo longiore descendente apice bifido dente minulo

interjecto; processubus stigmaticis uncinatis capitatis, canalibus antherae

porrectis fere aequilongis, rostello triangulo acuto.

Radices crassiusculae villosae. Gaulis 25 cm altus basi squamatus supra foliatus.

Folia longe vaginantia oblonga v. ovato-lanceolata 8—12 cm longa, 2—3,5 cm lata acu-

minata pallide marginata. Racemus pauciflorus (3— 5). Bracteae ovatae acutae vix dimi-

dium pedicelli aequantes. Ovaria 1,5 cm longa, perigon. 1,5 cm diametro, sep. 8 mm
longa. Galcar 4,5 cm longum.

Africa occid. trop.: Sierra Leone (Loddiges). — Auf flachen Felsen

des Sugar Loafs, besonders an nassen Stellen. (Preuss, Juni 1887.)

(Ex. specim. typ. et iconem Lindleyi et specim. a dorn. Preuss lect. a Dr. Schwein-

PURTH V. cl. benigne communicat. !)

In Lindley's Herbar. findet sich ein nicht ganz vollständiges Exemplar dieser Pflanze

unter dem Manuscriptnamen H. Candida. Dieser Name kann beibehalten werden, da H.

Candida Dalzell in Hook., Kew Gard. Misc. H. 262 (cf. Walpers, Annal. III. 588) identisch

ist mit H. subpubens A. Rieh.

34. Odontopetalae (Americanae).

Lab. simplex, pet. la t. si m pl. v. den ti eu la ta, process.

hippocrepici.

Von den »Stenochilae« dadurch unterschieden, dass die Fetalen sowohl

wie das Labeilum den Anfang einer Teilung zeigen und zwar beginnend

mit ausspringenden Ecken bis zur völlig durchgeführten Teilung. — Ks

sind meist stattliche Pflanzen mit langen dichten Ähren und ziemlich

großen Blüten. Sie bewohnen Mexico (atlantische Seite), Caracas, Colum-

bien, Brasilien (Prov. Goyaz), und sind, soweit sich aus den Angaben über

Fundorte schließen lüsst, Bewohner der trockneren Gebiete.

A. Labellum utrinque angulalum.

a. Pelala e basi paulum producta angustata 343. //. hexaptera Lindl,

b. Petala infra antice manifeste angulata 3U. 7/. Oerstedii Rbch. f.

B. Labellum utrinque lobulis linearib. instructum.

a. Pelala utrinque acute angulata, calcar cylindraceum 345. //. triplera Rbch. f.
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b. Petala oblongo-lanceolata hand angulata, calcar

clavatum 34 6. H.alata Uook.

c. Petala utrinque acute angulata, calcar filiforme. . 347. H. abortiens Lindl.

343. H. hexaptera Lindl. Sepalo dorsali late ovato acuto, lateralibus

deflexis paulo longioribus angustioribus, omnibus margine praesertim api-

cem versus minutissime ciliatulo-dentatis
;
petalis lateralibus simplicibus

e basi paulo latiore angulata angustatis acutis sepalo dorsali adpressis

eoque paulo brevioribus; labello basi utrinque brevissime dentato recto con-

voluto sepalis aequilongo, calcari basi filiformi apicem versus clavato acuto

incurvo ovario hexaptero breviore; processubus stigmaticis crassis carnosis

basi confluentibus calcaris ostium hippocrepidis forma cingentibus, antherae

canalibus subbrevioribus apice bidentatis.

H. hexaptera Lindl., Orch. p. 316; Warming, Symbolae n. 104 p. 90,

tab. IX, fig. 10.

Gaulis gracilis satis firmus 40—80 cm altus subdistichophyllus. Folia ovato-lan-

ceolata acuta acuminatave, ad 9—10 cm longa, ad 1,5 cm lata. Racemus multi- et laxi-

florus. Bracteae ovatae acutae margine plus minusve manifeste serrulatae interdum

integrae ovarii pedicellati 2/3 aequantes. Flores virides 1,5 cm diametro, calcar 1 cm
longum. Ovarium alis 6 membranaceis interdum undulatis v. serrulatis inslructum.

America austral, trop.: Columbia (Wagner). Cauca, auf Savan-

nen über Aganoche und am Tambo bei Popayan 1400— 1700 m (F. G. Leh-

mann n. 2823). Brasilia prov. Minarum (Martius) et ad Lagoa Santa (War-

ming) prov. Goyaz. Serra de Natividade (Gardner n. 3990).

Variât sepalis plus minusve latis obtusis aut paulo angustioribus acutis.

(Ex. specim. typ. herb. Lindl, iconem Lindl, specim. herb. gen. Kew. Imp. Petro-

polit. Lehmanniana et Wageneriana !).

344. H. Oerstedii Rbch. f. Sepalo dorsali oblongo obtuso v. obovato

apiculato, lateralibus ligulatis falcatis obtusis; petalis lateralibus ligulatis

V. lanceolatis supra basin angulatis; labello ligulato retuso ante basin utrin-

que angulato, calcari falcato ovarii pedicellati dimidium non aeqiiante;

processubus stigmaticis obtusatis basi hippocrepidis apice in ligulam tere-

tiusculam tenuem productis.

H. Oerstedii Rhch. f., Bonplandia IIL p. 213, und Beiträge z. Orchideen-

kunde Centrai-Amerikas p. 45.

Planta spectabilis. Gaulis 90 cm altus foliosus. Folia 5—6, infima oblongo-lanceo-

lata acuta 15 cm longa, supra in bracteas decrescentia, Racemus elongatus 30 cm

longus. Bracteae lanceolatae apiculatae. Flores illis H. hexapterae Lindl, aequales.

Ovarium exalatum.

America centralis.: Segovia (Oersted.).

(Species mihi non visa).

345. H. triptera Rbch. f. Sepalo dorsali ovato obtuso apiculato, latera-

libus deflexis ovato-lanceolatis acuminatis; petalis lateralibus oblongo-Ian-

ceolatis basi utraque parte angulo obtuse acuto instructis; labello tripartito,

partitionibus lateralibus in lobulos lineares brevissimos reductis, inter-

media lineari acuta sepalis calcari ovario triquetro aequilonga ;
calcari
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cylindraceo acuto
;
processubus stigmalicis forma hippocrepidis circa ostium

calcaris affixis anlice rotundatis liberis, canalibus antherae fere aequilongis.

H. triplera Rbch. f., Linnaea XXII. 1849. p. 814. Walp., Annal. 111.

p. 588. Bonplandia II. p. 10.

Gaulis 20—25 cm alius basi ipsa nudus supra foliatus. Folia linearia v. lineari-

lanceolata acuta v. acuminata iO—12 cm longa, 6 mm lata, racemum attingentia. Race-

mus densiflorus pauciflorus (6—8-rarius iO-florus). Bracteae ovatae acuminatae Ovaria

subaequantes. Flores inter médiocres generis, sepala 6—7 mm longa, ovarium calcar

labellum vix longiora. Ovarii alae parum conspicuae.

America centralis: Mexico (Schiede et Deppe). Mesochiza v. rec-

tius Mesa Chica; Mirador pr. Vera-Cruz (Hohenacker); Zacuapan (Leibold);

Orizaba (Galeotti) ; Caracas (Otto) .

Variât lobis lateralibus labelli aut conspicuis aut in denticulos reductis.

An der Beschreibung Rbch. f. 1. c. hätte der Verfasser nur das Eine anders ge-

wünscht, dass die Fetalen nicht als »basi antice angulata« sondern »utraque parte angu-

lata« bezeichnet wären, wie die Untersuchung der Blüte es lehrt. Reichenbach's Material

scheint noch kümmerlicher gewesen zu sein als dasjenige, welches dem Verfasser zur

Verfügung stand; er hätte sonst jedenfalls die «processus stigmatici« etc. ebenfalls be-

schrieben.

(Ex. specim. Mus. Kew Vindobon. et Imp. Petropol. !)

346. H. alata Hook. Sepalo dorsali magno ovato acuto lateralibus

deflexis oblongis acutis aequilongis; pelalis lateralibus simplicibus lanceo-

latis acutis; labello tripartite, parlitionibus lateralibus in dentes filiformes

reductis intermedia lineari sepalis aequilonga, calcari incurvo clavato

acuto; processubus stigmaticis brevissimis antherae canalibus ascendentibus

brevioribus.

//. a/ato Hook., Exotic Flora tab. 169
;
Griseb., Fl. West. Ind. Isl. p. 644.

Gaulis 40— 45 cm altus satis fîrmus foliosus. Folia subdistiche ovatu-lanceolata

acuminata, ad \ cmlonga, ad i ,8 cm lata in bracteas decrcscentia. Racemus plurillorus.

Bracteae ovatae acutae Ovaria alata recta acquantes v. paulum superantes. Flores strict!

inter médiocres generis, sepala 8 mm longa, 6 mm lata, labelliuii aequilongum, calcar

1 cm longum v. paulo longius.

America centralis: Puerto Rico pr. Maricas in declivibus (Sintenis

n. 512); St. Thomas (E(jgers)
;
Jamaica, Antigua, St. Vincent.

(Ex. specim. xMus. Vindobon. et herb. Krug et Urban Berel.!)

347. H, abortiens Lindl. Sepalo dorsali ovato fere orbiculari acuto,

lateralibus oblongis multo majoribus reflexis falcatis; petalis lateralibus sub

sepalo dorsali absconditis biparlitis, partitione postica lineari falcata obtusa,

antica nana deflcxa emarginata v. bipartita; labelli trilobi lobis linearibus

lateralibus apice recurvatis, intermedio recto duplo longiore; calcari fili-

form! apice inflate acuto ovario 1/3 longiore; processubus stigmalicis apice

deflexis lanceolatis acutis, canalibus antherae longioribus arrectis, anthera

reclinata, staminodiis pone hasin processuum subglobosis.

IL abortiens Lindl., Orchid, p. 306.

"Radices tomentosae, tuberculo in exemplo nullo. Gaulis ad 70 cm dense foliosus,

bracteae foliaceae Horum fere longitudine«.

America austral, trop.: Peru (Haenke) .

(Ex. iconem analyticam in herb. Lindl.)
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1. Species

Habenaria latifolia H.B.K., Nov. gen. et sp.

I. 331; Lindley, Orch. 315. Dicitiir

valde affinis H. Michauxii Nutt. (cf. 134);

res tarnen dubia.

H. cryptophila Barb. Rodrig. Gen. et sp. I.

155.

H. montana Barb. Rodr. 1. c. I. 155.

H. cultellifolia Barb. Rodr. 1. c. I. 155.

H. umbraticola Barb. Rodr. 1. c. I. 156.

II. exaltata Barb. Rodr. 1. c. I. 156.

H. pauciflora Barb. Rodr. 1. c. I. 157.

II. subecalcarata Barb. Rodr. 1. c. I. 159.

H. Reichenbachiana Barb. Rodr. 1. c. I. 159.

H. nemorosa Barb. Rodr. l. c. I. 160.

H. hamata Barb. Rodr. 1. c. I. 162.

H. Paranaensis Barb. Rodr. 1. c. II. 249.

duMae.

H. gnoma Barb. Rodr. 1. c. II. 250.

H. picnostachya Barb. Rodr. 1. c. II. 250.

H, Johannensis Barb. Rodr. 1. c. II. 251.

H. secundiflora Barb. Rodr. 1. c. II. 252.

H. Santensis Barb. Rodr. 1. c. II. 253.

H. retusa Barb. Rodr. 1. c. II. 253.

H. Schwackii Barb. Rodr. 1. c. II. 254.

H. Allemanii Barb. Rodr. 1. c. II. 254.

H. rupicola Barb. Rodr. I.C.II. 255 (nomen).

H. muricata Barb. Rodr. 1. c. II. 255.

H. Rodeiensis Barb. Rodr. I. c. II. 256.

H. trichoceras Barb. Rodr. 1. c. II. 256.

Ii. Josephensis Barb. Rodr. 1. c. II. 257.

H. aestivalis Barb. Rodr. 1. c. II. 258.

H. angulosa Barb. Rodr. 1. c. II. 259.

2. Habeiwia-Species, welche ursprüiiglicli unter anderen

Grattungsnamen beschrielben sind.

Ate acuminata Tliw. 1 88.

virens Lindl. 189.

Bonalea henghalensisGrïfî.Ql.

Bilahrella Lindl. 86.

casoidea Sonder 80.

cirrhata Lindl. 69.

ßexuosa Lindl. 97.

foliosa Lindl. 21 4.

gracilis Lindl. 201.

herbacea Wall. 67.

incarnata Lindl. 80.

micrantha Lindl. 172.

paucißora Lindl. 99.

pratensis Lindl. 126.

punduana Lindl. 67.

speciosa Willd. 57.

Ccntrochilus gracilis Schauer

196.

Chaeradoplectron Spiranthes

Schauer 160.

Cücloglossuiu acuminatum

Lindl. 160.

lacertiferum Lindl. 1 60.

Dissorhyiichhiin muricatum

Rchb. f. 140.

Glossula tentaculata Rbch. f.

160.

Oymuadenia plantaginea

Lindl. 197.

G.(?) tenuißora Lindl. 160.

Montolivaea elegans Rbch. f.

176.

Orchis amboinica minor

Rumph. 1 56.

commelynifolia Roxb. 137.

dentata Sw. 1 99.

entomantha Llave 1 1 6.

falcicornis Burch. 86.

ßlicornis Thonning 170.

Habenaria L. 63.

ichneumonea Sw. 135.

longicornu Pavon 63.

monorrhiza Sw. 183.

platyphyllos Willd. 196.

platyphyllos Roxb. 1 97.

pratensis Salzm. 1 26.

Syiuinerla schizochilus Grab. 204

procera Swartz 1 64.

quinqueseta Mich. 134.

radiata Thunb. 200.

Roxburghii Vers. 196.

Susannae Thunb. 200.

viridißora Sw. 172.

Peristjlus chloranthus Lindl.

160.

Platycoryne Pervillei Rbch. f.

209.

Platanthera acuifera Lindl.

155.

brachyphylla Lindl. 1 53.

canarensis Lindl. 154.

commelynifolia Lindl. 137.

densa Lindl. 21 7.

dentata Lindl. 199.

foliosa A. Brogn. 133.

Heyneana Lindl. 1 75.

radiata Maxim. 200.

rostrata Lindl. 197.

/îwmpM Brogn. 156. [180.

Satyrliiin praealtum Thenars
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abortiens Lindl. 21 9,

Aclialensis Krzl. \ 33,

achnantlia Rbch. f. ISi.

acuifera Wall. 155.

acuminata Thwaites 188.

affinls R. Wight 138.

Aitchisonii Rbch. f. 153.

alata Hook. 219.

alta H. Ridl. 66.

amalfitana Lehm, et Krzl.

113.

anaphysema Rbch, f. 81.

anaplectron Rbch. f. 59.

andamanica Hook. f. 102.

anguiceps Bolus 216.

angustifolia H.B.K. 112.

anisoptera Rbch. f. 192.

anomala Lindl. 206.

antennifera A. Rieh. 91.

arachnoidea Thouars 67.

arachnoïdes Mac Ow. 150.

aranifera Lindl. 116,

Arechavaletae Krzl. 185.

arenaria LindL 1 72.

arietina Hook, f, 1 93.

aristulifcra Rbch. f. 84.

armata Rbch. f. 121.

armatissima Rbch. f. 151.

arnhemica F. v. Müll. 179.

attcnuata Hook. f. 1 58.

aurea Kränzlin 209.

autumnalis Pocpp. et Endl.

186.

avana Hook, f. 138.

barbata Wight 189,

barrina Ridl. 81.

bicornis l^indl. 61

,

bidentata Pocpp. 62.

Bilabrella Rbch. f. 86.

boliviana Rbch. f. 131.

Boltoni Harvey 1 42,

Bonatca Rbch. f. 57,

Bongonsium Rbch. f. 109.

brachyceras Sprengel 183.

hrachyceratitis Willd. 183.

brachyphylla Krzl. 153.

brachyphylla Rbch. f. 1 53.

bracteosa Höchst. 159.

bractescens Lindl. 60.

brevidcns Lindl. 1 12.

3. Habenaria

buccalis Rbch. f. 124.

Buettneriana Krzln. 68.

caldensis Krzln. 128.

Candida Lindl. 72.

Candida Dalzell 1 64.

caranjensis Dalzell 167.

cardiochila Krzln. 144.

cassidea Rbch. f. 80.

cataphysema Rbch. f. 76.

cephalotes Lindl. 199.

ceratopetala A. Rieh. 73.

chirensis Rbch. f. 1 07,

chlorina Par. et Rbch. f. 1 73.

chlorotica Rbch. f. 145.

ciliolaris Krzl. 1 69.

ciliosa Lindl. 1 69.

cirrhata Rbch. f. 69.

Clarkei Krzl. 148.

clavata Lindl. 72.

clypeata Lindl. 131

.

combusta Ridl. 1 41

.

commelynifolia Wall. 137.

conopodes Ridl. 1 1 8.

conopsea Rbch. f. 60.

corcovadensis Krzl. 120.

cornuta Lindl. 71.

corydophora Rbch. f. 184.

corymbosa Par. et Rbch. f.

III.

crassicornis Lindl. 132,

crassifolia A. Rieh. 153.

crinifera Lindl. 204.

crocea Schweinf. 208.

crucifera Rbch, f. 94.

cryptostyla Rbch. f. 181,

culicina Rbch, f. 123.

cultrata A. Rieh. 88.

cullriformis Krzl, 89.

Darwini Weale 58.

debilis Hook. f. 158.

decaptera Rbch. f. 90.

decipicns Wight 201.

decorala Höchst. 192.

deflcxa Höchst. 1 46.

densa Wall. 216.

dcnsiflora Rbch. f. 68.

denticulata Rbch. f. 175.

dcpanperala Krzl. 209.

dichopetala Thwaites 105.

dillusa Rieh, et Gal. 132.

digitata Lindl. 67.

diphylla Dalzell 154.

distans Griseb. 61.

distantiflora A. Rieh. 175.

ditricha Hook. f. 179.

dives Rbch. f. 86,

dolichostachya Thwait. III.

Drègeana Lindl. 149.

EUiotti A. Rolfe 70.

elliptica Wight 135.

elongata R. Br. 181.

ensifolia Lindl. 193.

entomantha Lindl. 116.

epipactidea Rbch. f. 167.

epiphylla Rbch. f. 118.

eustachya Rbch. f. 183.

falcigera Rbch. f. 1 53.

filicornis Lindl. 170.

fimbriata Wight 201.

ilexa Rbch. f. 97.

ßexuosa Lindl. 1 32.

foliosa A. Rieh. 67.

foliosa Rbch. f. 214.

l-oxii H. Ridley 107.

furcifera Lindl. 1 61

.

fusifera Hook. f. 138.

gabonensis Rbch. f. 159.

geniculata Don 198.

Üermaini Philippi 1 33.

Gibsoni Hook, f, 67,

glabra A. Rich. 174.

glabra A. Rich. 175.

Godefroyi Rbch. f. 191.

Gourlieana Gillies 63.

gracilis Lindl. 117.

graminea Lindl. 1 78.

grandiflora Lindl. 14 8.

Guilleminii Rbch. f. 187.

Guingangac Rbch. f. 207,

hamigera GrifT. 161.

helodes Rbch, f. 62.

Henscheniana Barb. Rodr.

127.

hepladaclyla Rbch. f. 102.

hexaptera Lindl. 218.

Heyneana Lindl. 174.

Hieronymi Krzl. 187.

Hilsenbergii H. Ridley 1 06.

hircina Rbch. f. 166.

Hochstetteriana Krzl. 73,
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Horsfieldiana Krzl. 167.

huillensis Rbch. f. 78.

Humblotii Rbch. f. 82.

humilior Rbch. f. 79.

hydrophila Barb. Rodr. 59.

ichneumonea Lindl. 136.

ichneumoniformisRidl. 162,

imbricata Lindl. 119.

incarnata Rbch. f. 80.

intermedia Don 191.

involuta Bolus 87.

Janeirensls Krzl. 127.

javanica Krzl. 1 62.

Jerdoniana R. Wight 1 ö^i.

Johannae Krzl. 77.

Kilimanjari Rbch. f. 7 5.

Kingii Hook. f. 165.

Korthalsiana Krzl. 170.

lacertifera Benth. 160.

lactiflora Rieh, et Gal. 124.

laevigata Lindl. 1 71.

Lagunae Sanctae Krzl. 119.

iancifolia A. Rieh. 105.

latifolia Lindl. 1 66.

laxiflora Poepp. et Endl. 95.

Lécardii Krzl. 150.

Lehmanniana Krzl. 97.

Leprieurii Rbeh. f. 101.

leptohrachiata Ridl. 91.

leptoceras Hook. 119.

leptoloba Benth.(?) 160.

leucosantha Barb. Rodr.1 26.

Lindeni Lindl. 212.

Lindleyana Steudel 166.

Unearifolia Maxim. 205.

linearifolia var. Max. 205.

Linguella Lindl. 196.

linguieruris Rbch. f. 59.

linifolia Presl 213.

Lobbii Rbeh. f. 168.

longicalcarata A. Rieh. 201.

longicauda Hook. 61.

longicorniculata Grab. 201.

longieornis Lindl. 200.

longifolia Hamilt. 202.

lucida Wall. 171.

macilenta Lindl. 120.

Mac Owaniana Krzl. 1 50.

macrandra Lindl. 1 61

.

macrantha Höchst. 190.

macroceras Spreng. 63.

macroceratitis Willd. 63.

macroceraUtis herb. Rottler.

201.

macrostaehya Lindl. 107.

macrura Krzl. 1 52.

maculosa Lindl. 129.

malacophylla Rbch. f. 66.

malleifera Hook. f. 168.

Mandersii Hemsl. et Collett

163.

Mannii Hook. f. 190.

marginata Colebr. 164.

martialis Rbch. f. III

.

maxillaris Lindl. 1 33.

Mechowii Rbch. f. 151.

Medusa Krzl. 203.

Melvillei Ridley 62.

mesodactyla Griseb. 101.

Michauxii Nutt. 1 34.

micrantha Rbch, f. 171.

microceras Hook. f. 142.

microcorys Höchst. 152.

microstylina Rbch. f. 187.

Miersiana Champ. 200.

militaris Rbch. f. 203.

Milnei Rbch. f. 147.

modestissima Rbch. f. 117.

monorrhiza Rbch. f. 183.

montana Wight 201

.

montana A. Rieh. 200.

montevidensis Lindl. 113.

Montolivaea Krzl. 171

.

Moritzii Ridl. 125.

multipartita Bl. 193.

Mundil Krzl. 79.

murieata Rbeh. f. 140.

Murtoni Hook. f. 170.

mutiea Spanoghe 144.

mystacina Lindl. 97.

nasuta Rbeh. f. 96.

natalensis Rbeh. f. 146.

njamnjamiea Krzl. 106.

novemfida Ldl. 98.

nuda Lindl. 96.

nyikana Rbch. f. 72.

obtusa Lindl. 213.

occultans Welw. 93.

ochroleuca R. Br. 178.

odontopetala Rbeh. f. 183.

Oerstedii Rbch. f. 218.

Oldhami Krzl. 205.

oUgantha Höchst. 92.

orangana Rbch. f. 85.

ornithopoda Rbch. f. 171.

ovalifolia R. Wight 139.

Paiveana Rbch. f. 123.

paludosa Lindl. 208.

pantothrix Krzl. 89.

papulosa Ridl. 166.

papuana Krzl. 179.

parvidens Ldl. 98.

parviflora Lindl. 114.

paueiflora Rbeh. f. 99.

paucifolia Lindl. 132.

peetinata Don 1 92.

pedicellaris Rbeh. f. 7 8.

pelorioides Rbeh. f. 85.

pel tastes Rbch. f. 74.

pentadactyla Lindl. 124.

perbella Rbch. f. 92.

peristyloides A. Rieh. 168.

Perrottetiana A. Rieh. 177.

Pervillei Krzl. 209.

pelalodes Lindl. 186.

Petromedusa Webb 75.

physopleetron Rbch. f. 181.

plantaginea Lindl, 197.

Platantherae Rbch. f. 185.

platyphylla Sprengel 196.

plectromaniaea Rbch. f. 87.

Poggeana Krzl. 207.

polyodon Hook. f. 201.

polyphylla Krzl. 214.

polypodantha Rbch. f. 70.

ponerostaehya Rbch. f. 179.

porrecta Bolus 71.

praealta Lindl. 180.

pratensis Rbch. f. 126.

procera Lindl. 164.

promensis Lindl. 163.

propinquior Rbeh. f. 178.

Protearum Rbch. f. 215.

pseudostylites Rbch. f. 21 I.

psiloceras Welw, 165.

pterocarpa Thw. 198.

pubeseens Lindl. 202.

pumila Poepp. et Endl. 134.

pusilla Rbch. f. 204.

pyramidalis Lindl. 185.

quadrata Lindl. 182.

Quartiniana A. Rieh. 190.

radiata Miq. 200.
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radicans Griseb. 132.

rariflora A. Rieh. 109.

reflexa Blume 1 66.

Rehmanni Bolus 81

.

repens Nutt. 1 34.

replicata A. Rieh. 212.

replicata Höchst. 73,

rhodocheila Hance 20 4.

Richardiana Wight 198.

Ridleyana Krzl. 65.

robusta Welw. 75.

rostellifera Rbeh. f. 195.

rostiata Wall. 196.

Rumphii Lindl. 156.

rupestris Poepp. et Endl.

130.

Rutenberglana Krzl, 76.

sagittifera Rbeh, f. 205,

salaeeensis Rbeh. f. 84.

Sartor Lindl. 100.

Saundersiae Harvey 57.

seeptrodes Rbeh. f. 129,

Sehafïneri Watson 135.

Schimperiana Höchst. 87.

schizochilus Grab. 204.

Schomburgkii Lindl. 124.

Schweinfurthii Rbeh. f. 69.

secunda Lindl. 1 23.

setacea Lindl. 122.

seticauda Lindl. 21 1

.

setifera Lindl. 118.

Sieboldiana Miq. 200.

Sigillum Thouars 82.

simensis Rbeh. f. 90.

simillima Rbeh. f. 118.

Simplex Krzl. 146.

sochensis Rbeh. f. 1 08.

soeotrana Rbeh. f. 143.

Soyauxii Krzl. 93.

spathacea Rieh, et Gal. 95.

spathulaefolia Par. et Rchb.

139.

speciosa Voeipp. et Endl. 129.

Spiranthes Rbeh. f. 165,

Spiranthes Rbeh, f. 120.

stauroglossa Krzl. 173.

stenochila Lindl. 216,

slenodon Rbeh. f. 1 78.

stenopetala Lindl. 162.

Steudneri Rbeh. f. 57.

Stoliezkae Krzl. 215.

stricta Ridl. 163.

strictissima Rbeh. f. 184.

stylites Rbeh. f. 77.

suaveolens Dalzell 199,

subarmata Rbeh, f, 150.

subpubens A. Rieh. 164.

superflua Rbeh, f. 83,

supervaeanea Rehb. f. 83.

Sutteri Rbeh. f. 184.

sylvieultrix Lindl. 101.

tentaculata Rbeh. f. 1 60.

tentaculatav. robustior 1 60.

tentaeuligera Rbeh. f. 76.

tenuis Griffith 159.

ternatea Rbeh. f. 103.

tetrapetala Lindl. 79.

thomana Rbeh. f. 110.

lipulifera Par. et Rbeh. f.

142.

lomentella Rbeh. f. 107.

tradescantifoliaRbch. f. 18 0.

travaneoriea Rchb. f. 108.

triehosantha Wall. 203.

trichosantha A. Rieh. 199,

tricruris Rbeh. f. 194.

tridactyla A. Rieh. 145.

tridaetyiites Rbeh. f. 143.

tridens Lindl. 1 05.

trifida H.B.K. 99.

trifureata Hook. f. 1 39.

trinervia R. Wight 108.

triptera Rbeh. f. 218.

truneata Lindl. 110,

tucumanensis Griseb. 113.

Tysoni Bolus 1 49.

uliginosa Rbeh. f. 127.

unidenlata Bl. 155.

unißora Dalzell 110.

vaginata A. Rieh. 152.

variabilis Ridl, 144.

Vaupelii Rbeh. f. 62.

vesiculosa A. Rieh. 104.

vidua Par. et Rbeh, f. 14 0.

viridi-aurea Lindl. 102,

virldiflora R, Br. 172,

Vogelii H. Ridl. 65.

Walleri Rbeh. f, 92.

Warmingii Rbeh. f, 122.

Wehvitsehii Rbeh. f. 68.

Wilfordii Ridley 210.

xanthantha F, v. Müll. 177.

zanibesina Rbeh. f. 213.

ZoUingeri Rbeh. f. 137.


